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Die Lüge.
Eine S o n n t a g s b c t t d dj t u it g.

c Man hat in Jndianergeschichten gelesen, daß eine
der wichtigsten Pflichten , zu der die Indianer die
-fugend erzogen, die Pflicht zur Wahrhaftigkeit war.
ŝ r> erzählt man auch von einzelnen großen Männern

Altertum , daß sie nichts mehr verat scheut haben als
^le Lüge.

Wie steht es damit unter uns ? Ich erinnere mich
hoch, welchen Eindruck vor etlicheir Jahrzehnten das
-öttch von Max Nordau machte: Tie konventionellen
^ügen der Kulturmenschheit. Er riß mit derber Hand
den Schleier von unserer Kultur und erklärte : Überall
(ft Lüge, Schein, Heuchelei. Das Buch ivar voller
Übertreibungen , aber es enthielt einen sehr berechtigten
Kern. In der modernen Gesellschaft wuchert ungemein
diel Lüge. So viel, daß ioir 's häufig gar nicht merken,
wo sie überall ihr Haupt erhebt, — häufig kt scheinbar
harmloser Form.
^ Tie ganze Höflichkeit ist sozusagen voller Lüge,
l̂ chon wenit ivir jeinand etneit guten Morgen wünschen,
stt das nicht inimer aufrichtig gemeint. Mancher Bitte
degegnen wir mit den Worten : Wir tnn 's gern und
wünschen den Menschen ztnn Teufel . Tie gnädige Frau
will nicht empfangen und läßt sich verleugnen.

Wir sind gegen einen Onkel oder einen Bekannten,
wenn er zu Besuch ist, sehr liebenswürdig und lassen
hinterher unsere Kinder hören, wie eklig uns der
Mensch ist.
^ Kann Höflichkeit nicht ohne Heuchelei sein? Wir
deutschen stehen zwar nicht int Geruch, allzu höflich zu
sent. Tie romanischen Völker haben sicher utehr Formel-
?Jam, ihre Höflichkeit auszudrücken. Mait sagt, wir
deutschen sind grob, wenn wir aufrichtig sein wollen,
ä-ste bloße Aufrichtigkeit ist aber nicht grob, sie ist er-
iNschend wie Morgenluft nach nebliger Nacht. Frei¬
lich gehört Erziehung , Übung und Kunst dazu, aufrich¬
tig und doch nicht grob zu sein. Vor allein auch Mt.
Tie Lüge ist so bequem. Glaubt der andere vielleicht
Mch nicht recht daran , so hat er doch nicht die Stirn , zu
widersprechen.

Ten Mut zur Wahrhaftigkeit aber muß man sich
Arteignen. Da heißt es einfach, sich soweit mit seiner
Persönlichkeit durchsetzen, daß man als wahrheits¬
liebender Mensch gilt . Tenn schließlich beugen sich selbst
diejenigen vor einer , aufrichtigen Gesinnung , die diese
^rt nicht haben. Und das muß doch mehr oder weniger
das Ziel eines jeden Menschen sein, nicht nur , daß man
wdt, sich hindurchschlängelt durch die Welt mit allerlei
Kunst und Ränken und Vorteile ergattert nach der Art
derer, die nach dem Sprichworts handeln : Die Welt
will belogen werden. Vielmehr muß es doch unser
Bestreben sein, daß die Kultur ehrlich bleibt , daß wir
dicht nur Schätze sammeln und die Welt technisch ent¬
wickeln, sondern daß das Höchste die Vervollkommnung
des Menschen ist und der Mensch zum Menschen in
Uniner edlere Beziehungen trfti . ^

. Man sagt zuweilen, nur Fürsten dürsten die Wahr¬
heit sagen, weil sie von niemand abhängig sind und
sich vor niemand zu scheuen haben. Aber auch
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Der HMenmüller.
' Erzählung von Richard Wen; (Cüln).

Die Hüttenmühle stand schon an die hundert Jahr im
Kondbachtal. Sie ivar nicht groß : sonst hätte sie ja nicht die
düttcnmühle geheißen. Aber ihr Rad klapperte beinah daZ
vanze Fahr hindurch. Nur wenn der Winter seine großen
blanken Eiszapfen an die Speichen hängte , hielt es inne , und
'n der Kornkammer harrten dann die hoch aufgestapelten
^äcke oft wochenlang, bis die Reihe an sie kam. Die unge¬
duldigen Bauern , denen das Warten zu lang ivurde, schimpf¬
en zwar auf Teufel , komm heraus ; aber was lag dem
stüttenmüller daran ! Sie mußten ja zu ihm kommen; denn
einen anderen Müller gab's im Umkreis von zwei Stunden
nicht.

„Mehr als laufen lassen kann ich doch nicht", sagte er
Äeichgüllig, und das sahen die verdrossenen Bauern am Ende
denn auch ein, setzten sich in die rauchgeschwärzte Stube , und
der Müller traktierte sie mit billigen Reden und teuren
Schoppen. Nebenbei war er nämlich so ein Stück Wirt,
Heckenwirt, wie sie genannt wurden , hatten nur den Winter
Uber Schankerlaubnis und durften keinen andern als selbst-
Sezogitnen Wein verzapfen . Reichte der aber nicht, so kauften
sie eben andern dazu, und das tat auch der Hüttenmüller.

Lange Jahre hatte der Mann so sein Schäfchen geschoren,
da hieß es plötzlich, das Kondbachtal bekäme noch eine zweite
Stühle . Und wirklich wurde auch bald darauf einen Stein-
wurs weit tiefer im Tal der Platz für den Neubau abgemessen.
In . seiner Schankstube batte nun der Hüttenmüller Spott

Fürsten sind nicht unabhängig , gar nicht, und die Hof¬
luft steht wirklich nicht im Gerüche besonderer Aufrich¬
tigkeit. Soweitmuß jeder einen inneren Stolz fühlen,
daß er die Lüge für etwas Unwürdiges hält . Luther
sagt in seiner Schrift von der Freiheit eines Cyrist-
menschen: Ter Christ ist ein König aller Dinge und
niemand untertan . Wehe dem Vorgesetzten, der die
Wahrheit nicht hören will, der seine Untergebenen zur
Lüge verleitet , weil er eine offene rückhaltlose Rede
iticht verträgt ! Von solchen hat Jesus einmal gesagt,
ihnen wäre es besser, sie würden im Meere ersäuft , da
es am tiefsten ist. Auch von Fürsten gilt das , von
denen Joh . Jacobi einmal das Wort geprägt hat : Das
ist das Unglück der Fürsten , daß sie die Wahrheit nicht
hören wollen.

Ja , aber eine Notlüge , sagt man , müsse doch er¬
laubt sein. In der Moraltheologie konstruiert man
häufig gewisse Fälle , in denen man ein Unglück anrich-
ten könnte, wenn man nicht eine Notlüge gebrauchte.
Namentlich im Kriege dem Feinde gegenüber mag ja
dergleichen mal angebracht sein. Für gewöhnlich wird
mit der Notlüge grober Unfug getrieben. Man tst da
viel zu schnell bei der Hand mit der Ausrede , die Not
legte mir die Lüge in den Mund . Am erklärlichsten
sind noch die Fälle , wo der Arzt einem Schwerkranken
sein Schicksal verheimlicht. Aber selbst da hat doch die
wohl sehr übliche Notlüge es dahin gebracht, daß die
Tröstungen eines Arztes bei Kranken nicht sehr hoch
im Kurse stehen. Ein mutiger und geschickter Arzt
wird sehr viel sagen können, ohne zu lügen und ohne
gleich einer Brause zu erschrecken.

In der Bibel heißt es : Die Wahrheit wird euch
frei machen. Hat der wahrhaftige Meitsch auch utanchen
kleinen Nachteil, wenn er die Lüge verabscheut — er
geht doch wie ein Sieger durch die Welt mit dent leuch¬
tenden Blick eines wirklich Freien , während die andern
als Knechte der Lüge gesenkten Blicks dahinschleichen
der Schlange gleich, die ihre Opfer im Dunkeln sucht.

Pastor a. D. H. K ö t schk e (Berlin ).

ttiöerlen vor dem Abgang.
/X Berlin , 12. April.

Herr v. Kiderlen ist am Donnerstag vom Oster-
urlaub zurückgekehrt und hat die Arbeit wieder aufge-
nommen. sicher nur noch auf kurze Zeit . Die einen
sagen, Herr v. Bethmann -Hollweg brächte seine Ent¬
lassung und seinen Nachfolger  schon aus Korfu
mit . Es wäre allerdings etwas ungewöhnlich, wenn
der Wechsel int Auswärtigen Amt sich innerhalb der
Parlamentszeit und noch dazu in Abwesenheit des
Kaisers vollzöge.

Herr v. Kiderlens Stellung ist in Wahrheit aller¬
dings schon seit dem Ausgang der Marokko - Ver¬
handlungen erschüttert. Das Ergebnis dieser Ver¬
handlungen war etwas gar zu dürftig . Namentlich
angesichts der im Anfänge recht hochgespannten Er¬
wartungen , die angeblich auch der Staatssekretär selbst
genährt hatte.

Herr v. Kiderlen war gerade von den Alldeut¬
schen  seinerzeit warm begrüßt und unterstützt worden.

und Hohn über den Mann , der seine paar Talerchen nicht
besser zu Rate halten könne, als sie ins Kondbachtal zu
tragen . Nicht die Zinsen brächt ihm die Sache ein. Und wo
er denn das Wasser hernehmen wolle? Von seinem bekam
er nicht einen Eimer voll, so sagte er.

Dem war aber nun doch anders . Die Gemeinde war von
der Notwendigkeit des neuen Unternehmens überzeugt und
sprach dem fremden Müller das Mitbenutzungsrecht am Kond-
bach ohne weiteres zu. Man erlaubte ihm, dem Kondbach
stoch ein anderes Wasser zuznleiien , auch einen Graben zu
ziehen, durch den das Rad seiner Mühle gespeist werden
sollte. Zwar ärgerte das den HMenmüller ; aber er ließ
cs niemand merken. Am liebsten hätte er ja sein Mühlrad
stillgestellt und den Leuten gesagt : „Guckt, ich hab'S gar
nicht nötig ." Aber daran fehlte denn doch noch viel.

Bald danach kam ein durchreisender Viehhändler in die
Hüttenmühle , um dort zu übernachten , und weil der Mann
eine gespickte Ledertasche besaß, so konnte er bleiben. Der
Hüttenmüller spielte für sein Leben gern Karten , und manch
einer war von ihm schon gerupft worden. Nun wollte der
Viehhändler vorm Schlafengehen noch ein wenig Zeitvertreib
haben, und das kam dem Hüttenmüller grad recht. . Er holte
die Karten und das Täfelchen, und dann spielten sie um ihr
Getränk , drei Striche einen Schoppen. Aber sie saßen noch
nicht richtig, da hatte der Hüttenmüller den ersten schon am
Bein , und eins zwei drei auch den folgenden. Beim dritten
wollte er den Verlust wieder einkriegen, und sie legten noch
ein paar Groschen extra unters Täfelchen. Aber es wollte
und wollte nicht. Der Viehhändler , hatte ein Glück, als wenn
Kobolde die Karten mischten. So spielten sie: der eine mit
stillem Schmunzeln , der andere mit Donnerkeil und Faust-
schlag. Um elf Uhr kam der alte Postphilipp hereingeschlorrt.

Sie glaubten , Kiderlen wolle die Sendung des Schiffes
nach Agadir benutzen, um ein Stück Marokko zu er¬
werben. Cs ist ja dann zu Preßprozessen gekommen
über das , was Kiderlen gewollt hat. Kundige Leute
behaupten , daß der Leiter der auswärtigen Politik
bei diesen Prozessen nicht gut abgeschnitten hat , wie¬
wohl er selbst als ' Zeuge nicht anftrat.

Auch Kiderlens Benehmen gegen England  hat
der Kritik manchen Anlaß geboten. Namentlich^ im
Anfang zeigte er Herrn Edward Grey die kalte Schul¬
ter ganz ohne Grund und rief dadurch eine gewal¬
tige Spannung  Zwischen England und Deutsch¬
land hervor, die ja in der Tischrede von Lloyd
George  zunt Ausdruck kam.

Selbst gegen den französischen Botschafter C a m b o n
soll der Staatssekretär nicht glücklich operiert haben.
In der Reichstagskommission soll er, so erzählt man
sich, bei der Erörterung der Einzelheiten der Verhand¬
lungen mit Cambon zuweilen sehr in die Enge getrie¬
ben worden sein, und es -soll ein peinlicher
Augenblick  gewesen sein, als er habe zugeben
müssen, daß er kein zuverlässiges deutsches Karten¬
material über das neue Kongogebiet sich beschafft halte
und daß ein Teil der Verhandlungen sich auf Karten
bezogen habe, die ihnt der französische  Botschafter
zur Verfügung gestellt habe.

Jedenfalls hat Kiderlen seit der Marokkokrise, wie
man sagt, einen Knacks weg. Ter Kanzler hat ihn
zwar im Reichstag warm verteidigt , aber er scheint
allmählich doch die Hand von ihm zurückgezogen zu
haben.

Bekanntlich Hai Herr v. Kiderlen die Verhandlun¬
gen, die der Minister Haldanc mit Deutschland einge¬
leitet hat , mit Wäxmtz begrüßt und lebhaft unterstützt.
Er hat sich darüber dann aber —• auch das ist >a zur
Genüge bekannt .— mit dem Staatssekretär des Reichs-
marincamis wegen dessen Flottenvermebrung über-
worsen. Und Wenn er hetzt abfleht, so ist das ein B̂e¬
weis , daß Herr v. T i r p i tz gesiegt hat und daß Herr
v. Bethmann dem Einfluß der Marine nachge-geben hat.

politische Übersicht.
Lin- „Meisterschaft".

Die Meisterschaft, von der wir hier kurz berichten wollen,
ist keine in Gewerbe und Handwerk, sondern auf dem Ge¬
biete der Gemeinnützigkeit. In den dreißiger Jahren des
vorigen Jahrhunderts versammelte sich eine Anzahl Cölner
Bürger regelmäßig am Stammtisch . Diese harmlose Gesell¬
schaft wurde zu einer gemeinnützigen, als 1837 die Stadt
Heillgenstadt durch ein großes Brandnnglück heimgesucht
wurde . Ein Stammtifchler schlüg nämlich vor, in irgend
einer Weise die Abgebrannten zu unterstützen. Man veran¬
staltete zu diesem Zweck ein Konzert mit dem Erfolg , daß
800 Taler nach Heiligenstadt gesendet werden konnten. Dieser
erste Schritt spornte zu weiteren aus dem Gebiete der Ge¬
meinnützigkeit an, aus dem sich die Stammtischgesellschaft,
wie sich ein Cölner damals ausdrückte, schon bei der ersten
Wohlfahrtshandlung als „Meister " gezeigt habe. Der Name
wurde mit den neuen Zielen festgehalten. Aus der Stamm¬
tischrunde wurde ein gemeinnütziger Verein , der sich „Die

' ' .. .

da saß der Hüttenmüller da mit rotem Kopf und stieren
Augen. Kaum , daß er guten Abend sagte. Und wie sie mal
das .Täfelchen aufhoben, sah der Postphilipp wahrhaftig zwei
Goldstücke darunter liegen. Auch die strich der Fremde ein;
aber der Hüttenmüller ließ nicht nach. Immer toller riskierte
er. Es dämmerte schon fahl über den Bergen , und immer
noch brannte das Licht hinter den beiden Fensterchen der
Hüttenmühle.

Wenige Tage spater ging das Gerücht, der Viehhändler
sei verschwunden, und den Hüttenmüller nahm man in Haft.
Der Kühlgarten wurde aufgegraben , der ganze Wald durch¬
sucht, ja, man scharrte sogar in den toten Bergwerksstollen
herum . Weil man aber keine Spur von dem Vermißten fand
und der Müller Stein und Bein schwor, sein Gast sei morgens
in aller Frühe abgereist, so ließ man den Eingesperrten wie¬
der frei.

Von der Zeit an aber fuhren die Kornwagen an der
Hüttenmühle vorbei. Unten im Tale dagegen ging das Rad
fast Tag und Nacht. Die Bauern trieben ihr Vieh ordentlich
an, um nur recht schnell an der Hüttenmühle vornberzu-
kömmen; denn die blickte ihnen gerade so düster und un¬
heimlich wie der Müller selber, seitdem er aus dem Ge¬
fängnis wieder heimgekommen war . Ja , der unheimliche
Schauer -jagte am End auch den Müllerburschen aus dem
Hause.

Da wollten die dunkeln Zornesfalten nicht mehr von der
Stirn des Hüttenmüllers weichen. Immer grübelte er den
schwärzesten Gedanken nach, und allen Grimm über den Rück¬
gang seines Geschäfts richtete er auf den Konkurrenten im
Tale . Er sann hin und her, wie er's dem heimzahlen sollte.
Zuletzt hatte er's . Damit dessen Rad kein Wasser inehr bc-
käme, leitete er den ganzen Schwall auf sein Rad . Das ließ
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Meisterschaft" nennte und jetzt sein 75jähriges Bestehen
feiert . Er hat sein Programm natürlich nicht aus Brand¬
unglücksfälle beschränkt, sondern unter dem Wahlspruch:
„Rasche Hilfe, doppelte Hilfe ", sich namentlich ' die Unter¬
stützung bedürftiger Familien aus dem Handwerk und der
Beamtenschaft zum Zweck gemacht, um diese bor der Armen-
unterstützüng zu behüten. Die Meisterschaft übt also im
edelsten Sinne eine vorbeugende Tätigkeit , die in der Art
ihrer Hilfe vorbildlich zu nennen ist. Er lehrt die Bedürf¬
tigen wieder ihrer eigenen Kraft zu vertrauen . Er hilft aber
nicht nur mit Geld, sondern auch durch Fürsprache bei den
Gläubigern , Wiedereröffnung des Kredits , Anweisung von
Bezugsquellen für gutes Arbeitsmaterial , Gewinnung neuer
Kundschaft, überhaupt mit zweckmäßigen Ratschlägen, um
das wirtschaftliche Einporkommen wieder in die Wege zu
leiten . Die Meisterschaft gibt nur Darlehen , aber zinsfrei
und zu Bedingungen , die die Rückzahlungen außerordentlich
erleichtern. Bis setzt bat sie 4400 bedürftigen Cölncr
Familien ohne Unterschied des religiösen Bekenntnisses aus
drückender Rot geholfen und sie vor der Armcnunterstützung
bewahrt . Rach einer derartigen 78jährigen Tätigkeit ver¬
dient der Verein ein Wort freundlicher Anerkennung von
allen, die selbstlose gemeinnützige Arbeit zu schätzen wissen.

Eine Erinnerung an den russischen
„patriotischen Krieg".

g. St . Petersburg,  7 . April.
Die Franzosen fühlen sich immer sehr gekränkt, wenn

man ihnen von der Sedanseicr in Deutschland spricht, daß
aber nun ihr getreuer Bundesgenosse und — Protektor die
Erinnerung an seinen Sieg über sie. in einer wohl kaum da¬
gewesenen Großartigkeit verherrlichen ivtll — sa, Bauer , baS
ist ganz was anderes ! Allerdings heißt es hier nicht „An¬
denken an den Sieg über die Franzosen ", sondern an den
..Patriotischen Krieg", ein Zugeständnis an die Verbündeten,
wofür diese noch dankbar sein sollen. — DaS Arsenal von
Moskau wird in ein Museum umgewändelt , das sämtliche in
Rußland verstreute Erinnerungen an den Krieg gegen Napo¬
leon I . in sich aufzunehmen Hai. ES sind zu diesem Zwecke
bereits eine halbe Million Rubel verbaut worden, und wie¬
viel die Sache noch kosten wird , steht gar nicht fest. Aus der
Kasan -Kathedrale hier wandern allein 115 französische Fahnen
nach der alten Residenzstadt, Davousts ' Marschallstab, 100
Schlüssel von Städten , die die russische Armee während des
Feldzuges von 1813 bis 1814 aus Frankreich mitgeöracht hat,
ein Taschenbuch des großen Korsen, aus der Eremitage ein
Modell des Standbildes , das auf dem Schlachtfelde von Boro-
dino errichtet ist, ein solches von einer Blücherstatue, die Ge¬
beine des Generals Newiercwsky sollen aus Halle zurückge-
bolt werden, eine Uniform und ein eigenhändiger Brief
Napoleons an den Befehlshaber der polnischen Streitkräftr
General Grafen Kossakowsky sind aufgefunden und werden
dem Museum cinverleibt werden. Große militärische und
andere Feste finden zum Andenken au das glorreiche Jahr
statt, und alle Verkehrsanstalten des Landes sind fieberhaft
bemüht, Vorkehrungen zu treffen , um den an sie gestellten
Ansprüchen zu entsprechen.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. An die Stelle de? zum

Präsidenten des Kaiserlichen Patentamtes ernannten Geheim¬
rats Robolski wird der Direktor im Patentamt Geheimer
Regierungsrat v. Specht als Vortragender Rat in das Reichs-
amc des Innern berufen.

Der frühere freisinnige ReichstagSabgeorünete Ritterguts¬
besitzer Fritz Lüttich  ist im Alter von 63 Jahren ln Franken¬
hausen gestorben. Er vertrat als Mitglied der freisinnigen
Vereinigung von 1893 bis 1898 den Wahlkreis Schwarzburg-
Rudolstadt im Reichstag. Ferner war er langjähriger Präsi¬
dent des Rudolstädtcr Landtages.

* Ein neues Bistum Aachen? Stadtrat und Oberbürger¬
meister von Aachen haben sich in einer Denkschrift mit der
Bitte um Äeugründung des Bist  u m s Aachen  an
den Vatikan gewendet. Wie die „wissenden" klerikalen Kreise
versichern, interessiert sich der Papst „außerordentlich für die
Aachener Bistumsfrage ", da er „die Erzdiözese Cöln für zu
groß  hält , als daß sie von einein  Bischof verwaltet wer-
den könne". Man sei in Rom jetzt schon einer Neuregelung
auch deshalb nähcrgetreteu , weil das Gebiet von Neutral-
Moresnet geteilt und der Preußen zufallcnde Teil der Erz¬
diözese Cöln, speziell dem Dekanat Aachen, zugeteilt werden
soll. Sollte das wirklich der Grund sein? „Moresnet ist so
klein, daß seine Hälfte die Mühen des Erzbischofs von Cöln
kaum vergrößern würde ; ganz abgesehen davon, daß man
zwar schon seit 160 Jahren über die Teilung verhandelt , aber
immer noch auf demselben Fleck steht. Uns scheint wahr¬
scheinlicher", so meint wohl mit Recht der „Hann . Courier ",
„daß damit ein Streich gegen den Kardinal Fischer geführt
worden soll. Der neue Bischof würde kaum der „Cölner

er nun dem andern zum Trotz nicht mehr stillstehen, obschon
er kein Körnchen mehr zu mahlen hatte.

Er hätte ja fortziehen können; aber waZ hätten sie dann
hinter ihm hergeredet ! Von schlechtem Gewissen und Fluch
und Schande. Nein , er inußte bleiben.

In einer dunklen Nacht nahm er Karst und Spaten aus
die Schulter und dämmte das Wasser des KondbachS oberhalb
der Hüttenmühle ein. Er wühlte in dem steinigen Erdreich,
daß ihm der Schweiß über das Gesicht rann . Fern über den
Bergen zuckten .die Blitze eines drohenden Gewitters ; die
leuchteten ihm. Er grub die Weidensträucher am Bache aus,
preßte sic in den Ableitungsgraben hinein und stach Rasen¬
stücke ab, um mit ihnen dem Wasser darin Einhalt zu tun.
Als der erste Donner durch das Tal rollte, war der Damm
fertig . Um das gestaute Wasser abfließen zu lassen, grub er
seitlich von seiner Mühle eine Rinne , die sich ganz weit unten
mit dem Kondbach wieder vereinigen sollte. Dann legte er
sich ins Bett . Nun mochte „der Neue" sehen, !vie ein Mühl¬
rad ohne Wasser geht.

Das Gewitter hatte sich in das Tal geziväugt und ivollte
nicht wieder heraus , so heftig auch der Sturm dahinter war.
Der raste wie toll durch den Bergwald und zauste mit Un¬
gestüm an den Bäumen . Auch an dem Strohdach und den
Fensterläden der Hüttemnühle rüttelte er unter zornigem
Wüten . Als er für Augenblicke nachgelassen hatte , prasselte
der Regen nieder . Erst wenige schwere Tropfen , dann klatschte
es wie aus geborstenen Wolken. Der Hüttenmüller lag schlaf¬
los in seiner Kammer und horte die Wasser unter sich
rauschen und gurgeln . Immer hohler und tiefer wurde daö
Getöse. Zuweilen spürte er deutlich, wie die ganze Hütte
bebte. Er lauschte atemlos hinunter und reckte sich im Bett
auf, um durch das Fenster hinauszusehcn . Draußen war
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Richtung" angehören. Übrigens haben auch die preußische
Regierung und der preußische Landtag ein Wort zu der Sache
zu sagen, sintemal doch für den Bischof ein Gehalt ausgesetzt
werden müßte ."

LO - Parlamentarismus und Heilige Schrift . Der Ortho¬
doxe Pastor Modersohn  schrieb kürzlich über den Par¬
lamentarismus , dieser sei „nicht im Geiste der Heiligen
Schrift . Sic kennt nur eine starke Obrigkeit , die von Gott
ist und die das Schwert nicht umsonst trägt . Von einem
Regiment von Gottes Gnaden tvill unsere Zeit aber nichts
wissen. Wenn unser Kaiser je und dann hervorhebt, daß er
seine Krone und seinen Dienst aus Gnaden von Gatt habe,
dann erhebt sich jedesmal ein Wut - und Spottgeheul ; man
will nur ein Regiment von Volkes Gnaden, " — Die „Christ¬
liche Freiheit " des Lic. Traub bemerkt zu diesen Auslassungen
mit berechtigter Ironie : „Vielleicht wird die Heilige Schrift
auch noch im Kampfe für oder gegen das Proportionalwahl¬
recht in Anspruch genommen."

* Zum Sparkaffsnzeschetitwurf . Der Vorstand des
Reichsverbandes deutscher Städte hat sich der Eingabe des
Deutschen Sparkassenverbandes angeschlossen und das Abge¬
ordnetenhaus gebeten, den Sparkassengesetzentwurf abzu¬
lehnen,

* Auffällige Ordcnsauszeichnungen sind aus Anlaß der
Niederwerfung des Eingeborenenaufständes aus P o n a p e
dem „Amtsblatt von Neuguinea " zufolge verliehen worden.
Dabei sind neben den Regierungsbeamten auch katholische
Missionare  bedacht lvordcn, denen der frühere Bezirks¬
amtmann Fritz in seinem bekannten Buche „Ad majorem
Bei jrioriam " die Schuld an dem Aufstande zugeschobcn
hat . So wurde der von Fritz scharf angegriffene Superior
der Missionsgesellschaft, der Kapuziner Pater Ignatius , mit
dem Roten Adlerorden 4. Klasse ausgezeichnet. Der Pater
Gebhardt van derselben Mission erhielt den Königlichen
Kranenorden 4. Klasse. Dieselbe Auszeichnung wurde auch
dem Missionar der Lrebenzeller Mission Sixtus Hugenschmidt
zuteil . Mit Recht bemerkt dazu die „Boss. Ztg ." : Eine a m t-
tiche Antwort  auf die Eingriffe des früheren Bezirks¬
amtmanns Fritz ist unseres Wissens so wenig erfolgt wie eine
gerichtliche Klarstellung . Es ilt wohl nicht anzunehmen , daß
mit diesen Ordensauszeichnungen die. Angriffe „widerlegt"
werden sollen.

Ms. Eine Konferenz preußischer Handwerkskammern
wird ani Donnerstag , den 25. April , in Berlin  in den
Sälen des Handwerkskammerverbairdes stattfinden . Diese
Konferenz wird sich u . a. iu der Hauptsache mit den Be¬
schlüssen. der Kommission des preußischen Abgeordneten¬
hauses für Handel und Gewerbe, betreffend das S u b -
Nii s s i o n stv e s e n , gu befassen haben sowie mit einer Be¬
ratung und Stellungnahme zu den Anträgen der Abgeord¬
neten Hammer , Schröder-Cassel und Rahardt -Berlin . Ferner
tvird man sich mit den Anträgen , betreffend die Bekämpfung
des Bauschwindels und der Einführung des 2.  Teiles des
Gesetzes zur Sicherung der Forderungen der Bauhandwerker,
zu beschäftigen haben auf der Konferenz.

* Der Zentralverein für die deutsche Binnenschiffahrt
hält am . 17. April in dein Vortragssaale der Allgemeinen
Elektrizitäts -Gesellschaft zu Berlin eine Sitzung seines Groß-
Ausschusses ab, in der außer den satzungsgemätz vorzu-
nehmenden Ersatzwahlen zum Vorstand zwei bedeutsame
Vorträge über den Bau des Rhein -Herne-Kanals und über
die Anwendung der Elektrizität im Hafen - und Wasserbau
auf der Tagesordnung stehen.

* Die Nationalität des lieben Gottes . „Gott ist von
Geburt ein Pole ." Diese Überschrift trägt ein im „Dziennik
Bydgoski" veröffentlichtes Ostergedicht. Es wird darin
wieder einmal ausgcführt , daß Gott ein Sohn der Königin
Polens , der Tschenstochauer Maria , sei, daß er sein Grab an
der Weichsel in der masurischen Sandwüste habe, nicht in
Bethlehem, sondern in einer polnischen Piastenhütte sei er
im Heu geboren worden, dort höre er dag polnische Halleluja
läuten . Dieser „polnische Christus " wird zum Schluß um
Erlösung des polnischen Vaterlandes angefleht.

* Der Entwurf der Kodifikation deS kanonischen Rechtes
wird durch den Konsultor der Kommission, Monsignore Holl-
tvcck, dieser Tage den deutschen Bischöfen überbracht werden.

parlamentarisches.
Der Hanshaltsausschuß des Abgeordnetenhauses hat

über feine Beratungen des Eisenbahnhaushaltsäusschuffes
durch den Abgeordneten Hirsch (Essen) Bericht erstattet.
Gegenüber den Vorwürfen , daß die Eisenbahnverwaltung den
Wagenpark nicht genügend vermehre, wurde regierungsseitig
erwidert , daß in den letzten vier Jahren der Wagenpark um
88 Prozent vermehrt worden sei. Da aber das Ausland sehr
knapp Güterwagen habe, so seien die preußischen Wagen —
manchmal 15 000 am Tage — im Ausland . Dies lasse sich
nach den geltenden Abmachungen aber kaum ändern . Vor¬
läufig sei eine Änderung der Fahrkartenpreise nicht geplant,
der Übergang von der niedrigen in die höhere Klasse werde

tiefschwarze Nacht. Nur zuweilen zuckte das grelle Licht eines
Blitzes über das aufruhrwilde Wasser, das die Mühle um-
slutete.

Da krachte es unten im Mühlboden , daß es herauf bis in
die Klammer des Schlaflosen dröhnte . Er stand auf und ging
zagend die Treppe hinunter . Was das nur gewesen sein
mochte? Zitternd tastete er sich an dem wackelnden Geländer
weiter . Da stand er bis an die Knöchel schon im Wasser,
das von allen Seiten her in den Mühlboden rauschte, und als
wieder ein Blitzstrahl herniederfuhr , sah er starren Blicks auf
schäumende Wassermassen ringsum.

Der gestaute Bach war über seine Ufer getreten , weil er
keinen/ Abfluß hatte , und im Nu hatten die Fluten die alten
Lehmwände durchnagt. Jetzt drohen schwere Steine , die das
Wasser mit sich ritz, die Balken umzustürzen . Der ganze
Mahlraum steht mannshoch unter Wasser. Blitz auf Blitz
zuckt durch die Nacht. Die Donner krachen, der Sturm stöhnt
durch die unterhöhlte Mühle wie ein langgezogener schauriger
Ruf . Da ivieder ein Blitz, und drüben an der Wand taumelt
ein Schatten wie von einer Menschengestalt. Voll bangem
Entsetzen stiert der Müller hin . . . Da ! — Belebt sich nicht
das Gesicht? Nimmt es nicht Züge an, die er kennt ? Die
ihm das Blut erstarren lassen? lind an der Stirn — klafft
da nicht eine blutige Wunde ? Wie festgebannt steht der
Müller da. Mit beiden Händen klammert er sich an das
Treppengeländer . Seine Hände schlottern. Jetzt stößt ein
rollender Steinklotz a» die Treppe. Das Geländer gibt nach.
Ein greller Blitz, ein verzerrtes Gesicht, erst ein unterdrücktes
Ächzen noch, dann ein furchtbarer , erschütternder Schrei . —
Der Hüttenmüller stürzt von der schwankenden Stiege in den
überschwemmten Mahlraum , und grollend zieht über ihm das
Wasser seine wilden Strudel.
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aber erleichtert  werden , indem man statt der halben
Fahrkarten der höheren Klasse nur noch den Unterschied des
Fahrpreises zahle. Der Minister erklärte noch, daß er
Hauptbahnen vorläufig aus Landesverteidiguugs-
gründen nicht  elektrisieren wolle. Kommunale Schnell¬
bahnen werde die Eisenbahnverwaltung nur im Nahverkehr
zulasseu.

Heer und Klotte.
Personal - Veränderungen. Obersekundaner der Haupt-

Kadettenanstalt als charakterisierter Fähnrich angestellt: Frhr.
v. Uslar - Gleichen  im Füs.-Regt. von Gersdorff (Küc¬
he ss.) Nr. 80.

Die Kaiserparade des 4. Armeekorps findet am 27. August
bei Merseburg statt.

Schiffsbewegungen. S . M. S . „Kolberg" ist am_11. Aprst
in Brindisi cingetroffen und am selben Tage wieder na»
Korfu in See gegangen. „Tiger " ist am 11. April in Swatau-
Flußkanonerchoot „Otter " in Tschungking eingetrofsen-
„Nautilius " ist am 11. April von Cuxhaven nach Borkum und
am 12. April wieder in See gegangen, „Grille" ist am 11. Apru
von Wilhelmshaven nach Kiel in See gegangen, der Damme»
„Patricia " mit dem Ablosungstransport für die in Ostasien
stationierten Schiffe und „Cormoran". Führer Ko rv eilen»
kapkiän Bäcker, hat am 11. April Wilhelmshaven verlassen.

Rechtspflege und Verwaltung.
A Steuerermäßigung und Wahlrecht. Wie uns mitge¬

teilt wird, hat das Oberverwaltungsgericht  über
die ziveifelhafte Frage des Einflusses der Steuerfreiheit oder
Steuerermäßigung kinderreicher Bürger eine wichtige Ent¬
scheidung getroffen . Bekanntlich genießen seit dem preußi¬
schen Einkommensteuergesetz von 1606 durch Unterhalt von
Kindern und Familienangehörigen oder durch schlechte wirt¬
schaftliche Verhältnisse in ihrer Leistungsfähigkeit stark be¬
einträchtigte Steuerpflichtige Ermäßigungen der Steuer oder
Steuerfreiheit . Später , durch die Novelle von 1611, wurde
diese Bestimmung dadurch ergänzt , daß ausdrücklich bestimmt
wurde , die Ermäßigung oder Befreiung von Steuer habe
keinerlei Einfluß aus Wahlrechtsfragen . Da trotzdem über
die Auslegung dieser Bestimmungen Zweifel herrschten, hat
das Oberverwaltungsgericht jetzt entschieden, daß die '»
ihren Steuersätzen ermäßigten oder steuerfrei gestellten
Wähler mit derjenigen Staatseinkommensteuer in dieWähler»
liitert cinzustellen sind, die sie zu zahlen hätten , wenn ihnen
die Vergünstigung der Steuerermäßigung oder Befreiung
nicht gewährt worden tväre.

A Ein Erlaß des Eiscnbahnministers gegen die Sozial¬
demokratie. Wie uns mitgeteilt ivird, hat der Eisenbahn-
minister vor kurzer Zeit in einem Erlaß darauf hingewiesen,
daß die Arbeiter bei den preußisch-hessischen Eisenbahnen vor
der Anftelluiig in einer förmlichen Verhandlung auf ihre
Pflichten und besonders auf ihre Stellung zur Sozialdemo¬
kratie hingewiesen werden müssen. Der Eisenbahnminister
führt in dem Erlasse aus , daß durch das Wohl des Staates
wie der gesamten Bevölkerung die Gewährleistung eines vor
Erschütterungen gesicherten Eisenbahnbetriebes geboten er¬
scheine. Den Arbeitern der Eisenbahnverwaltung müsst
darum von vornherein vor ihrer Annahme erklärt werden»
daß sie sich durch ihre besondere Stellung vor der Beteiligung
an sozialdemokratischen und anderen ordnungsseindlichen Be¬
strebungen unter allen Umständen zu hüten hätten . Als
Teilnahme an sozialdemokratischen Bestrebungen wird au»
das Halten und Verbreiten sozialdemokratischer Zeitungen
oder sonstiger Preßerzeugnisse sowie der Besuch sozialdemo¬
kratischer Versammlungen angesehen. Zuwiderhandlungen
haben die sofortige Kündigung des Dienstverhältnisses z»»
Folge. Die Verhandlung vor der Annahme der Arbeiter b0’-
der zuständige Dienstvorgesetzte zu führen und den Arbeiter
darauf aufmerksam zu machen, daß er weder dem Transport¬
arbeiterverband , der Reichssektion der Eisenbahner sotm»
überhaupt allen ähnlichen Vereinen oder Verbänden , welche
Arbeitseinstellungen und Streiks als zulässig erachten, nicht
angehören dürfe.

Kuslanö.
Gflerreich-Unycrim.

— Die Organisation der Deutschen in Galizien . Die erst
vor etwa fünf Jahren bcgonneire Organisation der Deutsche"
in Galizien macht gewaltige Fortschritte . Von 6 Ortsgruppe»
mit 1000 Mitgliedern ist der Bund der christlichen Deutsche»
in Galizien innerhalb 4 Jahren auf 94 Ortsgruppen mit über
5000 Mitgliedern gestiegen.

Frankreich.
Befriedigende Schicßergebnisse der Dreadnoughts . De»

Blättern zufolge berichtete der Oberbefehlshaber des Dread¬
nought -Geschwaders, Admiral de Lapehrßre , an den Marine¬
minister , daß die in den letzten Wochen auf eine Entfernung
von 10 000 Meter borgcnommenen Schießübungen ohne jede
Havarie in durchaus befriedigender Weise verlaufen feie»-

. . . .M

Aus Kunst und Leben.
0 . X . Die Gerüche von Paris . Der französischen 2lka"

demie der Wissenschaften wurde Bericht erstattet über d»
Untersuchungen und Beobachtungen Boudouards , die sich »»»
dem Ursprung und der Abwehr der schlechten Gerüche vo»
Paris beschäftigten. Im Frühjahr und fast den ganzen SoE
mer über ziehen Wogen übler fauliger Gerüche über dw
Seinestadt , die die Luft verpesten. Die Untersuchungen
Boudouards haben nun ergeben, daß diese Gerüche von de»
in der Umgebung von Paris liegenden großen Dunges
fabriken ausgehen , die einen entscheidenden Einfluß auf die
Verschlechterung der Pariser Atmosphäre ausüben . Es zeigt»
sich dabei, daß die rein mineralischen Superphosphate >»
dieser Beziehung verhältnismäßig harmlos sind, während die
Phosphor -Guanos und die anderen Düngemittel , in denen d>»
Abfälle der Seinestadt verarbeitet werden, bestimmt»
charakteristische Gerüche ausströmen , deren Verbreitung du»»
das Steigen der Temperatur und durch den atmosphärische»
Druck begünstigt wird . Auch der Feuchtigkeitsgehalt der ver¬
arbeiteten Abfälle spielt dabei eine wesentliche Rolle; er ' st
dafür verantwortlich , daß in der Zeit von Februar bis AP»"
und von September bis November diese schlechten Gerüche
wiederum in verstärktem Maße fühlbar werden, weil in diese»
Monaten der Hauptversand des Düngers stattfindet . Die
Stadt hat am meisten zu leiden, wenn der Wind aus Nord-
ivesten kommt. Die einzige Möglichkeit, Paris von diese»
Plage zu befreien , sieht der Gelehrte in dem Erlaß strenge»
Bestimmungen , die die Arbeitsweise der Düngerfabrik »»
regeln und die dann mit größter Strenge durchgesührt werde»
müßten.
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&e Lapeyrtzre fügt hinzu , es könne keinem Zweifel unter¬
liegen, daß die Dreadnoughts mit ihren Geschützen und ihrer
Dchießmethode noch über 10 000 Meter hinaus ein wirk¬
sames Feuer unterhalten können.

Die französisch-englischen Festlichkeiten. Das Festbankett
nach der Enthüllung des Denkmals in Nizza, über die in der
Abend-Ausgabe berichtet wurde, fand ebenfalls in Nizza statt
Und nicht in Nancy, wie cs infolge eines Telegrammfehlers
hieß.

England.
_Torpedoboote als altes Eisen. Die Admiralität hat im

Hafen von Portsmouth sieben veraltete Torpedoboots-Zer¬
störer verkauft. Die Boote erzielten einen Durchschnittspreis
von 1300 bis 1700 Pfund Sterling . Sie waren in den Jahren
1885 und 1896 erbaut worden. Die Käufer mutzten sich ver¬
pflichten, innerhalb einer gewissen Zeit die Boote abzurüsten.

Vereinigte Staaten.
Der neue Botschafter für Paris . Der neue Botschafter

der Vereinigten Staaten in Paris , Herrick, schiffte sich an
Bord des Dampfers „La Provence " van New Dort nach
Frankreich ein. Zum Abschied hatten sich der französische
Generalkonsul Lanel sowie der Präsident der französischen
Handelskammer Gourt und eine Anzahl anderer hervor¬
ragender Männer eingefunden . Kurz vor der Abfahrt des
Dampfers sprach sich Mr . Herrick dahin aus , er habe dem
Präsidenten Taft die Versicherung gegeben, daß er die
zwischen Frankreich und den Vereinigten ^Staaten bestehen- ,
den freundschaftlichen Beziehungen zum Frieden und Fort¬
schritt der ganzen Welt fortzuführen gedenke. Er werde be¬
strebt sein, das friedliche Zusammenarbeiten der beiden
Näßten Republiken zu erhalten.

Luftsahrt.
Die nationale Spende zur Beschaffung von Flugzeugen.

Prinz Heinrich von Preußen hatte in einer Rede bei der Er¬
öffnung der Allgemeinen Luftfahrzeug -Ausstellung die Mit¬
teilung gemacht, daß in nächster Zeit ein Aufruf an das
deutsche Volk zu einer nationalen Spende für die Beschaffung
von Militärflugzeugen ergehen würde. Dieser Aufruf wird
schon in den nächsten Tagen in der Öffentlichkeit erscheinen.
Seine Fassung ist, wie die „Köln. Bolksztg." miizuteilen
weiß, dem Schriftsteller Rudolph Herzog  übertragen . Das
Protektorat über die nationale Spende wird Prinz Heinrich
übernehmen ; an die Spitze des geschäftsführenden Ausschusses
hat sich Graf v. Posadowsky  gestellt . Die Verfügung
über die aus der Spende eingehenden Mittel wird dem
Kaiser Vorbehalten. Es wird angenommen , daß bic bereits

den letzten Wochen in einzelnen Städten veranstalteten
Sammlungen für Flugzeugbeschafsung die erzielten Erträge
der Nationalspende überweisen werden.

Ir . Ein „Kriegerdenkmal" für die deutschen Märtyrer
der Lufteroberung . Wie uns mitgeteilt wird , beabsichtigt der
Reichsflugverein (früher Verein Deutscher Flug¬
techniker) in Gemeinschaft mit einem Komitee den im Kampfe
Um die Eroberung der Luft tödlich verunglückten deutschen
Fliegern ein Denkmal zu setzen. Das Denkmal würde, nach
Art der Kriegerdenkmäler , auf Tafeln die Namen der bis¬
herigen Märtyrer des Fluges tragen , denen von Fall zu Fall
die Namen neuer Opfer hinzugefügt würden.

sr . Die Bedingungen für den Acroplan -Fcrnflug Peking-
Paris , den der „Matin " in diesem Jahre inszenieren will,
werden jetzt in großen Zügen bekanntgegeben. Danach soll
der Wettbewerb nur für französische Aeroplankonstrukteure
offen sein, von denen jeder höchstens drei Apparate stellen
darf. Hat der Wettbewerb so schon einen nationalen Anstrich,
so mutet es noch eigenartiger an , daß die Strecke unter voll¬
ständiger Umgehung Deutschlands  feftgelcgt wurde.
Und zwar wurde in Aussicht genommen, als Route Peking,
Charbin , Irkutsk , Tomsk, Moskau, Warschau, Wien, Triest,
Venedig, Genua , Marseille , Lyon, Paris zu wählen. Ver¬
hältnismäßig gering sind auch die Preise in Gesamthöhe von
165000 Franken.

Ku§ Stabt  und £anb.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Woche.
In der vorgestrigen Sitzung des Stadtparlaments,

dir ziemlich ausgedehnt wurde, beschäftigte man sich u. a. in
Umfangreicher Debatte mit der Einführung der völligen
Sonntagsruhe,  die von den kaufmännischen Angestell¬
ten längst gefordert und von der großen Mehrheit der Laden-
hesitzer als ein Bedürfnis anerkannt wird, das unbedenklich
befriedigt werden kann. Im Stadtparlament fand die völlige
°der erweiterte — gegenüber dem jetzigen Zustand —
Sonntagsruhe Fürsprecher und Gegner, man konnte aber
aus den Debatten den Eindruck gewinnen, daß sich heute schon
die Majorität der Stadtverordneten für die vollständige Be¬
seitigung der Sonntagsarbeit im Handelsgewerbe gewinnen
läßt , wenn ein dahingehender Antrag gestellt und mit Ge¬
schick begründet wird . Jedenfalls waren die Gegner der
Völligen Sonntagsruhe vorgestern in der Minderheit , und
was sie zur Begrürrdung ihres ablehnenden Standpunktes an-
sührten, war unseres Erachtens nicht geeignet, den Gedanken

vollständigen Ladenschluß an Sonn - und Feiertagen nach
dem Vorbild von Frankfurt a. M. und anderen Städten un¬
ausführbar und gemeinschädlich erscheinen zu lassen. Wir
können wirklich nicht die Ansicht teilen, daß einer etwaigen
6anz bescheidenen Minderheit wegen ein soziales Werk,
wie es die völlige Sonntagsruhe ist, zu unterbleiben hat . Die
berechtigten Forderungen der ' Mehrheit müssen in Fragen wie
dieser entscheidend sein. Und wenn man sich gleich im gegen¬
wärtigen Augenblick noch nicht für den weitgehenden Antrag
auf Einführung völliger Sonntagsruhe entschließen kann, so
'st damit selbstverständlich die Forderung an sich noch nicht
aus der Welt geschasst; sie wird immer und immer wieder
bestellt werden und wird auch — dahin drängt das soziale
Bewußtsein unserer Tage — in nicht allzu ferner Zeit erfüllt
werden müsse  n. Das läßt sich gar nicht vermeiden.

Es ist besonders aus unsere Nachbarstadi Mainz  hin-
Kewiescn und erklärt worden, daß die Einführung der völligen
Sonntagsruhe in Wiesbaden nur möglich fei, wenn mit
Mainz eine entsprechende Abmachung getroffen werde. Wir
Äauben , daß man hier denn doch die Konkurrenz unserer
Nachbarn bedeutend Merschätzt. Selbst wenn aber wirklich

*
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eine nennenswerte Schädigung der Wiesbadener Geschäfts¬
leute eintreten sollte, wenn wir die völlige Sonntagsruhe ein¬
führen , ohne Mainz zu demselben Schritt veranlaßt zu haben
— selbst dann wird das Unglück zu ertragen sein, denn auch
Mainz kann sich auf die Dauer seiner sozialen Verpflichtung
gegenüber den Angestellten des Handlungsgewerbes und eines
großen Teils der selbständigen Kaufmannschaft ebenso wenig
entziehen wie Wiesbaden , es wirb aber um so eher zur Ein¬
führung des vollständigen Ladenschlusses an Sonntagen ge¬
zwungen werden, je eher wir ihm mit gutem Beispiel voran-
gchen. Wir dürfen uns nicht prinzipiell  auf den
Standpunkt stellen, daß wir nichts tun wollen, so lange Mainz
nichts tut , das wäre der Standpunkt von Kirchturmpolitikern,
der in dieser wichtigen Sache am allerwenigsten am Platze ist.
Gewiß sind auch wir dafür , daß der Versuch gemacht wird,
mit Mainz eine Vereinbarung zu treffen , verläuft er resul-
tatlos , dann kann für uns die Einführung der völligen
Sonntagsruhe nur noch eine Frage der Zeit sein, die
nicht von übertriebenen , auf allzu großer Ängstlichkeit be¬
ruhenden Vorstellungen von der Konkurrenz der lieben Nach¬
barn abhängig gemacht werden darf . Dann zwingen wir
Mainz , dessen Kaufmannschaft sich jedenfalls ebenso wenig
wie unsere Kaufmannschaft dem Vorwurf sozialer Rückstän¬
digkeit und geschäftlicher Engherzigkeit aussetzen wird, durch
unser Vorgehen zu demselben Schritt , den wir getan haben.

Es wird sich ja wohl vorläufig  nur um die Verkür¬
zung der Verkaufszeit an Sonn - und Feiertagen auf V/2
Stunden handeln . Das wird gegen den derzeitigen Zustand
immerhin ein bemerkenswerter Fortschritt , aber trotzdem
nicht mehr als eine Abschlagszahlung sein, der die vollständige
Begleichung der fälligen Forderung bald folgen muß . Der
Hinweis auf die Eigenart Wiesbadens als Kur - und Frem-
denstadt ist nicht ganz von der Hand zu weifen ; an dem Sonn¬
tagsverkauf , so weit er überhaupt noch stattfindet , ist indessen
dis Großstadt Wiesbaden weit mehr beteiligt als die Kur-
ünd Frcmdenstadt Wiesbaden - Tatsächlich sollte, wenn man
sich erst einmal von der Furcht vor der Mainzer Konkurrenz
frcigemacht hat — die übrigens keinesfalls den kleinen Ge¬
schäftsleuten gefährlich wird, welche die Gegner der Sonntags¬
ruhe in erster Linie schützen wollen — das Beispiel Frankfurts
maßgebend für unsere Entschließung sein. Was irr Frankfurt
mit seinem immensen Fremdenverkehr möglich war und jetzt
nach jahrelanger Übung nicht als eine Schädigung empfunden
wird, das ist in Wiesbaden nicht unmöglich. -n-

— Die neue Mittelschule an der Blumcnthalstraße , deren
Einweihung , wie schon gemeldet, am nächsten Dienstag statt-
finüet , hat "sich als notwendig erwiesen infolge des Anwach¬
sens der Stadt nach Westen und der übdrsullnug der Rhein¬
straßenschule. Der Bezirk der Schule wird abgegrenzt^ durch
Bismarck- und Kaiser-Friedrich-Ring , Schicrsteiner L>tratze
und Westendstraße. Der Bau ist einfach und gediegen im
Sill der deutschen Renaissance in moderner Auffassung, teils
in Putz, teils in Sandsteinmanier ausgeführt und wurde im
Oktober 1910 begonnen. Er enthält eine Mittelschule für
Knaben und Mädchen mit je neun Klassen und zwei Reserve-
klcfsen, also zusammen 22 Klassen, die räumlich voneinander
getrennt sind. Im unteren Geschoß befindet sich eine Schul-
dienertpöhnung . An weiteren Räumen sind in dem Gebäude
vorhanden : eine Physikklasse mit den dazu gehörigen
Räumen , ein Konferenzzimmer , ferner ein , Gesang-
und Zeichensaal im Dachgeschoß, ein Handarbeits-
rcun : und ein Raum für Haudfertigkeitsunter-
richi. Eine Turnhalle ist seitlich angebaut , die zu
festlichen Anlässen als Aula benutzt wird . Der vordere
Schulhof an der Blumenthalstraße ist für Knaben , ein hinte¬
rer Schulhof für die Mädchen, ein Hofgarten für Unterrichts¬
zwecke stößt an den hinteren Schulhof, Die Projektaus¬
arbeitung und die Bauausführung lag in den Händen des
Hochbauamts der Stadt Wiesbaden . In der neuen Schule
werden zunächst neun Klassen besetzt, und zwar von den Mäd¬
chen die Klassen 9 bis 3 und von den Knaben die Klassen 9
und 5. Rektor der Schule ist Herr Georg Reichwcin, bisher
Mittelschnllehrer an der Schule am Riederberg . Aus der
Mittelschule an der Rheinstraße gehen mit ihren Klassen zu
der neuen Schule über die Lehrer Herren Brunotte , Karl
Jacob : und Jakob Jacobi , sowie die Lehrerinnen Fräulein
Bickel, Schön, Praetorius und Reist. Neu treten ein : Lehrer
Otto Klees, bisher in Frankfurt a. M., und die technische
Lehrerin Fräulein Anna Göbel, bisher an der Gntenberg-
schnle. x.

— Die Flick- und Nühschule des Bolksbildungsvereins
blickt nunmehr auf ein LSjähriges Bestehen zurück. In den
ersten Jahren benutzten nur etwa 20 schulentlassene Mädchen
und junge Frauen die hier gebotene Gelegenheit, sich in ein¬
fachen weiblichen Handarbeiten zu vervollkommnen. Im letz¬
ten Jahre stieg dis Besucherzahl auf 245, und zwar waren
es, nach Altersgruppen getrennt , von über 14 bis 18 Jahren
105, von über 18 bis 21 Jahren 53 und von über 21 Jahren
87 Teilnehmerinnen . Wer es weiß, wie außerordentlich wich¬
tig für das Glück und den Wohlstand einer Familie eS ist,
wenn die Hausfrau die kleinen und doch so nötigen Flick-
und Näharbeiten selbst besorgen kann, der wird diese segens¬
reiche Einrichtung des „Volksbildungsvereins " würdigen . Un¬
sere Mitbürger und Mitbürgerinnen sollten es sich nicht neh¬
men lassen, ihr Interesse an solchen gemeinnützigen Bestre¬
bungen zu betätigen . Die Mitgliedschaft des „Volksbildungs¬
vereins " wird schon durch den geringen Beitrag von 1 M. er¬
worben. Die Unterrichtsräume der Flick- und Nähschule be¬
finden sich in städtischen Schulen, für die in der Nordhälfte
der Stadt wohnenden Schülerinnen in der Schule an der
Lchrstraße und für die in der Südhälfte wohnenden in der
Mittelschule an der Rheinstraße . Donnerstag und Freitag
dieser Woche beginnen neue Kurse. Näheres im Anzeigen¬
teil dieser Nummer.

— Der Wiesbadener Verein vom Noten Kreuz bittet
uns unter Hinweis auf die Bekanntmachung im Inseraten¬
teil , aut die am 17. d. M. im „Kasino" stattfindende Wohl-
tätigkeitsvorstellung zum Besten des Wiesbadener Vereins
von; Roten Kreuz aufmerksam zu machen.

— Zum Kapitel der Schülertragödien schreibt uns ein
Leser: Von Zeit zu Zeit , namentlich um Ostern , den Haupt¬
versetzungsterminen , erscheinen hauptsächlich in Rücksicht auf
die vielen Schülertragödien mancherlei Vorschläge und Auf¬
sätze in den Zeitschriften. Gestatten Sie mir , in dieser An¬
gelegenheit über eine Einrichtung zu berichten, welche ich in
den Vereinigten Staaten von Amerika aus Anlaß meines vor-
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jährigen Besuchs dortselbst kennen gelernt habe. In der neuen
Welt ist es gänzlich ausgeschlossen, daß Eltern oder Schüler
irgendwie mit Bangen den „Terminen " entgegensehen, und
der Grund hierfür ? Man erteilt drüben an jedem Monats¬
ende Zensuren . Eine Karte , ähnlich wie die bei uns an den
Gasapparaten hängenden , wird seitens der Schule für jeden
Schüler ausgestellt und eingcteilt in die entsprechenden
Monatsabschnitte . Ein jedes Fach hat seine Kolonne, und
jeder Lehrer füllt am Ende des Akonats sein Unterrichtsfach
aus . Natürlich erhält am Ende des Monats jeder Schüler
seine ausgestellte Karte mit nach Hause, um solche von den
Eltern unterschrieben alsbald wieder zurückzugeben. Würde
dieses System auch bei uns eingefnhrt werden, so durfte man
sicherlich hieraus große Erfolge erwarten . Die Eltern wüßten
ganz genau am Ende des Monats , ob der Schüler fleißig
war , bczw. wo es mangelt ; aber auch der Schüler wußte ganz
genau , wie er in den einzelnen Fächern steht. Der leider
vielfach vorkommenden Ansicht, der Lehrer habe am Ende
des Jahres zu Unrecht schlecht zensiert, ist dann jeglicher
Boden entzogen. Unzweifelhaft würden durch diese Einrich¬
tung auch die Schülertragödien verschwinden; denn am Ver-
setzungstermin sind den nicht versetzungsreifen Schülern alle
Schrecken genommen, weil sie schon seit Monaten wissen, was
sie leisten, und ob sie Aussicht auf Versetzung haben oder nicht.
Aber auch im Elternhause würde die Einführung derartiger
monatlicher Zeugnisse manche unliebsame Stunde , wie solche
doch beim Nichtversetztwerden jetzt vielfach Vorkommen dürft
ten, vermieden werden, da eben auch die Eltern ganz genau
über den Stand der Kinder in der Schule unterrichtet sind. Es
sollte mich freuen , wenn namentlich seitens der Herren Lehrer
diese Tatsache und Anregung geprüft würde und zur Über-
nähme dieser Einrichtung in unserem Vaterlands führen
würde.

— Doppelbesteuerung beim Umzug. Jüngst ist beim
Minister des Innern angeregt worden, Mihstände , die sich
beim Umzug von einer Gemeinde in die andere ergeben, ab-
znflellen Das Unterbleiben einer rechtzeitigen Anzeige an
die Gemeindebehörde hat , da auch die neue Gemeinde Steuer ::
erhebt, die Doppelbesteuerung beim Umzug während eines
vollen Monats zur Folge. Gewöhnlich hält der Steuerpflich¬
tige die „Anzeige bei der Gemeindebehörde" mit der ord¬
nungsmäßig besorgten „polizeilichen Abmeldung" für erledigt.
Die polizeiliche Abmeldung schützt indessen keineswegs unbe¬
dingt vor der Gefahr kommunaler Doppelbesteuerung. Dies
liegt an der für das steuerzahlende Publikum Unverstand -
lichen Verschiedenheit der Erfordernisse der steuerlichen An¬
zeige von den Erfordernissen der polizeilichen Abmeldung.
Die steuerliche Anzeige muß nämlich stets vor Ablauf des
Umzugsmonats erfolgt sein, die polizeiliche Abmeldung da¬
gegen braucht erst einige Tage nach dem Umzug zu geschehen.
Fällt nun der Umzug in die letzten Tage des Monats , so wird
die Abmeldung regelmäßig nicht mehr rechtzeitig genug in
den Händen der Behörden sein, um die Steuerpflicht zum
Erlöschen zu bringen . So kommt es, daß der Steuerpflich¬
tige häufig für einen Monat doppelte Kommunalsteuern zu
zahlen hat.

— Erste deutsche Gartenbauwoche und Gärtnertag , Bon:
7. bis 13. Juli d. I . wird in Bonn  die Erste große deutsche
Gartenbauwoche statsfinden, an der die größten gärtnerischen
Verbände Deutschlands teilnehmen werden. Die deutsche
Gärtnere :, die in ihren kulturellen Leistungen in den letzten
Jahrzehnten so große Fortschritte zu verzeichnen hat, will
durch diese gemeinsame Veranstaltung und Kundgebung sich
auch aus wirtschaftlichem Gebiete diejenige Stellung errin¬
gen, die ihr aus Grund der fortschreitenden Entwicklung in
vollem Maße gebührt . Diesem Verlangen wird der während
der Gartenbauwoche am 11. Juli stattfindende Erste deutsche
Gärtnertag Rechnung tragen . Die wichtigsten Ausgaben des
deutschen Gartenbaus aus wirtschaftlichem und kulturellem
Gebiete sollen an diesem Tage zur Besprechung gelangen.
Herr Freiherr v. Solemachcr, König!. Kammerherr , Bonn,
wird über diese Veranstaltungen den Vorsitz führen , während
alle Anfragen , die Gartenbauwoche betreffend, an Herrn
Garteninspektor Günther (Bonn ) zu richten sind.

— Die Weltkurstadt . Das Wiesbadener Radium -Emana-
torium ist der Gegenstand einer populär -wissenschaftlichenAb-
handlbng , welche Universitätsprofessor kaiserlicher Rat Dr-
Prohadarsky aus Wien in der letzten Nummer der Wiesbade¬
ner illustrierten Monatsschrift „Die Weltkurstadt" veröffent¬
licht. Außerdem enthält das Heft ein kritisches Feuilleton
mit Szenen - und Künstlerbildern über die Erstaufführung
der Oper „Schmuck der Madonna " am hiesigen König!.
Theater , eine biographische Studie über Oberregisseur Emil
Nothmann , in der Plauderei „Kurgespräch" interessante Auf¬
nahmen von den Fahrten des Zeppelin-Luftkreuzers „Viktoria
Luise" über Wiesbaden , darunter erstmalig eine Ballonauf¬
nahme „Die Ringkirche von der „Viktoria Luise" gesehen",
und dann noch neben anderem die reiche Fülle monatlicher
Übersichten.

■— Auf freiem Fuß . Der Bauunternehmer Wilhelm A.
von hier , welcher vor längerer Zeit wegen verschiedener Ver¬
untreuungen in Untersuchungshaft genommen worden war,
ist gegen Hinterlegung einer Kaution in Höhe von 10 000 M.
wieder auf freien Fuß gesetzt worden.

— Personal - Nachrichten. Stadtverordneter Heinrich
Hartmann  vollendet heute sein 50. Lebensjahr. Er ge¬
hört dem Stadtparlament seit Jahren an und vertritr sein
Amt mit Eifer und Geschick, Die Fortschrittliche Bolkspartet
zählt ihn zu ihren treuesten Anhängern. Dem Kgl. Garderobe-
schneider Bartolomeus I en ck ist aus Anlaß seines Übertritts
in den Ruhestand das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden.

— Justiz -Personalien . Der Aktuar Jäger  vom hiesigen
Amtsgericht ist an das Amtsgericht in Braunfels versetzt.

— Post-Personalien . Verliehen den Charakter als Post¬
sekretär dem Oberpostassistenten Weisbrod  in Höchst. Ver¬
setzt die Postassiswnten Becker von Frankfurt nach Hatten¬
heim, Blasig  von Höchst nach Frankfurt , Freitag  von
Oberrad nach Haiger, Wiegand  von Frankfurt nach Wies¬
baden : Telegraphenassistent Stacker  von Höchst nach
Frankfurt.

— über den gegenwärtigen Stand der stanograpüische»
Einigungsbestrebungen wird der bekannte Parlamentssteno-
graph Herr Max Bäckler (Berlin ) Dienstag , den 16, April,
abends 9 Uhr anfangend, in der „Wartburg ", Schwalbacher
Sraße (Konzertstück) , auf Veranlassung der hiesigen Steno¬
graphenvereine Stolze -Schrehscher Richtung einen Vorirag
halten . Der Vortrag wird für jeden Interessenten eine will¬
kommene Gelegenheit sein, sich über die zurzeit schwebenden
Einignngsverhandlungen zu unterrichten.

— Ein großer Fortschritt in sanitärer Beziehung wird
demnächst in der bekannten Hofbäckerei von Fritz Bossong er¬
zielt, Zurzeit werden bekanntlich die sog. HornMN Ni,t der
Hand gerollt, demnächst stellt die genannte Firma erne
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HörnchenmasKine auf . Damit wird nicht nur einem erhöhten
Bedarf, sondern auch den Anforderungen der modernen Hygiene
Rechnung getragen.

Theater » Kur ® , t »ortr5 {*e«
, * Königliche Schauspiele. Kammersänger Professor Dr.

v. Bartz von der Dresdenr Hofoper, der berühmte Wagner¬
sänger, wird in dieser Woche ein einmaliges Gastspiel absol¬
vieren. welches für Samstag , den 20, d. M.. festgesetzt worden
ist. Die Intendantur hat auch für diese Gastvorstellung elne
der hervorragendsten Glanzleistungen des Künstlers — den
„Tristan " in Richard Wagners „Tristan und Isolde " — ge¬
wählt . mit welcher der berufene Interpret der Bahreuther
Tradition Lei seinem seinerzeingen hiesigen Gastspiel einen un¬
gewöhnlichen Eindruck erzielte. Die Ausführung, in welcher
'Frau Kammersängerin Leffler-Burckard die „Isolde " singen
wird, findet bei aufgehobenem Abonnement und erhöhten
Preisen statt.

* Residenz-Theater . Morgen Montag wird das franzö¬
sische Lustspiel „Das kleine Schokoladenmädchen" wieder in den
Spielplan ausgenommen und am Dienstag und Freitag der
große Schlager „Die fünf Frankfurter " wiederholt. Am
Mittwoch findet der beliebte Einakter-Abend moderner huuw-
rWscher Dichter statt , der die beiden Thomasschen Werke
„Lmtchens Geburtstag " und „1. Klasse", sowie die Schnitzler-
sche Plauderei „Abschiedsoupcr" bringt , und Donnerstag wird
Las packende Schauspiel „Der Probekandidat" gegeben. Am
Samstag , den 20,; und Montag , den 22., findet ein zweimaliges
,Gastspiel Albert Bassermann vom Deutschen Theater in Berlin
•fcttt, und zwar spielt der Künstler am Samstag den Kollege
Erampton in der gleichnamigen Komödie von Hauptmann und
«rm Montag „Hamlet ". Zu beiden Vorstellungen haben
Dutzend- und . Fünfzigerkarten keine Gültigkeit, Die Preise
find erhöht. Der Vorverkauf beginnt am Mittwoch, den 17. d.

* Walhalla -Theater . Sonntagnachmittag kommt die immer
noch, zugkräftige „Polnische Wirtschaft" bei kleinen Preisen zur
Aufführung. — „Morgen wieder lustik" blecht auch die
kommende Woche auf dem Spielxlan.

* Kurhaus . Frau Cornelia Rider-Possart , die Solistin des
beute Sonntagabend im Kurhause stattfindenden Volks -
Sinfonie - Konzerts,  ist hier keine Unbekannte mehr,
da sie vor einigen Jahren in einem Sinfonie -Konzert des
hiesigen Theater -Orchesters mit bestem Erfolg auftrat . Die
Künstlerin hat , seitdem in den größten Städten des In - und
Auslandes , wie Paris , Schebeninaen, New Bock, Chicago,
Buffalo , Berlin , usw., gespielt. Herr Musikdirektor Karl
Schuricht bringt in dem Konzert außer der Ouvertüre „Finn-
landia " von I , Sibelius Tschaikowskys Symphonie (No . 6i
pathetique zur Aufführung . — Der Kartenverkauf zu dem
am nächsten Donnerstag im Kurhause stattfindenden Fest¬
konzert  hat bereits begonnen.

* Kunstsalon Muaryus (Taunusftraße 6) . Neu aus¬
gestellt ab heute: Professor Fr . Kallmorgen : „Holl. Fischer mit
Kind", „Im Hamburger Hafen". „Städtchen in Pommern ".
„Fricherboot auf der Elbe", „Der Fährdampfer " ; Professor
Karl Heffner : „Englische Landschaft", „Am Kanal ". „Abend
■&®J Norfolk", „Am Avon" (England ) , „Am Firnow -Kanal ",
„Aufzrehendes Gewölk". Ferner gelangt eine .Kollektiv-Aus¬
stellung des ß Professors Waldemar Friedrich, seine Jndien-
reise mit dem Herzog Ernst Günther von Schleswig-Holstein
darstellend, zur Ausstellung. Diese äußerst interessante Samm¬
lung umfaßt ca. 50 Nummern . Einzelwerke: Prof . Leo Putz:
„Dame am Sofa " ; Georges d'Espagnat : „Lesende Dame",
„Blumenvasen". — Die Ausstellung der Karlsruher Künstler
blerbt nur noch diese Woche zu besichtigen. . Es folgt eine
Sammlung von Professor Eugen Dücker-Düsseldorf und WillhStower -Berlm.

■ . " Galerie Banger (Luiscnstraße g) . Neu ausgestellt:
^Eine umfangreiche Kollektion künstlerischerArbeiten aus Bern-
stom. Die prächtige Sammlung , welche voriges Jahr in den
Ausstellungen von Posen und Turin berechtigtes Aufsehen er-
regte erhielt rn letzterer den Grand -Prix . Ferner neu aus-
gestellt: Karl Wagner : Büste des Herrn Fritz Philippi : -Hans
Harrh -Lrebmann, Berlin , „Jägerin ", eine überlebensgroßeBronze-Statue.

Vevems -NaSMchten.
* Der „Krcisberein Wiesbaden (Abteilung

für Unterhaltung und Geselligkeit ) im Ver¬
bände Deutscher Handlungsgebilfeii in Leip-
8 l g" veranstaltete am 2. Ostertag einen Familienausflug nach
dem Restaurant Chausseehaus, der sehr gut, auch von Prinzi¬
palen , besucht war . Unter anderem fand eine Osterhasen¬
verlosung statt , die rege Beteiligung und Anklang fand. Alle
Teilnehmer an dieser Veranstaltung waren sehr erfreut über
die schon verlebten Stunden im Kreise des Leipziger Ver¬bandes.

Hws dem Landkreis tDiesbaton.
— Biebrich, 12. April . Die Einführung des neuer

Direktors der Riehlschule, Herrn Prof . De. Weimer, erfolg-
nicht, wie berichtet wurde, am 15., , sondern am Dienstag , der18. d. M.

8 . Rambach, 12. April. Die F r ü h j a hr s - Kon t r o l I-
versammlung  für die Kontrollpflichtigen der Gemeinde
Rambach findet am 19. April , vormittags 9 Uhr im ehemaliger
Montierungskammergebäude in Wiesbaden (Eingang Bleich-
stratze) statt . — Vom 11. bis emscbl. 80, Avril wird im Schieß-
gelande „Schimbach!«!" gefechtsmäßiges Schießen abgehalten,

... ö. Hochheim a.  M .. 12. April . Die neue Privat -Realschule
erofmet das Sommersemester am 16. d. M. mit rund Ä
Schülern. Am Vormittag des 15. April findet die Schülerauf-
nahme statt : nachmittags 3 Uhr ist Eröffnungsfeier in der
Turnhalle , anschließend daran Schlüsselübergabe und zwang¬
loses Zusammensein. — el. Die Eheleute Dreschmaschinen-
bescher Pantalon Auch und Fabrikarbeiter Anton Heger feierten
das Fest der Silberhochzeit. — Am 6. Dcai wird der
Bischof von Limburg Hierselbst das Sakrament der Firmungspenden.

, ;ö. Flörsheim a.  M .. 12. April . Zu dem in den Pfingst-
serertagen stattfindenden Gesangwettstreit mit gleichzeitiger
Feier des goldenen Jubiläums des Gesangvereins Sanae-
bund" haben sich ^ ,
aemeldet. ■3 Vereine mit zusammen 1270 Sängern'

Haffauifche NcrchrichLsn.
ö. Zweigeleisig Höchst = Limburg. Zwischen Höchst und

Hattersheim, unmittelbar an der Taunusbahnstrecke, sieht man
jetzt schon die Neuanlagen für den neuen Bahnhof Höchst
emporwachsen. Der zweigeleisige Ausbau der Strecke bis
Niedernhausen ist nahezu vollendet und die Inbetriebnahme
dürfte in absehbarer ,Zeit zu erwarten sein, teilweise wird sie
bereits benützt. Dadurch eröffnen sich ganz neue Aussichten
für den Verkehr auf dieser Strecke, die Zahl der Züge kann
vermehrt werden und das lästige warten in den Stationen auf
die kreuzenden, Gegenzüge füllt gänzlich wea. • Auch zwischen
Niedernhausen und Limburg ist mit den Arbeiten schon be¬
gonnen. Gleichzeitig werden verschiedene Bahnhöfe erweitert
und verbessert, U. a. erhält die Gemeinde Riederjosbach die
langersehnte Haltestelle, um die sich die Interessenten , die Be¬
hörden und die Abgeordneten im Landtag seit Jahren bcniühr
haben. Allerdings mußte die Gemeinde ein erhebliches Geld¬
opfer bringen , sie ist aber auch dafür an den Verkehr einer
Hauptbahn angeschlossen. Sobald Niedernhausen-Eschhofen aus¬
gebaut ist, wird wohl auch die Frage des zweigeleisigenStrecken¬
ausbaues zwischen Niedernhausen und Wiesbaden aktuell
werden, denn auf die Dauer läßt sich hier der eingleisige Neben¬
bahnbetrieb im Anschluß an die künftige Vollbahnstrcckenicht
aufrecht erhalten.

Ir, Nied, 13. April . Morgen feiern hier die Eheleute
Beigeordneter Georg Wagner das Fest der silbernen
Hochzeit. — In dem Hause Hirtenstraße 6 entstand gestern
nachmittag ein Zimmerbrand.  Das Feuer wurde von
den Nachbarn gelöscht.

h . Diez, 12. April. Die Leiche der vermißten Ehefrau
des Invaliden A. D en l .von hier wurde gestern in der Lahn
(am Daubachtal) gelandet.

— Münster (Oberlahn), 18. April. Hier wurde eine neue e
L-ammetstcüe der Rassauischen Sparkasse errichtet und zu deren >
Verwalter Wilhelm Kröller, Bauaufseher , bestellt,

VC. Hadamar , 12. April , Der ForstschutzbeamtcHart-
mann  in Molsberg beging geistig und körperlich rüstig fein
50;ahrrges Jubiläum im Dienste des Gräflich voit Wälder-
dörflichen Hauses.

Bus  5 er Umgebung,
wb- Frankfurt a. M.» 13. April . Das dänische

Königspaar  ist mit beit Prinzessinnen Thyra und Dag-
nrar und dem Prinzen Gustav sowie dem Gefolge und der
Dienerschaft, im ganzen 21 Personen , heute morgen um
9 Uhr 37 Min . in .zwei Salonwagen nach Nizza weitergereist . .
Am Bahnhof hatte sich der dänische Konsul Wolfs mit Ge¬
mahlin eingefunden, welche dem Königspaar Blumen über¬
reichte.

ht . Frankfurt a. M , 13, April . Unter dem Vorsitze von
rsrau Karharina Scheven (Dresden ) hielt die Internat . Abo-
lltromstische Föderation am 11. und 12. d. 2R. ihre von 15
deutschen Vereinen besuchte vierte Hauptversammlung ab. Die
Verhandlungen wurden durch zwei sehr stark besuchte Vorträge
über sexuelle Erziehungsfragen cingeleitct. Dr . Meirowsky
(Cöln) sprach über „Das Geschlechtsleben der Jugendlichen"
und die Vorsitzende Frau Scheven (Dresden ) über „Die Er¬
ziehung der Jugend zu sexueller Ethik und Belehrung". Der
zweite Verhandlungstag wurde mit der Beratung geschäftlicher
Angelegenheiten und vorliegender Anträge nusgefüllt . Die
I ., A. Föderation hat seit ihrer letzten Generalversammlung,
reiche Erfolge erzielt. Nach dem Jahresbericht bat sic Aus¬
stellungen veranstaltet, durch Rundschreiben an Verwaltungen
und Körperschaften für ihre Zwecke lebhaftes Interesse er¬
weckt. Ebenfalls hat die Propagandakommission in vielen
Städten aufklärend über die Prostitutionsgesatzr gewirkt. Sa
konnten z. >B. Frau Dr . Alexander  über Wiesbaden
und Frau Nägeli aus Mainz von guten Erfolgen berichten.
— — Zum Frühjahrs - Pferds markt  sind gestern und
beute große Pferdetransporte cingetroffeu. und zwar die
schweren Arbeitspferde vorwiegend aus Belgien, die leichten
Pferde und Littaüer Ponhs aus Rußland und die Reit - und
Wagenpferde größtenteils aus England . Von dem notorischen
Rückgang der Messen und Märkten ist bei den Frankfurter
Pferdemärkten nichts zu merken und der landwirtschaftliche
Verein muß ernstlich daran denken, . seine Liegenschaft und
Räume zu vergrößern, wenn er weiter der Nachfrage und dem
Zuzug entsprechen will.

ö , Mainz , 12. April. Die Bauarbeiten an der Mainzer
Süd -Eiserrbähnbrücke schreiten sehr rüstig vorwärts . Aller Vor¬
aussicht nach wird bis Anfang Juli die zweite Hälfte der Brücke
umgebaut sein und man hofft, am 15. Juli den Betrieb wieder
vollständig zweigelcisig aufnehmen zu" können.

wt>. Marburg o, d. L,. 13. April . In der Gebirgsgegend
ist neuer Schneefall eingetretcu . Bei Winterberg soll morgen
ein Skifest stattsinden,

8. Altenkirchen (Westerwald) , 12. April. Oberhalb der
biesiaen Mühle war ein 4jähriger Knabe in den Mühlgraben
gefallen und trieb nun dem gar nicht weit entfernten Mühl¬
rad zu. Da sprang die Tochter des GerbereibesitzersFerdinand
Groß ins Wasser und hielt den Knaben so lange fest, bis beide
durch herbeeilende Leute gerettet iverden konnten.

Gerichtliches.
Kus den Wiesbadener Gerichtssälen.

wc. Jagdvergehen . Der Arbeiter Valentin I . von Hall¬
garten  ist am letzten Allerseelentag von einem Förster in
dein Mittelheimer Wald darüber betroffen worden, daß er
einen Wildwechsel revidierte und sich bückte zu irgciid einem
Zweck. Der Förster forderte ihn auf , seine Taschen zu ent¬
leeren. I . jedoch war nicht dazu zu bringen , Draht , den er
in der einen Tasche mit sich zu führen schien, herauszugeben,
und in seiner Behausung sowohl wie in seinem Weinbergs-
Häuschen fanden sich gelegentlich einer Durchsuchung Schlin¬
gen, resp. zu deren Herstellung benutzter Draht vor. Zugleich
wurde festgestellt, daß er vor etwa zwei Jahren schon einmal
ein Stück Rotwild aus den Weinbergen nach Hause geschafft
hatte . Das Schöffengericht in Rüdesheim hat ihn von der
Anklage des schweren Jagdvergehens freigesprochen, die
Strafkammer aber als das Berufungsgericht verurteilte ihn,
indem es sich dabei auf ein Reichsgerichtsurteil stützte, wonach
schon ein Jagdvergehen vorlicge bei dem. der sich ans einem
Wechsel befinde und Schlingen mit sich führe , zu 60 M. Geld¬
strafe.

Sport.
* Wiesbadener Rennen . Das Wiesbadener Früh¬

jahrs - Handikap  am 18. Mai über 2000 Meter , das
bisher nur vierjährigen und älteren Pferden offen war , die
seit 1. Mai 1911 kein 20 000-Mark -Rennen gewonnen haben,
wird jetzt, wie der „D. Ep ." schreibt, für „Dreijährige " und
ältere „inländische und . österr .-ung." Pferde ausgeschrieben.

* Fußball . Heute Sonntag , den 14., findet auf dem
Sportplatz an der Frankfurter Straße um 4 Ilhr ein Wett¬
spiel statt zwischen den beiden ersten Mannschaften des
Sportvereins . Dieses Spiel ist als Übungsspiel der ersten
Mannschaft auszufassen, welche in den nächsten .Wochen hier
auf dem Sportplatz einige große Spiele auszutragen hat.
Dir Termine sind auf folgende Tage festgesetzt: 28. April
Phonix , Karlsruhe ; 1. Mai , The Piratcs , London ; 6. Mai
Etoilr Sportive , Paris.

8r. Für bas Große Berliner Jagd -Rennen , das neuge-
sichaffene wertvollste Frühjahrscreignis in Karlshorst , wurden
in Paris 18 Steepler der besten französischen Klasse genannt.

* Leichte Wagenfahrt 1912, veranstaltet vom Allgemeinen
Deutschen Automobil -Klub (Sitz München) und dem Kaiser¬
lichen Automobil -Klub. Der am 1. April erfolgte erste

'Nennungsschluß der Fahrt weist 22 der namhaftesten deutschen
.Fabriken auf , so daß entsprechend der Ausschreibung jetzt
schon die Beteiligung von 66 Fahrzeugen (je drei Wagen pro
Fabrik ) .sichergestellt ist.

OSrmischtS § .
sh. Der Auszug des Kösener R. Q.  unterbleibt ! Rau m-

burg,  12 . April . Vor einiger Zeit tauchte die Nachricht auf.
daß der Kösener 8 . 6 . die Absicht habe, seine alljährlichen
großen Pfingsttagungen nicht mehr an seinem Ursprungsort,
dem bekannten thüringischen Badeort Kosen, abzuhalten , da
die dort zur Verfügung stehenden Räume nicht mehr aus-
reichten. Es handelt sich alljährlich um die Unterbringung
und Bewirtung von 700 bis 800 Aktiven und Inaktiven.
Man wollte daher nach dem benachbarten und größeren
Raumburg übersiedeln, doch haben jetzt neue mit den
Kasernen gepflogene Unterhandlungen dazu geführt , daß die
.Kösencr, bezw. die, Verwaltung , des, Kurhauses „Mutiger
Ritter " dem Kösener S . C. unter dessen materieller Mit¬

wirkung einen größeren Tagungsraum erbauen werden.
Unter den vorliegenden Bauprojekten interessiert vor allem
dasjenige , welches an der landschaftlich schönsten Stelle
Käsens mit einer herrlichen Aussicht auf die Saale eine
Ehrenhalle des F. C. mit darüberliegcndem Archivraum und
Aussichtsterrasse, alles in Turmform gedacht, vorsieht. Die
innere Verkleidung dieser Ehrcnhalle ist mit Kadiner Majo¬
liken in Aussicht genommen, in der dann auch die Büste des
Kaisers und die der anderen sürstlichsn Förderer des
Kösener 8 . 0 . Aufstellung finden sollen. Unter der Voraus¬
setzung, daß eines dieser Bauprojekte die Zustimmung der in
diesen Tagen erneut zusammcntretenden Kommission des
Kösener 8 . C■ findet wirb der Auszug nach Naumburg also
Unterbleiben.

Geständnis . B a r m c n, 13. April . De:: verhaftete
Werkmeister SchobbenhauS hat gestanden, den Agenten
Hengstcnberg aus Remscheid niedcrgeschosscn und seiner Bar¬
schaft von 1000 M. beraubt zu haben.

Ein großer Fabrikbrand . Altona,  13 . April . Uw
\ ’-ß  Uhr brach in der Maschinenfabrik Alfred Gutmann , Akt.«
Ges., ein Feuer aus , das sich rasch ausbreitete und die ge«
samten .Fabrikanlagen , außer Kesselhaus, Kontor und einigen
kleinen Magazingebäuden , einäscherte. Der Schaden ist durch
Versicherung gedeckt. Ein Teil der Arbeiter muß unbestimmte
Zerr feiern.

Verunglückte Bergleute . Dortmund,  13 . April . Aus
der Zeche ,:Viktoria" bei Lünen wurden 3 Bergleute ver¬
schüttet. Zwei sind tot, einer schioer verletzt.

Ein Schiffsunglück. Kiel,  12 . April . .Die Rettungs¬
station Laboe  der deutschen Gesellschaft zur Rettung Schisll
brüchiger meldet : Heute strandete die deutsche Barkajft
„Marie ", Kapitän Woltmann , nrit Steinen von Bornhöb"
nach Hamburg bestimmt, vor der Kolbcrger Heide. Dc-
Kapitän lvurde durch Motorrettungsboot „Overinspektok
Pfeiffer " gerettet . Die , beiden anderen Mann der Besatzung
sind vor Eintreffen des Rettungsbootes ertrunken.

Rettung aus Seenot . Bremen,  13 . April.
Rettungsstation Cuxhaven der Deutschen Gesellschaft <3ut
Rettung Schiffbrüchiger meldet : Von dem Seeleichter „llnter-
wescr 10", Schiffer Hagenah, mit Steinkohlen von Emden
nach Holtenau bestimmt, der am 13. April auf dem Schak-
hörnriff strandete, wurden drei Personen durch das Rettungs¬
boot des zweiten ElbleuchtschisfcS gerettet.

Große Unterschlagungen. Dicdenhoscn,  13 . Aprill
Vor kurzem ist bon hier der Geschäfisagent Grodt nach Frank¬
reich geflüchtet, nachdem sich herausgestellt hatte , daß Unrcgcl-
mäßigkeften vorgskommcn und daß seit Jahren keine Büchc^
von ihm geführt worden waren . Jetzt, stellt sich heraus , dah
die von dem Geflüchteten veruntreute Summe eine enormr
Höhe haben dürste. Wie nämlich :die „Lothringer Bürger¬
zeitung " berichtet, sind bis jetzt über 300 000 Mark des Grodk
anvcrtrauten Geldes als verloren angemeldet worden, wo¬
bei cs sich allerdings zum Teil noch um unkontrollierbare An¬
gaben handeln soll. Die Geschädigten sind vielfach kleine
Rentner , Handwerker i:nd Witwen.

Verbrannt . Posen,  13 . April . In einem brennenden
Getreideschober wurde die Ansiedlersiochter Gertrud Rir-
man -Kardorfs als verkohlte Leiche aufgefunden . Wer den
Getreideschober in Brand gesteckt hat und auf welche West'o
das Mädchen in den Schober gekommen ist, konnte noch nich^
festgestellt werden.

Eine bestialische Tat einer Frau . Fiume,  13 . Aprill
In Cirkfoenice hat eine Frau Karsul ein ihr zur Pflege über¬
gebenes lOjöbriges Kind auf einem Scheiterhaufen festgebun-
beii und diesen angezüudet . Von dem Kinde wurden nur
noch verkohlte Überreste gefundeii. Die Frau hat das Ver¬
brechen begangen, weil ihr das Kind abgenommen werden
sollte.

Ein Licbcsdrama . Paris,  1 .3. April . Eine jungr
serbische Studentin namens Wilica Popadic aus Ranch , die
zum Besuch, hier weilte, wurde heute nacht auf dem Heim¬
weg im Lateinischen Viertel von einem jungen Radfahrer
überfallen und durch einen Revolverschuß getötet. Schutzleute
verfolgten den Mörder , der noch weitere Schüsse abfeuerw'
ohne jedoch jemand zu treffen . Die Polizisten erwiderten die
Schüsse und der Verbrecher stürzte tödlich verletzt vom Rade-
Man glaubt , daß der Mörder ein russischer Student ist.

Erdrutsch in den Apenninen . Mailand,  12 . Apr^-
Infolge der Schneestürme entstand in den Apenninen ein
Erdrutsch, wobei 40 Häuser verschüttet und 150 Menschen
umgekommcn sind.

Verschüttet. Bilbao,  12 . April . Bei einem Ein¬
sturz in dem Bergwerk (Laldacanc wurden 3 Frauen getötet
und 3 Arbeiter schwer verletzt.

Handel, Industrie, Verkeim
Wirtschaftliche und soziale Wochenschau.

Ballins Wort vom günstigen Stande der Wellkonjunit» 1
hat recht bemerkenswerte Konsequenzen nach sich gezoger*'
Die Hamburger Hafenarbeiter  und die Seeleui®
haben erkannt , daß für sie nunmehr der günstige Zcitpunfc*
gekommen ist, um Lohnerhöhungen , eine durchgreifend
Regelung der Arbeitszeiten und einige andere Forderung 60
durchzusetzen . Die Art, wie diese Fragen von Arbeitgeber 11
und Arbeitnehmern behandelt und geregelt werden, sollte f?r
manche andere Gewerbe in Deutschland vorbildlich wirk 611.
Der Hafenbetriebsverein und die übrigen Arbeitgeber habe®
sich mit den Vertretern des deutschen Transportarbeilervcf'
bandes ohne Zögern in Verhandlungen eingelassen und es &
zu  erwarten , daß die Bewegung für beide Teile in zufrieden'
stellender Weise . beendet wird. Emden wird seinen Lite»
Wunsch , Auswandererhafen zu werden, voraussichtlich in ab*
sehbarer Zeit in Erfüllung gehen selten. Die llohenlohegrupP®
plant, wie wir bereits mitteilten , die Einrichtung .eines A u
waijdercrdienstes Emden - New Vork.  Daß
für dieses Unternehmen die erforderliche Konzession erdäll-
erscheint in Anbetracht der freundschaftlichen Beziehung 611
ihrer Hauptaktionäre zum Berliner Hofe kaum noch zwei*®1'
halt . Es bleibt allerdings abzuwarten, ob es der Deutsch® 11
Reederei, G. m. d. H., die angeblich die Trägerin dieses B®'
triebes werden soll, gelingen wird, sich neben den bestehend 611
großen Unternehmen dieser Art zu halten. Es wäre dies Jet
erste Erfolg des Fürstenkonzerns . Die Einrichtung neu®1
Schiffahrtslinien beansprucht eine geraume Zeit. Selbst wen 11
man das Betriebsmaterial der anderen, schlecht rentierend 611
Schiffahrtsgesellschaften des Fürstentrusts übernehmen würd®»
müßten doch noch umfangreiche Neubauten vorgenomn ie0
werden, die vor Eintritt des Konjunkturumschwungs , der sieh
bekanntlich im Seeverkehr am frühesten bemerkbar »nach1*
kaum beendet sein können.

Für die Industrie liegt .allerdings, vorläufig noch lao<®
kein Anlaß vor*trübe in die Zukunft zu blicken. Daß auch ^
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-.merika die Konjvinktwr kräftig ansteigt, zeigt sich in der gegen-
’fftrtigea Lage des ' dortigen Kohlen- und Eisenmarktes und
?naE den europäischen Produzenten zur Beruhigung dienen.
f 1« günstige Entwickelung des amerikanischen Wirtschalts-
i&bens trägt gegenwärtig auch ganz erheblich dazu bei, den
europäischen Börsen  eine gewisse Festigkeit zu verleihen.
Auch die Lage des Geldmarktes bleibt unverändert fest. Die
mrfang April einsetzende Verflüssigung hat in den letzten
ragen keine nennenswerten Fortschritte gemacht. Die Diskont-'
setze zeigen in London und Berlin eher steigende als sinkende
tendenz . Selbst, die Beendigung des englischen Bergarbeiter-
^reiks bai nicht vermocht, am Geldmärkte eine nennenswerteErleichterung hervorzurufen . Sobald die Produktion in der
englischen Montanindustrie in vollem Umfange wieder aulge-
üoramen werden kann, werden sogar die Ansprüche der Provinz
®ri den Londoner Geldmarkt noch eine Steigerung erfahren,

■,jUrc. die Hemmung des Exports von Rohmaterialien undHalbfabrikaten hat sich-die Handelsbilanz Großbritanniens nicht
unwesentlich verschlechtert, was natürlich auch auf die Yer-
■huldung an das Ausland zurückwirkt. In Deutschland dürfte
‘,f;r Absatz englischer Kohle usw. infolge des Streiks sogar
»ln7 ganz erhebliche dauernde Einschränkung erfahren , da es
,"r " deutschen Zöchen wohl gelingen wird, die einmal einge-
pücten Geschäftsbeziehungen zu den Kolilenverbrauchern ln

tten  Hafenstädten auch aufrecht zu erhalten.

Das Bankgeschäft im Bezirk Wiesbaden.
Nach dem Bericht der Handelskammer Wiesbaden war der

Geschäftsgang in 1911 ein befriedigender. An den Vierte!-
’ahrswechseln war infolge der Maßnahmen der Reichsbank
eine Verteuerung der Geidsätze zu beobachten, während sich
'jcch den Terminen bald eine scheinbar reichliche Flüssigkeit
K 05  Leides zeigte. Der Scheck-Stempel hat entschieden zu
'" ner  Verminderung des Scheckverkehrs geführt und so der
Wünschenswerten Verminderung des Bargeld-Umlaufs entgegen-

■ iwwirkt. Die Preise Waren weniger befriedigend und ließen sich
jü-d nach und nach der Geschäftslage anpassen . Die Kurshöhe
iai 'H fast durchweg erkennen, daß xflit steigenden Erträgnissen
^rechnet wird. Vielfach mögen bei dieser Vorwegnahme zu¬
künftiger Gewinne Übertreibungen vorgekommen sein, welche
l'.tzf' Vorsicht mahnen und es begreiflich machen, daß jede
k'Orung der optimistischen Auffassung zu Rückschlägen führen
ühifite, wie solche sich im Laufe des Jahres ' nicht selten be-
üierkbar machten. Stand doch das Jahr 1911 wie wenige
feiner Vorgänger, in neuerer Zeit unter dem Zeichen einer an
, ' echselfä'Icn reichen auswärtigen Politik, die man als ein-
I üßreichei Faktor im Wirtschaftsleben- fast gar nicht mehr
‘''-achten zu müssen glaubte, und so übte denn das wiederholt
aüfgetauchte Schreckgespenst eines Krieges eine um so größere
Nachteilige Wirkung aus. Am Wiesbadener Platze selbst
^Hchten sich noch die Folgen der so lange andauernden un-
^üitstigen Lage auf dem Bau- und Immobilienmarkte geltend,
Whrend die Folgen der gebesserten Konjunktur erst allmählich
-“merkbar werden. Die Übersicht des Geschäfts bei der
, ^ hsbänkstelle Wiesbaden gibt folgendes Bild der Entwicke-
'üiig des Bankverkehrs : Lombard- und Scheckverkehr : 1908:
t Ö22 8C0, 1909: 1*2 052 300, 1910: 14302 800. 1911:
‘ ■032 200, Gesamter Wechselverkehr : 1908: 50 017 100, 1909:
"0081300 . 1910: 49 716800, 1911: 48929000 . Giro- und An-
«msnnggyprkehr: 1908: 735 160 200, 1909: 790 402 300. 1910:
. 700, 1911: 848 848 800. Zusammen : 1908: 798 700 100,
“' U9: 852 545 900, 1910: 881 959,300, 1911: 911810 000.

Banken und Börse.
jy Berliner Börse. Berlin,  13 . April. (Drahtbericht 5k® Börse eröffnete bei ruhigem Verkehr in unruhiger , vor¬
liegend schwacher  Haltung . Die Spekulation beobachtete

Hinblick auf die schwächere New Yorker Notierungen Zu¬
rückhaltung. Im weiteren Verlaufe machte die Verflauung
Weitere Fortschritte . Die schwache Haltung- trat namentlich

Montanmarkt stark hervor , wo Kursrückgänge bis zu
^ - Proz. zu verzeichnen sind. Aber auch auf den übrigen
Gebieten waren die Kurse nachgebend. Eiektrowertc waren
Urn  1 Proz. gedrückt. Von- Schiffahrtsaküen waren zunächst
’?,Ur  Lloyd schwächer , dagegen zeigte sich für einzelne Bahnen
f Interesse. Lübeck-Buchener waren erholt. Scbantung-

f* 111 behauptet , dagegen Prinz Henri niedriger. Kaliwerte
••emlich fest. Industrieaktien behauptet . Im weiteren Verlaufe
“mint: eine leichte Erholung zum Durchbruch kommen, die
,P er  größeren Einfluß nicht mehr auszuüben vermochte
peichsanleihen gut behauptet. Tägliches Geld bedang 37h bis

Pfoz. Privatdiskont 3r/s Proz.
• ’!' llittehheiBÄzcha Ban!-,. In der Generalversammlung
;,ürden die Regularien genehmigt, die Dividende auf 6 Proz.

1• 71/» Proz.) festgesetzt und 4 . der Reihe nach aus-
c“6idendc Aufsichtsratsmitglieder wied’crgewählt.

Verkehrswesen.
* Schantnng - EtEanbahngesellsdiaft, L.-G. Die Bilanz-

Mzurig findet voraussichtlich erst Ende Mai statt. Die Wahr-
"yüeinhchkeit spricht dafür, daß 6 (i. \ . 6/h) 'Proz. Dividende

or £esehlagen werden.
Marktberichte.

, Haiklbericht sn Kains vom 12. April. Kartoffeln 100 k»
' ?~~90, Weißkraut 1 St. ,40—80, Rotkraut 40—80, Gelberüben

i/O kg 60, Lauch 105, Sellerie 210, Petersilie 85, Butter süße
kg 130—140, in Partien 120—130, Eier 25 St. 125—180,

^ .rotten geh. 5—10, % kg 30—35, Tomaten 60—80, Cham¬
pignons 180—200, Knoblauch 40—50, Schwarzwurzeln 25 bis
h ’ Boterüden 15—20, .Weißerüben 20—25, . Spinat 18—20,
•JWsonbrocken>30—40, Erdartischocken 18—20, Winierkohi
P7~-5, Artischocken 1 St. 30—50, Erdkohlraben 15—30, Kohl-
“ -'en 15, Endivien 15—20, Blumenkohl 40—100, Meerrettich
SMOO , Rettich 15—30, gab. 10—15, Radieschen 4—6,
Rhabarber 20—26, Spargel 60 - 100, Zuckererbsen 80, Erbsen
J-’ü 40 , Erbsen ohne 80, Römischkohl 20—25, Gurken 1 St

100, Kartoffelmehl ICO kg 37-—39, Erbsen 32—36, Bohnen
L ' 36,! Linsen 39—46, alle ' 35—40, Eßänfel % kg 80—80,
^häpfel 25—35, Eßbirnen 30—40, Kochbirnen 25, Trauben
L;’ - 100, Bananen 40—80, 1 St. 8—12. Apfelsinen C—10,
jp -ouen 5—8, Nüsse kg 40—60. 100 St. 30—60, Haselnüsse
y* kg 40—C0, Kokosnüsse 1 St. 30-—40, Feigen V» 50 —ICO,
Johannisbrot 20, Datteln 40—100, Paranüsse 80—100, Ananas
•lO—j.30, 1 St. 260—380, Walnüsse % kg 30—50, Zichorie
i0 40, Erdnüsse 50, Feldsalat 20—30, Sauerampfer 20, Mai-
‘faut geb. 3, Traubenrosinen 50—80.

Letzte Nachrichten.
Dir Trauer 1» Stuttgart,

wb Stuttgart , 13. April . Die Beisetzung der Herzogin
e r a jinfcct am Montagvorrn'ittgg 11 Uhr 15 Mm . in der

* * f.t der Schlotzkirche' statt . Die Leiche wird am Sonntag-
^End .zum Resitzenzschlstz übergeführt . Zur Beisetzung treffen
t  a . ein der Fürst von Hohenzollern. Fürst zu Waldeck,
^inz Max non Baden und Prinz Konstantin von Rußland.

Der Krieg um Tripolis.
Derna , 13. April . Nach im Landesinnern verbreiteten

Gerüchten verließen die regulären türkischen Truppen und
die Beduinen , die bisher um Tobruk lagerten , wegen Wasser¬
mangel Bomba.

Amtliche Wahlschwindeleien in Saloniki.
Saloniki , 13. April, Unglaubliche Zustande haben die

Wahlen in Saloniki gezeitigt. Wahlschwindeleien ernster
Natur sind vorgekommen. Offiziere und Gendarme haben
die liberalen Wähler angegriffen und eingesperrt , damit sie
nicht ihrer Wahlpflicht genügen konnten. Die fortschrittlichen
Wähler haben für die Kandidaten des Komitees für Einheit
und Fortschritt gestimmt. Während der Nacht wurde eine
Wahlurne nach dem Polizeibureau gebracht unter dem Vor¬
wand, sie in Sicherheit zu bringen . Die Mitglieder der
griechischen und bulgarischen Opposition und die Liberalen
haben gegen ein solches Vorgehen protestiert.

Auf nach Teheran!
wb Tübris , 13. April . Salar cd^ Dauleh befahl den

Führern aller .Kurdenstämme, sich ihm unverzüglich zum
Marsch nach Teheran  anzuschließen . Ungehorsam bedroht
er mit harter Strafe.

Wöchentlicher Saatenstirndsbericht der PreiSberichtsstelle
des Deutschen Landwirtschaftsrats.

Berlin , 13. April . Mit Ausnahme weniger Tage hatte
die Witterung in den letzten beiden Wochen einen sehr rauhen
Charakter . Fast immer wehten heftige Winde, die zeitweise
zii Stürmen ansarteten und von sehr häufigen Regen-,
Schnee- und Graupelfüllen begleitet waren . Dazu kamen
namentlich in letzter Zeit scharfe Nachtfröste; in Pommern
sank die Temperatur in der Nacht zum 12. d. M. stellenweise
auf —12 Grad herab. Ist infolge dieser Verhältnisse das
Wachstum der Saaten zurückgchaltcn, häufig der Stand auch
etwas herabgemindert worden, so geht doch aus keinem der
eingelaufenen Berichte hervor, daß Nachteile entstanden sind,
die durch einen baldigen Umschwung zu warmer Witterung
nicht wieder gut gemacht werden könnten. Immerhin sehen
die Saaten im allgemeinen weniger gut aus als vor vierzehn
Tagen , häufig wird berichtet, daß die Roggensaaten eine röt¬
liche Färbung angenommen haben, auch sollen auf Sandböden
durch Verwehungen stellenweise Schäden entstanden sein. Die
Futterpflanzen haben bei der rauhen Witterung natürlich
keine Fortschritte gemacht, und der ohnehin dürftige Stand
des Klees hat sich eher noch verschlechtert, während die Luzerne
im allgemeinen eine günstige Entwicklung verspricht. Auch
die Wiesen, die bereits vor vierzehn Tagen in den meisten
Gegenden ein frisches Grün zeigten, sind durch die kalte
Witterung in ihrer Entwicklung zurückgehalten worden. Die
Aussaat der Sommerhalmfrüchte ist, ausgenommen im Osten,
zum großen Teil erledigt, vielfach sind die Saaten bereits
aufgelaufen . Die an einzelnen Gegenden bereits in Angriff
genommene Bestellung der Hackfrüchte mußte wegen der
herrschenden Witterung wieder unterbrochen werden.

UnglücklicheFahrt des Luftschiffes Schütte -Lanz.
Mannheim , 13. April . Da » Luftschiff Schütte -Lanz,

das heute seinen ersten Aufstieg unternahm , ist zwischen
Altriepp hinter den Riedwäldern in den Äckern und Wiesen
nicdergegangen . Das Schiff erhielt bei Brühl verschiedene
Beschädigungen und wurde infolgedessen steuerlos . Es kann
von seiner jetzigen Landungsstelle nicht mehr mit Hilfe seiner
motorischen Kraft nach dem Heimathafen befördert werden.
Man beabsichtigt, es mit einer militärischen Mannschaft unter
Zuhilfenahme von Seilen über den Rhein zu befördern . Bei
der sehr heftig erfolgten Landung stürzten mehrere Personen
aus der Gondel heraus , u. a. auch Professor Schütte, der mit
leichten Verletzungen davonkam. Der Monteur Gatteng er¬
litt einen Rippenbruch und an Schulter und Brust
Quetschungen ; er wurde ins Schwetzinger Krankenhaus ver¬
bracht. Bei der unfreiwilligen Landung bei Brühl befanden
sich in den beiden Gondeln nur sechs Personen , darunter
Kommerzienrat Röchling aus Mannheim , der mit einigen
leichteren Hautabschürfungen davonkam. Bei dem Aufprall
wurden sämtliche Steuerleitungen beschädigt. Als das Luft¬
schiff dann weiter über den Riedwald getrieben wurde, wurde
die Hülle am unteren Teile des Ballonkörpers durch Bäume
beschädigt. Die Landungsstelle ist von einer großen Men¬
schenmenge umlagert . -Vas Militär , das bei der Abfahrt
Hilfe leistete, befindet sich ebenfalls an der Landungsstelle.

Opfer der Aviatik.
Bar -le-Duc, 13. April . Der Offizierflieger Leutnant

B a u b u r d ist bei Laimont im Departement Meuse tödlich
abgestürzt.

8 Grad Kälte!
wb Stuttgart , 13. April . Die Kälte  auf der Schwäbi¬

schen Alb betrug heute früh -8 Grad . In der Umgebung von
Stuttgart wurde eine Temperatur von 5 Grad unter Rull
festgest ellt.

Ertrunken.
wb Posen, 13. April . Bei einer Kahnfahrt auf dem

Ncgat sind hinter Btumstem drei Schülknabcn ertrunken.

** Kiel, 13. April . Der große Kreuzer „Moltke"
wird etwa am 10. Mai , begleitet von zwei kleinen Kreuzern,
die Fahrt nach den Vereinigten Staaten antreten , um den
Besuch im letzten Sommer , den amerikanische Kriegsschiffe
abgestattet haben, zu erwidern.

Osnabrück, 13. April . Im Nachbarort Venne wurde die
Tochter eines Hofbesitzers erschossen und •ein junger Mann
tödlich verwundet aufgefunden . Es scheint stich um eine Eifer¬
suchtstat zu handeln.

wb. Frankfurt a. d. Oder, 13. April . Der Forstreferendar
v. Knöbloch, der am 2. -Januar den Kaufmann Hedrich er¬
schossen hatte , wurde der Irrenanstalt Landsberg zur Be¬
obachtung seines Geisteszustandes überwiesen.

** Brüssel, 13. April . Ein schweres A u t o inob .i l -
u n g l ü ck ereignete sich gestern nachmittag bei Bastogne.
Ein Automobil rannte gegen eine Straßenbahn . Eine Frau
ist überfahren worden, zwei Mechaniker schwer verletzt.

ZchisfL - Nerchrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

_SBilceImitrc.Ee 10. „ , F 319
Die nächsten Abfahrten von Post , und Paffagierdampfern

finden stall : 16.' 4. PD . '„Kaiser,in Auguste Viktoria"- .21, 4.
„Batavia ". 25. 4 „President Graut ". '2. 5. „Amerika". 4. o.
„Pennsylvania ". 9. 5. „Cincinnati ". 10. 5. „Kaiserin Auguste

Viktoria". Nach Boston: 14. 4. „Graf Wafdcrsee". 20. 4.
„Bethania". Nach Baltimore : '14. 4. „Graf Waloersee". 20. 4.
„Befkania". Nach Philadelphia : 22. i . . „Barcelona ". 5. 5.
„Prinz Oskar". Nach New Orleans -: 30, 4. „Hoerde". Nach
Kanada : 19; 4. „Willehad". Nach Weitindien: 16. 4. „Con¬
stantia ". 19. 4. „Niederwald ". , 21. 4. „Sibiria ". 24. 4,
„Sicilia ". 8. 5. „Patagonia ". 5. 5.' „Geurkewald". Nach
Mexiko: 17. 4. „La Vkata". 27. 4. „Dpiranga". 3. 5. „Lpree-
wald". Nach Ostasien: 15. 4, „Liberia". 19. 4. „Segovia".
26. 4. „Sambia ". Nach Wladiwostok: 17. 4. „Nortbumbria".
Arabisch-Persischer Dienst : 26. 4. „Nicomedia".
Deutsche Ostasrika-Linie. Burcan : Weltrcisebureau L. Reticn-

miryer, Langgaffe 48. F 317
RPD . „Kronprinz" auf Heimreise, 8. Avril v. Aden.

„Bürgermeister" aus Heimreise, 8. April v. Tenerife „Prin¬
zessin" auf Heimreise, 8, April v.' Tanger , „Präsidenr " auf
Bombatzfahrt. 8. April v. Goa, „Prinzregent " aus Ausreise,
6. Avril in Las Palmas . „Adolph Woermann" auf Ausreise,
6. April p. Mozambique, General " auf Ausreise, 7. April
v. Tanger . „Answald" auf Ausreise, 7. April v. Kapstadt.
„Gertrud Woermann" auf Ausreise, 7. Avril in Kapstadt.
.König" ans Bombatzfahrt, 9. April in Sansibar . „Muansa"

Aden. „General " auf Ausreise. 10. April in Marseille.
„Erna .Woermann " auf Ausreise. 11. April v. Bremerhaven.
„Answald" aus Ausreise, 11. April in Durban . „Admiral"
auf Heimreise, ll . April v. Mozambique. „Markgraf" -auf
Bombatzfahrt, 10. April v. Mähe.

Red Star Line. Agen! in Wiesbaden: W. Bickel,
Langgasse 20. F 313

Bewegung der Dämpfer : „Vaderland" am 8„ April in New
Vor! ».•Antwerpen. „Menmninee" am 8. April tu Philadelphia
v. Antwerpen. In Aniwerpen erwartet :- -„Wttland " Gegen
16. April v. New Aork via Plymouth '. „Georgian" gegen
21. April v. Baltimore via London.

Ku § Leserkreise«
(3uf Rücksendung oder Äusbcwahrung der im» für diese Rubrit zugebenLen, mLt

verwendeten Einsendungen kann sick, die Redekiion nicht cir.Iafjcn.)
* Sei dem jetzt wieder eingetretenen winterlichen Wetter

rst es für die Passanten der Taunusstratze ein betrübender An¬
blick, am Koch-b-runn  c n die armen ' Kassenfränlein
und ihre männlichen Assistenten zitternd und frierend
steheia zu sehen. Die Verfügung, daß die bedauernswerten
Menfcyen da stehen musten, ist jedenfalls ' vom behaglich er¬
wärmten Dienstzirnmer aus ergangen und würden sich d' i
Herren, welche dieselbe erlassen haben, wohl bedanken, eine
Stunde , geschweige6 bis 7 Stunden am Tage, noch dazu von
7 Ahr morgens ab. da zu stehen. Das Wetter ist ' nicht dazu
angetan , den Aufenthalt in der Kochbrunnenanlage begehrens¬
wert zu machen, um dafür oder für den Durchgang 40 Pf.
den Tag zu bezahlen. Damit fällt auch der Grund weg, die
Kasstererrnnen und die Aufseher im Freien auf Gefahr ihrer
Gesundheit frieren zu lassen. Vielleicht hat die Vorgesetzte Be¬
hörde ein Einsehen und ändert diese für die Betroffenen mitz-
lrchen Zustande. ~ . Spectstor.
w . * Bismarck türm.  Sehr interessant war der Bericht
de- geschaftssuhrenden Ausschusses zur Erbauung eines
BFmarcklurmes m Ihrem Blatte vom 4. April und ist -das
allnitige Interesse , welches diesem Projekt emgegengebrachk
5 -'d- sehr erfreulrch. Besonderer Beachtung wert ist der Plan
reäa Iltöfa)u,? e§' den Brsmarckturm auf dem Wartturmterrckkn
felßft zu erbauen, und zwar sowohl der wegfallenden Grund¬
erwerbskosten wegen, da dieser Platz ja Eigentum der Stadt
rst oder wird, als auch, weil dieser Platz etwa 8 Meter höher
lreg. wie der. auf welchem der provisorische Bismarckturm steht
und ber gleicher Höhe des Turmes die Baukosten für diese
8 Ma .er gespart werden könnten. Daß das vorbereitende
Komitee Lei der Erbauung des Turmes daran denken wird, ans
der obersten Plattform de§ Turmes eine Einrichtung zu treffen,

Festt-agen^ein Freudenfeuer aufleuchten zu
ruA - Noch praktischer wäre es aber vielleicht, wenn

anstatt einer solchen Einrichtung ein riesiger Scheinwerfer auf-
ü b̂aut wurde, dessen Leuchtkraft eine ungleich bedeutendere
O.- ^uies einfachen Feuers wäre. Bon dem Wartiurm
aus steht das Auge Mainz , das Rtzcingau bis Bingen Darm-

^Lmgstzubl ber Heidelberg, die Frankfurter Gegend,
die Aschaffenburger Gegend, Mannheim und selbst den 80 Kllo-
meter von hier entfernten Berg „Kalmit" bei Neustadt an der
Harm. Von all diesen Orten aus würde man unseren Schein¬
werfer sehen, der damit ein Wahrzeichen unserer schönen Stadt
werden wurde, und durfte dann unser Lichtstrablengruß den.
wir unseren Nachbarstädten senden, wohl überall freundlich-
Aufnahme finden. Etz

Gegen die üblen Folgen sitzender Lebensweise
nehmen Sie zeitweise morgens ein Glas voll

HnpHttes
(Saxlehner ’s natürliches Bitterwasser .) fhm

im
Cannas.Kuranstalt Bcffieim

a 2 stunde von Frankfurta .M.), fürErholungsbeäörftfge,
weir -yee,-  u . innere Kranke . Sommer und Winter besucht .. ^

! — - Prospekte durch -- -
Dr. Rh Schuize-Kabäeyss, Nervenarzt.

jPrankfnrt a.

Pension Willa Isolde
Bockenhcimer Landstraße 81, nächst Palmengarten.

Vornehme neue Ausstattung . Aller Komfort,

SiiiggrislGegen
üblen
„CEsäloa-« «;©, ! !“ veniichlet alle Füulr .iscrregex im Munde und
zwischend.Zähnen und bleicht mißfarb .Zähne blendend weiq, ohne
d. Schmelz z. schaden. Herrlich erfrisch. IchmechZichncremef-Erwachs.
u . Kind.,4—e Woch. ausreich., 1 Probetube so st In d. Internat.
Hygiene-Ausstell.chresden allseits bewundert .- DianverlangeProsp.
u . Dratismustertiirekt v. Laboratorium „Leo", Dresden S oder r, d.
Apotheke » , Drogerien , Friseur - uns Norfümeriegeschöften.

L . S . SSM.

F65 „

Dclef.
LV46.

Die Morgen -AusZabe unrfatzt 28 Seiten
sowie die Verlagsücilagen „Der Roman", „Der Landüote" r»nd

„Illustrierte Kinder- Zertung" Nr. 8.
Lorannvorilicu lin den pounschkn und allgemeinen Teil: A. Hegerhorst,Erdenkeim: für Feinuerou: B. v. Nauen oo--.f: für Lokales undurovinziellesi
C. Rot Herdt: für die Anzeigen it. Reklamen: H.Dorna uf: sämtlichmrvteooaden.

5t;ua und Benag DerD- S che llen be rg scheu Hof-Buchdruckereim Wies bade».
'Sprechstunde der RedEion : is 'bis-l Uhr - in der Policen Abteiluw

von ll bis 12 Uhr.
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1 Pfd . Sterling. j . ^  20 .40
1 Franc , 1 Lire , ! Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. Ö. * 2.-^
1 fl. ö. Whrg . . > 1.70
1 österr .-Ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. Jf> 1 .125

i—

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. “ Eigener Draiitberäeht des Wiesbadener Tagblatts.

! fl. holl . . . . . . . . . JH l .TO
1 alter Gold-Rubel . > 3.20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . » 4.—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. . . . . . . . . » 1 .50

Staats - Papiere.
Zf« a) Deutsche.

• „ . 'D.-R.-Anl. unk . 191#
4. .JD. R.-Schatz -Anw.3V2ii». Reichs -Anieih«
3 . .! » » »
4. . Pr . Cons . unk . , '.18
4 . Pr . Sch atz-Auweia.

Preusr . Consols
5.' . l » »
4 . , !Bad. Anleihe 08
«. . Bad. A. v. IW! uk. vH *
S»/2
31/2
Zl/L
31/3
31/2
31/2
31/2
3.
4,
4.
4
31/2
3.

In o/o
131 .45
100 .10

00 70
31 .20

101 . 50
100 .10

30 SO
31 .30

100 .20
loo.

Anl . (abg .) s.  fi 96 .90
» * Jb 92 .20

Anl. v. l886abg . » 93 .05
» » 1892u. 94 » 96 .90
» v. 1900 kb. 05 *

A.1502uk.b .l910» 8950
» 1904 * * 1912» 89 .25
» » v. 1896 » S4 .L0

Payr . Abl .-Rcnte s. fl.
£ .-B.-A.uk . b .06 Ji

E.-B. u. Ä. A. »
E.-B.-Anleihe

4. . Pfalz. E. B. Prioritätea
3. . Elsass -Lothr . Rente

Hamb .St.-A.1900u.ü9 »
» St.-Rente «
» Lt.-A. amrt .1887v
» M, 93,99,04»
» » » » 86,97,02 »
Hess . 1899 »

» 1906 »
» 1908, 1900 »
» » (abg .) »

Gr,

4. .
3Vs
31/2
31/2
3. ,
4. .
4, ■
4. ,
Zl/2
SS/2
3.
3. . Sächsische Rente
32/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4.
Iba
3//2
Ji/a
31/2
3R:
31/3
31/2
3-/2
3-/2
3. .

Württemb . unk . 1915 »
» v. 1875-30,abg . »

» 1381-83 » r-
» 1885u.87» »
» 1383u. 1339 *
» 1893 »
>1894 »
> 1895 »
>1900 »
» 1903
»1896 »

IOO.
X0C .30

@9
?9 .70

80 .90

92 .30
83.

IOO.
100 .
100.

89 .40
89 .40
78 .40
30 .90

100 .15
100 70

94 .90
89.

fi81 .90
a -

Öl SS
89 .70

82 .20

d) Ausländische«
I . Europäische.

8. . 1Belgische Rente Fr,
3. . -Bern . 31.-Anl.v.1895»
4‘/2;
«i/f
L. .
5. .
3..

Bosn. u. Herzeg . 93 Kr.
» u. Herz .02uk .19l3 »
» u . Herzegowina >

Bulg . Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Gahz . Land .-A.sUr. Kr.

» Propination »ö fl.
l */ioQriech . E.-B. stfr .90 Fr.
LS/ü! » Mon .-Ani . v. 87 »

» » 87 2500r »
8. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4. . Ita !. amort .89,5.3u .4 Le
4. «I »Kirchgiit .Obl .abg . *
SV4 cons . stfr . Rte . i. G.
33/a! 10600/20000 Ls
8»]iaj » > 100-4000 »} » Rente i. G. »
V/i  Luxemb . An!, v. 94 Fr.
3*/2 Norw . An!, v 1894 ^
3. . « cv. » v. 1888 »
i J/5 öst . Papierrente ö. fl.
i . « » Üoldrenteö . fl. G.
4V# » Silberrente ö. fl.

. » cinbeitl . Rtc.,cv . Kr.
«. . » » *1. 5 /11.»

. o Staats -Rente 2(K)0r»
4. . » » » 20,000r »
4‘/2 Portug . Tab .-Anl . Ji
4*/a do iitn.anirt .stfr .v.05 »
3. . do . unif . 1902S. 1410 »
3. . do . » » S. 111 »
3. . do . » S. !II (Spec.) »
5. . Rum. amort . Rte .v. 03»
4. . » Conv.  »
4. . » » v. 1890 »
4. . » » » 1391 »
4. . » !nn . Rte. (Vs 89) »
4. . » äuss . Rte . (>/«89) »
1. • » auiort . » v. 1894

. » » » » 1896 *
<J,, 9 9 * » 1898 ■*
H. . » » » » 1905 »
4. . ® » » » 1903 »
4, , » » » * 1910 »
4»/z Russ .Staatsanl .stfr .05»
4. . ido. Cons .-Anl.v. 1880»
4. . do . Gold - do . v. 1869»
4. Jdo . C. E.ß . S.lu .I!89 »
4. Jdo . do . S.II1 stf .v .90 »
4. . do .GoId-A.Em IIv.00»
4. . 'do . » . »lllv .90 *
4. . jdo. » » lVv.90
4. .
4. .
4. .
3*/i
3Va
3.
31/2
31/2
31/a
3
31/2 Schweiz . Ei dg unk.

i 1911 Fr.
41/2'Serb . stfr . Gold Ji
4. .
4. .
3Vz
4. .
4. .
4. .
4. .

6..

4. .
rv2
r.
4.

do . » » Vf v. 94 »
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » 1902 stfr . Ji
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » *
» » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
1886 »
1890 »

amort . v. 1895 »
Span . v. 1832(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

cons . * v. 1890 J6
(Administr .) 1903»
(Bagdad ) S. I »

con . u .v.l903,06Fr.
Anl . von 1903 M

» » 1908 -
Uflg. Oold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
Staats -Rente Kr.

» lo .ooor »
St.-R.v.l897 stf . .

Eis. Toi Gold > Ji
Grundtl . v.89 »ö.fl.

50öOr» »
» 500r » »

85.
97 .30
98 .10
91 .60

101 .10
97 .30
96 .50
SS.
55 .50
65 .60

8060
101 .10

100 70
103 .90

83.

06,45
SS .1S

91 .50
80 .70

98 .50
81 00
64 80
67 .20

9 .80

95 1̂0
94 .70
93
94 .20
92 .00
91 .80
92.

92.

91 .L0
100 .80

91.
£3.
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
90
90 .35
90 .50
85 .40
SS.
84 .50

80 .25

!X. Aussereuropäische.

5. .' ?.kz i.O.-A.v .1837 Pes
5. . » » abgest . »
s . . » 1967 unk. 1912 .
s . . . tdONgh . ab 1910»
s . . * äuss . E -B. i .O. 90|
<i/a » innere von 1888 Ji
4. . » äuss .G .-An!.1888 £
«t/2 » » v. 1897.4
4S/jjGJnle Gold -Anl . v. 89 »4Vr » » » ' v. 06 »
5. . Chi» 5» Anl . v. 1895 £
5. ,i 9 - v. 1890»
IVaJ 9 • v . 1393 »
$. Jdo . 8t .E. fRiit .- rnk . *
5. . CubaSt .-A. Olstf .i.ö .H
Vli  do .stf.i.0 .tgb .al»19: ?*
4. . Egypt . uniiicierte i

100.
' 101.
! 101.
102.

97 IQ
! 97 so

S8 .S0
97 .90
92 .30

102 .50
101 40

I 95 .10
! 90,30

103 .10
| 25,50
10X .30

Zf.
3. JEgypt . garantiert«
4V2|Japan . An!. S. II

do . v. 1Q058. 12—13 Ji
Mex . am. inn . I V Pes.

» cons . äuß . 99 stf. S
» Gold v. 1944 stfr . M
» cons .inn .5000r Pes.
» * 1250r »

Tamau !.(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. GSi. G, &
do . E.-B. bi Gold ,4-

1» o/s

94.
94 .75

88 .70

100 .50

91 .20
92.
84 .80
86 .
91 .60
84 .20
84 .60
83 .60
91 .25
81 .40
81 .30
91 .55
93 .20
29.

74 .20
91 .90

Provinzial - u . Cotmtiunal-
Zf. Obligationen. In o/o.
4. . 1Rheiupr . 20,21,31 -34 Jt 89 .30
3V, i do . 22 u. 23 '
3s/io do . 30 *
3>/2!do .10,12-16,19,24-27,208 39 .30
31/21 do . Ausg . 19uk. Ö9* j 91 *20
3»/2 do . » 28uk.b .l916 » 91.
Z'/z do . * 18 » | so
3. . do > 9 1! u. 14 » ö 4t.
4. . Frkf . a. M. v. Oöu. H , *00 .50
4. . do .l907utitigb .b .l8 • *00 .50
4. . do .l908unkdb .b.l8 - 100 .20
3V2 do .Lit . N u.Q(abg .) » SS .70
3>/2 do . Lit . R (abg .) » 32 .50
3V2 do . » Sv . 1886 » 92.
3>/2 do . » T . 184> » 92.
31/2, de . » 2J»93,99 » 95.
31/2' do » V » 1896 • 95.
31/2 do . fv . 98u .OS » 63 .80
31/2 do . Str .-B • 1S98 » 93.
31/2 do . v. 1901 Abt . I » ai .,30
31/2 do . » > A.II,HI » 8120
31/2 do . . 1986A. 1,15• 93 .30
Zl/2 do . » 1903 » 90 .70
Zl/2 do . v. Bockenheim » S0 .5O
31/2 Berlin von 1886 92 » 93 40
4. . Bingen v. 01 uk. b 06 »
4. . do . » ö7 » » 12»
31/2 do » 1893 »
3‘/2 do . v. 05 ukb . 1913 *
31/2 do . » !895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 *
4. . » v . 09 u. 16 *
31/2 do . abg . v 79 »
3-/2 do . v. 1888u. 1894 »
3-/2 do . conv v. 91 L.H . »
31/2 do . » 1897 •
3-/2 do . v. 02am.ab 07 *
31/2 do . v. 05 »ab!910•
4.  . Giessenv .l907u.1917 »
4. . do . 09 u. 1014 *
31/2 do . v. 1890 »
Z'/2 do . v. 1893
Zl/2 do . v.1896 kb .abOl »
3>/2 do . *1897 * » 02 »
Z'/2 do . > 03 uk . b . 08 .
31/2 do . » 05 uk.b. 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg vor. 1901 * 99.
4. . do . r .19()7h .1913 . 89 30
31/2 do. > 1894 , LS. 40
3-/2 do . » IW . 89 .50
31/2 do . v. OSuk.b .lQil» 8S.
3'/2 Cassel (abg .) »
4. . Cöln von 1900 • 98 .60
4. . do . » 1906 » &9.6G
4. . do . > 1908 uk. 09 » 88 .60
3>/2 Limburg iabg .) »
4. . Mainz v.99kb .ab 1904*
4. . do . v. 1900uk.b.l9l0»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
Zl/2 do . (abg .)1878 u. 83»
31/2 do . * L.J. v, 18S4*
Zl/2 do . von 1836u. 88 »
31/2 do . (abg .) L.M. v.W»
Zl/2 do . von i894 *
Zl/2 do . » 05uk .b.l915*
4. . Mannh . v. 1901 uk.06 *
4. . do » 190h uk. 11 »
4. . do . » 190? uk. 12 i
4. . do . 1908 u. 1913» 88 .30
31/2 do . » 1888 » 90 .10
31/2 do . » 1895 * 90.
Z-/2 do . v. l 898 k. 03» 89 .60
3‘/2 do . < 1904/05 » 89 20
41/2 Offenb ach von 1377 »
4i/ai do » 1879 *
4. . do . v. 1900 k . 1906 »
31/21 do . v. 189l/92abg. *
31/21 do . von 184S -
3'/2;do . v. 1902 u. 1903 *
31/2do . v. 1905 u. 1915 »
4., . Stuttgart v.1395k.a.05* 99 .20
4 . do . » 1906u. 13» 39 .20
31/2 do . » 1902u. 08»
31/2 do . * 1904u. 12 »
4. . Trier v. 1901 uk . b . üo *
Zl/2 do . . im .
4. . Wiesbaden v. 1900/01* 99 .70
4. . do . v. 1903 uk. 1916 * 99 .50
4. . do . v. 1903S. IV u.12» 99 .60
4. . do . 1908, S. l . r. 1937» 99 .20
4. . do . 1908,S.II.u. 1910» ©9.30
3-/2 do . (abg .) » 95 .5.0
3-/2 clo. v. 1867,96,98,02 * 94 .60
3-/2 do v. 1903S. 1, II » i 89 .90
4. . Worms v. 1901 u. 67 » , 99 .15
4. . do . 1903 u. 1913 » I 93 .60
4. . do . 1909 uk. 1914*
Z-/2 do . » i887/89 » 30 .20
31/2 do . » 1896k.1901»
31/s do . - 1903k.2914* 89 .30
3-/2 do . « 1905u. 1910» 83 .30

3-/2iAmsterdam h. fl. 1 —
4V, Buk. v. IS8S(conv .) M 93.
41/2 do . » 1895 4050r » 96 .75
41/2 do . » 1898 » 97 .50
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 do . von 1886 »
3. do . * IB95 »
4. Lissabon » 1886 7S .60
4. Moskau Scr . 30-33 Rbl. 81 .80
3H|»aiNeanel st . gar . Lire 97.
4. Stockholm v. 1880 Ji

.Wien Com. (Gold ) » 102.
do . > (Pap .) ö .fl. 101 so

4. do . v. 1898u . Oä Kr. ; 91 .50
4. do . Invest . Anl . M 1 94 .25
Zl/2 Zürich von 1889 Fr. 92.
6. St. Buch .-Air. 1892 Pe. 10h.
5. do . 1909 i. O . (409) M [100 .40
4>/2 do . v. 88 i. G. 2 J_ H_

Vorl . Ltzt. In 0/0

4»/*
6V2
3. .

8 .50
70 .50

159.

Di». Vollbez . Bank-Aktien.
Voll . Ulf . >»

A. Eisäss . Bailhga i' a4 'S0
Badische Bank R-1 *
B. f. ind . U.S. A-D. Jtf
» f. Handel u .Ind .» ii qn aA

4. . 14. . , Eod .-C -A„ W . •
SOS. s»s » Ha11delslwnks .fi

■3. . 13‘/2 . Hyp . u .Wtchs . * ioaso
71/2 6>/ii Barmer Bank-V. » |JSo‘ 50
6. . 6. . Berg-11. Mela' l-Bk. Äd * .
SV- 3'/2 Berg .-Märk . Bank »
g. . 9 >/a Berl . Handelsg . ‘ , B'2S
Vh #'* ' .Hyp .-B. L.A. B»
6. . 6. / Breslauer D.-Bk. »
6. . ! 6. JC0mn1 . 1i. Disc .-B. * 1 ' ß7
ßt/2 6*/a Dann Städter Bk. s.ff
6V2 61/*! do. M. IOüO>Jf‘ ""

i2J/2 12V2 Dcu^-c' e B. S. I-X

7. . 7. .
9. . 9. .
6 . . 6 ..
91/2 10. .
8V2 8V2
A 2 9.
9. .j 9
9'/2, tzl/r
S. | 8.
8. . ! 9.

Deutsch . Hyp .-B.Thl . * 39,
» Überseebank » 164 .75
» Ver .-Bank M 124 .40

Diskonto -Ges . » 184.
Dresdener Bank » 150»
Eisenbahn -R.-Bk, » 186 .50
Frankfurter Bank * 2C4.

do H .-Bk. » 23 4 .50
do . Hyp .C.-V. » 161,

GQthaerG .-C.-B.Thl . 171.
5>/4 5»/4 Mitteld .Bdkr .,Or . u» 100 ._
6V2 6V21 do . Cr .-B»nk » 3X8 .70
7. . 7. . |Natlbk . f. Dtschl . » JJ ®»

11. , 11. . Nurnb .Vereinsbk . » 2 f4 .75
6« 7«? Oest .-Ungar . Bk. Kr. 141 .20

6V2 7. . Oest . Ländcrb . » 188 .40
10. . -.10516 do . Cred .-A. d . fl. * ° 1»
5. . 51/2 Pfalz. Bank Ji  ISO ._

do . Mypot.-Bk. » 192 .30
Preuss . B.-C .-B. TKI. 1LL . S0
do . Hyp .-A.-B. ^ 12ö.

Reichsbank » 187 .50
Rhein . Credit .-B. » 135.
do . Hypot .-Bx. > 198 .50

Rh.-Weslf .Disc.-G.» 125.
Schaatfh . Bankver . » 128.
Südd . Bk., Mannh . * 1 ®5»
do , Badeakr, -ö . * ;174,80

5J/2 5i/2 ScUwarzb. Hyp B. * HO
7V2 Vh  Wiener Bank-V. » 133 .90
7». 7. . Württbg .Bankaust . * il4l.

do . Landesbank > ! —
5. . S«. do . Notenb . s. .S  118,50
7. . 7. . <Zo. Veteinsbk . fl. 137,75

5. .
8..
53/«
583
7. .
y. .
7. .
7V,
6. .

9.
8..
6 ..
6"
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .
S.

Div  Nicht voilbezahlte
vnri '.Lttt . Bank -Aktien . tn
9.. I9. . IBanqne Ottomane Pr . | lS6.

Akt
Div

Vorl
10. . i

5,.

ien u . Obligat . Deutscher
f : , Kolonial -Ges . , . .Ltzt . In 0/0.
N '/EOtavimme » Fr .l —
— iOstafr . Eisenb .-GesJ

I (Berl .) Ant . gar . Ji  S6.
7V3 Southwest Afr.C. » 1r>7.

Aktien indastrieiler Unter-
Divid . neiimungen.

Vorl Ltzt. In o/n
12.. 14. A!um.Ne«h .(5ßn/o)Fa 248 60
iß . . 10. . A»cl-ltfcfg.Buntpap .j<( 173.
8. •i 8. . - Masch .-Pap . * 18450

10« . 2»3 Bad. Zciil . Wagh . fl. 2G7 .2S
8. . ; 3. . BauaSüdd .l.60(1/oE, J3  10B .2S

15.. 15. . Bleist.Faber Nbg . » 233.
9 . . 110. . Brauerei Binding » 190 .25
9. . 10. . » Duisburger » 221.
6. . ö. . » Eichbaum » 112 .SO

12. . 12 » Eiche , Kiel » 184 .50
7. * 7. . *HenriingerFrkl .» 122.

7. . » » Pr .-Akt » 125.
y. . 9. . »Herkules Casael* 172.
3. . Zi/r » Hotbr . Nicol. » 74 .50
6. . 7. . » Keir.plf • 123.
0 .. 3. . * Löwen br . Sin. » 53.
s . . 10. . » Mainzer A B 9 200.
8. . 8. . » M.ßimh . Act. » 152.
9. . 9. . » Nürnberg » 18i.
5. . 5. . »^ arkbrauareien » 60 .00
6. . 7. . » Rettenmäycr » 170 .20
o . . 0. . » Rhein . (M.) vz . * 12 .25
0. . 0. . » Stamm-A. »
o. . S. . * Schöfferhof » sx.
5. . 5. . » Sonne , Spe/'er . » 78.

10. . 111/2 » Stern , Oberrad *
» Storch , Speier »

200 .40
3. . 3. . 78 .80

14. . 14 . » Tücher » 260.
6‘/2 7. . » Union (Trier ) » 108 .80
3. . 4. . » Werger »

» Worms,Oertge*
72.

8. . 8. . ßronzef . Sch lenk » 135 .90
10. * 8. . Gern. Heidelb . » 15 5 .50
8. . 5.. » F. Karlst . * 128 .40
o . . 5. . » Lotlir . Metz » 134.
8. . 8. . Cliaui . u.Th .-W.A. » 165
6-/2 7'/2 Cliem.A.-C. Guano* 117 .60

24. . 25. . » Bad. A.u .Sodaf- 9 498 .25
o. . 6. . » Blei,Si!b(öraub . > 122 .iO

3ö. . 40. . .D .Gold -.Sl.-Sch .» 1053.
12. . 12. . » Fahr . Goldbg . . 220 .F0
1«.. 14. . » » Griesl ». El. » 2E9 .5Ü
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 578.
0. . 0. . » » Mühlheim » 74 .80

20. . 20. . » Fahr .,V.Mannh .» 340.
12. . 12. . » W'eiler -ter -Meer* 24 2.
32. . 32. . » Werke Alb^-t » 458.
11. . 12-/2 » Holzverkohlgs . * 309.
LS. . 12. . » Uli.-Fahr . Ver . » 22G .50
12V, 15. . El. Accunt. Berlin » 403.
10. . 10. . - Deut . Uebersee » 177 .25
14. . 14. . *Oes .Al!g.Berl. *■18. . 12. . * Bergm .-Werke » 157 .50

»W.Homb .v.d . H.5. - 4 . . > Lihtneyer » 126 80
7. . » Liebt u. Kraft » 139 .30

10. . 10. . - Lief .-Ges .,Ueri . > 183.
101 257. . 71/2 » Schlickert »12. . 12. . 242 .20

6-/2 61/2 » Siemens , Betr . » 128
7-/r . Tel .-0 . DGch .A- - 130 10

8. . 9. . Feinmechanik (J .) * 151 .S0
11.. 11. . Filzfabrik Fulda > 152.
,0 . . 10. . Gasges .Frankfurt » 235.
9.. 9. . Onminif .Berl .-Frkf »7. . Heddernh . Kupf. » 122 50
0. . 0. . Gelsk . Oußst. 78.

10. . 12. . Kalk Rh . Westf . > 153.
8. . 0. . Kunstseide ?., Frkf . » 165.

12. 11. Ledert . N. Sp. » 178.
71/2 71/2 * Rothe , Kreuz». »

i .udwigsh . W.-M. >
112.

10. . 10. . 170.
30. . 30. . Masch . A., Klcyer > 473.
4. 5Va » Armat . Hilpert» 89 .75

12. . 12. . » Baöenia , Wh. »
28. . 28. . * Stielefeld D., * 472.
7. . 9. » Faber tl. Schl . » 158.
71/2 SV, » Gas,». Deutz - 135 .80
16. . 17. . | » Gritzn ., Durl . >1 » Karlsruher *

275.
10,. 6. 1 £ 0
121/2 121/a1 & Mannesin .-R. * 213.
24. . 24. . ; » Moenus » 229.
4. 71/2' . Mot . Oberurs . - 138 .L0
12. . 14. . ] »Sclin .Fiankcnth .- 269 . >
16.. 6.. 1 » Witten . St- » 213 .75
4. . 6. )MehI-u. Kr. Haus . * 117.

tu. 12. MetallGeb .Bmg.N.» 209 .50
8V2 9,. Ölfab . Ver . D. » 174 .90
2i/a 3. Prz . Stg . Wessel » 80.
10. . 11. . Pressli .,Spirit , abg .» 279.
8. . 8. . Pulvert ., Pf ., SU . » 140.

10. . 7. Schuht . Vr . Frank . » 131.
11. 10. . Schuhst . V. Fulda » 154.
7. 7. . do . Frankf ., Herz » 121 .80
7‘/2 7. Seilind. (V̂ ölff) * 12C.
15. ;14. Giasiild . Siemens »
7V 1 71/? Spinn . Tric ., Bes. - 19,50
3. . 1 5, I . Westd . Jute » 3 11 .50
6. i 8. jD. Verlags -Ai ist, » 173 .80

12. 19. iWasEon Fuchs 172.
15. 15. JZellst.-Fabr .Waldii .» 232

Vor !. Ltzt.
10. . Ul . .

8 . . j 8 . .
?. . ! 7. .
9. . 10. .
7. . ! 8. .
8. . : 8V2
9. . 10. .

10. . 10 ..
4V2) 472
0. . ' 0..

15. . 15. .
j2 . . 12. .
4. . 4.

Deutsch .Lux «mb. J
Eschweiicr Bergw . *
Friedrichsh . Brgb . »
GeSsenkirche « »
Harpener Bergb . *
Hibernia Bergw. *
Kaliw. Äschers !. .
do. Westereg , *
do , do . P.-A. r-

Obersch !. Eis.-la . &
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.Köu -n .L.' H Th’r

18. . 19,. iÖsir . Alp. M. ö. {■

In %
187 .10
175.
156.
198 .80
199
246 .50
172 .50
194.
101,25

88 .
258 .75
192.
178 .60
175 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in M

. i — 1Gew . Rossleben M 143.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vor!. Ltzt . In o/0.
8. . I 81/3:Lübeck Buchen ,̂ 185
6. . 7. . (All
8. .! 8..
872! 33/4
41/2i 5 . .
61/2; 673
SVri 6. .
6. . | 6V*
6. . j S . .
8. . | 9. .
0. . | 3. .

D. Kleiub.
do . Lok.-u .Str .-B.»

Berliner gr . Str .-B- **
Eass. gr . Str .-ß . »
Danzig El. Str .-B. »
D. Eis.-Betr .-Ges . *
Scnant .E -B,*Akt, »
Südd . Eisenb .-Ges . *
Hamb .-Am. Pack . »
Mordd . Lloyd »

133 .70
154 .75
187 .60
107 .75
134 .50
117 .60
137 .90
122 .75
142 .30
107 .60

b) Ausländische.
6. . V. Ar. u. Cs . P . ö. f!
5. . 5. . öq.  St .-A, »

7131,1QW/it Buschtehr . Lit . A. »
10V2 IIV'4 do . Lit . B. »
l« i» 1“ iaoCzäkath -Agram »
5,. 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
S. . 5. . Fiiiifkirchen -Barcs»
63/5 6V5 Öst .-Üng . Fr.
Oe. 0. . do . Sb . (Lomb .) »
4. . 4 . Prag -Dux pr .-A.ö .fl.
5. . 5»/2 do . St.-Act. »

1/4 3/4 RaabÖd .-Ebenfurt •
5. . 5. . ätuiilw . R. firz . »

Gotthardbahn Fr.
61/2 7. . Orient E. B.-Betr. G
6. . 6. . Baltirn. u. Öliio DpU
6. . 6. . Pennsylv . R. R- v
5. . 5. . Anatol . Eis.-B. j>

■4V56-/5 Prince Henri Fr
io . . 10. . Grazer Tramway öfl

109 .50
SS.

25.
20 .

155.
17 .13

154.
17 .35
37 .25

111 . 50
40 .60

106 55
120 .50
160 50
16 Ö.

PivObligkt . v . Transp .-Attii
Zf. a) Deutsche.

3. . |Allg . D. Kleiub . abg . M
4. .|A!ig .Loc.-u.Str .-B.v.9S »
4‘/2 Bad. A.-G . f. Schilf . »
4. . Casseler Strässenbahn »
4*/a D. E.-B.-Betr .-G. S. H »
4. . D Eisenb .-G . Serie I »
4*/a! do . (Ff.) S. Uu . IV »
4. do . Serie I ». III »
41/2 Nordd . Lloyd itk. b . 06 »
4V3! do . 08 uk. 1913 »
4 .1 do . v. 02 » » 07 »
3V2 Südd . Eisenbahn »

Sr»

101 .50
97 .50
97 .50

100 .50
94 .50

102 .
89 .25

99 .30

98.

b) Ausländlache.

4. . jBoltui. Nord stk. k. O. .4
4. .! do . Wstb . stfr .i.S. ö. B.
4. . do . do . * in G . jt
4. . ! do . do . von 18̂ 5 Kt
4. jDonau -Dampf .82stf.ö . >/
4. J do . do . 86 » i.G »
4. JElisabeth !), stpfl . i. G. »
4. J do . stfr . in Gold »

'Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5.
4.

.jFünlkirch .-Baics stf .S.
jGal . K. L. B. OOstf. i. S.

5. .!
3*/a|
3Val do -

•!

. Oraz -Köfl. v. 1002 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl;

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Ccrn .J .stpfl .S.ö . fl.
do . do . stfr . i. S. *

Mähr . Orb . von 95 Kr,
do . Sehles . Centr . *

4. .[Ost . Lokb . stf. i. G . Ji
4, do . do . stfr . i. G . »

' do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 *

do . v. 19031.it . C. »
Lit. A. stf. i. 3. ö, fi.
conv . L. A. Kr,
do . v. 1903L. A. »
do . L.B. stfr .S.ö. h.
do . conv . L.B. Kr*

V./J; do . v.1903L.B. »
z ,j do . Süd (tumh.)sf. i. G.
4 J do . do . »
•26/jüdo . do . Ff.
2*/10 do . E. v. 1871 i . G. »
5 . do . Stsb .73/74sf.i.Q . M

do . ßr . R. 72 sf. i.O.Thl.
do . Stsb . v.83stt . i.O . Ji
do . I—VIII . Em.stf.G. Ff-
do . IX. Ern. stf . i. G . *
do . v. 1885 stf. i. G . »
do . (Eg . N.)stf . i. G . »

. do . v. 1895 stf . i. O. Ji
4. . piiseii -Priesen sf. i.S. ö. ß.
3. .IPrag -Dux 1896stfr. i. G . »
3. . R. Öd . Eb . stf. 1. O. *

do . v. 91 stf . 1. i9- +
do . v. 97 stf. i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. *

do . Salzkg . stf. 1. O. A
Ung .-Gal . stf. i S. o . fl.
Vorarlberg stf. i. 5. *

. 57iiTsr .?5 . e .sXA ~er r«
i 4. . | do . Mittelm. stf. i.G. *
) 2 /̂iol.ivorno Lit.C,Du . D/2 *

4. . Sardin .Sec. stf. g . Iw-II L«
■ 4. . Siciliau . v. 39 stf. i. G. *
! 2t/i0Süd .-Ital . S. A.-H . »

4. . Toscanische Central »
5. . iWestsizilian . v. 79 Fr.

| 5. . ! do . V. 18S0 Le
! 31/2'Gotthard bahn Fr.

31/2jura -Simplon v. 94 gar . »
! 4. . Schweiz -Cent ! v. 1880'
[ 4l/2.Iwang .-Dombr . stk. g - Ji
i 4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »

4. .! do . Quark . 89 * » *
4. .!Mosk .-Jar .-A .97 stf. £. *
472-Mosk. Kasan E.-B. 1909 »

do.
3Va| do.
3V2! do.

372! do.
3r/al do.

35 .70
95 .4=0
95 .50
53.
95.
95.
96 .20
97 .13
92 .20

los.
91 .40
90 .25
SO 90
91 .25
92.
O4.4.0
90 .50
99 .50
90,
93 .90
90 .60

*02,10
84
84.
54.
63.
S3 .L0

102 .40
33 .20
82 SO
85 .7 5
80 .25
34 .50

104 .70
95
95
78 .45

68 .

67 .5
7Ö.6
70.

100.
102 .

- J5 . . . 5V2!

. .. . . 235 .50
8 3. . 1 * Asiat . B.TaelÄ 127 .20 i
8" 1 Eff . u. W. 'fll !. !11 '. 05  i

ph. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. I" ti'0'
12. . 11212 Boch. Bb. u . O . ^ '838 .60
S. . 51/2 Budeniä Eisenw . '
6. .lU . . ICon «. ßtrgb .-O.

1x1.

4
4. .
4. .
41/2
41/2
4.
3. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.

I 4*u

do . uk. 1915 stfr . G. *
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr - *
do . Wor . ab l910sifr . »
do . do . Serie li *
do . do . v. 95 stf . g. »

Or . Russ . E.-B.-G stf. >
RuSdo.  v. 97 stf . g. »
do . Siidwest stfr . g . »

Ryäsan-yraisk stf . g. *
do . do . v. 97 stfr . »

Warsch .-Wien stfr .gar . »
do . do . S IX stfr . *
do . S. X uk . 1011 »

99.

93.

83,7 0
99 .15
88 70
88,20

91 .10
89 .25 |

Zf.
4. . iWarach .-W ä . %! ö%. ! I ^ |
4. »iWladikawkasstfr . x . » |4. .1 do . v. IMSuk . OI s.

In s/a
8S .60

101 .30
38 .09

5. . jAiiätolische i. O . »
4»/2'Port . E.-B. v. 39ä. Rg *
3. JSaloniki -Monasür »
ü. Jjehuantepec rckz .. 1®I4 ■»

Ö7.S0

66 SO
SS.

Pfandbr . u . Schuldversciin
v . Hypotheken -Banken.

Zf. In % .
3-/2 Alls . R.-A„ Stutfg . .a 91 .10
31/2 Jay .Ver -B, München * 90 .60
4. . do . H .-B. S.Suk .1917 » 01 .40
31/2 do . do . Ser . 1 u , 15 » 92 .20
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. »

do uo. tupverl .) *
99 .90

4. . 99 .90
31/2 do. do . » 91 .10
31/2 do . do . (unverl .) ■» 90.
4. . do . Bd.-C .-A.,W:zb£. * 94 .90
4. . do . de . 2.9 u. 10 * 94 .75
4. . do . dö . S. 11,12, H » 94 .75
4. .! do . do . S. 22, 23 » 94 .75
3-/2 do. do . S.l , 3-6,20, 21*

do . do . kdb . ab 07 »
*6 .25

31/2 SS .50
4. . Mürnb.V -B.,S.13,20,2l » 99 .60
4. . do . S. 22, unk , 1912* 99 .80
4. . do. S. 2U-32, unlc.i» » 99 .60
3»/2 do. 89 .50
4. . Berl. Hypb . abg . 800/r » 101 .40
31/2 » do - » »OVo » SO.
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 * 98.
4. . do . Ser . 7 » 98.
4. . do . » 9 u . 9a » 98 .20
4. . do . S.lfl.lOa,ik .i«I3 * 98
4. . do . S.12,12a . 1914 » 93.
4. . do , S. 13 unk . 1*315 » 98 .30
4. . do . S. 14 * 1916 * 98 .40
4. . do . S. 16 * 1919 * 99.
3-/2 do . Ser .. 3 u. 4 * 100 .60
Zl/2 do . » 5 * 89 .50
Z'/2 do . » S, unk . 1905» 83 .50
Z»/2 do . , iS, » 1913» 83 .50
4. . D. Hyp .-B. Berlins . 10 » 97 .90
4. . do". S. 14,uk . b. 1914» 98 .10
4. . do . S.15u . 16,uk. 17» 93 .20
4. » do 5 .18u.l9utigb .l9» 98 .70
4. . da S. 2ÜU. 21 uk . 20 » 98 .80
33/« do . 13u. t3a uk . 13 » 83 .80
Zl/2 do . kündb . ab 1905 » SS.
4. . Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 * ssso
4. . do . do . S. 2öuk . 1915» 93 .80
1. * do . do . Ser. 21 uk . 20» 100,
4. . do . do. S. Um. »7 » 98 .80
4. . do . do . S. 19 kdb . 05 » 98 .80
Z'/2 do . do . Ser . 12, 13 » 90.
3-/2 do . do . S.15,kb.l906 * SO.
3-/2 do . do . Ser . 19 * so.
31/2 do K -Ob . S. ! k. 1910» 82 .50
4.. . do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-5.9

21-27, 31. 34-42 tilgb . »
9Ö.Ö0
99 .40

4. do . do . S.«3uk . l91l» SS.
4. . do . do . S.4n, kdb .93 »■ ©3.50
4. . do . do . S. 47uk .l915 * &Ö.1©
4. . do . rio. S. 40 uk.1917» 99 .30
4. . da . do. S. 49uk .i9 !9 » 99 50
4 . do . do . S. 50 uk. 1920* ©9 SO
33/4 do . do . S. 44uk .I913» 93 .90
3»/2 do . do .S 2S-30 u. 32 » 91 .50
3-/2 do . do . 5. 45, tilgb . » 91 .50
4. . Hambiä. H . B. S. 141-41)0» S7 .75
4. . do . S. 401-470 » I9i3 * 87 .35
4. . do . 471/540 »,1916» 98.
4. . do . 541/610 uk. 1918 » 98 .50
V/i do . S. 1-190, 301-10»
31/2 do 311-350 uk. 1913* 90 .50
4. . Mein . Hyp .-B. S: 2.6u .7 » S7 .70
4. . do . do . S. 8 uk. 1911» 98 .10
4. . do . do . S. 9 » 19H » 98 .30
4. . do . do . S. 11» 1916 » 98 .50
4. . do . do . S. 12 . 1917 - 98 .70
4. . do . do . 5-13 » 1918 . SS.
4. . do . do . S. 14 » 1919 » SS.
31/2 do . do . Ub. abü5u .ü7 > 82 .20
31/2 do . Ser . 10 » 90 .20
4. . M. B.-C.-Hyp -(Gr .) 2-4 » 58
4. . do . Ser . 6 uk. 15 * 100 .50
j ' j do . »mk . b. 1906 » 92.
4. . Pfiiiz. Hyp .-B. uk . 1917 - 99 .60
31/2 do . do . » 39 .50

Fr .B.-Cr .-Act.-B Ser . 4 » 89 .50
4. . do . do . S. 17u.l8ablO» 97 .90

do . do . S. 21 uk. 1913 » ©7.00
\ do . do . S. 22 uh. 1915 » 98.

do . do , S. 4uk. 1916 » 98 .10
1. do . do . 5,25uk . l9 !8 . 98 .40
4. do . do . S. 26 » 1919 » 98 .50
t. do . do. S 27 » 1920 » S8 .70
3 /̂4 do . do . S.2Ö » 1913 * 91 .30
3-/1 do. do . 5 .23 » 1915 * 92 .10
3'/2 do . do. 8. 3, 7, 8, 9 » 88 .60
4. Pr .Centr . B.-C.-B. v. W » 98 .20
4. do . do . v. 1899u. /il * 98.
4. do . do . v. 1903 ulc. 12 * S8.
4. do. do . v. 1906 » 16 » 98 IO
4. do . do . v. 1907 » 17 » 98 .30

do . do . v. I9ü9 » 19 » SS.
4. do . do. v. 1910 » 20 » 99 .10
3-/2 do . do . v. 1886 » 88 10
3-/2 do . do . v. 18Ä9 » 88 .10
3-/2 do . do . v. 1894 » 88 10
:j/7 do . do . v. !896kb . 06 * 88 .10
31/2do . do . v. 1904uk.13 9 98 .16
4. do . do . Com. Ol kd .lü » 99 .30
4. do do . do . 08ulc. 17 - 100.
3-/- do. do . do . v. 1887 » 3 .9 .20
31/3do . do , do . 96 uk. 06 » 89 .20
3V; do . do . do . 05 » 16 » 90.
32/10do . Hyp .-Act Bank * I ! s -2«/i ftdo. do . do . » £7.
41/a do . do . Sr.. J25 1auf , »
4. do . do . r80o/oI » SS .60

/ 31/2do . do . ' abg . 1 » 87 .SÖ
4 do . do . v. 04uk . l3 ■» 93.
4. do . do . v. 05 » 14 * SS.
4. do . do . v . 07 uk 17 . 98 .10
4. do . do . v 09 uk 19 * 93 .80
4. do . Koni. v. 08 uk . 18 » 99 .60
4. do . do . v. 69 uk. 19 ■* 100 .10
4. do .Hyp .-V.-G .(Aut .Ctf) • 99.
3‘/ do do . do . . . . > SS .26
4. do . Pfbr .-Bk.F . 18u. 19 37 .au
4. do do . E. 22 uk. b . 12 » 97 .85
4. do do . E. 25 » * 14 v 88.
4. do . do . E. 27 * * 15 » 98 .20

' 4. do . do . E. 28 » » 17 * : 98 .50
4. do . do . E. 29 * * 10. : 98 .45
4. do . do . E. 30U.31» » 20 1 99 .75
33/<do . do . E. 23 » >12» 89 .50
33/4 do . do . E. 26 » » 14» ’ S2.

i ?i/j do . do . E. !7u. ISkdb . » 89 .20
' Z>, da . dn . E. 24 uk . b . 12» 4,3.50

do . Kleinb.E. lkb ab04 . 94 .00
i 372 do . Kom. S 3 uk. b. 12 » 91 .20

4. do . Landsch .Central » 93 .70
4. Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 » 98 . 30
4. .! do . uk . b . 1907 » i 96 20
4. .1 do . » » 1912 - ! 98 .30
4. J da . » » 1917 » | 98 .30

' 4. .! do. » » 1919 » 96 . 90
372! do . s > 88 .20
37? do . > » 1914 1 ! SS .LO

Zf.

4.
4.
4.
4.

Z' /s
4
3V2
4.
4.
Zl/2
SV»
4.
3i/s

Rh.-Westf .ö .-C-S. 3 5 Ji
do . 5 . 7u . a 8u . 8a *
do , » 9u . 79a«k . 12
do . * 10 uk . 1915 »
do . » 11 > 1913 »
do . » 12 » 1920 »
do . » 2, 4 u. 6 *

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H ., Cöln S. 7 »
do . do. S. 3 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Em.b .92 »
do . do . •

ln «/o
98 .20
98 .2©
SS.
93 .50'
98,25
984.70
SO.ss .ss

SS.so.
51 .70
$,9 .4.0
SS * ^

Staatlich od . provir .zial-garant.
4. . Ldi. Hess .-H .-B. S. 12-13

16, uk. 1913 Ji 100 .40
4. . do . S.14-15n.17 uk. 1914» 100 .40
4. >do » s . 18-20 uk . 1916 » 100 .60
Zl/2 do. Serie 1, 2 6-8 » 99 .80
3-/2 do . » 3—5, verl . » 89 .60
Zl/2 do. » 5—11 uk . 1915 - SS .4-0
4. . do . Com. Ser . 5—6 & 100 .40
4. . do . do . Serie 7—9 * 100 .4 0
4. *do. do . » 10- 12 » 100 .60
31/2do . do . »1 —3 » «s 00
3-/2 do. Scr . 4verl . uk. 1915 » 09 .70
4. . L.-PClCass.) S.22u,k.IQ!4» 100 .50
4. . do . » S. 23 » 1916» loo .io
4.  . do . » 8 .24 » 1921» 101 .50
3‘/2 do . . S. 21 » 1317» SS.
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 101 so
3V4 do . do . Lit . U * SS.
31/2 do . do . Lit . j » ®4.
3-/2 do . do . F, G, H,K , L » 84.
3-/2 do . do . M, N, P. Q » 9 « .
3'/, do . do . Lit. R, S? > 34.
31/2 do . do . Lit. r » 94.
3. . do . do . Lit. O. » 84

Zf. Amerik . Eisenb .-Bond8'
iCentr . Pacif . I Ref. Ji ; 96 .40, 11 do . » !

5. .[Chic . Milw.St. P ., D . P.4* .! do . do.
4*. [North . Pac . Prior3*.! do . do . Gen.
5*. San Fr . u. Nrth . P.
4*. South . Pac . S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

1 QC> n
98,3 0

100.
69.

10S . „95 .20

Diverse Obligationen,
Zf. In

4. . Aschaffb Bunlp .Hyp .^ l ®5 ' ««4. . Bank für industr , U. » 38 .SW
4. . Brauerei Binding H . * ©e.5 i
4. . do . Frkf . Essigh . » 08.
4. . do . Nicolay Hau . * 03»
4. . do . Mainzer Br. » 39.
4»/2 do . Rhein . (Alteb .) » 82»
4V2 do . do. (Mainz ) » 86.
41/2 do . Storch Speyer » 59.
4. . do . Werger » 96.
4. . do . Oertge Worms * 92
5. . Brüxer'Kolnenbgb . H .» 161 .1^
4. . ßuderus Eisenwerk » 98
i. . 'Ccmentw . Heideibg . * 102 .2^
41/2!Bad. Anil .- u . SodaL » lOO .ßO
4V2lBlei- u. SUb.-H ., Brb . » 161 .56
4'/a Fahr Griesheim El. » 103 .90
4*/2 Farbwerke Höchst » 108 .50
4‘/2 Che in. lud . Mannh . » 101 10
4. . do . Kaller Co. H. » —
4. . Concord . Bergb ., H. » 97 .4:0
5. . Dortmunder Union » 94.
q . Esb .-B. FrankS a. M. » 98 .1&
31/2 do . do . » — _
4«/2 Eiseiib .-Rentcn -Bk. * 101 .50
4. do . do . » 39 -10
41/2 El. Accumulat ., Bosse * —
4*/a do . Allg . Oes ., 8 . 4 » 97.
4. . do Serie MV * 37 .50
5. . El.Dtsch . UebeiBecg . » IOS-
41/2 do . Ges . Lahmcyer » SS 60
4. . do . do . do . » 98 .80
4. . Frankfurter HofHypt . » 96 *50
472 Gelsenkirch,Ousstahl » 9 9 .90
4. . Harpenei Bergb -Hyp .» SS.
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 100 .80
4V2'Seihndust . Wolff Hyp .» 103 -20
.t.i/2* 7 e!Nt.Wal dhof Mannh . 100 -35

Zf. VerzirssJ . Lose , in
4. .|Badische Prämien Tlilr.
3. . 8elg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. .[Donau -Regulierung ö . fl. -
31/3 Ooth . Pt-.-Pfdbr . J. TliU-, 1X7 .5"
31/2! do . do . II . • j 110 .2^
3. . iHamburger von 1866 » 1 119 . .
3. . Holl . Kom v. 1871 li.fl. ! 107 .5“
3P2!Ko!n-5'lindenor Thlr . : 136 .P“
31/2 Lübecker von 1863 » —
2l/2;Lüttich er von 1853 Fr . — -
3. . 'Madrider , abgest . » 7 C.* 9
4. .jMeiuing . Pr .-Pfdbr .Thlr . 137.
4. . iOesterreich , v. l 860 ö . fl . 179 .60
3. .[Oldenburger Thlr . >135 »5^
5. . iRuss. v. 1864a. Kr . Rbl . ! —-
5. . i do . v. 1866a. Kr. »
2i/?.!Stuhlw«issb .-R.-Gr . ö fl.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk

— Augsburger fl. 7 ! 35 1
—[Braunschweiger Thlr . 20 [129 .6"
—;Finländisch . Tlilr . 10 j —'
—[Mailänder Le 45 ■— A
— Meininger s. fl. 7 i 34 .6 W
—[Oesterr . v. 1864 Ö. fl. 100 525.
—i do Cr . v. 58 ö. fl. 100 d51 n
—jPappenheim Gräll .s . fl. 7 66 -9
— Salm-Reiff,G .ö .fl. 40CM. 303.
—[Türkische Fr . 400 171 .4°
—iUiig. Staatsl . ö . fl. 100 370.
—'Venetianer Le 30 —' ^

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold al tnarco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Ainerikanisclie Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Erz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
ltal . Noten p. 100 Le.
Oest .-IJ . N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do. (1u.3R.) p.lGOR.

Schweiz . N. r*, 100 Er.

Brief . 1 Geld
20 .46 20 .4»
16 .28
16 .291
17.

2300

01,70,

16 .5^
16 .25
16 .0®

| 4 .1»
81 « . ,

2760

7 g .ßO

80 .60 80 .S
20 . 47 2 ° -fs
81 .33 81 -lg

168 .80 169 -*"
aa .so | 0,5 0

21 Hs5 S1 -1J
LO.l 081 .!

81 .20
l * Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5°/ß.
fl. IOC 169. 12

Wechsel. In Mark.
Amsterdam
Antw. Brüssel Ff . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps - 100
N.-York(3T .S.)D.lüö

80.64 I
80.10 i
20.45*-2;

4 0/0 Paris » . Fr . 100 81, ’O
40/«5 0/0 Schweiz . . Fr . 100 83.85

51/2O/o St. Peter *!». S.-R. IOO «>/«
4V: °/o Triebt . Kl . 108 40/0
4'/aO/o Wien . Kr. 100 84.42 S«/»

mm do. . . Kr. ui.S. -



.lllllnli Inn - ' j - * -■ ■csp' r ; ■

In®/0
zs .LV
98 .2®
53.
33 .50'
98,25
S8 »7S
90,
ss .so
SO.LP

SS.
90.
S1 .70.
55 .40
SL ^ .
'Lvt.

00 .40
00 .40
00 .50
SS .SO
55 .50
89 .40
00 .40
00 .40
00 .60
«s 00
89 .70
00 .50oa.io
01 .50

04.84.34.
04.
84 ,

»ntüs.
96 .40

SS . „©8.30
00.
SS
SS.95.20
en,
In «M
es . „38.5087.50
SS.93.89,82.
SS.
SS.90.83.
01 .10
93 „
02 .20oo.eO01.5O03.90
08 .50
01  10

97.4034.
SS-lO
01.50
33.10
97. „97.5005.
SS 5055.50es .5099.90
99 .00.30
05.2?00.35
In o/o.

17 .50
1S .2»
19 . „
07 .5®
36 .9°

76 .45
37 . .
79 -30
35 .50

e.
in Mk
3510
39 .60

34 .60
25.
51 „
S« 20
.03 . „
71 -4 c
170.

Geld
20 .« -
16 .2«
16 .25
16 .02

4 .12
J16 - .

2700

79.80

80 .50
a0 .4|81 .15

160 -40
80 .00
84 .70

- 10 -0 ?
31 .40
LO.lO

i.

HO/»
4' /r
4 0/0
50/fl
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für Frühjahr und Sommer zeige hiermit
ERGEBENST AN

Cp  .Jutse
Spezialgeschäft für feinen damenfdtz*

S9 LANGGASSE 39

etv

gearbeitete
selten

preiswert

infolge unserer geringfügigen Spesen.

Schlafzimmer

Wohnzimmer

Esszimmer

Herrenzimmer
Küchen
einzelne Möbel.

sPez.: Ontbiirgcrl. bis einfache MniIllMMjMllNM.
Polstermöbel und Betten eigener Herstellung.

Gebrüder 2:  Leidier,Adolf
® Mraniensirasse *5, gleich an der Rheinstrasse.
Ueberzeugen Sie sich durch zwanglose Besichtigung.

Bei Bar hoher Rabatt. — Tausch. — Günstige Zahlungsbedingungen.J
Mein©

Elektrische IHOrste,
I). R. G. M», beseitigt

«aarseliwnnd- Nenralgie- Schlaflosigkeit
in kurzer Zeit.

Parfümerie Altstaetier,
Ecke Lang- und Webergasse.

ZmeyWie
werden schick garniert , grotze Auswahl
in schonen Formen und allen Zutaten.
DotzHeimer Etraße3t » Part , links,

E cke Elconorenstra ge. 8  7210
Seit 81) Jahren bewahrt;

Eiauterbncli ’sehe

Hflhneran gen-Seife,
vorzüglich gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Vorrätig k 51 ) u. SS Pf.

, Haupt -Niederlage

Drogerie Bruno Backe,
Parf iimori e-Sp eziai s e»eh ii ft,

Taunusatr . S — Tel . « LS4,
gegenüber dem Koclihrnnnen.

y jl Bei Bedarf in

0m  Prtiertt
Pneumatiks , sowie allen

Ersatz - u . Zubehörteilen , verlange man
gratis u . franko Prachtkatalog von § 172

Crlly Meinen. MesdeiM.
Gamaschen

für Sport und jeden Beruf empfiehlt
W . « rcricb , Lederhandlung.

Ecke Friedrich - u . Schwalbacher Str.

Freitag , Samstag, Sonntag und Montag;

%grosse Spezial - Verkaufstage
in fertiger

SehülerKleidimg\
in Jacken-, Blusen-, Norfolk- u.
Sacco-Formen , darunter hervor¬

ragend sdiSne Modelle zu
auffallend billigen Preisen,

Große Poßen aussortierte

Knaben -Ä müge
für das Alter von 3 bis 9 Jahre

Mk. 4 . ^ e . ™ 8™

für das Alter von 10  bis 14  JahreMk.e. ss  s. as io. ss
Knaben-Paletots,

Pyjacs, Man el und Pelerinen
in jeder Preislage.

Knaben -Hosen
i .~ i 20  i. 60  bis e.

Gebrüder̂ tfUBry
■4 Mauritiusstrasse 4. K120

Sdiulbüdier
für all © Lehranstalten in geschmackvollen, dauerhaften Einbänden.

üeueste Aufflügen!
Aeltere Auflagen (nicht gebraucht), soweit vorhanden, mit SO—5 ®*/o Nachlass.

Wiesbadener Scliulkalender (Phönixkalender ).

Carl Pfeil,
Buch- und Schreibwarenhandlung, 653

Kleine Bnrgstr . 4 . Fernsprecher S618.

5 @ü JÄSittltlilfl *Jfiök!fi, taendeloraisofi,
Tel. 2721. Schwalbacher Strasse 48/50, Ecke der Wellritzstrasse . Tel. 2721.

Grosses Lager In HUitoelre aller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz- u. Stilarten. — Spezialität: Bürgerlich © Braut -Ausstattungen.

230

Prima
! liiijradbieriirMS
» Mk . 1 . 40 per Zentner
ä  bei Abnahme von 10 Zentner.

| W. RupperLä Co .,
Mauritiusstraß « 5. 656

M C 5=

sj ! « '
egeE.E^tt- ^
g -a 'S «* '

■k| < 0 '

gES,E = »

LL-L Ein sensotionelles Ansebot. üss
Ft ! r mir Eine Mit «25 Ff.

per Stück versende ich meine abgebildeten

lykosla-Bold-Ringe
No. fjo.613
gesetzlich 800 gestempelt mit
2 echten Diamanten und

l echtem Raabim
per Stück nur Eine Mk . 25 Pfg.

gä
c c c

73 c cE« S
D E.Sit» >

MMliiMjj

Alles echt ! ■ n a a « * Ganz reell!
Heine ßachr .hrrusr . g s

5 Jahre Garantie für jedes Stück.
»»»» Garantieschein liegt jedem Stück bei. »»»

No.602' S | « l !ffijM^ arbst
ges . 800 u.8prim.
gest . m. ^«?5Np ^ äir Alaska-hochf. 'tOfclö? Brill. V.
hendjFeuerj ^ ^ m B̂neMk ^ Pr

No. 601 No. 601

Echt Gold 333 gesetzlich gestempelt mit feinem
Alaska -Brillant von herrlichstem Feuer

per Stück nur Eine Sflark 25 Pfg.

No.603'
gesetzlich 800 gestempelt , mit
hochfeinem Farbstein u. 6 Stück
Alaska - Brillanten von lierrl.
Feuer . p.Stck . nur Eine M . 2SPf.

Nur durch alleräusserste Kalkulation u. durch Massenfabrikation
bin ich in der Lage , diese Ringe für diesen fabelhaften Preis zu

liefern . Beim Bezug von 5 Stück gebe ich
1 Stück nacht Wahl gratis!
Jeder Empfänger des Ringes ist entzückt . Jeder bestellt nach!
Risiko ausgeschlossen , da jedes nichtgefallende Stück unter
Garantie zurückgenommen wird . Versand nur per Nachnahme,

postlagernde Sendungen nur gegen Vorauszahlung.

m >nnnnii£

No.605 - 5St- SS!= BS=» = - No 605
gesetzlich 800 gestempelt mit 5
echten IPeHem
per Siek , nur Eine Mk . 25 Pfg.

No.606 -wr*v no,608
gesetzlich 800 gestempelt mit 6
Eüitsn Perlen ü.  leditenTirkis
per Stck , nur Eine Mk . 25 Pfg.

No. 609 No.
gesetzlich 800 gestempelt mit 4
editeii Perleny.l editonlKis
per Stck . nur Eine Mk . 25 Pfg.

HL WOLF , Berlin NO . 55 . Abteilung 136.
F 69

| Gesichtspflege! |
H Erstes und ältestes Institut »
2 am Platze. •
| Falten, welke Haut, 2
t Gesichtshaare |
J werden entfernt unter Garantie 4i
♦ lürchffassc 17,1. St. i

Frau E . Grosmil . , ♦

Institut
für naturgemößc Behandlung von

Krankheiterr,
selbst in den verzweifeltsten Fälle » ,

auch Frauenleiden.
Phili nepp , Wiesbaden»

Vorkstratze 3 (nahe BiSmarckring).
Sprachst. 9—12, 2 —6, Sonn . 10—11.

AöiWal-Men. MW\
Kurzatmigkeit. — Atmungs- Kurse.
Frauenleiden, Frauen - Gymnasttk-
Kurse, bei geeigneten Fallen Thure-
Brandt-Bchandlung. Krauter-Kuren.

Helene ICrauch,
Michelsberg 28.

Telephon 1683. Sprechst. 3—8 Uhr.



Lxv. Lach».
IfTecfemikräm 11
Hi Mittweid » E

Direktor : Professor Holzt.
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro - u . Maschinentechnik.
Sonderabteilungen für Ingenieure,

Techniker u . Werkmeister.
Elektrot . u . Masch .- Laboratorien.
EH Lahrfabrik -Werkstätten,
g | Höchsi-a bisherige Jahrcsfreqnenz : j 1

8 3610 Studierende. Programm cte. J |{§SwBWCTmaa kostenlos

fiapässte Auswahl , usej
ta„ antiquarisch,

®*'v empfiehlt

Schulbuchhandlutiß

Artlmr Seliwftedt?
Hheinstr . 41 , am Luisenplatz, Tel. 3246.

Sekretariat.

Seite 8. Morgen-Ansaabe , 1. Blatt WiesdKdertsN TagblM. Sonntag, 14. April 1912. Nr.

sind in s ;i ,®sstei # lastd schönster Auswahl eingetrofien.

Jackeil-Kleiü aus maiine Kammgarn mit Tressenu.Knopfgarnitur
Jacken-Kieid
Jacken-Kieid
Jacken-Kieid
Jacken-Kieid
Jacken-Kleid
Jacken-Kieid

aus prima Kammgarn, in marineblau, neueste modernste
Form in bester Verarbeitung . . . . . ..

aus prima Kammgarn, Revers mit Seidenspiegel, Jacke und
Kock mit grossen Seidenfliegen und Knopfgarnitur , . .

au* Stoffen engl. Charakters , in modernen Farben . . . .

aus modernen Stoffen engl. Charakters, Jacke mit Seide
gefüttert , tadelloser Sitz . .

aus Ta Stoffen engl. Charakters , fesche moderne Ausführung,
hervorragend guter Sitz.

aus original englischen Stoffen, Jacke mit reiner Seide
gefüttert , erstklassige Schneiderarbeit . . . . . . . .

22.50

36.00

49.00

86.50

28.00

45 .00

65.00

FrÖtlJahrS-PaSetöt aus Stoffen engl.Charakters,moderne Form. .
r ” " g. « -!- aus modernen Stoffen engl. Geschmacks, besterrUnjanrS-raieiQI Verarbeitung, ca. 120 cm lang.
r Pnlairvf - »us  guten Stoffen engl. Charakters , mit Büffelhorn-IruiijdlllO"£dlülUlL  Knopfgarnitur, beste Schneiderarbeit.

Schwarze Rips-Paletots KS

Seiden-lantel in schönen Cbangeantfarben und feschen Formen. .
Voile-ffatef in schöner Ausführung, auch mit Seide gefüttert. . .

8 .50

14.58

24.08

14.00

30.

36.

39 .08

Frank <& Man BCIrshgasse
Ecke Friedrichstrassft

Telephon I9SJ. Crgriinilet 1858 .

Keh.Helchard vom.XJUsbaeh,
Ta « aj« astrasse 18 , neben Taunus-Apotheke.

Spezial -Geschäft für Bildereinrahrmuig.
¥ergo !derei<

: Spiegel - und Rahmenfabrik . =
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie -Rahmen in jeder Preislage
|  und reichster Auswahl. 121
i Toilette -Spiegel . Reparaturen . Kunstblätter.
I Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

K7 Reelles Möbel-Keschaft. =8
Wer wirklid) gute Möbel billig kaufen will, wende sich Wellritzstraste 8.

Größtes Lager in Schlaf -, Wohn -, Speisezimmern und
Küchen , sowie jedes einzelne Möbel,

auch nach Angabe. Größte Ausstellung am Platze. L6342

Schreinermeister, ^ fSlÜlL 6.Anton Maurer,

Trockene Haarwäsche
/  mit

Sinka -fana
in wenigen Minuten selbst auszufiihren-

Zir.ka - Pana reinigt die Kopfhaut und entfernt leicht und
schnell alles überflüssige Fett aus dem Kopfhaar.

Zinka -Pana macht das Haar weich und locker , sodaß es
sich schnell und schön frisieren läßt.

Zinka -Pana wirkt antiseptisch und verleiht dem Haar
einen angenehmen , zarten Duft.

Praktische flache Streudose Mk. 1.50
für 15 bis 2Omaligen Gebrauch!

6
Kl 02

"Wiesbaden , Frankfurt a . M.
Wilheltnstra se 36 . Kaiserstrasse 1,

Versand geg. Naelin . Illustr . Preisliste auf Wunsch kostenlos.

Schubert & Salzer-

Rezistrier-Kaffrn,
neu und gebraucht»

in allen Preislagen, sofort lieferbar.
2 Jahre Garantie. Bequeme Tcilzahl.

©arS Yaussäg,
Weikcnvurgstr. lv . F ««.»spr. 2680.

Bett-Sofa
„Dorma"

1

fS®—Eigene Polsterarbeit./
Chaiselonguer,

feststehend und verstellbir.
WM- Eigene Polsterarbeit. - HM
Bett-Gitomanen,
bequemste, beste Raumsparer.

MK—Eigene Polsterarbeit. "HM

Ulapp-Sessel
in allen Preislagen. 646

Gustav Mollath,
46 Fricdrichstr. 46.

Usambara“,
die feeste5 -Pl-Zigarre,

allseitig ' beliebt , empfiehlt
J. 0 . Bürgener,

Helimundstr. 27, Zigarren u. Zigaretten.
yiurjOiTcc Blumen - u . GeuUi se-Samett.
xestmanu ^ e Ssmenhandlung,

Wiesbaden» . Mainz,
Grabcnstr. 2, 11110 Lotharstr . 20.

Cheviot
für SchuL - und Turn ^Anzüg 0

in grosser Auswahl.

Qeschw . Meyer,
Langgasse 5.

Compleire Ausrüstungen
vom Stiefel bis zum grünen Huf
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Herren -Anzüge
in sorgfältiger Ausarbeitung in 2Z Grössen fertig am Lager.
Tadellos passende Spezialgrössen für korpulente und

sehr schlanke Herren.

II M_ ■■„ _ aus grauen, grünlichen und bräunlichen Cheviots und
OduüU - HflZUyC Kammgarnzwirnstofien mit feiner Streifenmusterung , ein-
- i..—- un(j zweireihige Formen,

Mk. 24?° 29- 34.- 39- 45.- 50.

SaCCO-AnZiige best. Qualitäten in hochfeiner Ausführung,
°° 55.- 60- 65.- 70.- 75 - 82.-

QoPJ ' fl A n7Üna aus maren?° und dunkelblauen Melton- Cheviots undOdbuU - HlltUyp dunkelblauen SergestoSen, vorwiegend zweireihig,

Mk.36.—45.—50.—55.—60.—bis 72.—

Regenmäntel = Ulsters =  Raglans =  Sport -Paletots.

Heinrich Wels
Mai'htstrasse 34.

K 152

Herr Ĵ eFtllstaiMl ÄlndsfeeFg : ist seit
taute nicht mehr für mich tätig.

8 . J . Meyer,
Kirchgasse 50.

Lagerin amerik.Selinlien.
Aufträge nach Maas. 453

■ferm . MicU «lorn , Gr. Burgstr. 3 .
'Hunde -KttÄcn

„ •nCjPiliS erftfl. Fabrikat).
Apoth. Otto Siebert (Schioßi.

irMMUSNS)B'
meine Kataloge über komplette

Küchen -Einrichtungen
JeMfeein } Sie

ohne jeden Kaufzwang  meine ausgestellten

Muster -Küchen ■
O

nm ©iraami 9
Aussteuer -Magazin für Haus und Küche. K150

V

SINGER
die neueste

und vollkommenste
Nähmaschine.

SINGER
Nähmaschinen

sind durch unsere
sämtlichen Läden zu

beziehen. 465

Langgasse I.

SCI
WIESBADEN Ecke Marktstr.

36 Stunden vorher
gibt

Lamkeebt’s Wettertelegraph
auf die denkbar einfachste Weise das Wetter
bekannt . Der Apparat ist absolut zuverlässig,
für Jedermann sehr interessant und als Geschenk
besonders geeignet.

Generalvertreter:

P. A. Stoss Nachfolger,
Taanasstrasse 2.

Die Qualität gibt den Ausschlag!
KiAGGIs  Suppen sind aus den besten Rohmaterialen hergestcllt; sie enthalten die natürlichen Bestandteile hausgemachter
Suppen und schmecken ebensogut wie diese. Deshalb verlange man ausdrücklich IVIAGGis Suppen und achte auf die

Schutzmarke„Kreuzstern“
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Änsverisaiif
wege« vollständiger Geschäfts-Zufgsde

zu und unter Fabrikpreisen.
Grosse Auswahl in kompletten Wohnungseinrichtungen , wie:

Empfangs- und Wohn-Salons, Herren-, Speise-, Wohn-
und Schlaf-Zimmer, Dielen-, Veranden- und Einzel-Möbel.
Polster-Garnituren, Teppiche, Dekorationen und Gardinen.

Selten günstige Gelegenheit für Braufpasire.
Zwanglose Besichtigung erbeten.

MöbelfabrikC « StCttClSlldttl Wiesbaden
Friedrichstrasse 10,

L

Möbel!
Komplette Wohnungseinrichtungen in allen Preis¬
lagen. Uebersichtliche, reichhaltige Ausstellung von
Musterzimmern. Einzelmöbel jeglicher Art. Leder¬
möbel gediegener Ausführung . Leistungsfähiges,

streng reelles Haus 488

Wilhelm Vaer,
Telephon 8321 . Telephon 2321

^ 48  Kiedrichstratze 48.
Das Klavierspiel erlernt sofort, jsüSfc

währten Tastenachrift badiant. Jeder kann damit in kürzester Zeit flott und
fehlerfrei Klavier spielen. Der MusikverlagEuphonie, Friedenau 194 bei Berlin,
sendet gegen 40 Pf. in Briefmarken jedem Interessenten mehrere Probestücke.

Wir behandeln unsere vielen
Bogelfutter-

Spezlalniischnngen wie Medizin.
Wc-stmatin ’fdie Samenhandlung»
Graben st ratze S, a. d. Marktstraßc.

Land-Eier,
gar. frische, große , ä St . 7 Pf., in
Postkollish 60 St . E . Hartwigsen,
Dinzho lz bei Sterup (Angeln).

"Bruteier
v. reinrass. amerik. Leghorn, bestes
Legehuhn auch v. w. Orpington ab¬
zugeben. Glucken. Vorbestcll. erw.
Näh. Naffauer Sir . 4, 8—11, 8—6.

Echtes Roggenbrot
versendet von 10 Stück an franko und
per Nachnahme Er » «« Engel , Bäcker,
Bretzenheim a. d. Nahe.iadenoelinber,
1,50 Mtr. hoch, zu 1.40 Ml . per Ifd.
Meter, ca. 1500 Meter, Eichen- und
Lärchen-Pfosten zu Holz- und Draht¬
zäunen, Pfähle und Bohnenstangen
liefert billigst B6188

Schürg, Aarstraße 27.

Grarteng ,eräte
gut

sortiertes
Lager

nur
beste

Qualität

bei 519

Hch , Adolf Weygandt
Kisenwarenliandlnog

Telephon 2176. Ecke Weber- u. Saalgasse.

Nied erläge
bei

Anglist
Engel,
Hoflief.,

Wiesbaden

Ma£gn-~n _ i._ mmmgiucKer- DarmKrankenliSösSJ
' 0 ün th ersA leuronat G ebä cke

• I FRANK F 'UFi T _■ /V7 . &, Hermesweg lO-S

Die abermalige Vergrässerumg meiner Geschäftsräume ermöglicht es mir, mein Lager sowohl in Einzelmöbeln als besonders in komplette^
Zimmereinrichtungen derart zu vervollkommnen, dass sowohl dem einfachsten als auch dem verwöhnten Geschmack in reichstem Masse Rechnung getragen
Durch bekannte Reellität , beste Qualitäten und

aussergewölmllcli Mliige Preis©
biete ich Vorteile, die jeder Möbelkäufer beachten sollte.

Moderne Schlafzimmer
, in allen Formen und Holzarten

von Mk. 170 bis 650

Wohn- und Speisezimmer
in Eiche und Nussbaum

von Mk. 150 bis 1300

Eichen-Herrenzimmer
besonders schöne Formen

von Mk. 300 bis 90©
Riesenauswahl

Kompletter Küchen
von Mk. 55 bis 300

!>
Xnssb . Spicgelschränke

Bücherschränke
Büfett

Kieiderschränke , ltfir.
desgl . 2tfir.

Nussb . Schreibtische
Eichen -Flnrtöiletten
Ottomanen

von Mk. 68 an
3j yt 58 an
• , 120 an
„ „ 15 an
5> ?) 28 an
» - » 32 an
» » 16  an
, , 27 an

Gegründet 1872.
Bettstellen in HeSz und Eisen, Rahmen, Matratzen und Federbetten.

Langjährige Garantie, Eigene Polstervi/erkstätte. Transport und Versand frei. Telephon 3670.

Ferd . Marx Macht ., 22  Mirchgasse 22
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Gänzlicher Ausverkauf.
Anderer Unternehmungen halber löse ich mein Geschäft auf und unterstelle das Warenlager einem gglistsliclieil

Ausverkauf unter Gewährung von

20 ° Io Rabatt
weine reellen billigten Preise . — Alle Neuheiten für die beginnende Saison sind in reicher Auswahl vertreten und biete

lĉ so Gelegenheit zu besonders vorteilhaftem Einkauf moderner, erstklassiger Waren. — Verkaufszeit von 8-1 u. von 3-8 Uhr.

Lndvtig Hess,Webergasse 18. MiiällWfiSj Webergasse 18,
Spezialgeschäft für Strümpfe , Unterkleider und Mersetten. 58G

Moljttunp-
finrirfjtunpn

ohne die ab aussergewöhnlieh
leistungsfähig renommierte Firma

Gustav Kchupp itndjf.
FRITZ MÄHR

Taunusstrasse 38 WIESBADEN

besucht zu haben , bedeutet seine
eigensten Interessen vernachlässigen.

Fahr-und Motorräder
besitzen alle Vorzüge einer erst¬
klassigen Präzisionsmarke ; sie
sind unübertroffen in Leistungs¬
fähigkeit , Dauerhaftigkeit und
Eleganz . Wenn Sie ein feines
Rad fahren wollen , dann kaufen
Sie die Marke »WANDERER“

Wandder"Werke JM3. schsnau/eh^ nK»
Vertreter : Mechaniker i arl Uretd ^ l , Webergasse 36. 460

Balkonschmuck
in einfachster bis feinster Ausführung.

Jtrcieg ©!* iiiiil Unterhalten
von Morgarten u . Parks»

Jranz Koffmann,
Kunst- u. Landschafts-Gärtnerei.

_.„j*tnerei : j Wohun _
Wellritztal, Fernruf ; 1857. ! Riederbergstr.7,Fernr.1856.

"jMd Obersten
Wiesbaden , Grosse Burgstrasse L/V,

Ecke Wilhölmstrasse.

Die neuesten Eonet-Iiluden.

Alle Gartengeräte,
als: Spaten , Rechen, Hacken,

Lchanfeln,Dnttggabeln,Gi »fika«nen,
sowie verzinkte Drahtgeflechte

empfiehlt billigst 491

KW WM . "S$ SÄ *°

Olympia
Verleibt die vielbewun¬
derte fliossende Linie
Mk. 10 .— bis 14 . 50

uad eleganter.

Similde Corrielie
Aparte Neuheit, Keklame-Corset

besonders preiswert nach unten «ehr lang
Mk. 6 .50 2 Paar

Strumpfhaltern
Mk. 5 .25

Mathilde
Hochelegante Form

nach unten lang,
sehr haltbar , mit2 Paar

Strumpfhaltern
Mk. 8 .—

tassls iisfSi Uta
werden genau wie In meinem Pariser Atelier

mit grösstem Chic ausgeführt.

88« »
REDNER:

schützen. Sie vor:
HUSIE1
HEISERKEIT

Erhältlich in eilen Acotheken. Preis Mk. 1.— zssLW-sEWssmss



±*±±a&&&±±±is&±±ti ttttti±t±»±±t!±±

Sette 12. Morgen -Ausgabe , 2 ♦ Blatt. Mesvadetter TagVIatt. sonntag, 11. April ISIS. Nr . 174.

ausgiebigster Haffe ©®

üelsies ^ afarppodlnki , aus fsestesaa
Baf @s*iai saash pafeatiepSem Ifer-
feilten iiergjesieilt,
DFrLZZZLGMMDe? frei w©n Koffein —
das gesündeste  Haus » und
Familien -Cletrank.
Seüimeclkt kräftig —kaffeeäianlicii,
ohne üaizgeschttsssck.
Kein gemaltlenes Produkt , son¬
dern ganze ZLZrner, aber ohne
di© listigen üiilsen.
Enorm ansgiehig , man hrauolif
deshalb nur Menig zu nehmen-
Jeder Zusatz ist üiierfillssig.
1 Ffaadpaket 35 Ff . i!z Pfandpaket 18 Ff.

V* Pfundpaket 10 Pf.
Fabrikat 'der

Allgemeinen üalipungsinittel-
H©seils ®!iaft m*  is . H. E @Hin M-. SB

FSS

Roll -Kontor.
Bahnamtlicfc bestelltes Rollfubrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung ? and Spedition
von © iltern und fieise -Effehten sn babnseitig

festgesetzten Geh ähren . 645
Verasollüsngeaä . %ersiche -rungen.

I . L 0 . Adrian , J
Bahnhofstrasse 8 . — Telephon 50 . | ^.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen. ^
— -- 1 Umzüge in der Stadt . ^

Vebertee *Cmziigj » per liftvan ohne Umladung.
:*: Grosse moderne Mobel -Lagerliäuser , :-: g¥

25»b.

Tsrfstre « Tsrfnml!
Saathafer

offeriert vreisirürdig

G « A . Mrs ^ eZ^
Königlicher HoKreferani» Kirchgaffe 80.

UW.WL ? Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
©3863© Grösste Auswahl. — Muster sofort, seooes

JULIUS BERNSTEIN |
flürnimuil *■Etage SÊ 6 -Michele barg& -*Wz I. Etage.HiilüHiin!! _

l s rs r § jr rÄ  9

/Uöbelbeim

Inhaber:

L >«Rettenmayer,
Hofspeditcur Sr. Majestät,

Großfürst]. Kuss. Hofspediteur.
Spedition u . iQöäeltransport.

Bureau: 5 ftikoiasstrasse 5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgiitorn,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
I ^aserränme narb swgenannt.
n ürfelayitem , Siclierlieits-
kammern . vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Sclirank-
fächern für Wertkoffer, Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko. *"HW
|S^ “ Auf "Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten-
Voranschläge. 229

Brcrmholz& m. 1.10
AuzüudeholzLZtr . Mk. 2 . 20

frei Haue. 458

Breunholzhandlung.
Tel 8 . Kapelle,-str. 8/7.

Mehlschule
WM -MWMWM l. 8. «!k MM

zu Biebrich a. Rhein.
Da? neue Schulfayr beginnt Montag » den 18» April 1912.
Vormittags8 Uhr: Aufnahmeprüfung der für die Hauptanstalt und

schule noch nachträglich angemeldeten Schüler.
Vormittags 11 Uhr: Aufnahme der neuen Schüler für die Vorschub'

Mitteilung deS Stundenplans an die Schüler der Hauptanstalt.
Dienstag»den 1«. April 1812, vormittags 10 Uhr: Einführung de

neuen Direktors Lurch den Kgl. Geh. Reg.» und Provinzial-Schulrat Dr. Kanu-
Tie Eltern der Schiilcr sind zur Feier freundlichst cingeladen.
Mittwoch, den 17. April, vormittags« Uhr: Beginn des Unterricht

Bros . Dir. Weimer , Direktor.

Rheinsfrasse 64 . Direktor Michaelis.

Beginn neuer Kurse in aüen Fächern:
Jtofag , den 18. April.

Unterricht you den ersten Anfängen bis zur vollendeten Ausbildung.
Erst © bewährte Eehrkräite.

Klavierspiel : Professor Mannstaedt, *Königl. Hofkapell-
meister , Fr . Petersen , Organist , C. Hirsch , Königl . Kammer¬
musiker , 0 . Trillhaase , Königl . Kammermusiker , A. Leydecker,
Pianist , K. Wiegand , Pianist , Frl . E. Michaelis , Frl . K. Hüleker,
Frl . M. Ähre ns, Frl . C. Stahl , Frl , Else Michaelis.

Gesang : W. Eehard, Königlicher Hofopernsänger, Frl.
M. Bouffier , Gesangs -Pädagogin.

Violinspiel : Direktor Michaelis, K. Assmus, Königl.
Kammermusiker , Frl . G. Michaelis.

Cello : F. Brühl, Frl. E. Michaelis. Orgel: Fr. Petersen.
Kammermusik , Ensemblespiel , Orchesterspiel , Theorie

(als Nebenfächer honorarfrei). Ausbildung von Lehrern und
Lehrerinnen . Diplom -Examen . Oeffentliche Vortragsabende.
Prospekte gratis. Anmeldungen jederzeit im Bureau.

Das -Konservatorium ist verbunden mit einer

Musik-Vorschule
für Knaben u. Mätlehen vom 6.— 11. Lebensjahre . Unterrichts¬
fächer : Klavier, Violine, Cello. Unterrichtsmethode : Die gleiche
wie die des Konservatoriums . Honorar für die Musik -Vorschule:
20 Mk. vierteljährlich . Anmeldungen für die Musik-Vorschule
ebenfalls im Bureau d. Konservatoriums , Rheinstr . 64, Zim . 11.652

Spangenberg sches
Kmrat orlui für MusIK

Wilhelmstrasse 16.
Gegr. 1888. Frequenz 1911/12 : 364 Schüler.

Unterrichtsfächer : Klavier , Gesang , sämtliche Streich - und Bla3*
Instrumente , Orgel , Harfe , Laute , Guitarre.

Organisation : Anfänger-, Mittel - und Oberklassen . Vollständige Ab¬
bildung für Konzert und Oper . Seminar (Ausbildung von Musik'
lehrern ). Oeffentliche Vortragsabende.

Honorarfreie Nebenfächer : Kammermusik , Orchester, Chorgesang'
Rhythmische Gymnastik nach Jaques -Dalcroze , 64

Der Unterricht wird von 30 konservatorisch gebildeten Lehrern erteil**
Honorar : 25—100 Mk. (einschl . Nebenfächer ) dritteljährlich.

Beginn des neuen Trimesters: Montag, den 15. April-
Prospekte durch das Sekretariat. Anmeldungen jederzeit

Lift im Hause. — Telephon 4615.
Der Direktor:

H. Spangenberg . Kg !. Musikdirektor-

SW- Breslau III , Freiburger Strasse 4L - Ml

Dr. J. WolfFs Vorbereitungsanstalt
S gv.  1903 , für die Ein]. - Freiw.-, Fähnrichs-, Seekadetten-, Primär,er-
und Abiturienten -Prüfung,  sowie zum Eintritt in die Sekunda einer
höher. Lehranstalt . Slreng geregeltes Pensionat mit Sorgfalt. Be¬
aufsichtig. der Schularbeiten. Viele vorzügl. Empfehl. aus allen
Kreisen. Halbjahr ], Gymnasial- und Rcalgymnasial- bezw. Ober-
■falsch ulkurse von Quarta bis Ober- Prima, Seit 17. Februar 1910

bebt "edr 211  Prüflinge, tl~  M Abiturienten
(darunter 7 Damen von 9), 11 für Ober-Prima, 2 !) für Unter-Prima,
13 die Schlussprüfling eines Progymnadums, Realprogimnasiums oder
ein, Realschule, 25 für Ober- Sekunda, 45 für Unter-Sekunda, 14 für
Ober-Tertia , 3 für Unter-Tertia, 1 für Quarta, 1 Fähnrich u. 33 Einiähf-
Seit Ostern Humors  S/m *CO zur Vorbereitung für die Prima*

auch UwIIlull “ ftUI 3C ner- und Abiturienten -Prüfung-
Prospekt, Telephon Nr. 11687.

mJläf)masd)ineti

I Vertreter ; Ccfi firsidei , 36 IVebergassc 36. 510L —— . . — ' ^
i
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ÜS 1® mm

G

| Modehaus 11 Sshmeider . s
§ Hervorragend billige Angebote H
E Dameti ' Xotifekfiott ®

Essonrai© Auswahl

moderne lange Formen,
— elegante Schnitte —

98 IN 168m  228

Schwarze Paletots

i'raneii-filBtelw
d -

Halb anliegende lange Formen aus Tuch - und j;
Kammgarn -Stoffen, tadellose Passformen,

H •1982« 288 368 488
f§ Hi ln SM Nr Ht Damen,
®“ ' j elegant garniert , aus Tuch -,

Voile- und Seidenstoffen,

I ' 248 288 358 488 559

Oposse Sortimente

Neueste Fassons,
schicke Knopfgarnierungen,

198 248 298 398 458 588

linf . Jackenkleider
Hochmoderne Schnitte — flotte Verarbeitung,
aus marine und schwarzen Cheviot - und

Kammgarn - Stoffen , auf seidenem Futter,

229 288 358 428 498 538
5 preiswerte Serien

• •

Modernes reinseid . Changeant-
Kleid mit Maorame -Kragen
und Knopfgarnierung . . . 1 M.

rOliUUTlftVUAU SS G
f|00 050 1950 tm  M
»M . e/M . M. M. « S,

K143’tüP'

isane sei
Spezialgeschäft für vornehme DameivHüte , -

mir Rheinstrasse 48, Ecke Moritzstrasse S,
zeigt den Empfang ihrer neuesten

PARESER- UND WEENER -MODEN
an.

Grosse Auswahl auch in eleganten Modellhüten aus eigenem Atelier.

Fernsprecher 1893. Massige Preise . Fernsprecher 1893.

! !2Jetzt ist es höchste Seit2 !!
die

Ctai 8fifsi ©ii waschen und spannen zu lassen.
Gardinen werden nach neuestem System gewaschen und gespannt.

Neu-Was&h- und Fein - Platt - Anstalt
24 Roderstrnssf, C » f 1 Schmidt , Rodcrstrassa 24.

\ # Snidsleifafe # 1
sollten sich zur Beschaffung zweck™äs-iger, gutsitzender Bandagen au

an ein vertrauenswürdiges
Spezialgeschäft

wenden. Als solches kommt am Platze in erster Linie in Betracht die Firma

Prüfe Assmann,
Saalgasse 3O . Telephon SS2S.

P Inhaber Fachmann mit langjähriger Praxis in den orthopäd. Klirrten
^ von Geheimrat Hott’a, Dr. "Wagner, Br. Özil u. a.

WlliCT SAWkl -JM illttllMfe 11
®'e ®>x ©eile , Langgasse 42, im Badiiaus Hotel Adler,

W MF iflvtl sflijilffl ll Mietet günstige Gelegenheit beim Kauf von Brillant - Ringen, Colliers, Broschen und allen modernen
** -d ^ OGWOSM Gold - und Silberwaren . Taschenuhren in Gold , Silber und Tula . - Damentaschen in grosser Auswahl.

554
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SGKÄtzirMGL'V bieten meine I *» ris ©r 'Iia .iifilgSi'esl leisten

erie -BInien und Kleider
Sites « Langgasse 30.

iiüig SÄilife Hb
SommerSialbjahr!9S2 Unterrichtsbeginn: Sonntag 21. April,

Anmeldungen werden täglich im Schulgebäude , Zimmer Nr . 11 entgegengenommen.

f  asfätfiuie ? art
Voller Tagesunterricht . Belegen einzelner
Unterrichtsfächer gestattet . Die Baugewerk¬
schulen Bingen u . Coburg rechnen den Absol¬
venten der Anstalt den hiesig . Schulbesuch an.

: M&mUmmhMim  :
ZeMmen ii. Enterten
iwm-MMvMam
ni3.!CMfgmjsTmrgai»»n3Kg.r;«»»a35's:xjmrs. wamwapi iiiimiiii—ifataten -Kurse

Möbelzeiehnen, Inner»- Architektur, Beleuchtungskörper , Gold-
und Silberarbeiten, Schmiedearbeiten, Stickereien , Graphisches
Entwerfen , Plakate, Buch- Einbände, Schriften, Ex-libris,
Karten, Illustrationen , Zeichnen und Malen nach der Natur.

Kursus für angewandte Kunst. Entwürfe aller Art. An-
leitung zur technischen Ausführung eigener Entwürfe.

für Anfänger und Vorgeschrittene, insbesondere für Schlosser-
Mechaniker, Elektriker, Tischler, Maler. Abends- u. Sonntagskurse.

Unterricht im Freihand- u. geometrischen
Zeichnen. Mittwochs u. Samstags nachm.ZaiiiBiHiilgrrldrt fürM lly MlW Kraken

Ost afaligatamde Zeitaunierridi! der Lehrlinge it&  I”,
mittags 8 Uhr. Die jetzt zur Einschulung kommenden Lehrlinge haben sich in der Aula, die übrigen
Schüler in ihren Klassen einzufinden . Der Unterricht findet Sonntagvormittags von 8— 11 Uhr statt.
Die Sshuhmacherlehrlinge haben Dienstags vorm . 7—9 (ältestem , mittlerer Jahrgang ) bezw . von 8— 12
(jüngster Jahrg .), die Schneiderlehrlinge Montags vorm . 7—9 (mittlerer Jahrgang ) 9— 11 u. Dienstag
vormittags 7—9 (jüngster Jahrg .), die Buchdrucker - und Schriftsetzerlehrlinge dos jüngsten Jahrg.
Montag nachm . 0—8 Uhr , die Konditorenlehrlinge Donnerstag nachm . 2—4 Uhr Zeichenunterricht.
Auf die Bestimmungen des Ortsstatuts und der Schulordnung wird ausdrücklich hingewiesen.

Der Schulvorstand : Chr. Dähne , Vorsitzender . Der Direktor der Gewerbeschule : ZItelmann.F412

Stolze -Schrey
einfachste leistungsfähigste.

Reiter Aufäugeekitrsns:
Mittwoch , den 17. Alril L8>2, abends8 Uhr. in
d. Untcrrichtsräumen Hotel„Z. Römer",Büdingmstr.8.

Honorar 6 80 Mk. avsschl. Lehrmittel. Anmeldungen zu Beginnd. Unterrichts.
Stokze' ler Klenygraphen-Derei« (Linig.-Syftcm Su lie-Kckrey).

Etolze-Tchren ftebr mit 122 756 Unterrichten im Deutschen Reich an der
Spitze aller anderen Sbffeme.

mmmnmm  i nesiira.o.
Flick- ruw Nähschule.

Diöfe Woche beginnen neue Kurse im Flicken»
Nähen, Umäudern und Ausveffern von Kleivnngs-
st»cke», Zuschneiden und Anfertige» von Leibwäsche,
und zwar kür die in der Südhälfte der Stadt wohnenden
Teilnehmerinnen Donnerstag , den 18- April , nachm.
8 Ahe in der Mittelschule an der Rheinstraße und für
die in der Mord hälfte wohnenden Freitag , d. 10»April,
nachmittags 8 Ubr in der Schule au der Lehrstraße.
Das S chulgeld (2 Mk. für? Holbjahr) ist bei der Anmeldung

zu entrichten. Bedürftigen wird dasselbe gern erlassen.
Autneiduugeu nehmen entgegen für den Kursus in der Lehrstraßen»

schule: Frau Schulrat MM Ile ». Gustav-Adolistraße7, und Herr Direktor
sti Taunusstraste 12, für den Kursus in der Rheinstraßenschule : Frau
rrb 'tzkrl, Kaiscr-Friedrich-Ring 47, und Fräulein ir -sti , Klelststrasze 21.

Wiesbaden » den 14. Äpril 1912. F386
Der Borstand. I . A.r « . miStxe  1.

Kursus io der Tiefatmungs-Gymnastik
System » r . tneä . 81elIer - ®ioer » cla« >Inj » sj :u - ffiUrjcl >.

Von Mitte Äjtriäffindet im i £rlioI (i » sslieint Sieafrled , SSier»
itadtcr S9b *lie , ein Burrai in dCr AtmuBgtgynmBttik statt.

Leiterin : Frau TurnSebrerln Leemann , Vertreterin des
Herrn Dr . med . fitcller - Heeischelniann ■Zürich,
Herausgeber des Buches „Mein Atmungsystem “ , welches
in vielen Tausenden von Exemplaren bereits verkauft ist.

Die finden | rtrrant für Ifanirn , Herren u . BEiadrr,
bei 'günstig -ui Weiter im freien , bei ungünstiger Witterung in einer
grossen *Erafti ^ esi Halle statt.

r » . Eio >orar betrügt für den drcUvßrhentliehr « Kursus für
Envaehx ' üe Mit . LS .—. für Kinder 93k . 6 .—.

AnmeEiiungen werden bis zum 85 . April durch den Ke «it *er
des-Erboiuiigsheimi Herrn B . Slegfrleci , entgegengenommen. F 404
Klebtr . Dt alt cs. Ha te «t «*l le Wsritwrw . V " l **| thon ' Sfr . SSW

❖
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Gustav iocka
Atelier für feine. iassclinesdsre ».

::: Elöqanter Schnitt.
Auserlesenes Stofflaser.

❖
r

t Mas'ktstrasse 29, vis-ä-visd. KgL Schloss,
Telephon 6299 (Gambrinus ).

% Kein Laden, daher massige Preise. Feinste Referenzen.
r
4>
❖

Gartenanlage , Garienpflege,
Balikonhepftanzung.

Carl Bramser,
Gärtnerei Frank ,urter Strasse 122. Telephon 4028.

Mein Laden mit Wcrkstätte für Neu-
arbeilenu. Reparaturen befindet sich jetzt

LanWsfe 54,
nächst dem Kranzplatz.

IfuSiept Seidig
Auwelier n . Goldschmied.

MXXXXXXZKKXXXXZXX

gRechtsbureau  £X
X p . Stöhr,  q
X Moritasir. 4. Tel. 4641.  XX Xxxxxxxxxxxxxxxxxx

Briefmarke«
und Albums . Ein- und Verkauf.
Ll ' vi» Wsellir -Svlie!, Babnhosstr.

I Lehmanns
Schreibstube
WwMIr.12,l.*sr
Abschriften«. Vervielfältig¬
ungen in Maschinenschrift

schnell, fehlerfrei, billigst.

üfrfir GarteMssttzer?
Gemüse-, Salat - u. Erdbeerpflanz,

emps. P . Fink, Atzelberg.

Ar WermWe
unserer für WieSdaden und Um¬
gebung zu errichtenden Postver-
sandtffellc werden zwecks Ent¬
lastung der Zentrale von chemisch.
Fabrik, reelle, rührige Leutegesucht.
Dee betrieb eignet sich als lohnende,
unauffällige Nebenbeschäftigung, ev.
als Eristenzbrgründung. Reklame-
Ala eria!iProdcn) ec. wird gclie'crr.
Es find ca 100—ISO Alk. in bar ioi.
erforderlich. Größerer Kredit wird
gewährt. Offerten fahrt erbeten
an Chemische Fabrik F68j

Fst»ola & Co . ,
Hamburg JO»

v 200—100  Mk.Monat im

könne>r .mell grnre Herren litt>Damen
durch ein Postve.and-Geschaft in eigener
Wohnung verdiene«. Glänzend . Er-
wervsstistem. Näheres kostenlos durch
lir . Ader « & « o „ Berlin W. 579
Lnth erstratze 7/8._F170

SÜzende Effienzf
150—700 Mark i. Monat verdient intelHe:.
Dame od. Herr d . ein Postversandgeschäft
nach uns . glänzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1- 3 St. tägl . i. Hause . Fas ! ohne
Kapital , K. kagsr a5tig . Kostenl . Auskunft
Dr. 6 . Weisbfod&C9., Beriin58. 149

"WefciiDcr&ienftg ’BÄ
A« s * Hagerali , Hamburg 31. Jj’bO
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Lu Heerlein , Goldgasse
Spezialität : Li e gestühle . 665

JCeroetssstoiehe
mt : Männerkrankheiten , deren inniger Zusammenhang , Verhütung und völlig'
Heilung. Von Svezialarzt Or . mcd . H .tmier . Preisgeiröntes, eigenartiges,
and) neuen Gesichtspunkten bearbeiteter Werk. Wirklich brauchbarer, äußern Jen i'
reicher Ratgeber und bester Wegiveiser zur Verliütung und Heilung von Gehirn
und Nückeumurks-Krschöpsung, örtlicher, auf einzelne Organe konzentnertr3-ervc->
Zerrüttung. Folgenn 'roenr'niniercnder Leidens.aasten und Exzesseu. s. w. m
jede,» Mann, ob jung oder alt, ob noch gesund oder schon erkrankt, irt das len
diese«Buches nach fachmännischen Urteilen von geradezu unschätzbarem Nutzen. VfK
Mk. 1.60 in Briermarke« von Or . Genf 485 (Schweiz), t”

' OOHÜRT
— J5ä ». TrelTOr , —

der Feind der schädlichenDarnu und Magen-
Bakterien, der Kegulator des Cioffwcchselru . des

, Stuhlganges,verein , i . d. gcmchfcrt. Lr . Lruineffs
i Yoghurt -Tabletten , 1,75u . S M .,fern . i . Voä-
st, Huri-Milch, wennniandieseselbstyerstMtmil ,

vr . Trainer '« Yog!iurt -LiL)'K-Tenner .t, Ä
M . 3.—, ausreichend für so Port . Jm

ü Üs Liter ; mithin Selbstkosten JaJen.Milchpreis 18—23 Pf. a
d. V- Liier . JnApoth.

^ u . Drog.,wy nicht
(Mk erhält!., direkt

portoftet.

Die stchersts Gewähr für die
Güte der Präparate bildet allein
dieErfahrung , welche dieAcrzts
veranlaßt , " Or . Tramsu 's
Präparate ständig zu emp¬
fehlen. Intern . Hygiene-Aus-
stellung: Silberne Medaille.

Man verlange kostenfrei
die interessante Broschüre:
„Enträtselte Lebensvorgänge"
nach Professor Metschnikoff

vom
haboratoriuiT! f. Therapio

G. m. b. H., Dresden. 2 . 44

(Moden
zu dem am ISIitwocia , den ST. April,
nachmittags von 4-6 Uhr in meinem Geschäftslokal

stattfindenden
SVofee -KwcIsen.

Von sachkundiger Hand werden ganze Mahl¬
zeiten gekocht und Kuchen gebacken auf

dem rühmlichst bekannten
ICscfi-, Erat« es. Back-Apparat

„Oebononi “ .
Sie können sich persönlich von der über¬
raschend einfachen und sauberen Handhabung
des „Oekonom“  überzeugen.

T?J wn  L . O. Jung, Kirehgasse
47.

Kl 89
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Das Schönsteu. Beste ist gerade gut genug

sür öie Kleinen

cä\i »rvevrearrx-
S n*«f*ief «i mit
'"chlcder-Einsatz . ,

Chevreaux-Schnür-Schuhe
»nt Lackkappe für 75

Brau » ^iegenleS-Gchniiv»
stiesel ohne Absatz. ns«
mit Fleck bis 24 . . s . s«

m  oo
Äe Mädchen

”JU den Größen 27—35, sowie für Konfirmanden bitten wir die Ghevreanx » und
Boxkalbleder-Stiefel zu besichtigen, die wir teilweise ausgestellt haben.

8VZ >«SZS-MO »LGW

FürG.5O und̂ .50
bieten wir in Herren - und Damen - Schuheu

die allermodernsten Formen.
Herren-Box-Riud-Hakenftiefel, solide Ausführung, beliebte Form . .
Herren ganz prima Hakenstiefel mit Gehfalten und starkem Boden . T «,5®
Herren-Box -Rind-Schualleustiefel für ältere Leute, sehr breitu. bequem
Herren braune Kalbleder-u. Chevreaux-Stiefel zu auffallend niedrigen Preisen.
Damen braune hochfeine echte Chevreaux-Stiefel , Gelegenheit. ^ . 20
Damen hochelegante braune Chevreaux-Schuürfchnhe, Lackkappe,

Unsere Auswahl in Damen-Halbschuhen aus
feinsten Lederarten ist größer wie jemals:
modernste Formen, allerniedrigste Preise.

G. m. b. H.,

Kirchgasse 19, nahe der Lmscnstr.
zvt « Telephon 3«1«. Braun Box-Kalbleder

lWskvn ?ran Tdtz üssmatm,
saaigasse 30. Corsetsere - Bandagistin . r«i. 2923.

Spezialkorseits
für Magenleidende, Operierte, Druckempfindliche usw.

Leibbinden und alle IMarieibsbandagen
Miederla §*e von Kalasiris,

m bester Korsottersaiz.

•‘Uteeigeu ji. weitzkn, liefert in Sorten,
Säcken und Waggons

./WalraroaFrm

Walrainstrasse 18 , a.d.Gewerbeschule. Telepli . 2429,
Lcifiö!, garant. rein. Spez.: Parkettwacüs.

Echte Bernstein-Fnsshodenlacke
(steinhart über Nacht). B795!

AmIqbi  Jamifi,
^Vhv!i 653!). Karistraste 3,

cIiUciiBiitt in Ki^ land , rechtsgültig in allen Staaten, besorgt
schnellstens: Internationales Auskunfts-, Rechts- und Reisebureau
ffltsaocai ’S Xitd ., 188  The Grove, Hainmersmith, London, W.dugt . Damen -Kostüme

CC°en  unter Garantie und tadellosem
Prospekt No. 52 gratis, Porto 20 Pf., Verschlossen 40’Pf.

Sitz angefertigt.
“2®igers Damenschneider,
_ Graveristrnste 8.

auch einfachster Preis.

549
r 40. Bahnhofstr. 3.
9 8. Fernruf 910.

f̂ egr. 1865. Telephon 288.
Aeerdigrmgs-Anstalten
.Friede"u.„JJiEtüt“

Firma
Adolf Jimirarth.
^8 Ellenbogenoafse 8.

Hrötztcs Lager in «Len Arten

August 1842 in Hamburg,

1912 in St. Petersbur,

In tiefer Trauer:
Die Familiettisb Metaüsirrgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichenwagen und

Aranzwagen.
~ , Lieferant des
-»'ereino sürSeurrkeüattung.

Lieferant des
A'caintenvireins. gge

Oie Oeerdi iu Wiesbaden, den 16. April, 11 Uhr vormitta,
Leichenhalle des alten Friedhofs nach dem Nordfriedhof statt.

Heute abend, den 12. April, 9 Uhr, verschied nach
kurzem Leiden mein innigstgeliebier Mann, unser guter Baier,
Schwiegervater, Großvater, Schwager und Onkel,

Ostermontag, ahends 10 Uhr , entschlief sanft zu Köln a. Rhein,
im hohen Alter von 78 Jahren , unser innigstgeliebter Vater, Gross-
vater und Schwiegervater, der

Köisägl. Preuss . Eisenbahn - Direktor

UN 83. Lebensjahre,

Um stille Teilnahme bitten:

Juliane Kecker, Mrve., geb. Kießling,
Wilhelm Kecker.
M. Stall , Lnile geb. Kecker.
C. Kirchner, Anna geb, Kecker.
Anten Kecker, Anna geb. Ken sei.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Jacques Laue.
Elisabeth Laue , geb. Dofffein
ftfagda Laue.
Rudolf LaueDie Beerdigung findet Montag, den 15. April, nach-

miltags3 Uhr, vom Sterbehause Schachtstraße3 nach dem
Nordfriedhof statt. 117926 Wiesbaden , 13. April 1912



vom einfachsten \m mm  elegantesten Genre.
:: Elegante Pariser und Wiener Modelle ::
sowie Schöpfungen unseres eigenen Ateliers.

Hervorragende
Auswahl in
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Bliunsnthal
BESONDERS PREISWERTE ARTIKEL

Tabarin -, Bajazzo-
u. Robespierre-

Kragen.
Fichus,
Schleifen,

Mantel¬
kragen !

in

grosser Auswahl.
\ _

Neue Frühjahrs -Konfektion
Frühjahrs -Kostüme

aus engl, gemust . oder blauen
Stoffen , mod. Fass . 48.—-,32 .50,

Frühjahrs -Mäntel a Ô
aus engl , gemusterten Stoffen,
aparte Schnitte , 18.50, 12.50, "

Gummi -Mäntel
Raglan -Form.

Seidene Kleider /f «)Ö0
aus Taffet changeant od. gestr. ULA
w.Seide , bes . gr.Ausw. 69.-, 62.-, 11 “

Seidene Blusen
aus Taffet changeant , mit
groß. Ueberkrag . 18.50, 12.75,

Pariser Batist - Blusen
handgestickt u. Valencienne-
Einsätzen . . . . 17 .50, 10.50,

Original "Wiener Blusen
4 75

3 95

aus reinwollen . Bordüren -Stoff,
aparte Form.

Blusen
aus Woll - Musseline , ganz ge¬
füttert . 6.75, 4.75,

Kostüm -Röcke
aus marine u. schwarz Cheviot , *775
sowie gemust . Stoff . 12.50,9 .75, »

Kleid wie nebenstehendes Klischee , aus
Seiden -Surah, mit Stickerei -Garn,

und Rüsche , flotte Form . . . . . . . . . .
Pariser Original -Modelle

in großer Auswahl zu besonders billigen Preisen.

Kleider - und Wasch-Stoffe,
Blusen -Stoffe

aparte Bordüren . Meter

Reinwoll . Popeline j ok
ca. 110 cm br., in mod . Färb . Mtr. l *OW

Kostüm -Stofie
ca.1lOcmbr., in engl .Geschm. Mtr,

Kammgarn -Cheviot
ca. 130 cm breit , in schwarz u.
marine, f.Jackenkl . s. geeign . Mtr.

Voile , reine Wolle , L) c)K
ca. 110 cm br., in all . Färb . Mtr. rV«.,-«.0 J

Kostüm -Stoffe .3.50
.1.95

aparte Neuh ., ca.130 embr, , Mtr,

Voile -chappe 9
Französisches Fabrikat , in den rj / Q
neuest . Färb., ca. 110 embr . , Mtr. *■

Leinen -Imitat
in diversen Farben . . . Meter

Woll -Musseline Pf.
Neuheiten der Saison Meter v . ® C4 an.

"Wasch -Voile
mit schönen Bordüren . Meter

Fopeline -Uni ripsartig. q ]X
Gewebe, in allen Modefarb. Mtr. Gu

Wasch -Voile fran-ös. 1 OjX
Ware, in groß. Farbensort . Mtr. LOC/

Stoffe!

Reinseidener Taifet
schwarz . . Meter von

Foulards in großer Auswahl, 1 ÜJ?
für Straßerikleider . . . Meter von * » - ’1*'

Taflet
„die große Mode“ . . Meter

Taffet Glace
letzte Neuheit , f. Kleider Meter v.

1.75
1.75  „

Rohseide
Meter von 1.75,

Faiilc -Herco für Unterkleider1 fSC
geeignet , äußerst solide Qua-1., Meter 4 * ®C/

Messaline
in allen Modefarben vorrätig Meter

Taffet Glace
1.90

110 cm breit , f. Jackenkleider Mtr, 5.90

Handschuhe. Schuhwaren. Hamen-Wäsche.
Damen -Handschuhe

schwarz , weiss u. farbig , 2 Druck¬
knöpfe . Paar

Damen -Handschuhe
farbig, Leinen imitiert , 2 Druck¬
knöpfe . Paar

Lange Damen-Ilamlsehuhe
schwarz , weiss u. farbig . . Paar

Lange Damen-Handschuhe
Leinen imitiert , schwarz , weiss
und farbig . Paar

Dänischledcr-Damen-Handschuhe
8 Knopf lang , farbig . . . . Paar

DIiiiischleder-Damen-Handschuhe
12 Knopf lang , farbig . . . Paar

Damen - Stiefel schwarz und braun, nur best¬
bewährte Fabrikate,

Serie ! £350 Serie II 050 Serie III 1 000
Paar O Paar O Paar

Damen -Halbschuhe schwarz und braun,
auch Lackleder , zum Schnüren und Knöpfen,
neueste Formen,

Serie I £350 Serie II 050 Serie III 1 Q00
Paar O Paar O Paar

Schnür - Stiefel für Knaben und Mädchen,
aus schwarzem und braunem Leder,

Grösse_25-26_ 27-30 _ 31-35_ 36-40

Paar S 50 ^ 4 2r ” 4 75 ^ 6 ° °

Schnür - Stiefel für Mädchenu. Knaben, aus
schwarz , u. braun. Chevreauxleder , nur bestbewährte
Qual., Grösse 25-20_ 27-30 31-35 36-40

550 E725  1775J ( fl IO 50

Damen -Hemden
gute Qual., mit handgest . Passe,

Damen -Hemden
mit Stick .-Eins . u. Banddurchzug

Damen -Beinkieider
in gut .Kretonne ,Volant im Stoff geh.

Damen -Beinkieider
Kniefass ., mit reicher 8tick .-Garn.,

Nachtjacken
Croise, mit Languetten.

Anstandsröcke
Croise, mit ausgenäht . Bogen , 1.75,

Weisse Siick .-Röcke
mit Stickerei - Einsatz und Spitze,
gute solide Qualität.

1.25
1.45
1.15
1.45
1.25
1.25

3.95

Damen-Hüten
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Seide!
Seide beherrscht in dieser Saison die Mode!
Ich unterhalte hierin — trotz der enormen Hausse — durch frühzeitige
und günstige Dispositionen — in allen nur denkbaren Variationen eine

r: :: :: :: :: ausserordentlich grosse Auswahl . :: :: ;; ;; ;;

Als besonders vorteilhaft offeriere:

Seiden -Mantel „Trude “ 9950
aus schwarzem Taflet , ca . 145 cm lang , mit weissem Spachtelkragen . . . . , Mb. faL fad

Seiden -Mantel „Klara“
aus weicher Changeant -Seide in vielen Farben mit aparter Riischensarnitur . . , . „ 36 “

Seiden -Mantel „Else“
aus Taffet -Glaje in vornehmen Farben , Rücken und Kragen mit aparter Kräuselgarnitur . » . 49 00

Seiden -Mantel „Frieda“
aus weicher Changeant -Seide (zweifarbig )» neue Rückenform und Spachtelkragen . 52 00

Seiden -Mantel „Grete“
aus Ia Taffet -Glage , vornehme Ausarbeitung , mit breitem Klöppel -Schulterkragen

7 ¥°

Seiden -Kostüm „Herta“
aus .schwarz Taflet , chice Jacke mit Spachtelgamitur . . . . . . . .

7 ^00

Seiden -Kostüm „Hilde“
in diversen Changeantfarben , aus Ia Taffet -Gl aje , vornehme Ausführung

or ;oo

Seiden -Kostüm -Röck©
aus Taffet (schwarz ), chice fesche Formen. 1Q 75

Seiden -Jacketts
aus Taffet (schwarz ), kurze Fassons , glatt und blusenartig . .

9000
' • w . . . . —7 — ■ -

” - ^jC3[+ ■f ^ rfr\ --—- — 'iCJ uuHUo ••

„Peau de Soie“
weiche Changeant -Seide , in vielen Farben vorrätig , die grosse Mode — Alleinverkauf für Wiesbaden

950

Uni Taffets
Ein Gelegenheitsposten in vielen Farben — solange Vorrat. 125

„Peau de Soie Raye“
für Kleider und Blusen , neueste Streifen , blau und schwarz Fond 995

Foulards
Ein Gelegenheitsposten in vielen aparten Dessins , Lyoner Druck .

I 75  I 25

Als besondere Spezialität unterhalte ich stets ein grosses Lager in
vornehmer schwarzer Konfektion

Seide — Voile — Tuch — für ältere Damen.

Grosse -Neueingänge in Veiles und Marquisettes,
120 cm breit ,mit vornehm , dezent .Borde , in aparten
Tag- und Lichtfarben oder schwarz

V
3"¥ 650

In der Abteilung Kleiderstoffe, Fortsetzung des grossen Untefpr» Verkaufs für WascMoffe.

GUTTMANN
WIESBADEN , Langgasse 13 . Modernes Spezialbans für Damenkonfektion und Kleiderstoffe . WIESBADEN , Scharfes Eck .’
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Meitrmartt des Wiesbadener Tagblattr.
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Weibliche Person - ,,.
Kaufmännisches Persona l.

Gesncht per Juli -August
«n Fraulein mittleren Alters , mit
höherer , Schulbildung als Privat-
ßekretarrn und Vorleserin . Steno¬
graphie und Maschinenschreiben er-

ch, eventuell noch zu erlernen,
im Hause. Familien¬

anschluß. Offerten unter D. 942 an
den^Tagbl .-Verlag.

Mädchen, bei sofort. Vergüt!"
ssucht Schnbk anium . Kirchgasse 19.
\ . „ Lehrmädchen
£ & e2 &« Familie für hies. Schuh¬
geschäft gesucht. Offerten u. E. 950
,«rn den Tagbl .-Verlag.

KeWsrbklchss Werfouak.

. Lunge Zuarbeiterin
gesucht,Mühlgasse13 ^ Mtb . ^2  l . ,
. TScht. Zuarbeiterinnen für Röcke
sucht Na gele. Kirchgasse 76, 1.

Nähmädcheu gesucht
Frankenstraße 15, 2 St . r . B7901

^Lehrmädchen achtbarer Eltern
sucht M. Möller, Damenschneider,
Langgasse 31. 1._ '

I . Wäschenäherin u. Lehrmädchen
gesuchtHerderstratze 11, 2 l.

Lehrmädchen für Damenschneid.
besucht Zim mermannttraße 10, 2 r.

Ordentl . Mädchen
mrt mrt. Handschr. u. im Nähen bew.,
für Annahme n. Ausgabe v. Wäsche
ges. Biel , Nenw äscü.. Bertr arnstr. st.

Aelterc Witwe,
auch Fraulein , welche schon in einer
größeren , Maschinen-Wäscherei tätig
war , sowie eine erste Büglerin nach
hier sofort gesucht. Gefällige Off.
unter U. 944 an den Tagbl .-Verlag
erbeten. _
Bügeln können Mädchen u . Frauen

grundl . erl ernen . Moritzstr . 24, 8 St.
, , , . Arbeitsamt Rathaus
sucht sofort Etagenhaushält ., Portier¬
sraul ., Küchenhaush.. Büfettfräulein,
Masseuze, Köchin., Kaffee-Beiköchin.,
Walte Mamsell,  Haus - u. Küchenmdch.

Gesucht
ein gebild Mädchen gesetzten Alters,
welches nahen u. schreiben kann, zur
Bedienung einer blinden Dame.
Weste Referenzen erforderlich. Sich
melden 10—2 Uhr. Umstraße 36. 2.

Saub . tücht. Mädchen für gleich
iob. später gesucht S ti ftstraß e 10, V.

Ordentliches Mädchen gesucht.
Deutscher Los, Golda asse._

Ein gesetztes Mädchen,
welches kochen kann, auf sofort oder
j15. April gesucht.

Frau Prof . Spieß , Pensionat,
Bisb richer  Straße 4._

" Mädchen vom Lande
gesucht Hellmundstraße 38.  _
Alleinmädchen in herrsch. Haushalt

g. 15. April ges. Vorzust. zw. 9 u. 11
und 3 u. 6 Uhr Adolfsallee 47, 3.

Küchenmädchen
gesu cht Ne rostraße 7._
Tücht. f. tetrii . Mädchen zum 15 Apr.
Bef. Näh. Bertramstraße 19, Part.

Meibtjche Personen.
Kaufmännisches H'rrsonsk.

ZrSulein
für Schreibmaschine gesucht. Offert.
Mit Gehaltsansprüchen unte^
an  den Tagbl .-Verlag.

unter F . 947

TW1. Wßftincnföitelbtrtn,
welche den Parlograph bedienen kann,
gesucht. Offerten unter H. 947 an
pen Tagbl .-Verlag.

kautionsfähig , sofort
lücherstraße 13» bei Döge.

Slülbm Kerkmserili,
brauch ekundig,
ftcf«  Blücherstr _

Ane Heils PcrMßfecin,
welche sich zum Verkauf v. Zigarren,
Zigaretten u. Schokolade eign., ges.
Rüh. im T agbl.-Verlag ._ _ vo

Lehrmädchen ae?Ncht
für Kurz-, Weiß- und Wollwaren-
Branche, aus guter achtbarer Familie.
-_ Röderstra ße 13.

Lehrmädchen mit guter Schulbild,
für den Verkauf sucht
_ _ I . Bacharach, Wcbergafse 2._

Mtet nJittaei fltttu
ja  IS Lehrmädchen sofort gesucht.

Konditorei Adler, Taunnsstr.TXBnmmmmmmmmrn34.
«ersonak.

Selbständige Rock- und Taillen"
arbeiterinnen sofort gesucht Taunus¬
straße 9,1 recht».

Einfaches Mädchen vom Lande
gesucht  Schwalbacher Str . 67, 2 r.

Ordentl . Allernmädchen,
w. kochen kann, bei gutem Lohn sofort
gesucht Gerichts straffe 1, Part . B7655

Tüchtiges Mädchen
gesucht Lell muridstraße_54._

Alleinmädchen,
w. gutbürg , kochen kann, für kleinen
Privathaushalt ges. Zu erfrag , bei
Kästner, T aunusstraße 4.  _

Zuverlässiges Älleinmödchen
gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich.
Schlichterstraße 3, P art.

Ein Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, gesucht
Bahnhofstraße 22, 2. _

Meinmädchen,
welches kochen kann, sofort gesucht.
Ries , Göbenstraße 5, P art ._

Ein braveS Mädchen
für alle Hausarbeit , nicht Kochen, per
22. ds. oder früher in kl. Familie
gesucht. Nur mit guten Zeugnissen
versehene wollen sich melden Kaiser-
Friedrich-Ring 33, 2._ _̂

Tüchtiges Zimmermädchen
gesucht. Gehalt 30 Mk. Vorkommen
11—1 u. 3—5, Bierstadter Str aße 5.

Hausmädchen zum 1. Mai
gesucht Kapellen straße 79. Tel . 3187.

Mädchen
gesucht Adolfsallee  3 1, 3.  _

Braves ordentliches Mädchen"
gesucht Herderstr aße 12, Eckladen.

Fleiß , reinl . Mädchen p. 15 April
ges. S chwalbacher Str . 5, Bäckerei.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches kochen kann, sofort gesucht
Rheinstra ße 47, Konditorei ._

Tüchtiges Mädchen
für kl. Haushalt bei gutem Lohn ges.
Nerober gstraße 16, Part .

Hausmädchen gesucht.
Rheing auer ^ traße ^ 2, Part . links.

Nngch. Zimmermädchen,
das schon in einem Hotel tätig war,
gesucht. Hotel Berg , Nikolas-
straß e 37. __ _ ,

Kräftiges Kindermädchen
sofort gesucht Luisenstr aße 8, H. 2 l.
Brav . Mädchen s. Küche u. HauSarb.

gefucht Taunpsstraß e 65.
Tüchtiges zuverlässiges Mädchen

gesucht für Küche und Hausarbeit,
gegen guten Lohn, in kleine Familie
Meldung , nur mit guten Zeug¬
nissen, täglich vormittags oder abends
bei Hagedorn, zur Zeit Abegg¬
straße 4.

Ein ^hräves Mädchens
welches etwas kochen kann, und ein
ruh . Mädchen, welches nähen kann,
gesucht. Zu erfragen von 10—12 u.
5—7 Uhr, T aunusstraße 44, 1.

Ein besseres Mädchen,
das kochen kann, zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht Jdsteiner Straße 4.

Evang . tüchtiges Mädchen,
das selbständ. bürgerl . kochen kann,
für eine größere Küche zum 1. Mai
gesucht. Hilfe für grobe Arbeit vor¬
handen . Lohn 40 Mk. Gute Zeugn.
erwünscht. Näheres von Dienstag
an S tiststraße 22 1. Stock._

Sielt, tücht. Allernmädchen
in höh. Beamtenhaush ges. Lohn n.
Uebe reink. Eigenh., Eintrachtstr . 2.

Tüchtiges sauberes Mädchen‘
gesucht Taunusstraße 67.

AAngfer,
perfekt im Nahm und Frisieren, gesucht
Bier stadter Str . 18. Vorst. 12—1 u.2—3.
Für mm \ alt  A §rru
wird eine durchaus zuverlässige gebildete

Dame
als Pflegerin gesucht. Nur Bewerbe¬
rinnen mit besten Empfehlungen werden
berücksichtigt. Offerten unter W. 945
an den Ta gbl.-Verlag._

Kttwerfrüulein
aus anständ . Fam ., zu zwei Kindern
(2% u. Sy3 I .) gesucht. Soll gleichz.
Dame des Hauses mit unterst . Ängeb.
mit Photogr . u. Ang. von Referenz.
sowie Geh.-Anspr. u. K. 950 Tagbl .-B.

Gehild . Arärüsrtt,
etwa» musikal., zur Führung eines frl.
Haush. und zur Erziehung 't>n  Kindcr
(11 u. 10 I .) z. 1. Mai gesucht. Gest.
Off. unt. 944 an den Tagbl.-Verl.

ZZr elmt  lerSenderr
bettlägerigen alten Dame wirb ein
einfaches, sehr zuverlässiges Fräulein
ges. ; dasselbe muß etwas Kranken¬
pflege verstehen u. dis Küche versehen
können. Offerten unter R. 949 an
den Tagbl .-Verl ag. _

Für kinderl. Haushalt n. Biebrich
am Rh.-Wiesbaden sp. 1 Mai

Friimem lschicht
das perfekt kochen kann u. die Haus¬
arbeit besorgt. Angebote möglichst
mit Bild unter F . W. 4155 an Rudolf
Masse, Wiesbaden . _ __ _ F119

VW- Suche
. für sofort Hotel- und Herrschafts-

Personal aller Branchen.
Georg Schmitz,

gewerbsmäßiger Stellen Vermittler,
' B- hnhvsstraße 12. Telephon 1625.

Aelteres besseres Mädchen,
evang., durchaus zuverl , kinderlieb,
erf. in Hausarbeiten u. auch im
Nähen u. zur Pflege eines 2;ahr.
Kindes sofort gesucht. Frau Reg.-
Baumeister Schilbach, Biebrich,
Tannhäuserstraße 2. _

Ein selbständiges Mädchen
in besserem Hause per sofort gesucht.
Lew in, Luisenstraße 41. 1. Stock.

Tüchtiges Mädchen,
welches auch rochen kann, gesucht
Rhei nstraße 50, 1 r._ _

Tücht. saub. Älleinmüdchcn
krankheitshalber für kl. Pension sof.
gesucht Mainzer Straße 86. _ t__

Tüchtiges Mädchen zu Aushilfe
für Küche u. Haus auf einige Wochen
gesucht P agenstecherstratze 1, 1. St.

Junges Mädchen tagsüber
gesucht Röderstraß e 24,_ßaxt. _„

Best. zuverl . williges Mädchen
für nachm, zu einer Dame gesucht
Eltv iller S tr . 19a, P ., Anlage rechts.

Eine saubere Frau oder Mädchen
für einige Stunden nachmittags ge¬
sucht Gutenbergstraße 4, 1 l.

Monatssrau 1—2 Std . täglich
ges ucht Alb re chtstraße 33.
Monatsmädchen für vor- u. nachm.

gesucht Langgasse 24, 2.
Monatssrau od. Mädchen s. iVn  St.

morg. gesucht Kleiststraße 5, Part , l.
Saub . Monatssrau morg. 9—10

gesucht Rüdesheimer Str . 40, 2 r ._
Monatsmädchen von 9—4 Ahr

gesuchtLahnstraße 12, 2 l. _ ________
Reinliche Monatsrfau

wöchentlich dreimal je 2 Stunden
gesucht Röderstraße 26, Part , r.

Monatsfrau gesucht.
Taunusstr.  88 , P . Zu melden 10-11.

Monatsmüdchen
gesucht Ner ostraße 18, 1.

Eine Putzfrau
für Mittwoch u. Samstag gesucht
Nettelbeckstraße 17,  Bingel ._

Eine Frau
zum Schieben eines Fahrstuhles
gegen monatliche Bezahlung gesucht
Abeggstraße 6. __

Ordentl . tüchtiges Lanfmadchen
sofort gesucht. M. Leister-Bodach,
Gr oße Burgstraße 9, 1.

Sauberes Laufmädchen
verlangt . M. Fischer, Krawatten-
Gescbäft, Wilhelmst ra ße 8.
T. Arb. (Einlegerinnen bevorzugt!
ges. Papierw .-Fabr . n. Druck. Joh.
Altschaffner, Inh . Karl Altschaffner,
L>chwalbücher' Str . 45, Bur . Mtb . r.

Männliche Peesanen.
GeweröliEes Personal.

Tüchtiger Tapezierergehilfe
für dauernd gesucht Adlerstr. 16, P.

Tücht. Hilfsarbeiter sucht
Nägele, Damenschneider,^ Kirchg. 76.
Tücht. Rockschneider, evt. aus Werkst.,
gesucht._ B. Marrbeime r.

Schneider f. hellen Sitzplatz.
Michelsberg 1, 2.

Wochenschneider
auf Kleinstück dauernd gesucht Rhein¬
straße 60.

Schuhmacher aus Sohlen u. Fleck
gesucht M etzgergasse 38.

(Gärtnergehilfe
und ein Lehrling gesucht. P . Fink,
AtzMerg. __ _ _ _

Junger Mann kann sich
als Zeichner und Maler ausbilden.

Viötorsche Kunstanstalt . _
Schlofferlchrling gegen Vergüt,

gesu cht Niederwaldstr . 14, Gth. P . r.
Schlosser-Lehrling

gesucht Göbenstraße 22. __
Schreiner -Lehrling gesucht.

W. Mayer , Wellritzstraße 11._
Schreiner -Lehrling

gesucht Kerrngartenstraße 9._
Schreiner -Lehrling

gesucht Gnei senau str aße 4,  Kilp.
Buchbinder-Lehrling gesucht.

Earl Hetterich, Kirchgasse 48.. .
Tüchtige Hausierer gesucht.

Hoher Verdienst. Näh. vorm. 8 bts
10 Uür , I . Müller , Blücherstr. 28>2.

Jünger Hausbursche gesucht
Iorks träß e 19. r _B7915

Hausbnrsche, 14—15 Jahre,
gesucht. I . W. Weber, Moritzstr. 18.
Jugondl . Arbeiter v. 14—16
finden sofort dauernde u. leichte Be¬
schäftigung.̂ Georg Pfafs , Metall¬
kapsel- u. L-taniol -Fabrik , am Bahn-
hof Dotzheim. _ _

Jungen Boten (Radfahrer¬
sucht Buchhand lun g, Rheinstraße 41.

Sauberer Laufjunge sofort ges.
Lehmann , Marktstraße 12, 1._

Laufbursche,
Radfahrer , per sofort gesucht. Karl
Witte , Jahnstr . 36. Vorstell. Sonn-
tag um 11 Uhr.

Schuliunge,
sauber u . ehrlich, nach der Schulzett
für leichte Ausgänge gesucht. Phil.
Müller , Nerost raße 10. 1._

Gesucht Min 1. Mai
zuverl ., nücht. alt . led. Mann für
Garten , Zentralheiz . u. Hausarbeit.
Off . mit Zeugnisabschriften u. Alter
unter N. JM8jm den Tag bl.-Verla g.

Junger Fahrbursche
sofort gesucht. Brerstadt , Röder-
straße 4, Rheinische Waschanstalt.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches H'ersonak.

Junges Mädchen sucht Stelle
als Verkäuferin , bevorzugt Kaffee¬
geschäft. Metzgerei od. Leüensmittel-
bran che. Off , u. I 949 Tagbl .-Berl.

Junges Mädchen, 22 Jahre,
sucht Stelle als Verkäuferin , gleich
welcher Branche. Gefl . Offerten erb.
Wielandstrnße 10, 4 l. B7719

Hewcrblicher Personal.
'^ Tüchtiä^ erst̂ °Taillcnarb eiterin
sucht Stellung in kl. f. Geschäft. Näh.
im Tagbl .-Ve rlag . _ Vb

Knopfloch-Näheriin für ® it(3Fe_
sucht Beschäftigung. Offerten unter
S . 947 an den Ta gbl.-Verlag.

Suche für meine Tochter
per 15. Avril Stellung , wo sie neben¬
bei das Kochen erlernen kann Off.
u. M. Möller» Biebrich, Salzstr . 16.

Sielt. Frau f n. Beschält, im Nähen
u. Ausb ess. Moritzstraße 64, V. i _-

Einfaches Fräulein , .
23 Jahre alt , im ganzen Hauswestv
erfahren , sucht Stelle bei erriet
Dame oder älterem Ehepaar . An»"
Hübner , S eerobenstraßeBQ._ _—-

Besseres Mädchen
sucht Stellung als Stütze auf ßlei«
oder später zur selbständ. Füqruiw
eines Haushaltes . Gute Empfebb
Off,  u . I . 197 an den Ta gbl.-VerW-

Besseres Mädchen, im Nähen
u. im Haushalt erf., sucht Stell . ,n
g. Ha use. Riehlstraße 2. Vdh.H^

Junges besseres Mädchen, -
welches L:?be zu Kindern hat un°
leichtere Hausarb . übernehmen wm-
sucht Stellung in feinerem Hausham
auch nach auswärts . Offerten un.m
L. 948 an den Taabl .-Verl ag.

Bess. ges. Mädchen ,
sucht Stelle in kl. bess., Haush, . el;-
im Koch., geht auch als HausmadchU/
Zu erir . Marien h.. Friedrichstr, ,chL
Für ein schulentlässcnes s. Mädms'

wird leichte Stelle gesucht Ludwtv
straße 8, 2.  Völker ._ _ -'

Beamteu -Witwe *
sucht s. nachm. 2 St . in Häusl.
nützl. zu m . a. Wäsche ausb . uv ;
TagLl.-Zweigst.,,Bismarckr .„29.
_ Slnstünb . Frau sucht Monntsst . ,

Dotzheimer Straße 53, Laden.

Miinutichr Porsons».
Kausmä niiisches Hkerfonak.

Lehrstelle ,
gesucht für Sohn achtbarer Elter'
auf Bureau oder zur Ilusbildung a
Rctsender. Offerten erbeten um -
R. V. 100 postlagernd Berliner
(Taunusstraße ). _

Hrwerbliches Personal . .
Schlosser, durchaus selbständig^.,

in allen Arbeiten , sucht dauernde A.
als Maschinist, Hausmeister od. mAg
Vertrauensposten . Offerten u. v
an den  Tagbl .-Verlag.

Schlosser-Lehrstelle gesucht
mit Kost u. Logis im Hause. Jcal
Sldlerstraße 7,  Laden.

Beamter a. D. fuclst̂ StefleH
als Kassierer, Aufseher od. ähnl.
■Off, u. C. 196 an den Tagbl .-VeLS

Beamter ». D. ..
sucht Stelle als Kassierer, Auffthz,
od. desgl. Offerten unter U. 947 a
den Tagbl .-Ve rla g erbeten._

Ehanffeur,
cid. Auto-Mechaniker, zuverl . nu« .
Fahrer , mit best. Zeugn .. sucyt
oder später Stellung Off . uw
G. 942' an den  Tagbl .-Verla

Hausdiener , gew. Offiz .-Bursche;
mit guten Zeugnissen, im Servwrc.
bewandert , sucht Stellung in HW/
Pension oder Herrschaftshaus . W1'
ü. H. 945 an den Tagbl .-Verlag ._ ■-

Ehepaar sucht Hausverwaltung
geg. freie Wohn. Mann ist Schlosst./
übernimmt Heizung und dergl. ^
n. G. 959 an den Tagbl .-Verlag . .

Perf. fettidürg»Köchin
für herrschaftlichen Haushalt gegen
hohen Lohn gesucht.
_ _ Eltville , Ha us Rh einsrieb .̂ ,

BkbiirgkrliK LSD«
gegen hohen Lohn z. 1. Mai gesucht.
Mherss ^ Bismarckplatz 5._

JFtin iiSrgerütlft KWu
für gle ich ge sucht  Humboldtstraße 19.

Herrschaits - it . Pen-
stonSköKinnen , nette

Haus » und Nlleinu ' äSchen , sowie
Küchentnädch «!» für hier u. auswärts.

Frarr Elise Lang » gewerb-mämge
Stellenverm ittl erin Goldg. 8, T el. 2363

fcMlirprl . üSdiin,
die auch Hausarbeit verrichtet u. im
Sommer mit auf das Land geht, für
15. April oder 1. Mai gesucht Park-
straße 39. Vo rzu st. 11 —12, 6— 6.

Gesucht gleich oder später e. gesetzte
tüchtigs Köchitt.

die Hausarbeit übernimmt , Backen
und Einmachen versteht. Zu melden
nach 7 Uhr.
^ _ __ Stehn , Amselberg 3. _
KM-ßktzl-FrßuIei« acMt

W. Wacker, Küchenchef, Pens . Bertha,
Taunusstraße 71. _ _
.Kochlehrmädcherr

gesucht Pariser Hof.

sucht
»Kötel Nass au er Hof " .

Bravss .VKNSMädchen
zum baldig. Eintritt ges. Meld. ab
15. d M. 10—12 Uhr vorm., 5- 6 Uhr
nach/nittags Billa Wilhelminen-
straße 47.

Für 15. "irrst flcifigez sauberes

Mädchen
gesucht, das kochen kann. Hausmädchen
vorhanden JSeeü oveni raffe 15.

Sanheres Mädchen
gesucht, das bürgerlich kochen kann.
Kou ditor er F ischer» Taunusstr . t-8.

KirÄeNmädchcn
zum baldigen Eintrstt gesucht.

Budh «rrS »»GoldeueS Kreuz " »
__ _ Spiegelgasse6._
Emf . HMismKDchen

per sofort ober später gesucht
_Bierstadter Straße 34, 2.

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit neben Haus¬
mädchen in Herrschaftshaus gesucht.
Vorzustellen Sonntag 4—6 Uhr
__ Mainzer Straße 21._

1 iiicht. Kßtzenmädchen
für sofort gesncht

_Langgaffe 52. _
lim folortiöcti ilntrlti | el
tücht. Küchenmädchcn u. beff. Haus¬
mädchen, »velches gut nähen kann.
Schefselstraße 9, 1. Persönl . Borstell.
mit Zeugn . vorm, von 9—11 Uhr._ _

Zuverl . alt . Mädchen, w. gutbürg,
kochenk-. sowie die Hausarb . grdl. v.,
sogleich nach Offenbach a. M. gesucht.
Vorz ust. hier , Taunusstraß e 78, P.

Gklmf fiOtiittfar!
gutes Mädchen, das selbständig koch,
kann u. Hausarbeit übern , ©nte
Zeugnisse erf Zu erfragen Billa
Stefanie , Parkstraße 4, Zimmer 2.

"Tücht. ' fjiub.TMädchcil,
w. kochenu. bügeln kann, auß . Hause

. schlafen muß, sof. zu 2 Personen ge-
i sucht Luxemburgstraße11, Part. lks.

Netter « aAeiustehende Frau ft
alle Hausarbeit nach auswäns gr!̂ '
Off. 1.  190 an den Tagbl.-Verla g^

Mu Wädcheu
ain Tage zu einem Kinde von 5
gesucht. Näheres beim Portier

Englischer ■Hof
Wäscherin nach Belgien ge>u

Nädercs Albrechtstraße a0, Part

ft
lsinnliche Personen.

Kauf männischrs Nerfonak.

Barstechrriter, .
flotter Zeichner, ges. Schrift !.
erbeten. F . M. Fabry , Architckft ^

Wir suchen einen möglichst
LAchiüßch gebilveteri

Herrn.
welcher in Baukreisen gut eingeft^
ist, alsBertreter„̂„
ganz vorzüglicher, gut eingefühsfM
Artikel der Baubranche . Nur erft,
Reflektanten wollen sich melden u -
F . D. I . 306 an Rud. Moste, M
furt am Main ._ _ ÜSr

Plchßertrctc5
Herren , die bei hies. Hotels,

usw. gut eingef'ührt sind, bieten l ^
den Verkauf eines unentbehrstV.a
Gebrauchsartikels gegen ProvN' ,
an. Adresse unter A. 397 an B
Tagbl .-Verlag . _

Tüchtiger Verkäufer
für mein Zigarren -Geschäft gestj

Schmauch, Rikolasstraße ^



tJftMft rm »♦ Araarx . -Ms . an Wirte k.
L ÛNA eöt. Mk. 300.- monatl.

Somrtag , 14 . April IMS. WresLmderrsr TergbLE

kLkun'g ^
Jjürjeiispm St

Berk.
Ber-

F116
«».. Hambnra  22.

„ . Lchrln ?^
BefstiĴ Ä« Weinhanbluttg soforte 'Ucht. Offerten unter K. 940 au

Tagbl.-Verlag.den

SelirUiifl
| u Vergütung sucht für Bureau

Melier, KL: ' .
^etcetbegro&Iianbl.,

König!. Hoflieferant,
Kirchgasse 50.

Für Architekturbüro
Lehrling

»nt guter Stmlbildung gegen
■orortifle Vergütung gesucht. Off.
u. J . 947 an den Tagbl.-Vcrlag.

Kewerblichrs H'erfouak.

. TÄchtiger
Dotygr . Mitarbeiter
« sucht. Schiffer « Hofphvtograph,

Tammsstras;  ei-4.

Wer hat Zeit
gegen festen Monatsgehalt angenehme
streng reelle Beschäftigung z-r über¬
nehmen ? Ehrbare Herren über 25 I.
wollen sich meiden. Offerten unter
I . 948 an den Tagbl .-Berlag.

MorglM -Ausgai -c, 3 . Blatt. Seite 19.

mte gej.

Former finden
'.Nendr Beschäftigung.

I . S ^

daünnde
§3

^ - FrieS Gsft » ,
-- Frankfurt  M .-Süd.I Wette Damenscli?ieidei*

1(1' SI " S'8er . Lanjj- rtflse 31, I.
Tüchtige Rackschneider

Jos . Wiegler._ _ _

, Mditise KofSfintiiiet
Wo llMer ._

* fi <ifcfcitnöev gesucht
dem Hause.

Ackerma«». WilKelmkrase.__
15X“A“ . sucht Schwevig,

Schierkein

, Sichiigrliphcnlclirling
sofortiger Vrr .uitiinq gesucht.

Mud . Dechtalv & Co,
— _Lithogr . An stalt.

01m Lehrling'
Familie sucht F . Trost.

Bi.jf 'Ŵ rei u. Bilder-Einrahm-geschäfr,
kratze 41. _ B 7955

. . Marirerlehrln ?^
MH. JUL. Fischer , Wi-laud-

^r « ger HausbArsche^
vFrAon in Stelle war ), sofort gef.

Klein, Limburg (Lahn).

Festes Gestalt und Provision . Be¬
werber, auch aus israelit . Kreisen,
dw nicht über 35 Jahre alt sind, mit
1000 Mk. kautsonSfühig, gewissenhaft,
zuverlässig und geschäftsgewandt sind,
rovken Offerten mit Lebenslauf und
Zeugnisabschriften unter E. 949 an
den T agbl -̂Berlag einrei chen.

Reservistsn
u. and. Leute, 15—33 I . alt . welche
herrsch. Diener in fürstl ., gräfl . und
herrsch. Häusern werden wollen, sof,
gesucht Diener -Fachschule u. Ser-
Vrer-Lehranstalt Frankfurt am Main,
Hsrmesweg 42. Prosv . gratis . Bisher
8000 Di ener Verl. Gegr. 1886. Fllg

" Dieser
,ür an Fahrstuhl gefesselten Herrn
gesucht. Offerten unter F . 949 an
den Tagbl .-Berlag.

WeidUchs Personen.
Kaufmännisches IKrjouak.

Junge tiicht . Verkäuferin
der Schnitt - u. Kurzwarenbranche
kundig, möchte sich verändern u. sucht
Stellung . Offerten an L. ©ein:,
München, Seidelstraße 6, 8.

F>ersaii»r.Gehi I571Storni^
stilgew., sucht Stell , als Privatsekr .,
Gesellschaft. ober z. Bvrlcse», auch
stundrnw . Off . R. 950 Tagb ll-Berlag.

Feingebildete musikalische
Dame

sucht Beschäftigung für einige Stund,
am Tage als Borleserin , Sekretärin
usw. Offerten u.  M . 950 Tagbl .-B.
GeAld. hßh. OkkMeWWe.
sucht Stell , zur Führ , des Haush . e.
Herrn resp. zu dessen Pflege . Nimmt
auch Stelle in Hotel an als Wäsche-
beschließerin. Gefl. Anfragen an
Frau Witwe Krückmann, Saarburg
in Lothringen.

Gebildete repräsentahie ?Oame
mit Spraehkenntnissen, vertraut
mit der feinsten Küche sowie im
Zusammensfeü.vop Diners(jeder
Diät), sucht in Sanatorium, erst¬
klassig. Pension ad. Herrschafts¬
hause Engagement, event. auch
als Dame de Compagnie zu
Leidende. — Prima Referenzen
vorhanden. Zuschriften erbeten

Th. U. Pension Christa,
Frierriclisirasse S8.

Jüngere Deutsch-Schweizerin,
Franz , sprech., sucht Stelle als Gesell¬
schafterin, evt. nebenbei zur Aussicht
groß. Kinder u. zur Hilfe in deren
Erziehung . Sehr gutes Abgangs-
Zeugnis der höh. Töchterschule, sow.
Kindergärtnerin -Diplom stehen zur
Verfügung . Offerten unter S . 949
an den Tagbl .-Berlag . _ __

Heit ., liebensw. hochgebild., perfekt
Franz , sprech. u. musik. Mädchen, aus
sehr gut. Familie , w. Stellung als

Gesellschafterin.
zu Dame gegen freie Verpflegung.
Kann schneid, u. w. evt. a. l. Pflege
übern . Off . «. H. g38 Tagbl .-Berlag.
Junges aeb. Mädchen.
geprüfte Fröbelsche Kindergärtnerin
1. Klaffe, mit guten Zeug«., Reife¬
zeugnis der höh. Töchterschule, sucht
zum 1. Juli , event. früher , Stellung
in feinem Hause, ist Wiesbaden oder
Umgebung. Gefl . Anfragen zu r . an

Frau I . Ruland , Saarbrücken 1,
__ Talstraße 50a._ _

Kinder st-Krtnerm
(Froebel) sucht Stellung.
_Philippsbergstraßc 31, P . r ._

So. ?täiifein,
evang., 18 Jahre alt , etwas Französ.
u. Englisch sprechend, sucht Stell , als
Kinderfräulcin oder als Stütze der
Hausfrau . Offerten erbittet Bater
Thoms , Bureauvorsteh , Neunkirchen,
Saar.

DKwe.
Mitte 30er, aus guter Familie , mit
sehr guten Zeugst, wünscht Stelle als
Hausdame , wo sie mutterlose Kinder
erziehest Und dem Hauswesen vor¬
stehen kann. Näh. Gerlach, Schiller¬
straße 9, Biebr iM
Jrnzges ArKttleizz mit
perfektem Französisch,
an den Nachmittag. frei sucht St . zu
Kindern . Wäre auch nicht abgeneigt,
Dame vorzulcsen u. an ihren Nachm.-
Spazierg . zu begleit. Off . u. W. v. L.
nach Bleichstraße 36, 2, bei Hö hl.

HaiisUlteriil
sucht bei Herrn Stellung . Offerten
unter K. 948 an  den Tagbl .-Berlag.

Fräul . auS nördl . Rheinprovinz,
30 Jahre , statt!. Erfch., in all. Zweig,
des Haushalts bestens erfahren , mit
Vorzug!. Zeugn ., sucht zur selbstständ.
Führung eines Haush . zum 1. Mai
in erstklaff. Hause, am liebsten, wo
Hausfrau fehlt, oder auch sonstige ge¬
eignete Stellung . Offerten unter
A. 389 an den Tagbl .-Berlag.

M § bM . MÄÄlein,
31. w. gut kocht, näht , schneidert in
Führung eines Haushalts perfekt,
sucht wieder Stellung . Offerten unt.
A. 395 an den Tagbl .-Be rlag.

Als emf. v
sucht sunges Mädchen aus gut. Fam .,
irn Nähen, Glanzbügeln , Frisieren
ansgcbildet , Stellung . Offert , unter
G. 944 an den Tagbl .̂ Verlag ._
Perfekte Älamnicrfmtöfer
erfahr , isst Schneid., Frisier ., Backen,
mit Spracht ., sucht Stellung . Offert.

Z. 949 an den Tagbl .-Berlag.

Geb. Dame
mittl . Alters , wirtsch. erf., gewandt
u. heiter , sucht möglichst bald Tätigt,
in Pension oder Familie , auch zur
Vertretung . Offerten usrt. T . 940
an den Tagbl .-Berlag ._

Israel . Dame. 21 I . alt. aus bester
Familie^ mit höh. Töchierschulbildima.
sucht St ' lle als Stütze , Gesell,
schasterirr oder Reisebegkeiterin,
— gehr auch ins Ausland. — Offerten
unter 8. 8t . 31 postlagernd Haupt-
bahnhoi Frankfurt a. M. _

Frsutem,
evang., 25 I ., sucht Stcllssng a. Stütze
in beff. Hause, mit Fasnilienanschluß.
Gehalt nach Uebcreinkunft . Eintritt
zss jeder Zeit . Gefl . Offerten erbittet
Frl . He dsvig Schultz, Keffelb achstr. 4.

Fr «,stein
sucht Stellung asrf 1. Mai als angeh.
Jungfer ; irn Frisieren , Nähen und
Handarbeit gew„ sowie in all. Zweig.
deS Haushalts erfahren ; asn liebsten
ins Ausland . Offerten unt . A. 396
an den Tagbl .-Berlag.

Fräulein,
solid, tust gewandtem Asrstreten, sucht
Saisönstcllung , am l. Vertraucnspost.
Zeugnisse zu D. Offert , an L. H.
Pfallhof , Po st Gr oßbottwar ._ _

Hausmädchen!
evangel., 18 Jahre alt , isn Schneidern^
so-wie in allen Hausarbeiten erfahren,
suciil im bessern Herrsßhaftshanshalt
Stell ismg- per 1. Mai. Offerten u.
BS. «bms  an Haasenstein & Vogler,
A -0 .. Cassel. _ F 68

Aelteres sehr süchtiges solides
Servierfrnulein

sucht pass. Saisonstelle . Gute Zeug«,
vorhanden . Off . erb. an A. B. 100
bahupo stlagc rnd W»rmS a., Rkp_ _

Bademelfterii?
(Masseuse), mit langjährigen Zengn.^
sucht sofort oder später Stell , (auch
Saison ). Off . u . D. 946 Tagbl .-B.

Männlichr Penfonr».
Kaufmännisches Personal.

Junger Kaafmann,
kautionsfühig , mit prisna Empfehle
sucht Paff. Wirkungskreis . Akzeptiert
wird auch Bertreterposte«, Filial-
leitung , kleinerer Betrieb auf eigene
Rc chn. , c. Off . G. 949 Tagbl .-Berlag.
Jung . SarttechInker,

flotter Zeichner, mit guten Zengniff.,
sucht Stellung . Offerten u. I . 950
an den Tagbl .-Berlag.

Heweröliches Personal.

Kkö!g. MkMss. GiMrr.
selbständiger Landschaftsgärtner , erst.
Kultivateitr , Dekorateur und Binder,
sucht in beliebiger Zeit angenehme
Dauerstellung in Privat od. Garten-
baisbetrieb. Gefl . Angebote unter
„Caps Giardiniere " Wiesbaden
hasrptpost lagernd er beten.

Aelk. kUelkff. GyeMgr.
sehr rüstig , sucht Vertrauensstellung.
Mann »erst, alle Haus -, Gartenarb ..
Bausn- u. Nebfchnitt. Gefl . Offerten
unter A. 388 an den T agbl. -Ber lag.

Durchaus zuverlässiger träftiger
Wlemn,

verhcir ., sucht sofort oder spät. Stell .,
gleich welcher Art . Gefl. Angebote
unter T. 948 an den Tagbl .-Berlag.

s WohimiMWzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeige» im „WohnmsgS-Asizeiger" kosten 20  Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zirnmern s;»d weniger sind bei Assfgabe zahlbar.

BM mm  iim i m w ̂s i

MM . 73, 2 r .̂ gr. 1 Z., K. N. l r.
'Mckpsng 42, Hth.'Zl . br. Btm.1T.

kMUlvf . zu. v.^ Näh. Mb.„P . F594
25  1 -Ziv.n -Wohnung sofort,

bheimer Dir . 41, H„ 1 Zim . u . K.
^ -rex^sof. zu Perm._ Näh. b. tzausm.

2 sch- gr . Zim . m. Küche per
LB ^ od. später . Näh. 1. Stock. 1356’Cnt>hlu . f » , „ - .. ,. . ‘ - » •y/Nrstr

.86 ave I.1 ! Zim .. M. .ndior.
Ls .; tc,m

Mienstratze 33 i ' Bim . u. Küche— ' -
sp; ' Näheres  Stb . Part . 715
fehlst • - -• f - . —' ' ÜrafflN4 ihZimäuck Küche.1478

K ZjMWtN,
Ms.-W„ 2 o. 3 Z. 1285

OMrassr 67 2 ZtllKt n. ' K. sof.
7 ' chnraSe' N . Lüh7 2 Znm7 Küche

Kammer , monatl . 22 Mk-, zu
fcS Sl . Näh. .Me instraste 107, _
piL Ktrstr . öS. & , M if. W. G7M .
I ^ erffr . 48, Stb .. 2-Z.-W. sof. zu

Sch öne Aussicht, RKL. Laden.
er Stw 41,' Ktb . Dachst., gr.

tzM .-W. sof. od. iv. bist. R. Säusm.
chser-Platz' üchHths. 2 Am .chKüche

LnÄ Srt »lt verm. Näh. Vdb. Bart . _
1 'sbergstrasich' ll , S . 2tZi :m-Wohn.
E v, Näb. T aunuSstr . 7, ch r . 1470
"Uiiruudßr . 13, Stb ., 2 Zim. u. K.
L-Dch.1. Mai  zu vermieten,

RMr -Gn 1ä"2- u . 3-ZNW.
SiS Hv?h-. 6 2 'Bim , 1 5l. Näb. Burk.

sch
her vorderen Moritzstraße ist eine
gone 2-Zim.-W. mit Zubehör zu

LchB. Näh. Moribstrl .7, Lad. , 1515
Sttz  34 , 0sth„ 2-ZchK. 1480

^Nsteiner Str . 12, Stb ., schöne
^üZh ni.-W., Küche n. K., 1. 7.  1513

chwnlüacher Straße 41 im Mittelb.
stmmer-Wohrrung zu vm. 1317

yiv« bacher Straße 42, Hth. Mcms,
7 Zim., Küche n. Köllcr auf 1. Mai

vermieten . Näh. Bdh. P . 1480
"twalbachj-x Straße 53, Mtb ., 81 .,

tz?K-Mche . zu,w R. Mtb. Bart ., 1481
Ss°!ngaschchch' 1, 2-Zim .-Woh5f zuf v,
'Aitzuser Str ^, 8, L . i,_  L-Z.-WoM.
^ '" enrintz Ich Hth. PchLfZim .-Wohn.
tzr' âh. Bich. 4^ bei^Katzmanm, 1210
dteteuritzg 14, M . D„ "8 Zf, Küche

ch Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
^itb . r . od. Dotzh. Str . 142. 1340

U Zitnrner.

Adlerktr. 73. 2 r .. ar . 3-B.-W. N. Ir,
Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 6 Zim .,

Küche, Bad, Gas , Elektr., Bentral-
heiz. Räb . Ka vellenstr. 23, P . 1344

Blücher straße 19'P -Ziin .-W., 1. Juls.
E-rtser Str . 14. P ., sch. 3-Zi-m-Wohn'.

mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel . 2328. 1818

Frankenstraße 28 8 Zim. u . Zb. auf
1. Mai od. sp. N. Henker. 1 l. L7004

Klare nt . Str . 31g . P .. .3-Z.-W. Il35-i(l
Kleiststr. 3 sch. 3-BimMchv . 1. ' Juli.
Klcivstrafe 15 'schöne 87Zf-'Wochn., per

so fort  oder später, zu verm. 1827
Metzgergasse2'8/30, Neubcns KZ.-W.

u. Küche.per sof. oder später zu
__bmt .__ Ifäheres Langgassc 10.
Nettelbeckstr. '21 3-Ztz-Wch Vdh. ' P7 u.

1 St ., Balkon u. Veranda , per
—svs.-̂ od. spät, zu verm. 14 4009
Römerberg 7, MH. 1. schöne 3-Zimch
„W ., Pr . 480 Mk., z^ l , Juli . 1520
Rüdesh . Str . 34. V.ä 8- u. 4-Z.-W. '1482
S .charnhorststraße ar . 8-Z.-W.
_fof . od. später . Näh. 1 'St . » 7822
Sch'effelstr. 8 ppachtv. Z7Z.-W., Pchch
^ 1. Ott . zu,v . Näh. 3. Et . 1506
Weilstr . 3, 1, 3-Zim .-Wohn., 1. Juli '.

4 Zimrukr.
Mauergasse 8, 1, 4 Z., K. u. Kell. zu

verm. Näh. Mauergasse 11. 1319
Oranirnstcaße .27 "ist die 1. Etage,

Ksiche u. 4 Zim ., sowie Küche und
3 Zimmer , nebst Zubehör, ganz
oder geteilt „ zu vermieten . Da
Helle hohe Räurne , auch für Bureau
sehr geeigsret; irird neu hcrgericht.
und können Wünsche berücksichtigt
werden. Näheres Große Burg-
stra ste 9, 1 St . . . .

Orariienstr . 55. 2,  mtt Kaiser -Friedr -
Ring, Herrschaft!, große 4-Zimmer-
Wohn., kerne Doppel-Wohn., kein
Hth.., per,1 , Okt. Näh. Part . 1680

Rbeinstr . 32, P , 4- eo. 3-Zim .-Döhn.
v. sof. od. spät., auch für Bureau.

Nöderstraße 42 eine schöne4-Zi'mmer-
Wohnung per sofort zu verm . Näh.
zu erfrag , im Bauburcau daselbst,
währe ,id des ganzen T ages. 1209

Wrstrssdstratze 1, 1. St ., Eckwohnung,
4 Zim., 2 Balr ., sofort zu verm.

Melanb ffr 12 4-Z.-Wohn., 650 "Mk.
M 'elandstr. 13 schöne 4-Zim .-Wvhn.,

2. Stock, per sof. od. später . 1323
b ZiMMKx.

Philippsbergstr . 9, 1, sch. 5-Z.-W. sn.
Mietnachlaß z. 1. 7. 12 zu verm.

Adclhcidstrasze90, 3. St ., 5 gr. Zim.
mit Zubehör per 1. Okt. 1912 zu

_verm ieten. Näheres P art . 1399
Kirchgaffe 29 6-Zimmer -Wöhnnng^

1. Ei-aye, vollständig neu u. elegant
hernerschtet, mit Zubehör , Preis
2002 Mk., sofort event. später zu
verv,. Näh. daselbst.  1820

6 Zimmer.
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgaffe,

3. Stock, schöne 6-Zim.-Wohn. mit
allem Zubeh. per sof. od. sp. zu ».

^ Näheres .1- , Etage lnrks. 711
Läden rmd Gvschüktvväumv.

Hellmu ndstr aße 34, 1,  Läden nt. Zub.
Herv erstr . 9 Werkst , od. Lagerraum.
Kirchgasse 49 gr. Schaukasten mit

8- od. S-Zim.-Wohn. zu vm. 1895
Moritzßr . 70, Lad., 6,28 X 4,70, drei

Keller, 1 Zim, , Küche, 3 gr . Wans .,
per sof. od. spät., bisher Kolonialw.
Näheres 1. Stock.. . _ 1328

Schwalbacher Str . 41 gr. Helle Werk-
statt , auck als Bure au aeeia._ 1321

Westendstr. 1, Sedanplatz,
gu te La ge, 1,.Lnli zu vermieten.

Schöner Eikladcss, mit 6 Schamenst .,
118 Qmtr ., mit ebenso groß. Sam .,
sofort zu vermieten . Näh. Bis-
marck ring 38,  1 links . _ »25666

Laden» bisher Knrzw .-Geschäst, für
1. Oktober zu vm. Näh . Taunus¬
straße 31, 1, bei  Lepold .

Werkstätte, bezw. Logerrawm zu vm.
, Näh, ,Zietenring 10, b. Lütz. 1572
Laden zu verm., ev. Geschäft mit zu

verk. Offerten unter O. 950 an
beit Ta gbl^Ve rlag ._
Bäckerei mit Laden u. Wohn, zu vm.

Näb. Gn eisenaustraße 15.
Riliorr und Hunser '.

Kl. BillmVabe Mroi ^ . s? 1400' Nit.
zu verm. od. für 26,000 Mk. zu

, verk. Räh. Scharnhorststr . 22, P.  l.
Kleine Billa , Tigenheim , zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Berlag . 1485 Oe
Mohmmge» offne Ji -.nmrn-

Angnbr.
Sch achtstraße  6 kl. Wohn, zu  verm.
Sofort freie Wohnung gegen Haus¬

arbeit . Näheres Kleine Lang¬
gasse 2, im Laden.

Wöblievte Zimmer » Mansarde»
ctr.

Ndesp-rdstr. 51. P .. aut mMl . Zim.
Adler straße 16 schön  mövl . Zirn._
Ädlerstr. 37, Lad., eins. möbl. Zim.

Bdolfstr. 8, Gth. 2 r., sch, snbl. Z . sof.
Albrechtstraße 3, 2, möbl. Z. m. Pens.
Älbre cktstr. 16, 3, gut m, Z. m. v.  P.
Alhrechtstr. 30, 2 r„ schon snöbl. Zun .
Älbrechtstr . 31, 1, n« l. Z. m. u. o. P.
Alb rechtste. 34, 1 L, eleg.' mbl. Wohn-
_ u. Echl asz., mit od. o.  Pens ., a. einz.
Albrechtstraße 38 möblierte Zimmer

u. ei ne möbl. Mansarde zu .verim,
Bertramstraße 9, 3 l., gut mbl. Zim.

Sonnen seite) zu verm ieten.
Bertramstraße 12. 1̂ l.,̂ 2 snöbl. Mm.
Bertramstraße 21, 1 l,  frdl . mbl. Z.
Ble ichffr730, 1 L,  m . Z'., 1 o. 2 B „ %
Äleichstrahe 34, 3, 2' fch. möbl. Zim.
Blücherstr., 7,̂ P ., m, L ., 1—2' Bettcn.
Blücherstraße '8, Part ., schön möbliert.

Zim ., stuf sep. Eingang , zu verm.
Bl'ütherstr . 14, 2 l., mbl. Zim. , 18  8)tL
Blüchcrstr. 20, 1, fein mbl. Zim . sehr
_ lull., daselbst schön  möbl . Maus.
Blücherstr. 40, 3 r ., frdl . mbl. Ziin.

an gediegenes Frl . sof. od. später.
Dotzhrimer Straße 22, 1, eins. beff.

möbl. Zisnmer zu verm ieten. ^
Dotzh. Str . 26, H. 1 r ., möbl. Zun'
Drudensträsse '8. 2'^ 7^ bl. Z,,, 18 Ml.
Eleonorenstr . 7, 2 r ., möbl. Erkerz.,

sch. Ansicht, an D . od. H., SB, 4 Mk.
Ellenbogeng assc 3 gut m. Z. m. Klav.
Emser Str . 20, 1. Et , eleg. einger.

Zimmer , mit u. ohne Pension , sof.
_zu mäßigem Preis e zu verm ieten.
Emser Str . 25 mbl Z. m. o. o.  Küche.
Emser Sir . 31, 1, gut möbl. Wohn-

u.  Schlafzim . in ru h. Hause z. vsn.
Faulbrssn'nenftr . 9, 2 r ., m. Z . s. b. H.
Frankenstr . 21, Hth. P ., möbl. Zim.
Friedrickstr . 50, 2 l , m. Z. m. o. o. P.
Friebrichstr . 53, 2 L,  m . Z m. o. o. P.
GKvenstr. 6. J2 L, gut möbl. Zimmer.
Gsidgaffe 17,2 , "schön. 'Zim ., zu' verm.
Her encnitr . 14. P ., mbl. Z. ' m.' P cns.
Helenenstraße 27, 2 L, sein snbl. Z.

m. Pens , mtl. 60 Mk., gl. od. spät.
Hellmundstr . 11,' ®,, möbl. Ẑim , bill.
Hclllnssnd straße 11,'  1, sch, möbl. Ziin.
Her der str. 9, 1, m. Zhachzim., 12 tvct.
Herder,Ir . 31, P.  l .. eins, mbl. Z. fr.
Herrnännstr . 1, L, mobl. Zim . mit

1 od. 2 Betten, mit separ. Einga ng.
Herm ännstr . 22, 1 r ., möbl, Zim.
Hirscharaben 5, 2 r ., aut snöbl. Zim.
Je.lmstr. 3, 2 r ., m. foi.
Jachs straße 10. V.. s'Ä. mö bl. Z. ,oh.
Jahnstraße 26, 1, schön möbl. Wohn-

u. Schlcnz. od. nur Sch lafz. s. b̂ill.
Jahsrstraße 29, 3. sch. rnblTZ., 15 W
Kaiser -Friedricki-Mns 12, 3 r., schön

möbl. Balk.-Zim. .vreisw . ẑu verm.
Karlftraße '30, 1 l., möbl. Zun . zu v.

Karlstraße 32, B. 1 r ., möbl. Mans.
Kellerstr. 22, 2, Behrer , möbl. Zim.
Kir chgasse7, Gra ll, möbl . Zim . z. v.
Kirchgaffe 17, 1 Tr ., eleg. mbl. Zim.
Kirchgasse 17, 2 l., Granz , behaglich

möbl. L-üdziminer zu verm wten.
Kirchgaffe 17, 2, Wohn- u . S>

gut möbl., sonnig, m. Schreibtisch.
Langgasse 54, 2, m. Z., Tage  in Woch.
Lssisenstr. '14, Gth . 1,  g . m. Z'., M. I8l
Lui'senstrahe 18, 1, frdl . m. Z„ Wh.
Mar ktst ra hc  21 , 1 l.. mbl.' Msi, 2 B.
Maner gaffe 8, 8 l., bess. Zim ., möbll
Mauergaffe 21, 2 r ., möbl. Zimmer.
Metzgergasse 14 nioblEJsim., W. 2.60,
_a uch m. Ko st. Näh. L.. bei Fisch er.
Michclsberg 1, 2, frdl . Logis m. 2 B.
Michelsbcrg 28, Gth. 1 r., mbl. Z. ü.
Moritzstraße 10, 2 St ., bei Müller,

sch. m. Wohn- u . Schlafz. a. einz.
Morihstr . 12,  G 3 ,r .. frdl . mbl. M
Morsyst raße 23, Vdh. 3, möbl. Zim,
Morstzstraße 24, 2, sch, mö bl. Zun .
Moritzstr. 52, P „ möbl. Zim . nt. Ps.
MoriWraße 04, Hth7 2"l ., m. Z. freu
Ncrostraße 42, 1 l., schön mb^ Zim.

ll od. 2 Betten ), auch Dauermieter.
Nerostraß e 42» 1 l ., sch. möblEMans.
Oranienstraße 12, Stb . 1, sch. möbl^

Zim . »er sof. od.  1 . Mai zuMvrriu
Oranienstr . 22» 1, schön möbl.  Zim.
Platter Straße 52, Laden, m. Z. fr.
Rheinstraße 30, Mt b., separ. mbl. S~.
Rheinstraße 56, 1, sep möbl. Z. freu
Niehlstr kistc 2, 1 r~  hchf möbl. Zim.
Römerberg 29, 8, möbl." Zim. zu öm.'
Saalgasse 24/26, 2 r .» Bauer , gut nu-

Z., 1—2  B ., an Knrg . od. Dauerm.
Schachtstraße 23, 2 l., schön mö

Zimmer mit 2 Betten an anstäs
Herrn od Fräulei n bi llig zu per

Schulberg 6, 1,^groß es, sch, möbl.
Schulberg 27.  2 , schön möbl. Zim
Schwalbacher Straße 53, Mtb. 1 :
_schön , reinl . Logis zu vermi eten.
Sedanplatz 5, 2,  sch lnto bl. Zimme
Sedanplatz 5, 8, schon mobl. Z. zu
Se erobersstr"27, 3 hOgut mbl. B.-
Steingaffe 12, B. 1, kl. möbl. Zim.
Sti stftr. 23, 1, mobl. sonn, gcr. Zim.
Stiststr . 207 Hth. 2, S chläfst, fr ., ZL
Tau nu Sstr. 47. mÄl , Z,, 18 MI
Walramstraßc 3. P , Schl afstelle. ,
Walrasnstr ." 8, 1. m. Z. u. sÄ- Maus.
LLalra mstr. 10, 8 r„ mbl. Zim. frei.
Wakrasnstr . 19, 2/l, , sep. ni. Z. bisll
Walramstr . 19.' 2 l., 2 sch. Schlafst/sri
Walramstr . 23 snöb l/Zim "mT/Klav.
Matcrl oostrastr 4, 2. sch,  m . ZI biT.«iTTT7T7771~&r~n sTl/ ^ C Ö~~CPZ- -
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Wer derstraße 10, P ., h. möbl. Zim.
Wcrdcrstr . 1«, 2 r.. sch, mbl. Balk.-Z/
Westendstr. 20, 3 l., sch, möbl. Z. b.
Westendstr. 26, 3 r„ gut mbl. Z. prw.
Wörthstr . 11, 2, g. mbl. sep. Z. m. Pi
Leere Zimmer und Mansarden etr.

Adlerstraße 57 1 l. Zim . sofort z.̂ vm.
Friedrichstr . 29 ist freundl . gr. Mans.

zu Perm. Näß, bei Di ttrich das. 2.
Friedrichstraße 47, b. Gruhl , 2 schöne

sonnige Zim ., leer od. möbl., z. v.

Bismarckri ng 42, P ., Man s., 8 Mt.
Luisenstraße 3, ri. Wilhelmstr ., Part .,

1 leer. Zim . f. Bur . od. and. Zw.
_sof . z. verm. Näh, das. Part . Iks.
Riehlst raße 10, 2 L, leer es Zim mer.
Schulberg 6, 1,  heizb . Ms.  m . Wasser.
Westendstraße 20, Gth. 1, leeres Zim.

Remisen , KtaUnnge » etc.
Auto-Garage mit Chauffcurzimmcr

( mit Zentralheizung ) zum 1. 7.12.
zu vermieten . Frankfurter Str . 28.
Telephon 6442. 1373

Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
lt. Bureaus zu vermieten ._ 1486

Schwalbacher Str . 89 Stall für zwei
Pferde , Rem. mit Wohnung per
1. Oktober zu vermieten . 1514

3 Damen s. im Juli 3—4-Z.-W.,
Pens . lt . Kochbrunncubädcr. Off . mit
Einzelang . f. Wohn., Pens ., Bäder
unter Postlagcrkarte 7 Berliner Hof.

Z-Zimmcr -Wohnung
von 3 erw. Pers . zum 1. 7. gesucht;
geraum ., saub., mögt. Balk., Badegel.,
i . od. 2. St ., Sonnenseite , ruh . gutes
HauS, Nähe Kurv. Offerten mit
Preis unter W. 946 an den Tagbl .-
Verlag._

Beamter sucht möbl. Zimmer
mit voller Pension . Off . m. Preis¬
angabe unt.  K . 047 Tagbl .-Verlag.

Auto-Garage
gesucht. Nähe Gericht. Offerten u.
T. 944 an den Tagbl .-Verlag.

Ruhige Mieter
suchen 3—4-Zim .-Wohn„ 1. od. 2. Es"
Mitte der Stadt , per 1. Sept . Off-oh
Preis u. B. 100 postl. Berl iner Hof.

Schneiderin,
w. tagsüber meistens ausgeht nähen
sucht per 1. Mai möbl. Zim. Off- M
Preisang . u. H. 950 a. d. Tagbl .-Zj.'

Gnt möbl. Zimmer
von Dauermieterin , Ans. Dotzh.
od. Nähe, gesucht Off . mit Preis u.
Z. 942 an den Tagbl .-Verlag.

2 Zimmer.
Schöne Gartenhauswohnung,

L 3 . u. 1 K., Part ., 360 Mk., ab 1. 4.
Herrn,artenstraßc 8.

4 Zimmer.

MMAKGLS
Dotzheimer Straße " 41, Bdh. 2, 4-Z)-

Wohnung , mit Bad, Speisek., zwei
Balk^ Kohlenaufzug rc., vollst. neu
herg., p. b. N. b. Arch. Mcurcr das.

_ 5 Zimmer.
Bülowftratze 2, 2
schöne hcrrschaftl. 5-Z.-W., m. reich!.

Zubeh., in fein. ruh . Haufe , Nähe
des WaldeS,  zum 1. 7.  zu ver m.

L-Etag .-Billa , beste Lage, g62,8 Qmtr.
Fläche. feinst. Obst, neben 5-Zim .-
Wohn. ist noch Wohn, zu M. 1600
zu verm. Preis 53,000 Mk. Kleine
Anzahl . Rest 4 Proz . Näheres
im Tagbl .-Verlag . 1579 Vq

_ 6 Zimmer.
Friedrickftrntze 27» 3. Et., modern

eiliger. 6—7-Zimmerwohn. mit reich!.
Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 1487

7 Zimmer.

M IersieM.BmeMWcke!
Friedrichstr . 87 , Hochv.» ift eine
«er. 7-Zim.-Wohn. mit reich!. Zuheb.
auf gleich od. später zu verm. 1322

8 Zimmer und mehr.

ruisenßratze 25
ist die herrschaftlich eingerichtete

2. Etage von 8 Zimmern , 2 Keil.,
3 Dachzim., Bade-Einr ., Lauftr .,
Zentralhciz ., elektr. Licht, Gas rc.
per gleich oder später zu ver¬
mieten . Näh. Kontor Gebrüder
Wagemann . 1395

r—U'ZwMk'MlMIg.
Hochparterre oder Bel-Etage , mit

Zentralheiz ., feinste Billenlage , an
der Partstraße , mit großem Garten
it. Autogarage , auf Wunsch auch
mit Stallung , zu vermieten . Offert,
u. I . 046 an den Tagbl .-Verlag.

iiden und Geschäftsräume.
Nikülasstraßc 21 ist Seitenbau für
^Werkstätte , Bureau zu vermieten.
Kl . Schwalbacher Str . 10. Saal

auch Maleratelier 140 qmqrotz, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 3h.̂ 34187

Kl. Schwalbacher Str . 10
find «roste Werkstätten , Laaer-

ränme und Keller auf sofort
orer später nr verm . Näheres

^das ^ od. K.-Fr . -Rittg 31 . 34183' S—2 6S86iiLft8L MM8r
wit Ilsirunr , Telephon, elektr . Lieht

zu vermieten. 1311
ai’rietSricIJstr . SS6 , 1 links.

Zu verulkten
beste Kurl . Wiesbadens : citt Laden

mit hell. Nebenzimmer,
1. Stock erste Geschäfts-Etage,
2. Stock Wobnung «eeign. f. Pension,
3. Stock kl ine Wohnüng und eine
große Eck-Mansarde Ecke Gr . u . Kl«
Wurgstratze 2. 1381

Großer LadeK
Mit Smrsol

Kirchgasie 43
(Storchnest)

auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. i. Hause 1. Et. 1489Lasen"

mit Wohn., mit od. o. Lagerräume,
sof. zu vm. Michelsbcrg  22 . 1459

Laden,
beste Lage, für jedes Geschäft pass.,
auch Büro , äußerst bill . zu vm.
SchwalbacherStr . 57, 2 r. 1402

2 rcsp. 3 schöne Zimmer , mit Balkon,
eventuell auch mit- Wohnung , pass,
für Arzt, Zahnarzt oder Bureau,
abzugeben. N. Schipper, Taunus¬
straße 24._

In den vom Publikum stark frequen¬
tierten Britnncnhallen in

Ad MMMMH
sind noch einige

üerföiifslfikst
zu vermieten.

Dieselben bieten erstklassigen Firmen
gute Absatz-Geleg'iiheit in der in dcn
Großstädten stillen Zeit (Hochsommer-.
Saison 1. Mai bis 1. Oktober.

Alles Nähere durch die F118
Verwaltung deS

Kgl . Bades Laug « schwalbach.
Villen und Käufer»

Schöne Billa resp. LnMlllls,
Herr!. Lag « b. Wiesbaden billig zu
vermietn, event. zu Verl. Offerten u.
is . » .»>, an den Tagbl.-Verlag.

Möblierte Mohnnngen.
Fein möbl. Wohn, von 4 Zintmcr,

Küche, Bad, Balkon, für d. Somm.
preiswert zu vermieten Dobheimer
Straße 63. 3 links. ' 86994

Möblierte Zimmer, Mansarde»
etc.

Albrechtstr. 6.
gut möbl. Wolm- u. S chlafz. a^ ein-jl.

Albrechtstraße 24, 1, fein möbl. Zim.
dauernd oder vorübergehend zu v.

Blüch er straße 1i sch ön m. P .-Z. sep f.
V« eWr. 5, 21,

/Balkonzimmers billig zu vermieten.
Gcrichtsstraße 1, 2. elcg. m. Wohn- u.

Schlafz., Balk.. sep. Eing ., billig.
Herderstraße 22, 1 l., schön, groß. Z.

mit Schreibt , an ruh . anst. Herrn.

PeiislM WM-,
eleg. Möbl. Wohn- u. Schlafzim . an
Pass. u. Dauermieter , mit od. ohne
Pcn sion preis wert zu vermietou . ^

Luxemburgstr . 7, 2, 2—3 mbl. Wohn-
u . Schl afz., Balk., Erk., Schreibt .
Rheinstraße 77, 1,

in ruh . bess. Häuslichkeit, sind 1 oder
: 2 hübsch möbl. So nnenzim . zu ».
Slharuhörststr . 38,2 r., gr. gut möbl.

Zim. nt. Schreibt, in kl. Haush . z. v.
Wohn- u. Schlafzimmer mit Balkon

und Schreibtisch an besseren Herrn
_sos . zu verm. Bis marck ring 33, 2 l.
Zwei elegant möbl. Zimmer , event.

Wohn- n. Schlafzim ., m. od. ohne
^Pens , zn^verm. Ble ichstr. 27, 2 r.

Eleg. möbl. Wohn- u. Schlakzimincr in
gut. ruh. Hause p. sof. o. spät zu vm.
Dotzheimer Str . 23, P . Ln-cl. sg oken.

Gut möbl . Part . -ZiMmer Druven-
str . 4, Part . , N . Ecke Em ser Str.

2 schöne Zimmer mit Belkon, gnt
möbliert, zu vermieten bei firalil,
. . 47.Fri edrich straße

Iks bl. Wobn-Msbl . fflomiä und SchlafziMiiie«
mit 1 od. 2 Betten in ruhigem Hause
an Kurfremde oder dauernd zu ver-

_mieten Phili ppsbe rgstraße 9, 1._
Gr Steuer . Zim . m. Gärt ., nt. od. o.
, Pcns . Philippsbergstr . 17/19, I Iks.

Am Walde sonnsäes
Zimmer z>» vermiet.
Platterstraße 81 »2l.Dauermieter

erhalten sonn, zweifcnstr. gnt möbl.
Zimmer . Röderstraße 38, 3. Stieg.

_Hoffman »._ Telephon-Benutzung.
I od. 2 eleg. möbl. Zimmer , m. Bad,

Balk. u . elektr. Licht, an Dauerm.
zu v. Schiersteincr S tr . 23», 1. Et.

Krere Zimmer«nd Mansarden sic.
Kaiser -Friedr .ich-Ring 88, Hochpart.,

nahe Bahnhof , 2 oder 3 leere Zim .,
auch für Burcauzwecke gecign., zu
vermieten . Räh . Zigarrcnladen.

i Pognungs-HaöiniElsi
§ . Ammobilien -Berkehrs , £T
S Gesellschaft b. H. %
Z Man verlange kostenlo -e Zu-
^ senvung der Wohnimgslistcn. 3

N« tÄN ANK AMir
sucht zum 1. Okt. große 3-Zim.-W„
im Zentrum der Stadt . Offert , unt.
H. 946  an den Tagbl .-Verlag ._

Möblierte LLobnrrng,
3—5 Zimmer, g. Lage, zum Weiterver¬
mieten zu übernehlnen gew. Offerten
unter W. 8,. ftanptpostlagern d.

Aelteres Ehepaar
sucht von Ende April ab auf mehrere
Wochen ein behagl. Zimmer , mit
Balkon, mit Kaffee, jedocho. Pension,
in den dcn Kuranlagcn benachbarten
Straßen . Angeb. mit Preisang . bis
15. d. unter I . H. 1000 an Hausbes .-
Berein , Lnisenstraße 19. 8876

Anmeldungen von möbl. Zimmern
». Wohnungen werden jederzeit ent¬
gegengenommen.

Gebild. Dame sucht 1 oder 2 gur
möbl. Zimmer mit sorgfältiger voller
oder halber Verpflegung , in ruhigster
Lage u. Privathaus . Villenviertel u.
ruhiger Haushalt mit erwachsener
Tochter bevorzugt. Offerten unter
G. 945 an den Tag bl.-Verla g._Dame
sucht eleg. möbl. Zimmer , f. dauernd,
Nähe Bahnhof . Offerten u. S . 948
an den Tagbl .-Verlag.

Dame
sucht möbl. Zimmer in gutem Hause,
Bad gewünscht n. peinl . Ordn .. zum
1. Mai als alleinige Dauermieterin.
Off, u. 1L 949 an den Tagbl .-Verlag.

2 Damen
suchen in ruhigem Hause aus unbest.
Zeit möbl. Zimmer mit voller oder
halber Pension zum 24. 4. Offerten
mit Preisangaben unter B. 950 an
den Tagbl .-Verlag . _ -_ _

Rheumatismus leid F-rau sucht
DauerKttfenthalt,

cvt. Pflege , zu maß . Bed. Det . Off.
m. P r. an Postlagcrkarte 34, Amt 1.

Acltercr Herr sucht
für ein bis zwei Monate in nur gut.
Hause fein möbl. Zimmer . Part , oder
1. Etage , in ruhiger (siegend. Off. m.
Preisen . A. 309 an den Tagb l.-Berl.Dssizier a. D.
sucht in der Nahe des Rathauses
Wohn- u . Schlafzimmer möbl. Ang.
it. P . 048 au de,, Tagbl .-Verlag.

Höhere Beamtenfamilie , drei erw.
Personen , Dauermicter , s. z. 1. Juli
in Fremdenvension 2 oder 3 leere
Zim . mit voll. Pens ., Pr . 80—90 Mk.
pro Pers . Off . H. 939 Tagbl .-Verlag.

Einküchenhmis,
Haus Dambadital.

Dambachtal 23  u . Neuberg 4.
5 Min . vom Kochbrunnen,

5 Min . vom Walde.
Zimmer , möbl . u unmöbliert , mit
eig . Bad . Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341.

English spoketu _

Iptfiell fiit Wmmtn
sind bald zwei elegant möbl. Zimmer
für bessere Geschäftsdameoder all in¬
stedende Herren, mit oder ohne Pension,
zu vermieten. Auch wird kein bürgerl.
Mittagstisch in und außer dem Hause
verabreicht.

Privat -Peusig » * an .-».
_ ____Friedrichs«?.!f,c 45, 1.
FämrLien -PeMon

Friedrichstraste 57, 1,
auf gleich zwei gut möbl. Zimmer mit
2 Betten, ein groß. möbl. Mansardzim.
mit 1 oder 2 Bctten.

Priva t-M ittag s - u . A ben dtisch.
Nerotal 37, Villa Marienguelle,

elegant möblierte Zimmer , mit und
ohne Pension.

Pen starr HalWanrr, ^
Telephon 3991. Karlstraßc 35.

Möblierte Zimmer mit und ohp°
Pension . Mittags - u. Abendtisch o*
it, außer dem  Hause . Vorzügl . Küolsi

VlieLdLkien, pnuliasnstrÄSss 4.
f. ruh . Lage , direkt a . d . Kuranlag 'i

2 Älin. v. Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m . a . Hotel¬
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etag e>
Lift , elektr . Lieht . Vorz . Kiich ®’
auf Wunsch Rücksicht auf Dikl-
Pension inkl . Zimmer u . Heizung
6— 12 Mk. Gernütl . Winteraufent 11’

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646. _
Kl. sehr gut emptolüene

PellsLonsilrSchülelkMell
hiesiqer Lehranstalten. 0
Maria u. Clara Neef, Lahn st raßem\.38«»«jß/KkS
Westendstraße 31. 1. Etage re chts. ^_

Pflegebedürft. Herr
oder Dame f. bei 5irankcnyflegeri !!
gute Pension . Offerten unt . P.
an den Tagbl .-Verlag . _ --

. DaNermieter
finden behagl. Heim u. gute bürget
Küche. Von hiesigem renom^ «Kz
empfohlen. Offerten unter » .
an den Tagbl .-Verlag.
Knahen u. Mädcherr,
die in Waid- u. Gebirgsluft hölstE
Schule besuchen sollen, bietet unst/f
direkt am Wald gelcg. Iustitut
beste Gelcgenh. Realschule im ©£t/i
Vorzügl . Rcfz. Off . u. lt . Z. / -tfz
an Rud . Masse, Frankf urt/M . \} n

Neu eröffnet!
Frankfurter Str . 12

Haus Wenden1
erstldass . Fremdenpension»

früher Pension Koepp.
Komfort . Einrichtung , Lift . eloI r̂-

Licht , Zentralheizung , Bäder-
Telaphon 6279.

Wohnnilsis -N a chw cis-
Bureau£i©nk Cie.,

Vahnhassirasir lk.
Tclephou 708.

Größ 'e Auswahl von Miet - und
Knufobsckten jeder Art.

Geld-und ÄmsUieiMaM der wierbadener TagUM.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Psg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

_K aprtalien-Angevotr._

beabsichtigt an Reflektanten WieZ-
badener Zinshäuser und Villen nach
Architekten oder feldger. Taxe zu
niedrigem Zinssatz u. günstigen Bc-
d'inguNgen erst- u. zweitstellige Hypo¬
theken auszuleihen . Offerten, unter
IL 943 an den Tagbl .-Verlag.

10— 15,000 Mk. 1. Hhp. zu 4siL zu
vergeb. Off , u. F . 948 Tagbl .-Verl.

W .RMS °j°
nach der Landcsbank und innerhalb
56fo  der Feldgerichtstaxe, ander¬
weitig sofort zu vergeben. Offerten
»on Selbstreflektanten werden unter
F. K. I . 310 an Rudolf Mosse, Frant-
furt a. M., erbeten. F119

20,000 Mark
auf gute 2. Hypothek auszuleiheu.
Off. n. 2.  R . 16 yanptpostlagcrnd.

aufim

l Sypotllkk, %
. schuldensrl■-

50,000 Mark
1. Hhpothck auszuleihen . Näh.
Tagbl .-Verlag . _B79 39 BI

Gebe ober
kaufe größere
auch ausw.. wenn schuldentr.' «
Baugnmdstück übernomm. wsid. Jf

_Off . u. K. M. 20 Hauptpost!, 'hv
Kaufe gute Hhpothcke gegen tlci ».

hies. Haus -Anteil » Restaurant , prima
Lage, n. zahle d. 7000 Mk. bar hinzu.
Off . u. H. 936 an den Tagbl .-Verlag.

Kapitalren -Grftrchr.UMsZRark°
werben auf V:  Jahr gegen e. Sicher¬
heit von 16,000 Mk. sofort zu leihen
gesucht. Offerten unter D. 949 an
den Tagbl .-Verlag,_ _ _ _

10,000 m.  aür2. .. ..
prima Objekt (60 Proz . Her Taxe)
für gleich oder 1. Juli gesucht. Auf
Wunsch mit jährlichen Abzahlungen.
Off , it,  Z . ■946 an den  Tagbl .-Verl.

10—15,000 Mark Hypothek nach
70 Proz fcldgerichtl. Laxe gesucht.
Off . u. (si. 928 au den Tagbl .-Verlag.

Guie Weite HtzWtheleu
sind eine sichere Kapitalanlage.
Wir suchen für Vereinsmitglieder

folgende Beträge:
Adlerstrabe 20—30,000 Mk.,
Adolfsallee 20,000, 35,000 Mk.,
BiSmärckring 35,000 Mk.,
Bleichstraße 30,000 Mk.,
Blücherstratze 20—23,000 Mk., '
Dotzheimer Str . 30,000, 55,000 Mk..
Elsässer .Platz 20—30.000 Mk.,
Erbenheim 10,000 Mk.,
Frankfurter Straße 7000 Mk.,
Göbcnstratze 10—12,000 Mk.,
Hallgartener Straße 25,000 Mk.,
Herderstraße 15,000 Mk.,
Hermannstraße 21,000 Mk.,
Jahnstraße 10—12,000 Mk.,
Johannisberger Straße 30,000 Mk.,
Kaifer -Friedrich -Rina 20—25,000,

30,000 11. 35,000 Mk.,
Kellcrstratze 10,000 Mk.. •
Klciststraße 20,000, 35,000 Mk.,
Klovstückstraße 20,000 Mk.,
Ludwigstraße 10,000 Mk.,
Marktstraße 95.000, 40,000 Mk.»
Marktplatz 50,000 Mk.,
Nerostraße 25—30,000 Mk..
Nikolasstraßo 35,000 Mk.,
Rauentalcr Straße 18—20,000 Akk.,

Rheingauer Straße 25—30,000 Mk.,
Röderstraße 35,000 Mk.,
Römerberg 8000 Mk..
Rüdesheimer Straße 30,000 und

35,000 Mk.,
Scharnhorststraße 20—80,000 Mk.,
SÄiersteiner Straße 16—20,000,

30—35,000, 43,000 Mk.,
Schwalbacher Straße 30—35,000 Mk.,
Sonnenberg 10—14,000 Mk.,
Viktoriastraße 21,000 Mk.,
Walkmühlstraße 20,000 Mk.,
Wallufer Straße 23,000 Mk.,
Walrainstraße 36,000, 10,000, 20,000

bis 30,000 Mk.,
Webergasse 60,000 Mk..
Wellritzstraße 22.000 Mk.,
Zietenring 40,000 Mk. ^ 876

Geldgeber erfahre » Näheres durch
die Geschäftsstelle des Haus - und
Grundbesitzer-Bercins E. B., Luisen-
straße 19, neben der Reichsbank.
Kostenloser Nachweis für Geldgeber.

16,060 Mark auf prima Eckhaus,
im Zentrum der Stabt , von sehr
pünktlichem Zinszahler gesucht. Off.
von Selbstgebern unter M. 948 an
den Tagbl .-Verlag . _ _

20—25,000 Mk 1. Hypothek gesucht.
Offert , u. G. 948 au den Tagbl .-B.

10,008 Mk.
suche ich a. 4x7 -Zimmer-Hai!S G
beiter Wohnlage Coblenz, w. ich
als Hypothekargläub. übernehmtN
muß. An 1.Stelle steh. 5 ,000 DA.
Bankgeld.Angeb.v.Sei bstdarl. er^
u. Postlngerk. Rr . 80 Wiesbaden l-

13,000 bis 18,00» Mark ,
an zweite Stelle, auf gut renia.w^
Haus im Zentrum der Jnnenpf-
zu 514 %,  aus 10 bis 15 Jahre /
kündbar, per sof. ges. Off . nur vv
Selbstgeb, u . Z. 948 Tagbl .-VerM

O—mßm m
gesucht auf eine größere Besitzung
Umgebung Wiesbadens . Offc -t.
(si. 938 an dcn Tagbl .-Verlag^^ .^-

' 25,000 Mart . .-„tf
& 5 %.  2 . Hypothek, auf ein
Geschäftshaus in zentraler La.ge fi,j.
sucht. Risikolose Anlage. Ofk- ü
B. 944 an den Tagbl .-Verlag . _ ^ -

25—30,000 mt  1 . Hhp. zu Vf« f
verg. Off . «. H. 948 Tagbl .-Verl"
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35,000 Mk.
furtjt Privatier als 2. Hypothek auf
>nir Herrschaftshaus , in bester Lage,
Sfr 1^ 1 oder später . Offerten unter
sL_938 an den Tagbl .-Berlag ._
. 35,0 0 Mk. 2. Hypothek
werden für ein Haus an der Ndolfsallee
M oder später gesucht. Antwort er¬
sten unter Chiffre W. 043 au den
ZLlbl.-Berlag._
i . Von vermög. Billenbesitzer
^Hypothek von 38,000 Mark von
»rivatseitc gesucht. Offerten unter
LL45 an den Tagbl .-Berlag.
. 50, «00 Mk.
;• u- aHetnigc Hypothek auf erstklass.
^ Betrieb steh. Mineralb runnenw .,
T.°re 188.000 Mk., oder als Teilhab.

_Jmand , Weil straße 2.
f,,» Erste Hypothek
!«ajc auf mein Haus in feiner Stadt-
°»e hier ; Feldgerichtstaxe 62,V0» M„

. - auf m. herrsch, Eckhaus mit 8mal
iqZUn.-Wohu.; kleine 2. Hypoth. nach

Mk. erster ; Feldgerichtstaxe
M .000 Mk. Zuschrift erbitte an
Etlagerkarte 33, Amt 1.

Käufer».Mieter
Np  für Villen, Rentenhäuser.

Bauplätze rc.
Hstpothckengcbern. Sucher

Erkalten fachkuudigcn kosten-
"sen Nachweis durch die

Im »obilieu-
Verkehrs - .v

Gesellschaft m. b.H. #

^lüöbiliea-ii.Hypotneken-äeseliscliafi
m.  b . H.

Kind er dank«
; SJiittelstr . 4 (zwischen

Langgas.se 3 n. 5).
^ Fernsprecher Nr. 1373.
•\Ostenl. Auskunft über Renten-
auser,Villen , Läden u. Bauplätze

v, Die Gesellscha t veif Igfc keinerlei
ivvarbŝweeke. Dt  Überschuß wird

ur  gemeinnü'zige Zwecke verwandt.

Billen-
Gelegenheitskäuse.
Verhältnissehalber sind mir mehr,

klein, u. größere moderne Villen,
mit u. ohne Stallung , hübsch. Gärt .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf ev. Vcrm. übertrag , worden.

J@s « Bi *uns f
Bur . : Rheinstr . 21, neben d. Hauptp.
OffertenMMMN gratis.

Hochherrschaf tl.
mod . Villa,

io Zimmer , Küche u . Wirt¬
schaftsräume , 'Zentralheiz .,
elektr . Licht , mit parkähnl.
Garten in schönster Lage
Wiesbadens wegzugshalber
zu verkaufen . Näh . Woh¬
nungs -Nachweisbureau Lion
di, Cie., Bahnhofstr . 8.

Reue Bitten,
modern , der Neuzeit entsprechend,
zu verkaufen . Preis 35,000 Mk«
Und 48,000 Mk.

Jul ius Al tstadt,  Riehlstr . 12.
' Billa

Frankfurter Straße gleich zu verk.
oder zu verm. Näh . Tagbl .-Berl.  Sk

Zn verkaufen:
Villa Schützenstratze Sir. 1,

.10,
„ ,, ,, 18,
„ Mozartstraße „ 4,
„ Wiesbadener Str .Nr.41

(vor Sonnenbcrg)
von 50,000 Mk. an. Alle Villen haben
Zen ralheizung. elektr. Licht uno stellen
in put . Lage mit elektr. Bahnverbindung.
Näheres Schützenstratze 1._

Villa '
Weinbergstraße 3 ist sofort zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst oder Taunus¬
straße 33/35, Möbelladen.

flruKltimic3-« aj.-| lU»,
se 7 gr. Z., Warmwasserheiz ., ruh .,
vornehm. Lage, gr. Ziergarten , zu vk.
Käufer erzielt groß. Ueberschuß. Näh.
I . Ehr . Glücklich. Wilhelmstraßc 50.

GA i fi /t» Kapelleustraße 73 und
(Larteneing. v. Dambackt«!,

bestell, aus 14 Zimmer» nebst reichl. Zub.
sofort billig zu verkaufen oder zu verm.
Näh. Havgarter Sir . 9, Part , lks.

Ilerrseliaftl . Villa
ist wegzugshalber sehr preisw. p. 1. Juli
(od. später ) für 80,000 Mk. zu verk.
Elektr . Licht, Gas, komfort. Einricht .,
3 Wohnungen, mit gut gepfl. Zier¬
garten. In freier-, gesunder, ruhiger
Lage mit schön. Rundblick ! Nähe
Walkmühlstr . u. Wald. Phot. Ansicht
d. Villa leihweise. (4g. verb.) Oft',
erb. u. ä”ostIagerIiarte A’o . » 1,
Wiesbaden, Bismarck-Ring-
Bit Dis MllMlG 18

ist unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Näheres bei L. Vogel,
Emser Straß r 63. __

Bla. 121,.
Nähe Kurhaus , zu Pension geeignet,
für 52,000 Mk zu verkaufen. Näh.
im Tagbl .-Berlag . Vp

Billa,
hochmodern, hübscher Garten , herr¬
liche Lage, wegzugshalber zu verk.
od. zu verm. Offerten unter N. 937
an den Taqbl .-Verlag . _

Kl. Villa , n. Nerotal , f. 26.000W.
zu verk. Näh. Scharnhorststr . 22, P . l.

Eiusamilien-Billa
(Nähe Landrsdcukmal ) zu verkaufen.
Näheres  Siegfriedstraße 4._ _

Zm liltleren Sleinpn
ist ein Landhaus mit großem Garten
per sofort zu verk. — Preis 19,500 Mk.
Off, uut. A. .373 an den Tagbl -Verlag.

an der berrl. Bcrgstr.
ü\  1 mit hübsch, kl. Garten
mu <VIUU ÄU 12,500 M. zu ver¬

kaufen. Dieselbe Villa mit 5400 Qmtr.
prachtvoll, anstoß. Obstgrundstück zu¬
sammen 22,000M. BesitzerH . firoos,
Auervaüi » Hessen.
Bad Homburg, Billa,
7 Zim . u. Zub., Garten , elektr. Licht,
Heiz., nahe Kurpark , auch f. Pension
geeign., zu verk. Off. D. M. 3691
bahnpostlag. Frankfurt a. M. E65

Haus
mit groß. Stallungen u. dergl., Nähe
Bahnhof, auch zu Fabrikanlagen ge¬
eignet, zu verkaufen. Offerten unter
F . 928 an den Tagbl .-Berlag.

Dresdne7 ¥ü len- K
Bau ges ells eil aft Noubert & Co.
Kolonien in und bei Dresden.

Dresden , Moritzstrasse 8b,
- Han verlange Prospekt.

Co. |r h
~lfn der oberen Adelheidstraße ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zmimer-
Wohnungcn (kein Hinterhaus) zu ver¬
kaufen. Das Hau? eignet sich besonders
für Aerzre oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Sclbstreflektanten er¬
fahren Näheres unter J . <88 durch den
Tagvl.-Veriag. _ ^ 3<6
« . Etagenhaus in fein, schön.
Jf  Lage , auch f. Arzt oder An-
^ tvatt sehr passend,preiöwirrd.
4T zu verkaufen, oder geg. kleine

Villa , od. Bauplatz f. solche,
zu vertauschen. **• Singel,

- Adolfstraße 3.
\j& jt & Jrlr zr j ? & * *
Nahe Station der Westerwaldbah»

LaKDstelle
mit Herrschaft ?, WohntzanS » tadel¬

losen Wirtschaftsgebäuden,
ca. 26 Morgen bester Acker
u. Wiese in nächster Umgebungd. Hofes
ist sehr preisw. erbteilttugshalber
für Mk. 30.000.-- bei Mk. 10,000.—
Anzahlung verkäuflich durch E63

Eckrnbrrg & Co ., Hannover.

I

In prachtvoller Lage, Nähe
Münchens, ist ein rentables

MM
von 240 pr.Morgen, arrondiert,
gute Gebäude, 45 Stück Horn¬
vieh, wegen Differenzen in der
Familie billig zu verkaufen.

Offerten von L-elbstkäufern
unter M. M . iSSl an
Haasensti -in & Vogler
A .-« „ München » P67

^ Mes-Km-IStze~
in de» besten Lagen von 350 Mk.
an pro Rute und höher zu ver¬
knusen. Julius Allstadt.

BSB
Ans einer LiquidationS«

maffe ist ein in Wiesd.-Biebrich
gelegenes

schöiies 8ni»Wck.
besteh-nd aus Laden u . Wohn .»
unter sehr günst .Bedingungen
zu verkaufen . Näheres durch
den Liquidator Moritz Mond,
Karlsruhe i. B . E 65

BiUen-Botmiage
in bevorzugter Lage an der Mos«
vacher Straße , Front gegen Osten,
iu verschiedenen Größen, von 25 bi»
44 Ruten, '/g Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1. V 381

Jmmoiiilien -Kaitfgrfnche.

Grötzere Billa.
für Pensionszwecke geeignet, zu kaufen
gesucht. Schriftliche Offerten erbittet
umgehend
Sensal Meyer Sulzberger,

Haus in 0. Lagchäuch Et .-BlÄäH
k., cvt. gegen schuldenfreies Pr. Bau-
Terrain hier zu tauschen. Gen. Off.
u. I 936 an den Tagbl .-Be rlag.
In Ver Nähe Wiesb.

in waldreicher Ggd.
wird ein größeres Haus oder Grundst..
w. s. z. Err . einer Sanatoriums eignet,
ges. Off, u. Ii. 945 an Tagbl.-Berlag.

Billen -Bauplatz,
an der Mainzer oder Aarstraße zu
kaufen gesucht. Offerten u. O. 949
an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien r« vertausche«.

------ Vertausche —
mein schuldeusr. Baugrundstück geg. Villa
od. Etagenhaus. Zähle bis 30,000 Mk
bar zu. Off, u. E. K. 25 hauptpostl.

Ich tausche
mein vollvermietetes Rentenhaus geg.
schuldenfreie Grundstücke. Off . unter
Z. 943 au den Tagbl .-Verlag.  ^

Tausche
Grundstücke gegen reut . Haus mit 3-
oder 4-Z.-Wohn., ohne Hinterhaus.
Offert , n. K. 949 an den Tagbl .-Berl.

Käcinct Anzeiger des Vierbadener Tagblatts.
Lokals Auzeigeu im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform Ist Pfg., tu davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bet Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

„ . Kleines Spezial -Geschäft
D »n^ k'nsmittclbr . zu vk. Off . uut.
^ -HlLagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.
dr-i-Es" Obst- n. Gemüscgefchüft

Hx l̂̂ ert zu verk. Näh. im Tagbl .-
Igjäk,,. Äs in esMilchgef chässt "

uv ' Betrieb , zu verk. Offerten
postlager nd Bismarckring. '

st̂ ,. /^ utes Arbeitspferd zu verk.
^Vteirstratz ^ 24. _ _B 7746
ä >? Stiges Dopvel-Ponh , 9 I .,

‘Siebte Federrollen billig zu verk.
- Äenaustraße 33, Hth. Part . l._

lckiw Spitzchcn billig zu verk.
<v Straße 37. Laden,

zu"herein . RrHpinfcher für 20 ML
Frankenstraße 13, £>tt). J _J.

Dobermannpinscher
bcS l o^ ram - Abstamm, billigst zu
^ ^ A-ederwa!dsiratze l l, Gth . P .̂ r.
KjF: ‘3ger rassereiner Rehpinschcr

zu verkaufen. Näh. H. Jung,
Md -Lchstraße 44. ,

d. Schäferhund iWolfshünd)
D" ^ ücrE- Ludwigstr. 8, 2, Völker.
bii-Mchäserhünd.. %'  L » sehr gclehrrg,

verk. Grabenstraße 30. _
fc * V- Tauben , Hafen bersch. Art,
^5 -p-rR. bill. Dotzb. St r . 1, Gth.
hjpklstvarienfische, seltene Sachen,

verkäuflich. Kaifer -Friedrich-
-^ L <7. Bar t, r ./zw . 12 u . 4 Nbr. ,
b f ^ 'villantringe , ©türf_ 40 Mk.,.zst^ Brillantriug mit 7 Steinen bill.
itzt üerk. Übrenladcu Schwalbacher

.. 4:i, .(§cke Mauritiusstraße ._
fm' llkelblF rlea . Jackenkleid, Modell,
^A^ zu^verk. Bahnhofstraße 22, 1._
fnf schwarzes Kleid für 3 Mark
^ Fflbzug. Bismarckring 22, 1 l._
U stz' hige gut crh. Sommerkleider
tz-fAantcl , Größe 46, zu verkaufen
Estenftraße 12, 1,_ _
iini9* Damenkleider , wenig getrag .,

neu, Größe 42, billig zu verk.
^enstraße 9, 3 links. . _
f. -- Modellhut, garniert , 6 Mk.,
ton, »c,ä f. i. Mädchen 15 Mk. Bis-
■̂Stgrina 17, 3 r. _ _
*u . Blauer Anzug billig
^erkaufen Goldgasse 17, 2 St . „

Maßnnzug , modern, billig
Hochstättenstraße 11, Part ._

bifr Gut crh. Gehrock-Anzug
^ SU verk. Wielandstraße 11, 2 L
f,j>u"trag . Herren - u. Damenklcider

zu verk. Herderstraße 27, 1
p,,.Dtgfirn-Ärtikel, D. R . G. M.,
Cü-  f - ©banaler , bill., 2000 Mk. erf.
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Mehrere Anzüge,
auch Gehrockanz., Ueberzich., Westen,
2 Kinderbetten , 1 Waschmaschine m.
Ofen, 1 Mantel u. Capes sehr billig
abzu ge ben Fr icdrichstraßc^ 0, ^ X-_

Wegen Aufgabe der Jagd
L-chrotfliutc, Hühnerhund , ausgest.
Vögel billig zu verk. Offerten unter
„Nimrod " postlag. Bismar ckring.

Ein neues Mikroskop,
für Schüler geeignet, sehr billig zu
verk. Goe thestraße 8, Purt ._ _
Schulbücher, Obertertia , Kgl. Rcatg.

zu verk. Weilstratze 14, Part . ^
Bersch. Bücher der Mittelschule

zu verk.  Rauentaler Straße 20, P . r.
Salonflügel iMrgnonformat ),

aus 7a. Fabrik . Ansch.-Pr . 1500 Mk.,
1,70 lg., 1,45 br „ 7 Okt., Mah ., schön,
singender Ton , neueste Konstr., kreuz¬
seitig, dopp. Repetit .-Mechanik (Stzst.
Erard Paris ), w. Ansch. groß. Jnstr.
f. 800 Mk. abzug. Anzus. Wiesb ad.
Möbelheim L. Rettenmayer , Schier-
fteiner Str ., zw. 10 u. 12  u . 2 u. 6.

Einige gebrauchte Pianinos bill.
Schwal bacher Straße _ 1, im Laden.

Konzert -Zither w. Geige
bi ll. zu ve rk. Bleichstraße 30, Gth . 2 l.
F . neuer Grammophon , 17 Platten,
für 35 Mk. Kirchgasse 72, ßVdh. 3.
Schw. Eich.-Stzeifcz.-Einr . (Renaiffi),
vr . Fabr ., wegzugshalber zu verk.
Händler verb. Rheinstr . 104, Part .,
vorm. 10—12%, nach m.  3 - 5 Uh r.

Großartiger Gelegenheitskauf.
Mahag .-Schlafzim . mit 3tür . groß.
Spiegelschr. m. Wäsche-Einr ., zwei
Nachttische mit Marmor , 1 Waschkom.
mit Marmor , Marmorrückwand u.
Spiegeltoilette , Handtuchhalter , alles
prima Arbeit , nur 409 Mk. ; dasselbe
Zimmer in Nußbaum 390 Mk., mit
2tür . Sviegelschrank nur 330 Mk.
Bett engeschäft Mauerg  affe 8.

Eleg. Schlafzim ., nutzb., 285 Mk.,
vcxsch. Nußb.-Bettstellen 35, Wasch¬
kom. 35, Vertiko 40—60, einz. Tische
von 6 Mk. an, Küchenschr. 25, An¬
richte 15, versch. gebr. Stühle billig
Scharnhorststr . '46, Hth. Werkstätte.

Mod. Schiafzimuler , neu,
mit Einlagen , 350 Mk., mod. Küchen-
Cinrichtung , u. and. mehr . Minor,
Frankenstraße _23._ __ ■
W. Weg;, einer Herrschaft b. zu vklr

2 Bett . 26—45, Kleiderschr. 13, Tisch
8. Küchenschr. 20, Wascht. 14, Vertiko
80, Kovierpreffe 8, Deckbett 10 Mk.
Jahnstraße 20, Vdh.̂ Part . _ _

Wegen Aufgabe eines Haushalts
kvl. Muschelbett, 2tür . Kleiderschr.,
Wafchk. m. M-, L-r .-Spieg ., Büfett,
Chaise!., Bert . Bleichstr. 15, H. P . l

Ein gebrauchtes Bett
ist billig zu verkaufen

Blcichstraße 30, 3. St . r.

Folgende gute erhaltene Möbel
sind billig abzug.: 2 vollständ . Betten,
2tür . Kleiderschr., Waschk. m. Marm .,
Nachtschr., pol. Kom„ Chäisel., groß.
Diwan , gr. Trum .-Spiegel , ©piegel-
schrank, Linoleum , 3flam . Gasherd
mit Tisch, Küchcn-Einrichtung , gute
Nähma schine. Roonstraße 6, 1. Et . r.
Weg. Haushaltsaufgabe bill. zu vk.:
vollst. Bett mit hoh. Haupt 25 Mk.,
Vertiko 22, Kom. u . Waschkom. 15,
□ Zimmer - u. Küchcntisch, Stühle,
Regul ., Diw ., Nachttisch 2, Chaiscl.,
Küchenschr. 10, Kleiderschr., Itür . 8,
2t ür . 18 u. 25. Hellmu ndstr . 44, 1.
Weg. Fortzugs hochh. Bett 25—35,

2tür . Kleiderschr. 23, Waschkom. 12,
Spieg . 10, Diwan 38, Chaisel. 12,
Nachttisch 5. Bertramstr 20, Mtb. P .

Nußb.-pol. Bett
zu verk. Röderstraße 19, 1 I.
Gut erh. Bett (Kapokmatratze) bist.
Händ ler verb. Mühlgasse 16, La den.

Gut crh, Kinderbett billig
zu verk. Schwalbacher Str . 85, Part.
Gebr . Bettstelle. Tischpl. m. Böcken,

Reißbrett (100/80), 2tür . Schrank zu
verk. Erbacher Straße 8, 2. Et . r.

Gute billige Matratzen,
Seegras von 9, Wolle von 15, Kapok
von'30, Hiaar von 35 Mk. an, Patent¬
rahmen von 12 Mk. an . Betten-
gesck äft. Mauerg affe 8.  _

Bis zum 1. Mai werden noch
zu jedem annehmbaren Preis verk. :
2 prachtv. Polsterg ., Diw . 45, Chaisel.
12, pol. Muschelbett 65, 8 and. Betten
15 u. 35, Wasch- u. Nachttisch, Kom.
ii. Waschkom ., Tische , 2t . Kleiderschr .,
6 Leder- u. 6 Rohrstühle, vollständige
Küche, Schaukelsessel für 6 Mark,
Kanavee für 10 Mark . Eltviller
Straße 4,, Parterre links . _ 15 7951
Chaisel. 16 u. 18, mit Decke 24 Mk.
Rmienta ler Straße  0 , Part ._ _

Weg. Platzmang . Plüsch-Chaisel.
mit Nücklehne für 15 Mk. zu verk.
Johannisberger Straße 4, 1 1̂ 2 7896

Ein fast neues Sofa für 25 Mk.
zu verk. Ble ichstraße 39,Jßarst

"Sofa mit 3 Stühlen zu verk.
Borkstrnße 8. Bdh. 3 I ._ _ _
Gute Toms u. Ottomane billigabz)
Tapez. D avid, Bertramstraß e 21.

Beaueme Polstersessel
mit hoher Rücklehue, garantiert neu,
mit schön. Moyuettbezügen, zu 31 M.
G. Mollath , Friedrich straße 46. Lad.
Büfett , Bettstellen, Diw ., Plüschgar ».,
Spiegel , Badewanne . Waschgarn. rc.
wegen Auflösung des Haush . spottb.
zu vk. Moribstr 50, 3 r ., 9—12, 2—7.
Gr . 2t Kleiderschr., Waschk., 2 Bett,

ä 15, Kom.. Spiegel , Nachtt., Wiener
Stühle . Schwa lb. Str . 43, Mtb. 1 r.
Gr . Bureauschr ., paff. f. Architekt,

bill. zu verk. Roonstraße 5, 1.

Mahag .- u. Kirschbaum-Glas-
u. Bücherschränke, Kirschholz- Sofa,
Stühle , Sessel, runde u. and. Tische,
Schreibtische, Spieg ., Oelbilder , Lüst.,
Teppiche  zu verk. Adolfsallee E_

Ein 2tür . Eisschrank,
1 Theke mit Marmorplatte zu verk.
Näh. Schlach thausstraße 26.

Tisch mit Schublade für 4.50 Mk.,
1 Waschgestell 5 Mk., Ofenvorlage
1 Mk., Stühle 1.50, gr. Schneider-
tisch 5.50. Luisenstr . 44, Kleidergesch.

Schreibtisch 10 u. 12 Mk.,
2tür . Kleiderschr. 18, 24, 28 Mk.,
Itür . do. 12, 14, 18 Mk., lack. Waschk.
10 u. 12, do. Nachtk. 3—6, nußb .-pol.
Waschk. m. Ntarm .. 32, 85, 38 Mk., do.
Nachtt. 7, 9, 12, 14 Mk., Kom. 9, 10,
12 Mk., Wascht. 7, oval. Tisch 6—7,
Sofatisch 5—10 Mk., Ausziehtisch 24,
Stühle 2—3, Kleiderst. 5—6, Flurtoil.
17, 22, 28, gr. Pfeilersp . 18, 22, 24.
Schlafz. mit Glas u. Marmor 180,
Küch.-Einr . 88, Nußb.-Spiegelumbau
48, Plüschdiwan 45. L-chlafdiwan 25,
Sofa 10 u. 12, Chaisel. 8 u. 12, weiße
eis. Kinderbetten 9, 12, 15. Taschen¬
diwan 35, 40, 45, Küchenschr. 5, 9,15,
18, Tische 4 u. 6, eis. Pers .-Betten 6,
9, 12 u. 20, pol. engl. Nußb.-Bett 65,
lack. MusÄelb. 55 u. 58, eins. Holz-
bettst. 3—6, Spruygr . 5, 8 u. 10,
Patente . 12 u. 14, Bert . m. Spieg . 35,
Kapok-Diatratze 10, Seegras - Matr.
5—8 Mk., Deckbetten, Kiffen 1.50,
kl. Kpiegcl 2—4 Mk.. Bilder , Otto¬
mane mit Decke 24 bis 27 Mk.,
Polstersessel 8, Korbs. 4, Etagere 6,
spanische Wand 2, Tevvich 6, kleine
Nivvtische. Bureaustühlc , Balkon-
stüüle. eis. Gartentische u. v. mehr
svottbillig. Raue ntaler L-tr . 6, Part .

Eleg. Schreibtisch
mit Sessel preiswert zu verk. Kaiser-
Friedrich -Ring 71, 3 Stiegen ._
Ein ^Gardepobenst., div. Gartenmöbel
zu verk. Wörthst ra ße 9, 2.__

2 lederne Reise-Handtaschen
ein Reißzeug . Anzusehen mittags
Erbacher Straße 4, Hth. 1 St . lin ks.
Nähmaschine, näht sehr gut, 15 Mk.
Mayer , Wellritzstraße 27. _ 757869

Fast neue Viktoria-Nähmaschine
bill. S chwalbacher Str . 48, M. r . 1.

Güte Singer -Nähmaschine
billig zu verk.  Roonstraße 5, 1 r. _

Fast neue Decker-Nähmaschine,
Hand- u. Fußbetr ., billig zu verkauf.
Westendst raße 3, 1 St . links. 87899

Für Schuhmacher!
Gäbr . Nähmaschine (Singer ), wie
neu,  bill zu ve rk. Leder-Marx ._

1 Roßhaarmaschine , 1 Schild,
1 Tapeziererkarren u. n. v. andere
zu verk. Näh. Dohheimer Str .̂ 24, P.
Eine . s. Butter -, Eier -, Obstgeschüft

bill. zu verk. Jorkstratze 8, B . 1 St.

1 Landauer , 1 Viktoria auf Gummi
zu verk. Dohheimer Straß e 18.

Sch. Einfp .-Landauer
bill. zu verk. Weilstr aße 10._

Hälbverdeck
zu verk. Goldgaffe 15.
Neue Federrolle)̂ 25 Ztr . Tragkraft»
bill. zu verk. Rü hl, tpel enenstraße 5.

Neue u. gebr. Federrollen
zu vc  rk. Dotzbe imer St raße 87. _■

llrädiger Milchwagen billig
zu verk. Fra nkenstr atze 13, Hth. I r.

1 Handkarren , 1 Dezimalwage,_
2 Fahnenschilder billig, zu verkaufen
Grabenstr aße 14, 1. Stock_

Fliegender Holländer , fast neu,
billig zu vk. Bertramstr . 19, M. 2 r.

Weiß. Kinder-Sitz- u. Liegewagen
mit Nickclgestell, wenig gebr., bill. zu
verk. Moritzstraße 16, Eckladen. _ _

2 schöne Kinderwagen , D.-Rad,
Schre ibt., Ba lkontisch Neuga ffe 5, 1 r .

Eleg. Klapp-Kinderwagen
mit Verdecku. 1 sehr g. Kinderwagen
(Brennabar ) sehr billig zu verkaufen
Johann isberger Straße 6, 4, Mitte . ,

200 Kinderwagen , neu,
vor- u . diesjähr ., bill. Bettengeschäft
Mauer gasse 8. __

Brennabor -Kinderwagen,
wie neu , billig zu verkaufen Westend-
straße 15, 1 r._ __ J

Sitz- u. Liegewagen >
zu verk. Roonst ra ße 17, 2 S t. _
Eleg. Sitz- u. Liegew., Brennabor,

bordeau rot , zu verk. Sedan str. 3, 2 h
Ein weißer Kinderwagen

zu verk. Blücherstraße 10, V. 3 r.
Fast neuer Sitz- u. Liegewagen

bill. zu ve rk. Lothr ing er S tr . 23, 2 l.
Gutes Fahrrad für 15 Mk.

zu verk. S teingasse 27, Part.
Rennmaschine,

aut erhalten , 3flam . Gasherd mit
Gestell billig zu verkaufen Bleich-
straße 34, rechter Seitenbau 2 St.
Gut erh. Serren -Rad , Torp .-Freil ,̂

25 u. 40 Mk., sowie neue Nähmasch.
50 Mk. Klau ß, Bleichstr. 11, Laden,

Mädch.- u. Knab.-Rad L 25 Mk. ,
Mayer, Wellri tzstraße 27.

Herren - ü. Damenrad ä 25 Mk.
zu vk. Ta unusst r . 6, Hausmstr ., 8—1.

Gutes Fahrrad mit Freilauf
für 25 Mk. Göbenstraße 9, Gth. P.
Weiß, emaill . Herd, neu, L. 110X70,
mit Brat -Wärmofeu , weit unt . Preis
abzug. Kl arcntaler Straße 1, 3 lks.
<Nut crh. Herd, 110 ™ 76 cm tief,

billig zu  verk . Goetbeftr atze 1, 1 St.
Neue Kochherde von 25 Mk. eit ^

Lothringer Straße 28._
Gas -Bade-Oesen)

vorz. Oefen, neu, sehr bill. u. schön,
zu verk. Emser Straße 44, 1 L 1
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3flammiger Gasherd
feu verka ufen Karlst raße 30, 1 St . l.

2 Porzellan - u. 2 Gasöfen
m.  verk. Uh landstraße 16, 2. _-

Gr . Partie Defen . irische u. amerik.,
.neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler Straße 1, 3 links ._ B786I
Reue gnßeis. Badewanne , 170 cm [,

Sa, weiß emailliert , sehr billig abzug.
Klarentaler  Straße 1, 3 I. B 7860

Gaszuslampen v. 15 Mk. an,
Gasherde , Gas -Pendel , Glühkörp. u.
Zylinder in all . Preis !. Fr . Funck,
Wellritzstraße 20. ' Telephon 3978.

Drehbank zu verkaufen —
Mrank enstraße 21,  Part ._ 117901

Starke gebr. Hobelmaschine,
& elektr . Motor (2y2 PS .) billig zu
verkaufen Fekdstraße 16._ _

Efeuwände billig zu verk.
Eltviller Straße 8, 1.

Altertümer , Sachen jeder Art
kau ft Seerobenst raße 28, Gth . P . r.

PianiurS , Flügel," alte "Violinen
kauft L . Wolfs, Wilh elm .straße 16.

Gebr . Möbel aller Art kauft
Zahnst ratze 20, Part. _ _ _
Dir höchsten Preise für gebr. Möbel

zahlt Bertram stra ße 20, Mtb . P.
Kaufe «ebr. Möbel u . Speichersachen
usw. S chwalbächer Str.  43 , Mtb . r . l.
^Waschkommode m. w. M.-Pl . zu k.
gef. Off . C.  Z . postl. Schützenhofstr.

Gaslüster,
Zarmig , zu kaufen gesucht. Offerten
unter G. 843 an den Tagbl .-Verlag.

Wendeltreppe,̂ zirka 3—4 Mir . hoch,
zu kaufen gesiicht. Offerten unter
B. 947 an  den Tagbl .-Berlag.  _

Eisernes Tor,
.etwa 3,15 Mtr . breit , zu kaufen ges.
Off . u. W. 949 an den Tagbl .-Verl.

Zu kaufen gesucht
bessere, innen zusammenklappbare
Fensterläden . 116 breit , 175 hoch,
Mainzer Straße 86a.

Großer Obstgarten mit Wasser
zu verpacht en Ma inzer St r . 86, 1.
Zirka 20 Ruten Garten mit Wasser"
u. Obstb. bei Kaserne an Beamte zu
verpachten. Herderstraße 9, 1.

Nachhilfe im H. ges., tägl . 2 Std,
f. O. III . u. Quart . £>. h. Gymn . Off.
mit genauest. Preis unter Postlager¬
karte 7, Berliner Hof. _ _

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich IV2 bis
2 Arbeitsstunden mit Ernzel -Unter-
richt bei vielseitig empfohlenem
Philologen . Bei zeitigem Beginn,
Monat 15 Mark, in leichten Fällen
12 Mark . Man schreibe mit An¬
gabe der Schule und Klasse
unter M. 949 an den Tagbl .-
Verla g. _

Wer gibt einem Schüler
der Ob.-R. bill. grdl. Unterricht in
Mathematik ? Offerten unter M. 939
an den Tagbl .-Berlag.

Stgatl . geprüfte jg. Lehrerin
ert . Nachh. in Sprach , u. Elementar¬
fächern. Rau cntaler ^Straße 18, 2.

Schülerin des Oberlyzeums
erteilt Nachhilfe in all. Fächern. Off.
unter M. 943 an den Ta gbl.-Verlag.
Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch sprfi
jed. in 80 St ., prakt . ä 0.75. 15 Jahre
im Ausl . stud. Uebersetz. m. Schreib¬
maschine. W. Hemmen, Neugasse 5.

Kons. gcb. Lehrerin ert . Violin .-
u . Klav.-Unt . Dotzheiiner Str.  43,3 r.

Violin-Nnterricht erteilt gründlich
Heinemann , Müllerstraße 9. ^Gründl . Klavier -Unterricht
erteilt Frieda Lieber, Seeroben¬
straße 27, 3 links. __

Klavierunterricht erteilt
leicht begreif!, bei 2 vollen Stunden
in der Woche monatl . 10 Mk. Jenny
Kirchner, Bismarckring 11, 2 rechts.
Referen zen aus  er sten  Kreisen.

Klavier -Unterricht erteilt gründlfi"
Karl  Feh , Mu siklehrer,  Sedanpl . 7, 1.

Gcbild. Lehrer erteilt Biolin-
u. Klavier -Unterricht , monatl . 8 Mk.,
wöchentl. 2 Std . Jahns tratzL 17, P.

Opern sänger in
erteilt Gesang-Unterricht , Std . 2 Mk.
Off ._u. fßoMagerkarte 24, Wiesb . 2.

Bügelkursus wird" gründl . erteilt
Moritzstraße 24, 2. Stock.

Diejenige Person , die den Schirm
mit silb. Griff , I . Z. gez., an sich
nahm, ist erkannt und wird gebeten,
ihn gegen Belohnung abzugeben,
od. es wird Anzeige erstattet . Herder-
straße 7, 1 re

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig ausgefü hrt Her de rstr.  9 , 1.
Alle Gartenarbeiten w. bill . ausgcs.
Näh. Nie derwaldstraße 5, H. r . _
Herrcn -Schneiderci wendet Röcke 8,
neue Hosen 5, Ueberz. 12, Revar .,
Rein ., Samtkraa ., Anz. Aufbüg. 1.50,
Diust. z. D . Kleber, Hellmundstr . 39,1

Schneiderinnen r .
fertigen schicke Damengard ., sowie
Aenderungen bill. in u. a. d. Hause.
M. u. L. Laux, Blü cherstraße 7._

Schneiderin empfiehlt sich
im Anfertigen eleg. Damengarderobc.
Dotzheimer Straße 10, 3.

Schneiderin empfiehlt sich
zum Anfertigen von' Kleidern und
Schneiderrücken außer dem Hause.
Göbenstraße 19, vorn 3 l.

Gardinen -Spannerei , tadelt . AuSf"
bill. Preise . Moritzstraße 24. 2.
Wäsch, u. Spez .-Gardinen -Spannerer
Noll-Husso ng, Albrechtstraße 40. _ _
Wäsche z. Wasch, u. Bug . w. angett-

Ger ichtsstraße 9, Wolffram.

Schneiderin e. sich i. Ans. v. Dam .-
u . Kind.-Gard . Blücherstraße 5, 2 r.
Schneiderin emyf. sich im Ausbeff.

u. Neuanf . d. Wäsche u . Kleid, in u.
auß . d. H. Oranicnstraße 56, 2 linlS.

Kostüme, Bl., Kincherklffffv. schick
u. bill. angef. Herm annstr . 3, B. 1.

Jackettkld., Kostüme, Blusen
u. Kinderkld. w. eleg., u. tadellos sitz,
ang. Geisbergstr . 16, 1, Fr .Arnheiter.

Tücht. Hausnäherin empfiehlt sich
zum Modern ., Ausbeff. von Kleid, u.
Wäsche. Friedrichstraße 28. A. N.

Ein beff. Mädchen s. noch Kunden
im Kostümändern u. allen Räharb .,
per Tag 2 Mk. Bitte Off . u . I . D. 100
hauvtvostlagernd niederMegen . _ _
Wäsche z. ÄuSbess. u. Neuanfertigen
ird angen. Rheinstraße 62, Gtch l ._

Perfekte Stickerin empfiehlt sich
bi ll. Bertr amstraße 20, 1 links ._
Handstricken w. gut u. bill. besorgt
Herderstraße 6, 4._
"Modistin empf. sich"in u. a. d. Hause.
Norkstratze 7, Frontspitze.

Hüte w in u. ans?, d. H. schick
u. bill. garn . Federn u. Spitzen ger.
Siegl er, Weberga ffe 88.

Friseuse fuW noch Kunde«.
Bertr amstraße 8, Hth" 2.  Stock ._

Tüchtige Friseuse sucht noch
Kun den. Franz -Abt- Straße  10 , P.
Friseuse die a. Anbul . n . n. Kunden
an . Hellmundstraße 40, 1 r.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Walramstraße 1, 1 rechts.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird stets angen . Natürl . Rasenow
bill.  Preise . Feld str. 22. Tel . 393b.

Wüsche wird noch angenommen.
Fr . Schmidt, Langenbeckplatz6, GarB
nerei . Eigene Bleiche. Teleph. 447»:

Wüsche wird noch angenommen.
Göbenstr.  33 , 2, Ba lzer . Eia. BleiV

Wäsche aufs Land
z. Waschen u. Bleichen wird .angA*?
auf Wunsch gebügelt, bei maß . -ph
Wäscherei Dotzh eim, Jdsteiner Stn L

Wäsche
wird aufs Land angenommen , Ss
bleicht il. pünktlich besorgt. Zu erfr.
Bahnhofstraße 5, Handschuhgeschaft-

Selbst. Geschäftsmann , „ ..
sucht 5—600 Mk. auf % Jahr zu lerv-
gegen Sicherheit u. Zinsen . Off . ^
Postlager karte 29, Amt 8._ ._

Königliches Theater . _ „
Zwei Viertel Orchester-Sessel, Ab. P'
für den Rest der Saison abzugebe**'
Passage- u. Reise - Bureau Born
u. Schottenfels , Kaiser - Friedrich
Platz  3 (Hotel Nassau)._ __ —-

Ein Ibach -Piano mietweise
abzug^ Seoanplatz 8, 1 r., 10—4 Wb

Neues Pianino .
wegen Platzmangel billig zu ver
leihen Qu erstraße 2, 1.  _

Roch 1 Reklame-Feld ,,
in der Durchgangshalle des Tagblau
Hauses jahrweise zu vermieten . Wz
im Taablatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

ÄprKNsZ

MMSSMSklM
feit 9 Jahren bestehend, in feiner
Lage, mit prima Barkundschaft, ist
anderweitiger Unternehmungen halb,
per sofort oder später

melMKiWoeiMif.
Aeußerst günstige Gelegenheit. Billige
Miete. Gefl . Offerten unter D. 948
an den Ta gbl.-Verlag ._ _ _

feineres HPMZWfft
der Lebensmittelbranche zu verkaufen.
Rrntab . wird nachgew. Erf . 1590 M.
Off , an Post lagerk arte 14, Wiesb. 1.

mit guter Kundschaft sofort zu verkaufen;
billige Miete ! Vermittler verbeten. Off.
unter SS. l » J an den Tagbl.-Verlag.

mit prachiv. Schweif u. Mähne , 6j.,
flott , fromm u. zugs., 1,70 groß, zu
verk. Tausche auch. Off . u. F . C. 4238
an Rudo lf Moffe, Ca ssel.

e%x schweres, erstksi
elgisches Pferd,

3T119

lOjähr., aufs Land zu verkaufen, weil
pflastermüde.
^ Sped itionsgese Us chaft » Adolfstr. 1.

.Pony , gr. U. kl.
Nolle zrr tzerkKuferr

Bleichstratze 27 , « ade «._
Pferd mit Wagen u. Geschirr verk.

Becker, Blü cherstraße 6, Bdh. 3 St . l.
Groß. GcMenhelLskMf.

1 Herren - u. 1 Damen -Brillant-
Ring . sow. gold. Kavalieruhr zu verk.
Kleine Schwalbacher Straße 8, 2. Et.
" Ei« Wasserkiffen

u « d «i« Luftkisseu»
fast neu, zu verkaufen.
_Seriell , Schttl gasse 8.

Antike Zinnkannen , Zinndosen,
Zinnteller , antike Krüge ». Kastenuhr
zu verk. Uorkstratze 3, Hth. 1 r,

BriefMÄrteü.
Große Briefmarken - Sammlung,

tadellos gehalten , an 9090 Mark ge¬
schätzt, wird unter Wert gegen bar
verkauft . Angebote unter A. 385 an
den T agbl.-Be rlag.

TemnsschLiiger,
Doherty -Slazenger , ganz
verkaufen Rheinftraße 62,

neu, zu

«rbrauchte PtamnaS , gut her»
gerichtet, von stlütknor und Ibach,
empfiehlt billigst!
Aeinrich M - Iff, Wilhemstr. 16.

Flügel,
sehr gut erhalten, wegen Mangel an
Raum billig zu verkaufen Wcber-
gaffe 21, Laden. _

Meister Geigen.
Eine Sammlung alte gute SReister-

Geigen, eine vorzügliche alte Viola
und sehr schönes gutes Tiroler Cello
werden zusammen , auch einzeln billig
abgeg eben S chulgasse 7, 2 recht s.

Meg . Ma 'h.--SKloW
ts. sonstige Gebrauchsgkgenständewegen
Wegzugs billig zu verkaufen. Näheres
Schcnkcndorffstraße3, 3 rechts.

Divlomaten -Echveibtifch»
massiv Eichen, für 65 Alk. (neu) zu verk.
ftrtom , Raucnthaler Straße 6, 2 l.

Antikes PMeMrttt,
1,50 Mtr . lang , eichen, reich geschnitzt,
zu verkaufen. Händler verbeten.

Querfeldstraße 3, 1.

passend für Garten-Restaurant, spoltbill.
zu verk. Göbenstr. 9, Garth . P . L 7200

ezinmlwagen
bill. zu verk. F. Flässner, Wellritzstr. 6.

20 Kaheräder-w
mit Freilauf»

früherer Verkaufspreis 198 Mk., um-
ständehalber für 65 Mk. p. Stück zu
verk. R. Göb enstraße 9, Gartenh . P.

WŴ 3<> FaHrrLder zur^ liiswahl
h St . v. 65 Mk. an. 1 Jahr Garant.
Prcisl . gr atis , Wetlritzstraße 27.
^ifttig für Plfiereieii!

Wegen Verlegung und Vergrös?er.
ihres Werkes gibt bck. SKaschinen-
fabrik ihren Vorrat an neuen u. ge¬
brauchten Maschinen besonders günst.
ab. Offerten unter O. 943 an den
Tagbl .-Verlag._

Restauratimrsherd,
A.0/110, fast neu, bestes Fabrikat,
nebst Wärmeschrank u. Spülanlagen,
sehr preiswert zu verkaufen.

Gerstel & Israel , Langgaffe 19.

5 Majottka-Defen
mit eingebaut . Dauerbrandöfen , für
Herrfchaftswohnungen , 3 cif. Dauer¬
brandöfen , 4 eiserne Füllöfen , 1 Gas-
ofen zu verk. Äiktor iastra ßc 41.
10-20Lee!anc!ie-Et ensente
(10 E!. — 12 Volt 8x.) klle elsktrlsods
17Krsn»n!a^s billig vxi verkaufen. Näb.
im Ta gbl.-Kon tor, 8c halt erlial le rechts.

DurlhUZaden-UnibauMaurttiuK»
stratzs 14  sind

2  große Eichen - Fenster
mit Bleiverglnsnng und
Roll - Läden , 4» Wand¬
schränke , kieferne Bänke,
Sandsteine re.

zu verk aufen. Näd cres 1. Stock.
§Ä , öemiitielte Wey

abzugcüm Frankfurter Straße 83.

Devor Sie verkaufsn

ülk  ZMgebisse
hören Sie mein Nngrstot.

ts  je«Sr a ssl» <, Metz ger «affe 37.

MW , Kleider, Schuhe
kauft 10. 8 -z-i»Vr , Niehlstr. 11, M. 2.

_ u 23, Po rt.
Hm Cresslaisi,
«rabenstratze 26 , Telephon 3N95,
empficblt sich den geehrt. Herrschest, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Daiucn-
und Ki-derkl., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silbcr,Äirhnsev .,Nachl. rc. Postk.gen.

Alte Oelgemalde
Porzellanfiguren , sowie alle sonstigen
Altertümer kauft

W. Fliegen , Grabc nstr atzc 36 ._

Wagner, WOr. 27,
ist Wiesbadens bester Zahler

f. gut erh. Herr.-Garderobe u. Schuhe,
Zahngeb., Pferdeg eschirre rc. B7911

Fra » Klein,
Coulinstr.3,1.Tel.3490
zahlt den höchsten Preis für guterhalt.
Her ren- und Dame nk leiber. _

f IM © S®̂
«.keirrLade » ,

zahlt die atterhöchstsuPreise f. guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schube.
Pelze, Gold, Silber , Nachl. Postk.  gen.

Metzgergasse 27 . Teleplion 2178,
zahlt « achwsislich am besten für
Herren-, Damen- und Kinderkl., Schuhe,
Pelze,Möbel,Zahngeb ., Gold,Silber rc.

M.
Mrtzgeeaasse 21 » Telephon 3687,
zahlt die höchsten Preise f. gctr. Herren-
und Damenkleider, Militärsachen.Schuhe,
Pfandsch.. Gold, Silber und Brillanten.

Sofort Geld!
in jeder Höhe zahle für Restbestände,
Partiewaren jed. Art , wie Manufakt .,
Konfektion, Schuhwaren , Goldwaren
usw. Gefl . Offerten an Haascnstein
u. Vogler, A.-G., Köln, u. O. K. 1430.

Pianino,
gebr., zu kaufen ges. Off. u. P » 930
an den Ta gbl.-Verl,  _

2 Spiegelschränke.
gut erhalten , zu kaufen gesucht. .Off.
unt . L. 949 an den Ta gbl.-Verlag.
Gebrauchte Möbel zu kaufen

Hellmuudstr . 44 , 1. Stock.

Kassenschrank,
mittelgroß , zu kaufen gesucht. Off.
unt . P . 849 an den Ta gbl.-Berlag ._

Altes
Kupfer , Messing, Zinn , Blei kauft u.
nimmt in Tausch

JP. J.  Fll ©i>-cn,
Kupferschmicderci, Verzinnerei,

Metzgergasse 37, Helcnenstraße 14.
Tel eph on 1
Mnkauf

von altem Visen , Metall , Lumpen,
Guurmi , Neutuchadfälle , Papier
Cu. Garantie des Einst.), Flaschen und
HaseufeKeu bei

WliS !§a « Iii »a Stieres,
AlthaudUrng,

Well ritzstr . 39 , — Tel epha r» 1334.
Bitte ansschnewen.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kft.u.
holl ab &i. Kipper , Oranienstr. 54, Mtb.

gesucht, zu dessen Urtmia (' tu«15,000 Mk.
genügen. Eo. wird Rcfirkt. auch kl. Wut
mit Nebengeschäft bei obiger Anz. kaufen.
Off. an McvU,  Markt-
straße 9. am Schloß.

Obstgärten
zu verpackten Frankfurter Str . 83.

m-  Pächter -w
gesucht für kleines

Hotel- RestKrrL'KZrL
am Platze. Strebsame Eheleute
ntit Mk.2—3000 Barmittel wollen
Offerten einrcichenu. 6 . 498 an
Tagbl.-Verl. Antritt mögl. sof.

Wegen Neulegttng der
Fnstböden Ln den Schnl-
häufern Rheinftrafie 36,
kam » der Anterricht in der

Zpietz'schen höheren
Mädchenschule

erst am 22. MpriL
begirnien .

MM  Worbs
Adelheidstraße 48 u. Oranienstraßc 20
(Direkt. : E. Worbs, staatlich gepr.),
höh. priv. Lehrr - u. Erzieh .-Anstalt,
Vorbereitungsanft , auf alle Klasse»
(Sexta b. Ober -Prim . inkl. d. fämtl.
Schul, a f. Mädch.) u. Exam . (Einj .,
Prim ., Fähnr ., Seekad. u. Abitur .) !
Nichtversebte könn. die Klaffe bald
einholen od. höh. Prüfung bestehen.
Studienanst . für Erw ., Sprachinst . !
Arbeitsstunden bis Prima inkl.!
ßeü.Erf.s.17I.d.Ati!.In&L!
Die crfolgr . Prüft , in d. Einj .-Pr.
v. 14. 10. Il waren alle von niir vorb.
Priv .-Unt. i . all. Fach., a. f. Nusl .,
dcsgl. für Kaufleute u. Beamten!
Nachhilfe- u. Ferienkurse . Pension . !

Worts,
Privatfchuldirektor mit Obcrlehrerz .,
nicht Luiscnstr ., send, in mein . Haus
Adelheidstr. 46, Eing . Oranienstr . 20.

i.  Schüler höherer Lehranstalten . Vor¬
bereitung für die KUnjShr .-IPre !»
n i 11i'jirts -J1”a-s'T üjbSS', auch für nicht
■versetzte Schüler mittlerer Klassen.

Dr. pML Franz Meiniano,
_ _ Oranienstrasae 43, 2._Privat-üoierriciit
in öeistsclsejr Spraclae (Gram¬
matik , Konversat .), ÜFranatUsiscS »,
sow. in allen
Gymnasial - Fächern bis Oberaekunda
erteilt akade niseh gebildeter Herr
(Staats -Examen mit Auszeichnung).
Näh eres im Ta gbl.-Verlag._ Üh

Merlahnstei « a. HUff,
für Schüler des Gymnasiums und Real-
progymnafium?. Voczugl.Empfehlungen,
langjährige Erfahrung . Prosp. durch
Reltor

MmMimit
lierB PrivatsGhnle.

Gründl. Vorbereitung
für alle Schul - und
examina.

den Tagbl.-Verlag.

6eld>.Zeit
sparen Sie, wenn Sie sieb
zur Erlangung oder Ver¬
vollkommnung von Sprach'
kenntaissen an uns wenden-
Die Berlitz-Methode ist be¬
kannt als die schnellste und
die leichtfa.llichste.
Beste Referenzen am Platz*-

m
llnussß ert. engli **

>> vdl liß » nlprrii -H** »
Platter Str, 2,  Vereinsheu « *

Arbeit- u. Nachhilfestunden
für Schüler sämtlicher höher®
Lehranstalten.
Wiederholt gewannen nicht vef'

setzte Schüler das verlorene J a*3'
wieder , bestanden sitzengebliebei^
Untertertianer nach 1Jahre , sitze0'
gebliebene Obertertianer nach vie_
bis sechs Monaten das Einjährig® 0'
Examen.

Kleine Klassen . Streng
viduelle Behandlung , Aufnahh 1
vom 9. Lebensjahre an . ,

Direktor Dr.E.Löwenberg*
Rheinbahnstrasse 5.

Spreeh st . 11— 1 Uhr . Tel.
Unterricht undl̂ achfiiD0
in allen Fächern der höh. hehranstnB®1̂
Beau gichtigung der häusl. Arbeit*

Oberlehrer a. D. Selten*
Nikolasstiasse 6, ll ._ -

TWNMsMli! BSuilh
Staatlich konzessioniert. Erste Led.
kräfte für Wiffensch., Kni-awen

Kapellenstrasic 58.
E

. Sprachen
Musik. Herr !, gesunde Lage am W"'
Geraum . Villa mit mod. Komfort .
groß. Garten . Prosp . ». Referenz-
die Vorsteherin F rl . I . F . Bl ustL^

SchülerN . .-
der Sexta bis Quarta inkl. wird 1- . .. . ,n_ grallen Fächern, besonders in Latein. ^
Wissenhafter Unterricht erteilt.
75 Pf. die (ahmte . Off. u. 1>. 959

Lnisenstraße 7.

Staa .ll . jsrepr . Iielirorl* 1 ^
erteilt Unterricht in Sprach©1* j,,
and . Fächern Bismarc kring
^Engländerin sucht mit geb.
Englisch gegen Deutsch auszutausm
a B ., Frankfurter Straß e 8.

SliarpC ) Luiaenr ilat̂ ^ jj
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Jüf1.IMerr.
^pTTsuroimET crngOTcm«

Miss KBoore,
- — -Rhoin str . 101, P.
•Hsisnne institutr'ce sonn« le$ons sram

ionvep?, pa gens»echerstr, ], >, b. ! u 4-6.
-Französin (dipl.) ert. p -dl. Un err. u.

Beste Ref.  Dotzhelmer Str. 34, P.

Italienerin (Lehrerin)
Pendeltet in ihrer Mutter-prache,

A. %is-ieaoli , AdoLsaliee 83, 3.

Morgcn -Ausgave , 3 . Matt, Seite 23.

Wiesb. Privat»
Hancle’sschule

Rhefasfr.
Nahe der Ringkirche.

Unterricht auf:
SO Schreibm aschinen,
1 Rechen masc hine,

für gleichzeitige Aus
»eehnung v. S Rechn.
Arten.

1 kleinere  Rechenmasel
2 Kopier maschinen.

.1 ’Ty panflachdrucker,
1 Rotary-Vervielfältiger
2 Flach-Ve rvielfä ltiger

USW.
Beginn neuer Kurse für alle

ÜSPfafiihrun gsarten. deutsche
flÜH?”8- engl.  K orresp., ge-
ŷ rbl. und kaafm,  JSechnei
‘}̂s z- Konto - Korrentlehreetc.
tyecbsgj-  un d Scheekkunda
^S^ iwok-̂ Baab-^^ Giro-

und alle übrige:
Bandeisfächer nach 35jähr.

Der Direktor:

Hermaiso Im.

-w

BMatelt-lestf.
iiaadfls- u. Schreib-

Lelirasstalt
erßm Wctrrges I«

für | '£
Dmeü| 5

und
Amu.

(Inh .: Emi!Straus).
Nur : - Ws

46 Sltliiüialt 46,
Eds Moritzstraße.

Zsm 8 . Hril «t:
-Kkgin rare fhirfe.

Bormittag -, Nachmittag»
und Rvend -Kurse.

Besonders
Dani «r,-2lbtsilunge » .

Lmil
Inhaber und heiter

dsr
RhsinAsb-Westf. Kandels-
und Schrsib-hshranstalt.

441 Rheinstpässa 4 ® .

ffMWUWWWIWWWWi
Prrispekte frei.

C~~ Milüdsner
j knnstgewftrbl.Atelier

Hedwig Bragrrarm
Wiesbaden, Luispr.str. 6.

Unterricht im knnstgewei'blich.
Zeich e:i, Malen und Entv erfen.
Vorbor eit. für I«>Qnchner Schulen.
"Wiederbeginn Mit 0 Amil . Pro¬
spekte. — Entw?r e für moJ.
Runs g-ewerbe. Aas ührungkfin t-
Iersol erTextilarb it>-n. — K r-
belsfmkerei. —Geber ahme ganz.
w,1l, >unx ei;.rieht .ngen. j

a, "V V » '' 3 -s =r
.“-h' Knrs. DienSiog , SLApr . » j~-

3 j ; .,;-, Gewerbeschule. - r®
ia » Hs « a

Zlkiogrtttzik.
N st sch I !) j?  n sch vn  Isa?

tr » Kurs » - 15 Ml.
®!®Zur völlige» Er :e>nung. Kerne
Kketzin Klassen. — Individ . Unter«
Rcht. N ite Kurie heg vn n am

15. i-nd 1. jed n Monats.
,, Sch ei Vf!UNS,

arkslr. 12, 1. Tel. 2537.

.Glavier - NNiLrrrcht
u Harmonium erteilt grün libst g.pr.
Mufikle' rrrin , Wielau str. 13, Part.

D ul!«Fäciier äsr Mtsit
Ädolfsir. 2.

Der Unterricht beginnt

Montag, den 15. April.
Massige Honorare.

Anmeldungen werden täg¬
lich von 11— 1 und von
5-6 Uhr entgegengenommen.

DMior Fraaz Set fc
Für die ganze Spielsarsvn wird ein

tüchtiger
LeZttttslehrer

oder auch Lehrerin gesucht. Angebote
u. T. 949 an den Tagbl .-Verlag.

Mst -, Zeichen - « nd
WsdeÜier - Aleüev

«s» „ rn « r, Kunstmaler
r». akad . Zei -h«ntki»r «r,

Dotzhkimer Str . 24.
Figur u Landschaft. All«

*>e» «ir,-« von den Auf «gen bis
iur .kiinftl. Vollend« g für Herren

und Damen, sowie Kinder.

^Vorbereitung zum eini .»sre«wiA.
Künstle» *Examen ü» He
"kadcmie tt . Aeichenlehrer-

Seunuar»

!*«.nrtl. Ausführung aller Art
-yiichn'mg n, Malere euü. Ge-enk«

_blätier u. s. w. im Auftrag.

^Wier - Nut ^ rricht , . . . . — - vt
föf - Wiener Methode , ^ ,Cantd *rtfl *Cmftlt

f« sich.  Er olg alle Stute« dis zur von Dame wird gründlich erteilt,
u. lU-Reife. Vorzug!.Reinzeugn Marie Gefl . Anfragen unter H. 949  an den

Pisnietin. AnukUtalc-rStr . IO. I r. ' Tagbl .-Verlag.
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Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschluh einer Leihreuten -Berächrritug.

Vollkommen sichere Kapitalanlage, kostenfreieri'ientenbezug ev ntuell
durch Postsendung ohne Lcbcnsatrest. Die ziihriiche Reute beträgt
bei E.ntntt im , . .

75. Lcbensiahre
1!! 89sO der Bar«
*4,79 I / 0 fetitlnge.

Kostenfreie Vermittlung bei erstklal-igen An .alten.
Strengäe Vers liwieg nheit.

Z § SL °LWK .-K » LÄLL ( !:ck . pgrt ) ,
Frisdrichstruße 80 , — 9—1-2, 2l a—4. 1973

50. 55. 60. 65. 70.
Männer 7,35 8,30 9/9 11.73 14,78
Frauen 6,76 7,68 0,04 10,94 53,05

©
©
©
©

TsmM - 8shr § rm
emvfiehlt sich. Prima Referenzen.
Näheres  Te nnisp latz, Kaiserstratz e.

Unmittelbar nach den Oster¬
ferien hsxlnnt sin

OflMNp-fSLiÄ.
ferner ein Lilnelvr - Tans-
Itssrsus , zu denen gefl. weitere
Anmeldungen erwünscht sind.

Privat -Einzelunterricht, speziell
im modernen Walzer, Boston,
Doppelboston und Two-step, er¬
teilen wir jederzeit.

Julius Elsr u. Frau,
Adelheidstr . 85. Telcph . 3442.

Tanzen
erlernen Sic schnell und gut

(Vi'lZ? ««gestört!
für Stndierendr . Kur fremde,
Knnflcnte , Beamten , Höhere
Beamten und Handwerker

besonders zu empfehlen
in Privat , auch Sonntags

Michelsbern ©, 1.
.

ff Zu unseren Mitte April be-
| ginnenden

jAoeiiä-ii GpiamsteuhrsBii
sov.iö zu einem

Privat-Kiiiler-TamiFtel
nehmen wir weitere Anmeldungen
gern entgegen.
Fritz Sauer u. Frau,

| Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

^ 33 Ade !5«ciiästr , M . j

TaNisRnterricht
in Privat , ö. stundenw, , <rt . zu jcd.
Z " t H . 5i Krentenstr . 3.

M . .
(4  Ŵ8

Andenken, verloren von Lehrstras,«-
Römertor -Kirchg.-Albrechtstr. Gegen
hohe Bel, abzug. Kirchgaffe, 7V. Adel.

BerLsrerr

Freltag vor ->,ittag . Wiedcröringcr
«tk . 80 . — Belohnung.

_ Hotel Ras «.
Berloren am Gründonnerstag : Ein

goldener Kneifer mit Etui von der
orthvzentrischen Kneifergesrllschaft in
Berlin . Gegen Belohnung abzug. bei
A. Neusel, Seerebenstraße 13, L_ _

^Nefrn ?D § u '
fi :i Brlltot '.trrna . Hellmnndstr. 42, P.

ein kleiner Rehpiuscher sauf
„Bobbi " hörend ) , llcber-
bringer erhält gnte Be-
lohnttvg.

Hote ! HoheuHvilern.
Ein kleiner schwarzer Rehpinscher

mit braunen Flecken
ess £ l «n ?ifeit.

Mederbringcr erhält gute Belolmuna
» ■■■■>«»H «»«»-« 8t.

SS| r Gardinenkstounerei v. Frau
8te, >s «»r . Ovnnie nfit. 15, Grill. 1 St.

“S-aiBffaffKh'ÄTS^
ärzll. gcpr.. Lttvrechtftraße 3, 1,

_ qm Bahnhof.

LW!. (tpräfte«Metise
As>mä 1 eibfrt . Zu spr. 9—8 Uhr
El onormftr. 9, 1 1„ Ecke  Bertra mstr.

'Massage, «».?-"̂ ....
Coulinniaste 3, 2,  am Michelsberg.

^ *■ Mrk' * IM! 4«Ŝ V ißit p —" t ' " , “ ' —

©©©©£)s ©o ©oass3 ©ss ©®s3 ©asä

tmu - « Simr-M
werden aufgrarb. u. neu ängef. ?>7548

Li. »4 .«put,  Bisniurckling 1t, 3 r.

„ Kranke.
pHeilungsuch en,fanden

«rp-' «tetfl Hjife durch die be-
‘‘ währ e Heilmethodedes

E3s « log »sei » imisiir , t  n « : itn ! s>
SlcSe

Spr. 9—5 Uhr, Bj5iäa>‘n9 <rns «e 5.
Für Minderb emittelte honor arfre'.

knny  Kupfer, JSferftSr*
titl. Damen in Dtastaae — Maniküre.
Ecke Bleie', str iste u. Hclc»cnstraLe2, 1.0,n RR1 iv «in»3«,b...

WUsm mir für meinen.
Frau BTIiaaltsetli E,in !ic . Michel ?»
verg 32 , 1. (Sleratl. gepr üft.)_
MWage , ManiKre.
ärztlich gevr . Ottilio Kassberger,
Langgäs fe 54, 2. _ __

MaMge - Wian tfitre
CtsüTjrlotte .ftsäSseJEUj ärztl. gepr.,
Sämlgasse 6,̂ 1._ _ _ .

Gänzmaffage 1 Mk., n. f. Damen,
v. tücht. ärztl . gepr. Masseuse. Frau
MtheJiusert , Seerobcnftraße 29._ZWMWWn.Mßiümire*
F rietüra N icI »" !> Tannusstr . 19, 3

PjöiilieitpllEieii.Iiüiütore.
''S-VIPas Junssse HiiHerj

_ _ Schulga ffe 7, 1. Et.
Wrrr : kuvzo JeiL!

k̂ rs. B.  Leudsey,
«merikanisü e Original « M

Phreuologin .i z.e
Beurteilung von Kov!° und
tzandlin en aufs G-naueste.

Nerostraße 14, L. Klage . -
Sprechst. nur für Damen gef. gesch.

van 2 Uh r na chm, bis 9 Udr abends.^
Phrrnologü?

Fpan Kalbarin» lliremü'Isr,
Hclencnsrr. 18, H., 3. St.

iMinm PDrenoloiii!»
Kopf- u. Handlinien, sowie Chrromant'e,
für Herren n. Damen, d. erste am Plape.
k!ir «v «ir » ik . früher tztrs bgrabcn 10,
_ _ jetzt Weberaas se 58,  P .

Pitrenölo ^ in*
Mrs. C. Schuhes, Toeht. v. Mrs. Lendsey.
Tägl. vu sprechen  Uele nenstr. 18. l.

System StUPfmastö . Phrenologie,
Chiromantie. ,Frl. »>H, » Camclt.
Coulinstraße 8, 2, am Michelsberg._

Bhrenolöjzi « !
Täglich zu sprechen(auch Sonntags ).

F ». Starolinr BSossb - rg,
Metzflt taafft  3 3, 1 (nahe jUoib<tn sie).
$ tt fn«ft, Sck irifnie

u. Lebenserfolge deutet Khrenologin
Frau Bill, GLbenstraste 5, H. P . lks.
Nur noch kurze Zeit hier . 87903

Wohne KarlftrKse L4.
Frort Heva n.me.

2 Damen
suchen in bess. israel . Fam . Mittaqs-
u. Abendtisch, Nähe Langgaffe. Oss.
u. B. 94« an den_Tagbl .-Ber lag.

K -iktenz für Dante
mit einiaen Mk - 1006 u. Möbel
für ca. SOgiBtta , zur C>t« kich».
u. I' cltitttfi einer Heilstätte fiir
JuLertr -rnt « —nach speziell, n.bciiährt . Heilmittel— o ne Diät-

. . zwang. Billa in pass. Lage liier, w.
§1 gestellt Mb . 0 . Engel Adolf str. 9.

Wahrpla n iW
fl. eingri., lukr. Äesck. . z. vcr'. od. gcg.
Li cnz Psstlag -rtarte 34, Wic «-
ba . er» r ._ _ _ _

An Wj -- baden oder weiterer Um-
oedtina sucht bisbc iger Grotziudtt-
strieller , vermögend,

pafferrSett
Wirkittlgskreis

voruchmcr, sonst aber b°liebiger Natur.
— Suchender(Wesbad ' ncr) wurde feine
hervarrogenden Kenntuiffe u. Kr-
tai .rungen weit unter jetzt bezahltem
Werk zur Verfügung stellen, sich evcut.
auch sinan -iell beteiligen können. —
(Lest Angebote unter 4. 372 an den
Tsflbl.-Ver lnfl er beten.

ca. 200°-« dielet
intellig.Bcrwnen
dir Ueberuahme

unscr.r Zweigstelle bei angenehiu., nur
schriftl. Tätigbit im Hau e, auch als
Ncbcnberust Kein Warenlager ! Nach
unser m vnstem errichtkleEugrosvertricbe
erzi len z. T . bis 20.0 0 Mk. Um'atz v-  a.
In orma-ion mit rrrknndiichtn Er»
solgnachweisen kostenlos. „Zentrale.
Abt.6.3", Hamburg 36,Schliehf. -14. F160

gegen prima Stchcrb. u. Zinsen , rück¬
zahlbar nach 1 I ., sofort ges. Off . v.
Selbstg . u. G. 946 an d. Tagbl .-Berl.

Zwecks Ausbeutung
e. nachweisb. wirkl. wertv . patent.
Erfind , ca. 3009 Mk. geg. Sicherheit
bezw. Beteilig, gesucht. Offerten n.
Wiesbad en 3 P ostlagerkarte 32.

GesW- ii. GeigkAhUicib
übernimmt tüchtige Pianistin , welche
fertig vom Blatt spielt ; auch im
Bierhündigspielen erngeübt. Offert.
v. L. 989 a« den Tagbl .-Berlag ._

Geübte Tennisspieler der g. Ges.
gesucht. Sportpl . Kaiserstr . Offerten
Klub W. hauptpotzlagernd.

Wann ' fährt
ein Lllöbelwagen von Düffeldorf oder
Umgegend leer nach Wiesbaden ? Off.
«5lst̂ Meinftratze ^104,_ 4._ _ _Diskr. fiWir-8Ä&?
Heb amme , Sckwalbacb. Str . 61. 3 St

fin -enÜebevolleAuf-
(«S/liSllS -58 nähme bei Frau vtl,

staatl. gpr. Hebamme.Mainz,Rbcinstr. 40.
DaMeu

finden freunbl . Aufnahme bei Frau
Chari ffie, Hebamme, Erb ach-Rhe ing.

ßifttS "! besserer Herkunft wird au!S
«UUu Land in sehr gute Weg!

genommen. Monatlich 30 Mk. Näheret
im Ta,bl .-Verlag._ _ U*

Offerfcnbtalt
pMARIA« “ ^
Leipzig. Grösste k-*

uverbreit .Heiratszfg.Probe -Nr. gratis,

"vmichmstez3nft!tiit
am Platze für Ehevermittlung.

Gegründet 1904.
Frau Friederike Wein ?er.

55 Friesrichflratze 55,
SBermBfl. Damen und

Witwen aus allen Stände -!
w. Heirat. Z . Einheirat , iu
Geschäfte aller Bronchen ist
Gelegenheit geboten.

Pornehnie Beziehung u.
Verbstrdung._

Heirat.
w. Witwe 38 I ., Bermöq. 24,000 Mk..
Fräul -, 40 I ., 10,000 Mk., Fräuleiii,
38 F„ 10,000 Mk., Frl ., 35 I ., 15,000
Frl ., 27 I ., 30,000 Mk., Fr !., 25 I ..
5000 m , durch

-Frau jSlm ©ii 9
_ __ _ Römerbera 39. 1. _Dame,
Mitte 30er, wünscht, da es ihr an
Gelegenheit fehlt, mit ält . Herrn
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Off , n. S.  9 43 an den T agbl.-Berl.

Junge hübsche Daine , gebildet und
von heit. Wesen, schlanke Figur , in
Frankfurt ansüfsig, wünscht m. scin-
gcbild. reich. Herrn bek. zu w. zwecks
Heirat . O ff, u. A. 398 Tag bl.-Be rl.

Frl «, 23 I ., 138,000 M. bar. Frl .,
20 I .. lSO/ O.i M. bar, Witwe. 48 I ..
100,000M. bar, w. s. zu Verb. H., w. o.
Perm. Fr . Mg . Scott , Berlin 81V. 61.

mit enormen Ein ' , u. gr. Bar-
vcrm., in auSw. Großstadt, w.
Heirat mit nur vcrmög über jg.
Dame. Aus . Angeb. mit Bild
unter „ HL. W- 8R -S8 " an

Ai Vwzsloie
,4.-« ., Berlin IV. 8. Anonymes
unberücksichtigt! F68

SaeSBä3 » !« E36ffiSi35aBSSS
Kaufmaim,

evang.. vermög., Mitte 30er, sucht auf
diesem nicht ungewshul . Wege paff.
Damenbekanntschaft zwecks Heirat.
Lust u. Liebe zum Geschäft der Nah¬
rungsmittelbranche Beding. Damen
von guter Erschein., in mittl . Größe,
mit Vermögen, wollen unter gegen¬
seitiger strengster Diskretion gefälligst
ehre Off. ii. W. 948 an den Tagbl .-
Berlag  einsenden . __

Heirat.
Geschäfts»!., repräs . Ersch. ev., m.

gutgeh. reut . Geschäft, w. m. e. Häusl,
erzog, anft Mädchen, im Alter von
25—35 Jahren , mit etwas Vermög.,
betr . Heirat bek. zu w. Gefl. Offert.
ii. I . W. 16 hauptpostl age rnd.

P-
Einen ersten Brief zurückgefordert,

neuer liegt.

Brima lKxistestz
für Herrn oder Ehepaar bietet sich
durch Nebernahme eines gutgehenden
Geschäftes mit angenehmer Tätigkeit.
Erforderlich nur 1280 Mk. Näh. d.
Hans Gwiderskh, Bleich straße 46.

^axie ^ en,
kulant , auf kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensversicherung
Bedingung . Offerten unter I . 429
cjn_D. Frenz , Wiesbaden

Mirt - PraLws
in billigster Preislage bei

"SWilh -lmstr. 16.

PäSlik -SSlp » „Wohnunga äfis.lfk<a5 .C • zu vermieten“,
„Möblierte Zimmer zu vermieten“,
„Laden zu vermieten“, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten“, „Zu ver¬

kaufen“ etc.
auf starkem Treisscm Papier , sowie aufjfeiogen

auf Pappdeckel , zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgen} g Uhr bla

abends LUhr geöffne*.
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DUMD Wiesbadener Kur [ eben.

Vorschau*
Wenn der zu Beginn der letzten Woehe plötzlich ein¬

getretene Witterungsumschlag , der mit Regen , Schnee¬
stürmen und Kälte sich in ganz Deutschland bemerkbar
machte , auch an Wiesbaden nicht spurlos vorüberging
und in seltsamem Kontrast stand zu der Blütenpraeht,
die bei uns seit längerem zu beobachten ist und mit jedem
Tag an Schönheit und Farbenreichtum zunimmt , so
konnte das doch nichts mehr an der Tatsache ändern,
daß der Bäderfrühling Wiesbadens , die Frühjahrsaison
der Weltkurstadt , auch diesmal mit den Osterfeiertagen
seinen Anfang genommen hat.

Am Donnerstag vor den Feiertagen begann der Korso
der Wagen vom Bahnhofe durch die Kaiser - und Wilhelm¬
straße nach den zahlreichen Hotels im Kurviertel , die
bereit waren , Gäste in größerer Zahl aufzunehmen und
genügende Vorbereitungen getroffen hatten , allen An¬
sprüchen eines , internationalen Fremdenpublikums zu
genügen . Wiesbaden zeigte sich von der liebenswürdigsten
Seite und vermöchte den günstigen Eindruck , den es auf
die neu angekommenen Gäste gemacht hatte , auch während
der Osterfeiertage nicht nur zu behaupten , sondern noch
zu erhöhen.

Die Tage sind noch zu frisch in der Erinnerung , als
daß es angebracht wäre , über sie ausführlich zu berichten;
jeder hat sie wohl mehr oder weniger selbst miterlebt,
sich bei der Gelegenheit an den Schönheiten der Stadt
und ihrer Umgebung erfreut und sich von den Darbietungen
der rührigen Kurverwaltung angenehm unterhalten lassen.
Daß es in dem zuletzt genannten Punkte auch für den
weiteren Verlauf des Sommers nicht fehlen wird , davon
dürfen wir nach den bisherigen Erfahrungen vertrauens¬
voll überzeugt sein.

Im allgemeinen wird sich das Programm der Kur¬
verwaltung für Früh -jahr und Sommer in dem bekannten
und bewährten Rahmen der Veranstaltungen der letzten
Jahre abspielen . Die kurzen Rückblicke , in denen wir
allmonatlich an dieser Stelle noch einmal im Auszuge
Bericht über das Monatsprogramm zu geben pflegen , gaben
stets ein Bild von der Reichhaltigkeit des Gebotenen und
werden darin für die nächsten Monate wohl noch einen
erheblich wechselreicheren Eindruck machen . Der Jahreszeit
entsprechend findet ein größerer Teil des Programms seine
Erledigung im Freien.

Abgesehen von den täglichen Nachmittags - und Abend¬
konzerten sowie den Konzerten am Kochbrunnen , deren
Abhaltung im Saale bald zu den Ausnahmen gehören
wird , sind für die nächsten Monate wiederum eine ganze
Reihe von Gartenfesten der verschiedensten Art , Feuer¬
werken , Nachtfesten , Illuminationsabenden u . a . m.
vorgesehen , mit denen häufig Vorführungen auf der auf
dem Weiher zu errichtenden Bühne verbunden sein werden.
So ist beabsichtigt , die „Walzer der Woche “ auf diesem
Podium von Ballettkünstlerinnen tanzen zu lassen . Weiter
werden die Geschwister Stolze -King klassische Tanzvor¬
führungen in kunsthistorischer Entwickelung zeigen.

Ein größerer Platz ist auch den von der Kurverwaltung
veranstalteten Ausflügen eingeräumt worden . Es wären da
vor Allem Rheinfahrten nach Coblenz und Büdesheim , die
mehrmals im Monat geplant sind , zu nennen . Weiter die täg¬
lichen Mailcoach -Fahrten in die nähere Umgebung Wies¬
badens , die Tageswagenausflüge in die weitere Umgebung
und die im vorigen Jahre erst eingeführten großen Auto-
mobil -Tagesausflüge , welche die Teilnehmer auch in diesem
Jahre wieder nach Heidelberg oder über Homburg und
die Saalburg nach Nauheim führen werden.

Wenn wir vorhin bemerkten , daß das Hauptinteresse
bei der Aufstellung des Programms für die nächsten Monate
den der Jahreszeit ensprechend en Veranstaltungen im Freien
zugewandt wurde , so ist doch auch den künstlerischen
Darbietungen ein breiterer Spielraum , gewidmet worden
und eine Anzahl bedeutender Gastkräfte von der Kurver¬
waltung verpflichtet worden . In der großen Reihe der
für einzelne Abende gewonnenen Künstler befinden sich
u . a. der berühmte Wiener Tenor Slezak , der gelegentlich
eines der Zykluskonzerte in der Wintersaison am Auftreten
verhindert war , und der bekannte Schauspieler des Max
Reinhard -Theaters Alexander Moissi.

Auch in diesem Jahre haben wieder mehrere größere
Korporationen Wiesbaden zum Ort ihrer jährlichen Ver¬
sammlung gewählt . Außer bei dem Kongreß für innere
Medizin , der die Bäderstadt durch einen schon vor Jahren
gefaßten Beschluß zum ständigen Ort seiner Tag¬
ungen gewählt hat und in der nächsten Woche bereits seinen
Anfang nimmt , wird das Kurhaus noch bei anderen offiziellen
Gelegenheiten den Mittelpunkt eines größeren Interessen¬
kreises bilden . So wird das Brahmsfest im Juni , für dessen
Abhaltung kaum ein besserer Ort als Wiesbaden gewählt
werden konnte , die Koryphäen der Mimik im -die Mauern
der Weltkurstadt führen . Für den Juni haben auch die
amerikanischen Lehrer , die sich um diese Zeit auf einer
Deutschlandfahrt befinden , ihren Besuch ang :kündigt.

Den Höhepunkt der Wiesbadener Saison werden
aber auch diesmal wieder unzweifelhaft die Kaisertage
und die damit verbundenen Maifestspiele bringen . Die
alljährlichen Frühjahrsbesuche des Landesfürsten haben
sich längst zu einer Tradition ausgebildet und die Be¬
fürchtungen , die in den letzten Jahren nach dem jeweiligen
Aufenthalt des Kaisers laut wurden , daß Raummangel
im Schlosse weitere Besuche in Frage stellen könnten,
sind glücklicherweise bisher nicht gerechtfertigt gewesen.
Der Kaiser hat alljährlich im Mai seinen Einzug in Wies¬
baden gehalten und mit ihm die große Menge seiner Ver¬
ehrer und Bewunderer des In - und Auslandes , denen der
Aufenthalt in der Weltkurstadt besonders dann lohnens¬
wert erscheint , wenn unser vornehmster Kurgast am
Schloßplatz abgestiegen ist.

Bedauerlicherweise ist der Aufenthalt des Kaiser¬
paares in Wiesbaden in den letzten zwei Jahren sehr verkürzt
worden , wofür besondere Umstände , die aber mit den oben
angeführten Befürchtungen durchaus nichts zu tun haben,
maßgebend waren . In diesem Jahre sollen wir nun dafür
schadlos gehalten werden . In den bisher bekannt gewordenen
Reisedispositionen des Kaisers ist ein Wiesbadener Aufent¬
halt von 10 Tagen vorgesehen und auch die Kaiserin , die
zurzeit im benachbarten Bad Nauheim weilt , will ebenso
wie die Prinzessin Viktoria Louise der Bädermetropole
am Rhein die Ehre ihres Besuches erweisen.

Daß sich während der Kaisertage die Ereignisse
besonders drängen werden und für diese Zeit ein Programm

vorbereitet wird , das die Anforderungen auch des ver¬
wöhntesten internationalen Kurfremden übertreffen dürfte,
bedarf kaum einer besonderen Erwähnung . Neben den
Festspielen im Königlichen Theater , denen der Kaiser
inmitten einer illustren Gästeschar allabendlich beizu¬
wohnen pflegt , sind auch von anderer Seite Festveran¬
staltungen geplant . Es besteht Aussicht , daß der Kaiser
in diesem Jahre einem großen Konzert im Kurhause
beiwohnt , was umso erfreulicher wäre , als sich eine solche
Gelegenheit im vorigen Jahre wegen der Kürze des Aufent¬
haltes und vor zwei Jahren infolge des plötzlichen Ablebens
des Kaiserlichen Oheims , des Königs ' Eduard von England,
verbot.

In Mainz findet um diese Zeit gelegentlich des Ober¬
rheinischen Rundfluges eine größere Flugveranstaltung
statt , in Frankfurt wird die Anwesenheit des Kaisers bei
der Einweihung einer Brücke gewünscht und bei Erbenheim
wartet die Rennbahn noch auf einen Besuch des Kaisers,
der gelegentlich des im Mai stattfindenden Frühjahrs¬
meetings erhofft wird —, es wäre zu wünschen , daß unser
hoher Kurgast neben der Erfüllung der Menge von Re¬
präsentationspflichten auch noch genügend Zeit zur Er¬
holung und zu beschaulichem Genüsse der Wiesbadener
Wälder , seinem Lieblingsaufenthalt , fände.

Zum Schlüsse blieben noch zu erwähnen die Wiesbadener
Rennen , deren Erfolg von Meeting zu Meeting sich steigerte,
und die als Bestandteil des Wiesbadener Kurlebens mehr
und mehr gerechnet werden müssen . Wenn auch die Inter¬
essenten der Wiesbadener Kurindustrie die Bedeutung
der Rennen für Wiesbaden hin und wieder als problematisch
bezeichnen , so werden sie sich doch nicht der Anschauung
verschließen können , daß die sportlichen Veranstaltungen
auf dem grünen Rasen bei Erbenheim für Wiesbaden eine
willkommene Propaganda und einen Anziehungspunkt der
internationalen Sportwelt auch für die Zukunft bedeuten.
Das Beispiel Baden -Badens , dessen Rennen Weltbedeutung
haben , und das ohne diese garnicht denkbar wäre , mag
hier angeführt werden . Ihm nachzueifern scheint man
sich angelegen sein zu lassen . Auch in diesem Jahre sind
wiederum drei größere Rennveranstaltungen von je drei
Tagen vorgesehen . Die vortreffliche Anlage der Bahn

| und gute , in diesem Jahre wiederum bedeutend erhöhte
Rennpreise bieten im Voraus die Gewähr , für eine her¬
vorragende Beschickung und damit auch für einen großen
Besuch der einzelnen Meetings . g,
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Die Jagd nach dem Sitzbad.
Ein Erlebnis mit Wiesbadener Badewärtern.

(Choleriker , Sanguiniker , Phlegmatiker .)

Ein Kurgast schildert uns mit folgenden Zeilen seine
Erlebnisse , wobei er für die angegebenen Hotels Pseudo¬
nyme wählte.

Kurz nach 10 Uhr morgens war ich , von Mutter
und Schwester zur Bahn gebracht , fahrplanmäßig ab¬
gefahren , um mich im südlichen , milden Wiesbaden,
emige Wochen zu erholen und das Erwachen des Früh¬
lings in vollen Zügen zu genießen , Im Coupe traf ich einen
sehr netten Reisegefährten , einen Arzt aus Dänemark,
der nach der Italienischen Riviera , St . Margaritha bei
Nervi -Rapollo fuhr . Wir kamen bald in interessante Ge¬
spräche -— wobei der Däne sein Volk als äußerst liebens¬
würdig und zuvorkommend schilderte . So verging die
Eisenbahnfahrt schnell und wir waren kurz nach 4 Uhr
in Frankfurt a. M., wo wir uns trennten.

Bei durchgehender Bahnverbindung war ich nach¬
mittags .bald nach 5 Uhr in Wiesbaden , das ja Kurleben
mit Großstadt so angenehm verbindet , angelangt und hatte
bald nach 6 Uhr ein mir zusagendes , nettes , behagliches
Zimmer gefunden . Nun wollte ich gern noch mein tägliches,
gewohntes Bad nehmen , was mir morgens vor der Abreise,
wegen der F-eisevorbereitungen nicht mehr möglich ge¬
wesen war . Mein Arzt hatte mir zu Heilzwecken Sitzbäder
verordnet , die mir ganz gut bekamen , und so beabsichtigte
ich auch in Wiesbaden ein solches Sitzbad zu nehmen.

Nicht weit von mir , gegenüber den berühmten Heil¬
quellen des Kochbrunnens ging ich zuerst in das Badhaus
„Hotel zum Griechen “ , wo auch laut Anschlag Bäder
an Passanten abgegeben werden . Als alleiniger Beherrscher
empfing mich ein kleiner , gewandter Liftboy , doch ging
seine Auskunft dahin , daß der Portier , der die Badebillets
verkaufe , nicht mehr da sei und er auch erst abends um
7 Uhr zurückkäme ; übrigens sei er — der Liftboy — erst
kurze Zeit angestellt und könne mir wegen Sitzbäder keine
Auskunft geben.

Ich wandte mich dann an den Aufseher der Koch¬
brunnenanlagen um Auskunft , wo ich wohl ein Sitzbad
bekäme .? Dieser verwies mich an das „Marmorhotel “ ,
vis -ü-vis am Kranzplatz , wo ich sicher wohl auch Sitz - >
bäder bekommen werde . Gesagt , getan . Ein neues , elegant
ausgestattetes , vornehmes Vestibül umfing mich und bald
schrieben mir zwei Herren im Gehrocke bereitwilligst
eine Badekarte für ein Sitzbad aus . Von den Hotelange¬
stellten wurde ich sehr zuvorkommend zum Eingang des
Bades geleitet . Dieses selbst machte mit seinem Marmor
und seiner reichen neuen Ausstattung einen vornehmen
Eindruck und ich freute mich , am Ziel zu sein . Ein junges
Mädchen oder war es eine Badewärterin , kam mir entgegen.
Ihr vertraute ich meinen Wunsch an und wies ihr mein
Badebillet vor . ..J ;; . Bäder gibt ’s nicht mehr “ , meinte
sie , ihren Eimer hinsetzend und ein Staubtuch schwingend,
„es ist ja schon  sechs Uhr durch “. Ich cntgegnete sehr
verwundert , daß mir doch eben erst an der Kasse ein Billet
ausgestellt sei , ob es denn nicht doch noch ginge . Da
ertönte es von irgend einer Ecke her , jedenfalls aus dem
Munde eines Badewärters : „Nein , es geht nicht mehr,
es ist ja gleich halb sieben Uhr .“ Das war der „ C hole-
rikor “. So mußte ich unverrichteter Sache kopf¬
schüttelnd das Feld räumen . An der Kasse wurde mir
ohne weiteres mein Geld wieder zurückgegeben , als ich
dort kurz den Schluß des Bades erwähnte und schnell
war ich wieder auf der Straße.

Ich wußte zwar von Norderney und Harzburg aus,
wo die großen öffentlichen Badehäuser königlich resp.
städtisch sind , daß nachmittags früh Schluß gemacht
wird , doch war mir dieses bei in Privatbesitz befindlichen
Badeanstalten noch nicht passiert ; auch daheim kann
ich ja bis 8 Uhr abends baden,

Ich gelangte dann weiter gehend zum Badhaus
„Rautenkranz “ , wo ich wohl ein Wannenbad , aber kei®
Sitzbad erhalten könnte , doch wies man mich bereit'
willigst an das Badhaus „ Geier “, einige Schritte weiter-
Hier im „ Geier “ klappte es denn auch gleich . Ein lebhafter»
schlanker , geschäftseifriger Badewärter veranlaßte alle
und bediente mich schnell . Er sagte zuvorkommend»
daß abends bis 7 S8 Uhr geöffnet sei , ich könnte ab®
ruhig bis l/4 nach 7 Uhr abends kommen und mein Ba0
erhalten . Das war der Sanguiniker.

Hier im Badhaus zum „ Geier “ bin ich dann , währen
meines 14tägigen Aufenthaltes fast jeden Tag gewesen»
nur zwischendurch ging ich manchmal zum „Rautonkranz
Der Rautenkranz -Badewärter neigt etwas zur Korpulent»
war sehr freundlich und beantwortete mir meine verwunder
Frage , weshalb ich denn hier kein Sitzbad bekommen könn ®»
damit , daß die Besitzer keine Fachleute seinen . Er h»®
es auch schon gesagt , so eine Sitzwanne koste doch n
etwa 10 Mark , aber sie kauften doch keine . Im übrigen
sei es ihm egal . Das war der Phlegmatiker.

Ich habe schon in Erwägung gezogen , ob ich mir mein®
Sitzbadewanne , wenn ich im nächsten Jahre wieder na£
Wiesbaden komme , nicht selber mitbringen soll.

JSTj(sr

Ein Gedicht auf Wiesbaden aus dem Ad'
fang des 17. Jahrhunderts.

Landgraf Moritz , ein Enkel Philipps des Großmütige 11’
geboren den 25. Mai 1572, gestorben 1632 zu Eschweg ê
war in den Künsten und Wissenschaften aufs beste unt> 00
richtet und versuchte sich auch mit Glück in lateinische
Gedichten . Mit weniger Glück freilich wagte er sich ®
deutsbhe Verse . Eins seiner deutschen Gedichte , das iu*
uns seines Inhalts wegen einiges Interesse hat , sei hie
wiedergegeben.

In der Stadt Wißbaden sind sehr lustige Bäder;
Darffst sie nicht wärmen , sie han natürliche Wärme,
Zu heilen die Kranken ; die Quelle verborgene Kraft 0
Tut mit sich führen : dadurch viel schwere Gebreche
Nach Gottes Wille zu rechter Stunde geheilet
Werden . Bißweilen die Wärme dem Bade nit helfet,
Wenn Todes -Nöte , Zeit , Ziel und Stunde vorhanden.
Doch han die Bäder kein Schuld , der göttliche Will0
Tut alles würken durch sein allmächtige Stärke.

Mein Lust zum Höchsten-

Der Landgraf hatte sich diesen Wahlspruch jedenf »^
mit Rücksicht auf seinen Namen gewählt ; denn die l ,
fangsbuchstaben der vier Worte des Spruches sind au
diejenigen seines Namens : Moritz Landgraf zu Hesse

Jsf JcT

Meinungen und Wunsche.
Wohl selten hat der neu eintretende Leiter einer K'V

kapelle eine allerseits so freundliche , ja man kann sag
so begeisterte Aufnahme gefunden , wie unser anerkannt 0
maßen hervorragend begabter jetziger Musikdirekt
Er nimmt seine Aufgabe sehr ernst , und sein dankbar
Publikum weiß das voll zu würdigen.

Sollte es unter solchen Umständen nicht erlaubt S01?’
aus dem Kreise seiner Zuhörer auch ihm einen WunS®’
eine bescheidene Bitte vorzutragen ? Wir meinen die fron f
oft gerügte Pünktlichkeit im Beginn 00
hiesigen Konzerte.  Das ging so weit , daß m
einst , es ist noch nicht viele Jahre her , buchstäblich aflf
dem Erheben des Taktstockes die Uhr stellen koruuj
Mag das manchem als eine Kleinlichkeit erscheinen , üt>
die man kein Wort verliert . Aber gerade hier in Wiesbad
gibt es auch nicht wenige ,alte und schwache Leute , darun
begeisterte Musikfreunde , die nicht zu den Nachtvog 01
gehören , frühe der Ruhe bedürfen und oft weite Heid
wege haben . Für sie sind die 5 oder 7 Minuten , um ..
ein Konzert später anfängt und endigt , nicht ohne R
deutung . Angenehm ist Pünktlichkeit für Jeden ; die
Ruhe wird eintreten , sobald man sieht , der Dirigent
beginnen , und die seither zu spät kamen , mancher W®
gerade , weil er wußte , es fängt ja doch nicht präzis a
werden an größere Pünktlichkeit sich gewiß l0lC
gewöhnen . ^

Es gibt in Wiesbaden , sowohl unter den Abonnent 0®’
als auch unter den Kurgästen , eine große Anzahl Mus)
Hebende , denen 6s nicht möglich ist , die Abendkonzer
im Kurhause zu besuchen . Diese kommen aber in letz «
Zeit nicht mehr auf ihre Rechnung , denn nicht allein , ®
an keinem der verflossenen Festtage ein S y m p ho n
konzert nachmittags  stattgefunden , es ist aULj
in dem Monatsprogramm für den ganzen Monat APV
kein solches vorgesehen . Durch regelmäßige (viellei 0
1—2 mal in der Woche ) symphonieartige Nachmittag
konzerte , unter Herrn Schuricht ’s Leitung sollte man
den Wünschen derer gerecht werden , die zur Haupts» 0
nur dieser Konzerte wegen abonnieren oder das Kur »®
besuchen . Natürlich müßten diese Aufführungen s*
im Saal stattfinden , da im Freien naturgemäß zu viel ®
Feinheiten verloren gehen würden , aber bei genüge »®̂
Ventilation des Saales dürfte der Aufenthalt dort
angenehmer sein als auf dem , dem glühenden SoHß?
brand ausgesetzten Konzertplatz.

Einer der vielen Leidenden , denen das Anhö1'^
gediegener Musik die einzige Freude ist.

usr usr
Auskunftei.

B . H . Sie haben recht . Die Tiefe der Ursprungs 0!®̂
des Kochbrunnens ist in dem in der letzten Nummer f
„Kurlebens “ gebrachten Aufsatz „Über den Ursprung 57,
Wiesbadener Quellen “ infolge eines Druckfehlers zu r®0®̂ ?
angegeben . Man muß sie bei einer Temperatur von 6®-
nieht auf 200, sondern auf 2000 m unter der Erdoberfl» 0
annehmen.
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und ebenso bunte Wäsche muß mifHesonäerer Sorgfalt tm? Vorsicht ' gewaschen werden, cfa bei dieser 'ffas
Kochen fortfällt und eine gründliche Reinigung deshalb bisher,,nur,,schwer zu ,erz ielen .war. .Diese,.Schwierig-,
keit wird sofort behoben .bei Gebrauch von

PERSIL,
dessen Eigenart dich gerade hierbei in besonderem Masse bewährt Das Waschen gescHefif wT*~Törgts

Man löst Pcrsü (wieviel, steht auf dem Paket) in lauwarmem Wasser auf; Zusatz von Seife und Soda
praß vermieden werden. Sofort nach dem Auflösen bringt man die Wäsche in die Lauge, die nur handwarm
PO—40 Grad) sein darf, lässt sie */«— Stunde  darin liegen und schwenkt sie während dieser Zeit einige)
‘Male hin und her* Die. Wäsche ist dann fertig. Hierauf flüchtiges Auswaschen , miau  warmem Wassera

Die Wolle
ist rein , locker und weich,

gßer  Geruch nach Schweiß, Schmutz usw„ der sonst der Wolle sehr gerne anhaftet ist verschwunden , die
WoHe duftet frisch und angenehm, dabei hat das Gewebe in keiner Weise gelitten und Ist nicht filzig. Die
Eigenschaft des Persil ermöglicht also eine Reinigung der Wollwäsche, wie sie nach der alten Methode
ausgeschlossen ist

Aber nicht die WaschkraH allein ist es, die Persil auch für Woftwäsche unentbehrlich macht sondern
;ror allem seine DesinfekSionskraSt die ihm eine grosse hygienische Bedeutung gibt Wollwäsche verlangt
jin hygienischer Beziehung besondere Aufmerksamkeit, da sie Verunreinigungen wie Fett, Schweiß und ähnliche
Stoffe, die die besten Nährböden für Bakterien bilden, hartnäckig festhält und dadurch leicht zum Ueberträger,
von Krankheiten wird. Diese Verunreinigungen genannter Art löst und zerstört Persil vollständig. Wissen¬
schaftliche Versuche haben ergeben, daß in handwarmer (30—40 Grad ) Persillauge schon nach wenigen
Minuten selbst die widerstandsfähigsten Bakterien im Keime getötet werden. Lauwarme Persillauge steht
also an Desinfektionskraft den bekannten Desinfektionsmitteln nicht nach, ohne jedoch deren Giftigkeit und
Umständlichkeit Im Gebrauch zu besitzen. Wer sieb daher vor Ansteckung durch die Wäsche schützen will

wasche Wollwäsche nur mit PERSIL!
Persil wurde auf der„Internationalen Hygiene-Ausstellung zu Dresden“ in Würdigung seiner hervorragenden Eigen¬
schaften als selbsttätiges Waschmittel sowie als Desinfektionsmittel mit der Goldenen Medaille ausgezeichnet

Erhältlich nur in Original - Paketen, niemals lose.

HENKEL & Co ., DÜSSELDORF . Alleinige Fabrikanten auch der aübeBebten

Spitzen
Befatzartfliel, KjfdlQflflß 25.

Anfertigung von Stickereien und Posamenten.
Heu auf genommen : Maschine für Hohisäume . 451
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Anzeiger
der Wiesbadener Tagbiattr für weiuda« und Weinhandsl

ejü-Berßeigermg
von

KoMerKvrg;Coöictti ii.Jos.Phil.Weyer Wen
m Bilden a . Rhein findet

Donnerstag , 23 . April 4812 , mittags 12 Uhr,
jm „ Englischen Hof " in Bingen statt.

\ Zum Aufgebot kommen:
« Stück, 3t Halbstück«. Stück
l ^ llee Wei ^ WeiN , nur eigen . Wachstum,

aur den besseren vnd besten Lagen von Bingen, Büdesheim,
Kempten, Münster uud Ockenheim, worunter feinste RieSlinq»
Slusiesen , aus den Weinbergen am Mainzerwsr . Ksnipter-
bcrg » nd Scharl .,«tzberg . (Znn-Nr. 4606» F ilb

Allgemeine Probetage vom 32 .—84. April in dem Bureau
des Kommerzienrat* oble «*:Erben, Kirchstr. 8, in Binoma Rh.
u«d am 28. April vor der Versteigerung im Englischen Hof.

Die Verwaltung.

TerMy-NKlMder
W§MVerUMrMM \%2*

April 15. Mainz , Bodenheimer Winzer -Verein.
„ 16. Mainz , Erben I . Seligmann.
„ 16. Trier , Kgl. Friedrich-Wilhelms -Gymnastum ; Erben

Sanitätsrat Dr . Thanisch ; Rmchsgraflrch von
Kesselstadtsches Majorat.

17. Lorchhausen, Winzer -Verein u. Jak . Klotz Wwe.
„ 17. Mainz , I . B. Riffel . . , __ , „17. Trier , Adolph Rheinart : E. Gebert ; Max Keller;

Apollmar Josef Koch.
„ 17. Deidesheim, Kommerzienrat Fritz Eckel.
„ 18. Bingen , Seligmann Simon . ,
„ 18. Trier , Reichsgräfl . v. KesselstadtschesMaiorat.
„ 18. Gimmeldingen , Karl Stolleis . ,
„ 19. Mainz , Winzer -Genossenschaft Alsheim.
„ 19. Bingen , Vereinigte Winzer -Genossenschaften des

Ahr- u. Rheintals (Rotwein -Zentr . Ahrweiler .)
,, 19. Trier , Erben Witwe Joses Grach ; Erben I . Weiße¬

bach; Frau Amlinger -Keller ; Hans Wilhelm
Rautenstrauch.

.. 20. Trier : Erben von Beulwitz: Vereinigte Hospitien;
C. v .Schubert , vorm. Frhr . v. Stumm -Kall-
bergsche Rittergutsverw . ; Adrian Reverchon;
Landrat b. Rell.

Wein-Versteigerung.
Älm 28. 'April i '-12, uachttiittags st-F Uhr, bringt

wir im Babnho'stale sir Brnge » zum Ausgebot
ca. KFuder , 88 2 « . 2i 4 Stück
1807er, 1S '«er, IVSstsru. 19t,er l IWiWl
darunter viele Aaturweins und feinste 'Auslesen.

Pro »Stage für Weinhändler (nur gegen Vorzeig.
Mitqliedkarte ih cs Verband.»: am t >. April in Äamj»im Laun«'
Hotel. Allgemeine Provera -.e am 16. April in Mainz(Taun«»
Hotel und am 17, 24. ' no 2ö. April in Bingen im Bahnhof.

Vr-'ben werden nur ja beschränkter Anzah: verabfolgt. ^
Näheres durch die Herren Kommissionäre und die
Rotweiu-Zeutrale in Ahrweiler.

Beispiellos billige fräse
I . Mathias H Co. m *

“ HusuerKouf
Weber- und Spugslgasse. fl » » ! wlllwlal

lareus Berle fi (!>«■
WIESBADEN . Bailkh &US . Wilheimstr. 33.

Gegründet 1829. Telephone No. 28 u. 6518.

Anita! aller iä das BanSfach eiisctlapateSeicMIlE,

«r Sa®en-Jüeifa - Sinsen
Damen-Kostümröcke— önterröcke

Damen -Kostüme - Hantel -
Seidene Schals—■Spitzentücher— Federnboas

= Restbestände von Seidenstoffen=

wegen gänzlicher Geschäfts-Auflösung.

insbesondere!
Aufbewahrung und Ver¬

waltung v.Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter

Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBarsinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung,

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe.Aussahiungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall. >ia

Am 15. und 16. April 1912, er¬
forderlichen Falles am 17. April , vor¬
mittags vs» 9—12 Uhr und nach¬
mittags von 2—5 Uhr , werden im
Leihhause, Neugasse 8 (Eingang
Schulgasse), die dem städtischen Leih-
hause bis einschließlich15. März 1912
verfallenen Pfänder , Brillanten,
Gold, Silber , Kupfer, Kleidungsstücke,
Leinen, Betten nsw. versteigert. F285

Wiesbaden» den 30. März 1912.
Stadt . Leihhaus -Deputation.

dnettr . Kringel- und Telcp. ou-
M,lagen , sowie Rcpar. w. Pr. u. b ll.
au-'gef. Phil , ß ein . Bleichftr. 3*.

Nähmoschmen
aller Dufteme , aus den reuammlertcstsi , Fabriken
Deutfchlaudd , mit dm uerrest .u , über a -Pt existi-rendon

Verbesserungen, empfiehlt bestens.
Ratenzahlung 1 Langjährige GarantieI

W« Ä» WsßiKy Mechauiler,
Krrchgasse 88 . Telephon 3764.

Mgene Reparatnr -Werkstättr . 650_

fte Wammm mos«MW« Susa
Zur Herstellung dieses wundervollen
Gartenbeetes in Form eines riesigen
Blumenstraußes lief, wir die Samen
von 1000 verschiedenen farbenprächt.
Sommerblumen nebst Anleitung zus.
für 3 ML  Ferner : 30 Pakete bester
Gartengemüse nebst Anleitung 8 Mk.
12 Pakete besonders ausgewählter
Riesengemüse mit enorm großen
Früchten 2 Mk. Japan . Blumen-

_ , , Balkonschmucksamen Paket 50 Pf . El->
dorado-Saatkartoffeln , reichtrag. Speisekartofsel der Gegenwart
1 Postkolli (4% Kilo) 1.50 Mk., Frühkartoffeln „Juli ", ausgezeichnete
ertragreiche Frühkartoffel 1 Postr . 2 M. Zahlreiche Anerkennungen , bj|

Woeifert & € ©., Saatgutexport , Erfurt 8G.

5^

rcrsensanren 1 Paket 1 Mt

Sc Kartell
in Jeder Ausstattung

fertigt rfle

/ .. 3 ctielletiberg' s<:hs

Tjo/buchdruckerei
Wiesbaden « Lsnggas»» sr

GardiLlen - SyKLitterer.
LSörtiMatze3»Trleph» 876»

auf Wunsch S T » g8 inr Imiclit
ohne Kaufzwang.
32o teil , Kaliber 6,35. Höchste Fabrika¬

tionsnummern, mit dreifacher mechanisoher Sicherung.
Original-Fabrikpreis Mk. 36.—,
bei Teilzahlung mit 10»/ , Aufse lag.Monatsrate

Fr aher te  J agd Gewehre,
Doppelflinten , Drillinge etc . kostenlos.

fCöfiter& C9-,BresEnu5S HöAm
x3

j8criil|fflte Pijrenolopii Erstklassige Phmwlogirl
.. .. n > iik . . h ' <i grau S. Hruncaratb *Bleichftr.86,S3t>&*1Aetna  BBcKI»;:;ehi Dilchelsl erg 26,2.

Deützer
FatenHIaphtaHn-HolorEo,

für Dauerbetrieb
die wirtschaftlichsten
Klein-Kraftmaschinen.

Billig
im

Betrieb jp| ^
Brennstoffkoslen ca .3  Ffg.pro FS Stde.

Massige
Anlage
kosten

Zweigniederlassung Frankfurta. M., Tannnsstr.47. |
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0 rO 88 S IVTSNUSH Ns Al .II bO ra Sclll ©lCl*
kommen diese Woche zu JPrelsest zum Verkauf.

** ~ ",9 Langgasse 30.

Zeppelin - Luftschiff
Viktoria Ligsl̂ e44

Bei geeignetdi ' Witterung findet am IS . April eine
99

Fernfahrt rheinabwärts bis Düsseldorf
statt , gleichzeitig zur UcolsacIstsoEsg - der

totalen Sonnen - Finsternis
in der Nahe von Köln.

Abfahrt von Frankfurt (KebsfcScker Hof ) 8 Uhr morgens . Bauer
t  ausserordentlich schönen und hochinteressanten Fahrt &—S Stdh

Preis 31k . 30 ©. - - pro Person.
Am R ti » üjsräl Rückfahrt von Düsseldorf nach Efmnttfurt

dem älEli*-i« entlang.
^ Abfahrt morgens 8 Uhr von der Luftschiffhalle in Düsseldorf,
*ahrtdauer 5—6 Stunden.

Preis pro Person 11k . 350. —
Anmeldungen , Fahrkarten und Einzelheiten bei der

Hamburg - Amerika Z-rsEz,
Abteilung Luftschiffahrt,

^ • akfurt a . M », Kauters tra «*e 14, Fernspr . 1, 3370. Tel . Hapag.
Vertreter in Wiesbaden : 666

Hamburg . Amerika Hinte . Wilhelmstragse 12.

Freitag, jg. April, abends8 Uhr, „Kasino“, Fricdriehstrasse 22-,
===== KOfSZEKT =====

®US8y
Sopran) Muff lfogel

Am Steioway: TJCJO Äs1f1p01 *111.
Ausführl . Programme und Karten zu 2, 3 und 4 Mk. in sämtl,

hsikalienhandl ., im Damenklub und an der Abend -Kasse,

Aus den letzten Kritiken : - Reizvolle , weiche und runde
'torne , erhebliche Koloraturgewandtheit.

Leipziger Neueste Nachrichten. 23. 3. 12.
-Voller , schöner , beseelter Gtigenton , sehr gut entwickelte

P ĉhnik - Kölnische Zeitung. 18. 3. 12.

Privat-Gesellschaft„Roland
vernimmt heute Sonntag » de« 14. April , ihren

U

»crk
HrühLmgZ-MZslug,

mit Humor . Unterhaltung und Tanz nach der neuen Avolfstzöye.
Es ladet ein Der Vorstand.

Saalpost . Bei Bier.

Heute Sonntag , den 14 . April , von 4 Uhr ab, tat großen
Erlichen Saale der „ Alten Adolfshöhe " (Bes. lost. Pauli)»

Stahl mit Aa H*
Uls KWll Mülle MlÄkNhely, ÄZ KWlAery. f.m.

Dazwischen Tanz«
Bei Bier. Bei Bier.

Bip* OeffenLLicher Bortrag
Sonntag abend »y - Uhr , Vortragssasl , Moritzsiratze 12.

Wema: Die Rechten rnrd Pflichten eines Christen
der Obrigkeit gegenüber . b78os

' Eintritt frei . — Prediger M, Bciir . Jedermann willkommen.

Vortrag
^ Herrn Varlamcnts- StenographenMax Käckler . Berlin, Vorsitzender
E* Stenographen-Verbandes„Stolze-Sdirey",

„Gegenwärtiger Stand Ler stenographischen
>, EittignnKshestrel 'Mrgeii"
^ 'knstag , den 16. April , abends S Uhr, in der „ Wartburg " .

Alle In eressenten werden hierzu frenndl. eingcladcn.
» Ire Ktenograpyen-Pereine Stsk-«-Sckreyst<8er Zikchkung
^^ stc' scher StenograxKen-Wercin, Stenographie- Schule, Schüler-Wereiue.

Nerobei
Jeden Sonntag u. Mittwoch:

F367

Üftilltär -Konsert
der Kapelle des Füs .-Regiinents
von Gersdorff (Kurhess .) Nr . 80,
unter Leitung ihres Obermusik¬

meisters 53. Clottsclialk,
Eintritt 20 Pf.Anfang 3 ha Uhr.

Heute: Ausflug
mit Tanz

nach Rambach , Saalbau „Waldlust".
Tanstchüler d. K. B»ebl.

Tanz -Institut
W . Klapper.
Seile: Iro-Mußa

„Waldlust ",
73  P la tter Straße 73 ,

Tanzschule Hermann.
Heute Sonntag : B7800

Ausflug tu  Dotzheim,
„WilhetniShöfte ". Kinematogr. Auf¬
ruhr. u. Ta nz. Auf. 4 Uhr. Lei Bier.

Tanzschule§.Alick.
Heute : 87962

SchierKein, „ Deutscher Kaiser " :
Gr. ZKuFräu zÄsu.

KlMkÄnz.Nlljsmr Ass.
Jeden Sonntag von 4—12 Uhr:

Tauzkränzchen
bei Glas Bier . — Eintritt frei!

Es ladet freundlichst ein 87890
151r. ESoss.

Hleichs -Kof,
Ecke Bahnhof- und Luisenstr.

Sut dßrgrr!. ^ mflienreßaurant
MittagStisch

zu Mk. 0.90 , 1.40 und höher.
Reichhaltige Abendkarte. 447

ff. Mine . Gat gepflegte Biere.

Tennis-
Platze

am Sportplatz Kaiferftratze,
NNI hcrgerlchtet.

Vorteilhafte Abonnements.
Ermäst . Ginzeispielpreise.

Gründlicher Unterricht.
_Kehrer in ste ts anwesend ._

Riickz.v.wirkl.Selbstgcber.8 --N»ia »n
B evttN 'C tz. 147, Loymeherstr. 19. 8117

"Wer  Geld figd$t
gcgkn Ratenrückz., mag. Zinsen, reell,
diskret, schreibe fof. an ««--;-„ -si »>r,
Berlin ISL» Oranteristr. Itzöa. Kosten¬
lose An-kirnst. Viele Dankschreiben und
Hunderte von abgeschloss. Geschäften.

Fm Ad. 488.- :
Jährliches Nebcnernkommen von»,,« k. 2ÄKtz
durch Ankauf meines neuen Re¬
klame- Unternehmens für hiesigen
Platz. Einmal. Preis Mk. 450.—,
keine weiteren Abgaben. — Völlig
neu, kiiiistlcr. Ausf.. kann durch
jeden Laien bearbeitet werden. —
Nähere» : Postlagerkarte 23.

Strickmaschine unv
Arbeit

liefern F181
Srb .- r & B̂ obleu . Trikotagen - «.
Htr um pssab rik, SnailmMen a». 34.
- Altz 1M « sM

in der DnrchgangshaUe des Tasblast
Hauses jahrweise zu vermieten . Näb.
im Taablatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . *

Mant KroeeaUalle
50 Kirchgasse 50.

Neu renoviert . Alt-Nassauer u.Wiesbad. Sehenswürdigkeiten.

Spezial-Ausschank des beliebten Kronenbiercs.
Abends von5 l'lir ab: Aosscliank direkt vom Fass.

Gleichzeitig empfehle meine reichsortierte Friikstiickskarte.
Gat bürgerlichen Mittagstisch von 70 Pf. an.

Abends von 6 Uhr ab:
Eisbein und Rippchen mit Sauerkraut.

Stars :,messen von 75 Pf . an.

Inhaber : Hea®m B Oeyer.

Nen hergerichtetes Vereinslokal für einige Tage frei.

1911"
Rhrinmein. per Glas 35  Fl.
ItMnmin. per Glas 35  Pf.

SdiloH-Reitaurant
_ Unlel Btflner IDaM._ «.

Hotel Löwen
Neubau! Gut eingerichtetes haus

im

Zuftirrrrort Lungern (Schweix)
(Brünigbahn) 150 Meter Eber Meer lam Lungernsce).

AusgedehnteWaldungen und Spaziergänge.
— Secbadanstalt. —

Der „Löwen" bietet nunmehr einen prächtigen und genußreichen
Frühlings - und Lommeraufenthalt und hoffe id, in meinem neuen
Heim nicht nur meine verehrst alten, sondern auch viele neue Gäste er¬
warten zu dürfen. — Pensionspreis mit Zimmer von Fr . b.— an. F66Höfl . empfiehlt sich

J . ßaiser.

paasaaataiaiMsssffliB
Or . Möiler ' s
Sanatorium
Drosden-Loschwitz

Herrliche LageWirks . Hellverf.
i. chron . Krankh.
Proap . u. Brosch , i

Tennisplätze
im Sportpark an der Frankfurter Straße , Haltestelle der clektr. Bahn,
Telephon 4340, sind zum Gebrauch fcrt-g.

TenttiK -Unterricht durä: Lehrer oder Lehrerin.
KruLrr -TenuisPlatz «maß. Abonnemeutspr.).

Snissn -, S->Wochsir >-, Zehner - » . Stundenkarte « zu haben beim Inhaber
Frite Raiter , Adelheidftraße 33,

und beim Sportplatz-Restaurateur.

Stille Beteiligung.
Wer würde sich mit Mk. 30,000.— an solidem alten Geschäft still

beteiligen? Gute Sicherheit bei 10 % Verzinsung. Offerten » ur von
Getbftressett . unter 6 . 939 an den Tagbl.-Verlag.
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Tases-Vermstaltungen. » vergnügmgeli
Kountag, den 14. April 1913.

König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Die Königin von Saba.

Residenz - Theater . ,Nachmittags
3.30 Uhr : Die fünf Frankfurter.
Abends 7 Uhr : Der Abt von
&t.  Bernhard.

Kolks-Theater . Nachmittags 4 Uhr.
Sherlock Holmes. Abends 8.15 Uhr:

Die Else vom Erlcnhos.
Walhalla - Theater . Nachmittags

3.30 Uhr : Polnische Wirtschaft.
(Kleine Preise .) Abends 8 Uhr:
Morgen wieder lustik.

Kurhaus . 11.30 Uhr : Konzert in der
Kochbrunnen-Anlage. 3 Uhr : Mail-
coach-Ausflug ab Kurhaus . 4 Uhr:
Abonnements - Konzert . 8 Uhr:
Balks-Symphonie -Konzert.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.

Dolkslesehalle, Hellmnndstratze 45. 1.
. Sonntags geöffnet von 916—1 Uhr.

Montag , Sr» 15. April.
Königl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Husarenfieber.
Residenz - Theater . Abends 7 Ubr:

. Das kleine Schokoladenmädchen.
Volks - Theater . Abends 8.1b Uhr:

.Die Else vom Erlcnhof.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Morgen wieder lustik.
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochchrunnen-Anlage. 3 Uhr : Mail-
coach-Ausflug ab Kurhaus . 4 Uhr:
Abonnements - Konzert . 8 Uhr:
Abonnements -Konzert.

Bugend -ALcnd im Luthersaal , 8.30
Uhr. Thema : Moltkc.

Odeon-Thearer , Kirchgasse.
Biopho» - Theater . Wilhelmstratze 3

(Hotel Monopol). Nachm. 4.80-10.
Kinephon - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Ufer.
Deutscher Hof. Täsl . 7 Uhr : Konzert.
Erbpriitz -Nestaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Reitaur . Friedrichshof (Garten.

Etablissement ). Tägl . : Gr . Konzert.
Etablissement Katfersaal , Tob Hermer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künftler -KonKert.

Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Neügur . 8 Ubr : Konzert

Sonntag , den 14 . April 1912.
Turn - Verein . Vorm. 8—12 Uhr:

Volkstümliches Tü -rrven u. Spielen
der Sport - u. L-pietabteilung Unter
den Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
UebunZsspiel der Fußball -Abteil,
aus dem Exerzierplatz an der
Schierstetner Straße.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
, 12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf.

mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.
Chrisil . Verein j. Männer , Wartburg.

Nachmittags 2 ' Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver-
einiMUNg. Abends 8.30 : Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
; Uebungsspiel.

Evang . Dienstboten -Verern . Allsonn,
täglich von 4:—7 Uhr in dem
Müdchenheim, Oranienstr . 53. H.

Paulinenstist . Nachmittags 4.30 Uhr:
Jungsrauen -Verein.

Blan -Kreuz-Berein . E. B. Abends
8.80 Uhr : Ebangelisations - Der-
sammlung.

Montag , den 15. April.
Turngesellschaft. 6—7lh Uhr : Turnen

d. Damenabteil . I ; 814—914 Uhr:
Turnen der Damenabteilung 11.

Turn -Bercin . Abends 6.36—8 Uhr:
Turnen , der Dam.en°Wteilung 1,
8—9 Uhr : Turnen der Damen-
Abteilung ' II u. III , 8—10 Uhr:
Mochten, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - und Männer -Riege.

«schachoerein. 6 Uhr : Spielabcnd.
Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬

bildungsschulen. Lehrlings -Heim:
794—9% Utjt:  Lese - u. Spiglabend.

Gewerkscrein der Heimarbeiterinnen,
Oranienstraße 53. abends 8 Uhr.

Philharmonischer Verein (E. V.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor,
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Slollersche Stenograpben -Gcscllschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Sprachen -Bercin . Abends 8.45 Uhr:
Englisch für Anfänger.

Christlicher Verein junger Männer.
, Abends 8.48 Uhr : Gesangstunde.

Christi. Verein j. Männer , Wartburg.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Männer -Quartett Sängerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

Freidenker - Verein . Abends 0 Uhr:
Sitzung find Bibliothek.

Verein für Stenotachhgraphie zu
Wiesb. 0—10 Uhr : Uebungsabend.

Männer -Turnvercin . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Zither -Verein Wiesb. 9 Uhr : Probe.
Siliansche Zither -Mnsik-Bereinignng.

Abends 6 Uhr : Probe.
Guttemplertoge „Lebensfreude " Nr . 9.

Abends r9 Uhr : Sitzung.
B A. O. D . Abends 9 Uhr : Sitzung.

Einreichung von Angeboten zur Aus¬
führung der Anstreicherarbeiten
zum Umbau des Hotel-Restaurants
Neroberg im Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße 1», Zimmer Nr . 9,
vorm. 9 Uhr, städt. Hochbauamt.
iS.  Taabl . Nr. 171, S . 10.)

Körrig ttche Kcharrsprel«
Sonntag , den 14. April.

105. Vorstellung.
Bei aufs 'ehobenem Abonnement.

Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Die Königin non Saba.

Opcr in 4 Akten (nach einem Text von
Mosenthal) von Carl Goldmark.

Personen:
König Salomo . . . Herr Schütz
Der Hohepriester. . Herr Eckard
Sulamith , semeTochter Fr . Müller-Weiß
Assad . Herr ©eitler
Boal-Hanan, Palast-

aufseher . . . . Herr Erwin
Die Königin von Saba

Frau Leffler-Burckard
Astaroth, ihre Sklavin Frau Krämer
Die Stimme des

Tempelwächtcrs . Herr Schmidt
Priester. Leviten, Sänger , Harfenspieler,
Leibwachen, Krieger, Frauen des Harems,

Bajaderen, Volk.
Schauplatz der Handlung:

Erster Aufzug: Halle im Palaste Salomos
Zweiter Aufzug: Garten : dann Tempel.
Dritter Aufzug: Festballe.
Vierter Auszug: In der Wüste.

Norkornmrndo Tänze,
Gruppierungen u. Bcenentanz arrangiert
von Annetta Vaibo , ausgeführt vrn
Frl . Salzmann u. dem Ballettpersonale.
Rach dem 1. u . 2. Akt« finden Pausen

von je 15 Minuten statt.
Erhöhte Preise.

llnsang 7 Uhr. Ende gegen 10s4 Uhr

S H-rr Mascheck
g Herr Otton

” Herr Walberg

Herr Nchkopf

Herr Striebeck

Herr Kober
Fr . Doppelbauer

Montag, den 15. April.
106. Vorstellung. 43.Vorstell, im Ab. S».

Kuftrrusiekrr.
Lustspiel in 4 Akten von Gust. Kadelburg

und Richard Skowronnek.
Personen:

Freiherr v. Eller-
deck, Oberst Herr Tauber

Waacknitz, Ober¬
leutnant Herr Schwab

Hans von Kehr- jg
berg, Leutnant -g, Herr Weinig

Dietz v. Brenten- K
dorpf,Leutnant r. Herr Herrmann

Orff, Leutnant § Herr Bornträger
Rhena, Leutnant L Herr Weyrauch
Kern, Leutnant
von Tieffenstein,

Leutnant
Rammingen,

Fähnrich
Krause, Wacht¬

meister
Kellermaun,

Ordonnanz
Heinrich Lambrecht,

Fabrikbesitzer . .
Clara , seine Frau .
Rose, ibrc Sticstochter Fr .BraunGrosser
Marianne v. Fnhrcn-

Holz, geb. Lambrent Frl . Gauby
August tllippcs, Fabrik¬

besitzer. Herr Audriano
Lina, seine Frau . . Frau Blcibtreu
Erika, ihre Tockter . Fr !. Schrötter
Bröckmann, Stadtrat Herr Zollin
Frau Bröckmann. . Frau .Baumann
Lotte, ihre Tochter . Frl .Cl.Schneidcr
Suna , Stadtverord-

netenvorstcher . Herr Dr. Oberländer
Frau Suna . . . Frl . Schwartz
Fränze Köttaen, ihre

Nichte . Frl . Rehländcr
Friedrich) in Diensten Herr Spieß
Minna ■ bei Frl . Kolter
Sophie j Lambrecht Frl . Geißler
Husarenofsiziere, Ordonnanz, Ballgäste,

Dieuerschast, Jungen.
Ort der Handlung: Im ersten Alte

Jnckschewo, ein Kirchdorf an der russisch.
Grenze, in den folgenden Akten Kirch-

hain, eine mitteldeutsche Fabrikstadt.
Nach dem 1. und 3. Akt finden

Pausen statt.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Ubr. Ende 9l4 Uhr.

Dienstag , derr 16. April , Abonn. A;
Der Rosenkavalier.

Mittwoch, den 17. April, bei aufgc-
hob. Abonn.:, Madame Butterfly.

Donnerstag , den 18. April , Ab. B:
Der Verschwender.

Freitag , den 19. April , Abonn. 0:
Der Philosoph von Sanc -Souci.

Samstaa , den 20. April, bei aufgc-
hob. Abonn.: Tristan und Isolde.

Sonntag , den 14. April.
Nachmittags 144 Uhr (halbe Preise ).

Die fünf Frankfurter.
Lustspiel in 3 Alten van Karl Rößler.

Anfang \'A Uhr . Ende -/-L Uhr.
Abends 7 Uhr:

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.
Der Abt Von St . Zsrrrhard
ll . Teil der „Brüder von St . Bernhard."
Schauspiel in 5 Aufzügen von A. Ohorn.

Personen.
Abt Heinrich . . . Miltner-Schönau
Der Prior . . . . Hm . Neffe träger
P . Fridolin , Senior Georg Rücker
P . Meinrad, übtltcher

Sekretär . . . . Rudolf Bartak
P . Simon , Stifts¬

provisor . . . . Rcinhold Hager
P . Secvaz . . . . Willy Schäfer
P . Benedikt, Pfarrer Nikolaus Bauer
P . Lukas . . . . KurtKeller -Ztebri
Hofrat von Berg . . Theo Tachauer
Döblcr, Drechsler . Ernst Bertram
Marie, seine Frau . Minna Ngte
I)r. Ferdinand Döblcr Walter Tautz
Frau Rand, des Abtes

Schwester. . . . Sofie Schenk
Gertrud, ihre Tochter Margot Bischofs
Weidlich,Klosterschafscr Rudolf Christ^
Liese, seine Tochter . Theodora Porst
Lorenz, ein alter Knecht Ludwig Kepper
Josef, Diener . . . Theo Münch
Möncke, Volk. Die Handlung spielt in
der Gegenwart im Cistercienstrkloster
St . Bernhard und zwar der erste und
fünfte Akt im Zimmer' des Abtes, der
zweite im Kreuzgang des Klosters, der
dritte im Meierhofe und dcr vierte im
Kapitellaale. Der fünfte Akt spielt drei

Tage später als dcr vierte.
Nach dem 3. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9% Uhr.

Montag , den 15. April.
Dutzend- h.  Fünfziger -Karten gültig.

Das kleine
$j  ch akolad erim ad ch err.

Lustspiel in 4 Akten von Paul Gavault.
Deutsch von G. von Schönthan.

Personen:
Lavistolle, Besitzer einer

Schokoladenfabrik. Theo Tachauer
Bensamiue, s. Totster Kütie Horsten
Rosette, ein Modell . Stella Richter
Mingasfon, Bureauchef

bei der Mutualits Reinhold Hager
Florist , seine Tochter Käte Ruf
Paul Normand, Be¬

amter b.d.Mutualits Rudolf Bartak
Julie , bei Paul Nor¬

mand in Diensten. Elis. Mödlinger
Fslicien Bedarride,

Maler . Walter Tautz
Hektar de Vavezac . Miltner -Schönau
Pinglet, Chauffeur . Nikolaus Bauer
Toupet . Willy Schäfer
Boifly . Theo Münch
Castwir . Ludwig Kepper
Ein Kellner . . . Fritz Herborn
Ein Diener . . . . Rudolf Christ

Nach dem 2. Akte findet
die größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9Va Uhr.

Dienstag , den 16. April : Die fünf
Frankfurter.

Mittwoch, den 17. April : Lottchens
Geburtstag . Abschiedssouper. Erster
Klasse.

Donnerstag , den 18. April : Dcr
Probekaudidat.

Freitag , den 19. April : Die fünf
Frankfurter.

Samstag , den 20. April : 1. Gast¬
sviel Albert Bassermann : College
Crampton.

Mslks - Tdears « .
Sonntag , den 14. April.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

Shrrlock Hsürrss.
Detektiv- Komödie in 4 Akten von

Ferdinand Bonn.
1. Akt: Ein interessanter Fall . 2. Akt:
Das Testament. 3. Akt: In der Ver¬

brecherhöhle. 4. Akt: Ucberlistct.
Abends 8.18 Uhr.

Die Eise vsm Erlorchof.
Volksstück in 5 Akten von Siegfr . Staack.

Personen:
Sebastian Nauninger,

der Erlenhvsbau.r Max Ludwig
Hanna, fein Weib . Lina Töldte
Else, seiner Schwester

Kind . Ella Wilhelmy
Freiherr v. Altriugen,

Masoracsherr . . Emil Römer
vr . .für. Erich v. Alt¬

ringen, sein Neffe . Ottomar Bloß
Bcrnamr .sreiherrlichcr

Förster^ . . . . Adels Willmann
Gertrud , feine Tochter Clotilde Guttcn
Auton Büche meier, der

Schwalbhofbauec . Ferdinand Voigt
Bertel, sein Sohn , . Fritz Grohmaun
Franz , Forstgehl e . Carl Graetz
Straubinger , Güter-

mnkler . . . . . Heinrich Otto
Der Weinbauer . . Heinz Berton
Der Zi-gclbaucr . . Anton Werner
Der Städtische . . Richard Bauer
Der Aktuar . . . . C .Bergschwenger
Der Bader . . . . Rudolfs Se lbach
Sepp . . . . . . Fritz «sturmer
Eine Magd . . . . Ilka Martini
Bauern , Bäuerinnen. Ort der Handlung:
Gemeinde Altriugen im Schwarzwald.

Zeir: Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr

Montag, den 15. April.
Die Eise rrom Erierrkof.

tolle
Wochenspielplan:

Dienstag , den 16. April : Der
Wenzel.

Mittwoch, den 17. April : Sherlock
Holmes.

Donnerstag , den 18. April : Die Else
vom Erlenhof.

Freitag , den 19. Zlpril: Epidemisch.
Samstag , den 20. Avril : Drei Tage

aus dem Leben eines Spielers.
WaUMtta-

Gperet »ett - Theater.
Sonntag , den 11. April.

Nachm. 3.30 Uhr, bei kleinen Preisen:

Polnische Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. Okonkowsky. Gcsangstexte von
Alfred Schönseld. Musik von I . Gilbert.

Abends 8 Uhr:

Morgen wieder lnM.
Operette in 3 Akten von W. Jakoby.

Musik von Heinz Lewin.
Personen:

Jerbme Napoleon, König
von Westfalen . . Wertz-Lüdemann

Graf Rots von Mel¬
sungen, Landedel¬
mann . Erich Flügge

Gräfin Charlotte, dessen
Gemahlin . . . Camille Boröl

Baron NckodemuS von
kkatzeuelt-nbogen,
.Hofmarschall. . . Emil Nothmanu

Baronin Amalia.
dessen Gemahlin . Helene Gorell

General Sclmeegans Hz. Wendcnhöstr
Oberst Müller, Kom¬

mandeur dcr Kgl.
L ibgarde . . . . HauS Werner

Anne-Marie, Kammer¬
zofe der Gräfin . Frl . Reinhardt

Florian . Reitknecht
des Gra 'icn . . . PaulWestermeicr

Fr ?derik,Kammerdiener Malden - Deutsch
Marguerite
Nini
Thcrese
Fist
Florette
Lola

Tänzerin¬
nen der
K nial.
Oper

Hanst Klein
Mary Meißner
Helene Ascherseld
Martha Roth
Rose! Barotti
LeoniMarkwordt

Herren u. Damen vom Hofe. Pagen.
Hofbedienstete, Soldaten der König!:

Leibgarde. Sonstige Soldaten.
Das Stück spielt zur Zeit Jeromes,
der Schauplatz ist im 1. Akte Schloß
Wilhelmshöhe bei Cassel, im 2. der
Landsitz des Grafen , im 3. die

Festung Löwenburg.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 1014 Uhr.

Mainzer Stadtthrater.
(Vollständig umgebaut.) 1' 31

Direktion : Ho-frat Mar Kehrend.
Telephon 268. Telephon 268.

Sonntag , den 14. April, nachm. 3 Uhr,
bei ermäßigten Preisen.

s"S un  Ste !Me Mm.
Operette in 3 Akten von Jean Gilbert
Preist dcr Plätze: 30 Pf . bis M. 2 .- .

Abends 6 ' /- Uhr:

M » WMUrk .)I« krg.
Euclen: Fron Ditt -Keraneck

. aus Wiesbaden als Gast.
Preise dcr Plätze inkl . Billettstcuer und
Garderobcgebührvenös Pf .bis M.4.—.

+ + + + <&& &

!Biophon1
. -rdeste

L
Ikealor ^

'MIdelmstrLssö 3.
4*

Mur 4 Tage ; f
Erstklassige Novität,

#
•'s

ir!
Serrofe Jalkel

!♦
4-

Kunstfilmin herrlicher Farben- ^
pracht und 2 Akten,

Ausserdem das

übrige neue Prosransiü. ♦

Erstklassig.
Wer sich einen musikalischen Genuss
bereiten will, muss das berühmte

Damen•Orchester
»La ^ yljiSaSte 44

unter Leitung der Dirigentin Fräulein
KUra das er im

„Hotel Erbprinz“
trehört haben.

Ii urhaus zu Wies baüLS
Sonntag, den 14. April.
Vormittage 11.30 Uhr:

Konzert in der Kochbrunnen-Triahhall 41
Bei geeigneter Witterung in der

Kochbrunnen -Anlage,
a) In den Kochbrunnen-Anlagen.

Leitung : Herr Konzertm. W. Sadon,'
1. Ouvertüre zur Oper „Her erste

Clüekstag “ von D. F. Auber. _
2. Amina, oevpt. Ständchen v. Line» *
3. Gr eben lichter-Walzer von C. Zell®'
4. „Gute Nacht, fahr wohl“, Lied vo

Fr. Küc' en. ,■
5. Zeitungsenten, Potpourri v. CJonra 01'
6. Kadetten-Marsch von O. Metra.

Bei ungeeigneter Witterung.
b) Ind .Trinkballe Kapelle LuoienDup 11!
1. Alte Kameraden, Manch von Te;ke’
2. Wein, A\reib und Gesang, Wal*®

von Joh . Strauss. -
3. Ouvertüre zu „Egmont“ v.Beethov®
4. Ave Maria von Bach-Gounod. . .
5. Die Boheme, Phantasie von Pucctn

Cyamvin.
6. Creole Beiles, Two step v. Bodew'a

Nachmittag? 4 Uhr, im Abonnement
Konzert d. städt . Kuroreheste 15
Leitung: Herr Kirpellmsta:. H. «h®1*,!
1. Ouvertüre zur Oper „Lalla Koul-*1

vor. F. David. . ,
2. Czardas Nr. 8, G-moll von Miohi®’
3. Phantasie aus der Oper „Die Fftt

ritin“ von G. Donizetti.
4. Aubade p'riataniere von Lacomb®.
5. Blumengeflüster von Frz. v. Blon-
6. Thüringische , Fest - Ouvenüre v0

E. Lassen. . .
7. Promenaden-Marsch von M. JescbK

„r®r

Abends 8 Uhr , im grossen Saale.
Volks - Symphonie - Konzert

des Kurorchesters.
Leitung: Herr Carl Schurieht,

Städt. Musikdirektor. ,,
Solistin: Frau Cornelia Rider-Po®*®' 1

Berlin (Klavier). .
Orchester: Städtisches Kurorches

Vortragsfolge: . .
1. Ouvertüre „Finniandia“ v. 8ibe)Ntz
2. Klavier-Konzert Nr. 4, D-moll op-

von A. Rubinsrein. :
I. Moderato. II. MSderato »sS
III . Allegro assai. ,

Frau Cornelia Rider Fossart. \
3. Symphonie Nr. 6, op.74 (Patheti<lu

von P. Tschaikovrskv.
I . Adagio. II . Allegro congrs *1
III . Allegro molto vivace.
IV. Finale Adagio lamentosa.

Montag, den 15. April.
Vormittags 11 Uhr:

Nur bei geeigneter Witterung.
Konzert der städtischen Kurorchesb--8

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzertm. W. 8a wo.'
1. Ouvertüre zur Oper „Norma"

V. Bellini.
2. La mannlo, Serenade v. Eilonbet'l
3. Am Wörther £ee, Melodie

A. Jungmann . „
4. Finale aus der Oper „Faust '

Ch. Gounod.
5. Potpourri aus der Operette

Vo elhiindler“ von C. Zeller. r<
6. Hurra, Zeppelin kommt von S.J»

Abonnements- Konzerte
des städtischen Kurorchester”

Naehmittacs 4 Uhr:
Leitung : Herr Konzertm. W. Sadoa.o
1. Ouvertüre zur Op. „Die Zigeun®,J'

von W. Balle. 0<l
2. Mendelssobniana, Phantasie '

A. Dupont. ,
3. Mondnacht auf der Alster, V>elz

von 0 . Petras. ^
4. Le revoil du lion, Caprice v. l'-01iu)er5. Baccliantcn - Tanz aus der ' l>

„Philemon und Baucis“ v. Goun
6. Träumerei von K. Schumann. '.
7. Pastoral -Phantasie von F. V̂illwk
8. Les Toreadors aus der *-f

„Carmen“ von G. Bizet.
Abends 8 Uhr : ,

Leitung: Herr Kapellmeister H.J rir*
1. Ouvertüre zu ..Die Girondisten“ T

H. Litolft. ' • 21
2. Ungariscb.e Tänze Nr. 15 und

von Joh . Brahms. .
3. Dause macabre, symphonische DlC

tnng von C. Saint-Saün?. , i.
4. Arie aus „Rinolda“ vonG. F. Hi*n

Violinsolo: Herr Konzertm. Sad°®̂
5. Ouvertüre zu „ Egmont“ v. Beethov
6. Ständchen von Frz. Schubert. ,. uj
7. Phantasie aus .der Oper „Der Tn

von Zamota“ von Ch. Gounod̂ ___̂ .

Deutscher Ibof»
Gsldizosse 4.

Wrgerüches Uestartrant'

Heute Sonntag von 4 Uhr ab:

lro | JinHlcr -Hi)ii?ei't
Cttttvitt frei.
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e > ^ Md R ^ wg ^ $ {i/P ci rt » -rt ‘nt ’rt, >/P
öl o ^ ° ss5E”

50 " ^ « .£ £ « -p

TTvCTiO ^ g
w ^ 5 p  pirt'i rP CSti -- »P»

a »csrt <
ei V-c

S j-T ei *5 Si sS £ . S Sc « c>rt jy ja  e > ^ ei IpL ^—
ei q  p PS ♦-• rt

— « ■Böe ö
W H "S ®S 3 .

-< Ä  a c ■§ JiS , 3 5Ö- c

«
w ; « . as .-g|05

‘B'

©
«-

Q
K

5—5 C
* . ’5
tft B
ts -S

L

g5 S
t ! b  w
=« « - p

A P ^ F e>

JS
«i

i « 9

L
w

ö

SS ts

8Z

ü s - s =g
« M s ft
-L oi . jp «n
fi 3 a •£

SS

N
<ö> o

’S |
<S ) Z
«i 41

3S « Stlei 94-4 rt ei f'o 4t-,

g & c 4 a |^
- s ’-S 'S £ |

•Stöö B

|p w|
äää

mo
föD

£22 * J ^
«toifiSÄ SBügw-
gs « > *gse ö

"öS o a„

c8 ^ -8 ^ £ 3 ^ -8G ->5> ^ ^ s
io ! « : H :4  ~ a: .2 <o -tiS
ei iQ Ä ^ StS g -. vR . S rt Q̂ ' ci

sO u ä 'S ei ' B ^ F ei ^ ) -Tr -rtQ ci ä C a  vCT'-ja o *Ct tp 5tS"rt
«Ä ' S gSIl & .-äeJS ^ -
ZN - ^ ^ aa ^ Ss . 1

ei >P - . _̂ ^

e p

§  S : ! l

CJ * ^ C)
-rt -rt ĝ
“ " l‘o>

05 05 7—
^ Po -ÖSAÖ ) 05 P

pL Z °5> g5öS ^ a
S ' gS 'g ort . u „rt ?̂ JZ jd  ^

rt *-* r** *11
3  b £ .3
05 ■ e ö

rr ' U a -t;  C CS Ort ’Sei -5 rt jr . ^ . *7 rt
rt -g . rt ^ g ^rt ei . .- -SP
05 >1 ä 3 05

„ <U 3 =0 g
^ -b - 5ÖK5 g

öl

se ? £

e a  c ’Sg«
g <Ä Öjq. 05 a Ä 50 -"

sögg

-' S8 -KNÄZ ^ ' » ^ ' « Z•rt rt >R e 50  er -4-» ' g ^

« - - « gl «.

er -
n
c c

CS' S Ci ^ ' -/Q .rt Q o 3  so — „
N Z -2 « 3>® 5P -S W 05 45 •»**  3

<y CO r§ >tt " 0

rt <_
5P- 3 : Ti 3

5g - c SiOft •ö - 50 ' Ö

jgj P Oft

«V V-

-0 50 .2 K .SJ ojj

ZZK ^ d

K

LS -D -̂ -g S g,

P »E 05 -5- P So5 Ö O -° Ö
“ § J :Q5ö -^ Sjp . . jQ » -» |_i 5_ ,

^ " Jö 05 ^ - 05 p
B‘W 5 § sg 0  „

ö S
3 .g

B 'S ' S g .3 <- 3 -i S : ö ’H ^
0 » '* g _ g
^ ^=> » i „ .s . sf üS -s -s * 5

£ . £ . MiV & CQ £ &

dje-
S Og wo » 05 5- 5Ö>
3 Ci ö 05 ,0

•5 ^ . 0 £ __

H ^ . ° 5 £ L

rt ^

-p  H « o —
50 .3

|oJs
. „ ö ;3 a
3 5g . . .-ö, ^ '

0 50 *3■iP S rt

^ £S *Ö
5» .£ 05 ÖS ^
3 05 .£ ^ 5 ^ j§

ei

cs
ä
©

’S 3 .S
3 P Ö 05

Z LZ E

£ u 'S'
3 /Ä5Ö-
p u  V

, 5-1- ei

—5 rt —■’j rt «-*5rt :0  ei q CS
*3 'S .3 -05c ^ gu
i «5 w f ß 'Sa
^ ° .05 8  5 05 W
05b - 4, « „gjs
3 -p 3 .53  OJ .S)
Ci - rt ' ei- Z~  53 öw
(Si3 u e 2 Pf:
0> «B ±J *R t- ^ -rt

*-77 ei '" rt 53 rt
ei ö ci ei ' rt t-*

►rt * 3 JF ^ o

HL

cc * :>

:cr ei
-er . »-5

css
3  g 3

J 05• JO <sa

~ « « 8-kO rt JS* «rt - i
■I

— SM — 05
OIS e “ -
c 2 ' 5 05 _ -»*

5—5 2 -J- 7Ö O
25 5Ö ^ - 3 PHrt QÄ•*-* ^

•4- SS
caise>
ei fi ' oa

•- 05 g
“ “ 5
3 u

05 Jö g
'JO ^

P P
. _ 3 iS ) 0505 05 u— C -2

-LZ . .l | ^ § ^ ' Ert rt ci rt Ci ei
vr ? Ss rt 5? ei ^ g
d y CS

K -p B  o6 ) j3-

5P - „
^ 3 3 3

3 3 53  05 flO
"Älgcg

0 ? 'S ec „ r 05 —J rt . rt ei rt -. rt
,rt Vrt -rt , g SS C)

B **-* *S 'S Si £ L SPS ei Cxt/w tT~~ ^
*s “ aJ 3 5S fö
üp " g * 3g
gl 3 ^ ü  g jö

g ^ lgslp
’S sWVK -p «

4C»

|l
os>
N '
cs

, «L

Svo - g g ’ Bijpö S ^ o
“ H» b =« o

ZK

8 .8 :
c

S JQ w S
3 __

ie w w 05
ei ü rt
CDyD .U

CD JS O

? vo *'3I Ä .-S 5 . v  _

5 ~ p 3  p”
3  5 8 -2 . g ® P 5» .2  W -g «gyjj - p 5jj »5 ^ > I " 9 -0

50502 -N 3 .0?' gjÄ -P -S 0 3
p 5— 0  2 ' ° 1tr .H5'g 50 ö  g2
a -p' oS 2 c ^ e ftf Z R - e> L-» roö .— M ,R *rt &5 rt ak p .v «a 5^.J? J3 ä •

e> j " ci TT ei ^ F >A -R
SS 5g - © 0ts 8 M - 05 p 0 =«

A A4 e>
3  ei C> rt O rt Q q

a ' -

P " -g 05 05 Ejj,p « 5 p
- 3 8aI ^ p p Z

I %>
ö  c

<0p QJ
„ „ § Ä ' —
jö g © - H ©^ »

3 'S?, jÜÜ- '5 “ TS ’S ä
© -2 -5 - ö 5 w A3 05 L dK

B
3

S
ö

-p » 50 8 8 Z 2 p Z Z2 . ^ V_ g A -Z - g

05 tffP SS £ ?

-J0>

, , a 0 _ £a-
05 p 3 50 05 ’S ö

jS 'S p *3 - g j 50 <?5a 0 a© 5Ö * 4 .5 •« 05 -8 05 3>3. 05 =ö P p Ä . J9 .3 3
,2 ' ■g - '0 )9 3 » B |« —

6 >« -Z 2 p .3 2 " “So

■gl & g g 1 äff t^
- =  " * ?sis : ii|— <- 0,1 ei £3 *«•— C> 0
05 2 g oTeS - E ® ß

.2 *0 3 / o oft |3 — — M . w Q B q
ÜLZ . sse “ x» £ ™ 8

Tilfiifi « !

iir -pj ^ jrise^ w 5pw ‘*- ö' w §2 >/2 xi
HiS ’rt Ci^7 rt RsCPC 5 w 3 C jQ

" .8 ” .503 e"

S }C
rt a .s H ö * *

*rt -a rt 3
a - gM - s
^ ®5 g

ei <Äi c * <*t .0 ^ -<1 - -
a .2 M.

: ö „ 5235 v ^ p «1
: ö  B g B -

CD o rfi i-j
»+— fd v̂ i CS rt
•rt 3 ß jj’ 0rt rt

w

S Ä s ^ lf - - -X>
Q & « ^ -o 5 § '
« X)

oO

a e> x>
rt . - R ortrt

AH AK ^ LZ, 3. olp) rtO s pJ
ß ^ w ß „> C

_ Sg
-rt rt .ct 'S rt
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fcÔ S =
P '

er ;
»SOCP &s?

05 G

©
0 C

er p : j
§ " *
p -g  C

sf ®

4 er-
g  p ;

op ;

er ~g p Lot

er
<§ ' ?

*-$ *-5.. *$ö 3
P : S i
•fvgS Wi
fi 8Ä § -<̂ CW f
7t ' p p - '
p p  p - 5
p «ü <34 p,

04

ffL
^3'

H.Ä‘

sÖ4

: P
P

«CP

13

p ^

§ ?

r ?* P:
^ P

§ ^ A . er
3 p ■° §

Ts
* p

ctf» er -PI

& « s
3 mos
er p p;

p ~w

p
p

p p -
P 05

iS» 2.
P Sfri * 05 sP 04 P

$3 .
er ^ 2 . io cp * '
3 po p
_P cp

S K

p S.
P v&

p

' o-
°L

; 3
r O

3■

- o>
Ö » s.
o ” er cP1

als
P P 05

CP P 5SÖ

3 ;
3 LZ
S - ci-

Or P̂ t

P5 |
• » K ci
1 to  a 3
.1 -1 Cl' 3fi

- g - v
o- ro ”
3 ©

« • » tz ? © ^

3

foT <p
P *-pj
rsi %&

05

PS'p -5,
P 't3‘

P
&&

2 3

; 'o ^'p ’- H i
V04vp4 P :
05 04 i04 H- e
.§ 3  to ‘ ;
» S o5'
c AS

AI L-

55 05 04 1P 04 O

^ eovS -i

|2S
2 » a
- § 2
2 ^ 8

3 _ s
ra ass

- » § 3
2 Z 3

i TOo .S
3 TO~ 2.
8 H S-

.:CT a  TOTOS«

■g *ä . «

g*P: p, ^ü  3 er >o < 2
3 « Q, 2 —t.s 3s §iS.

., 3 B' fo ^
'£3,@ g . ~ S °2 >s
3 feO § 3 « TO
3 R . {? ■» : > ^ 3

_, - ; B I& 3  3
o » P 05 S o-«. P
p ? 05 rL P ^ ^ <r05 1̂0v—> i _r 05
3 - - J ? 30

«s ® e -g ' -s ' ^ s ; :
L- S - 3 Ht n ;

05 -er 7t er ,
P . p rr , er _̂ ; O :

'P * P *.05 vg « 2
* pao * 2 «- <

Q ni rt  o p:

g ^ BÖöS-
P p er ö ^ ^

S « Tf :
p P oT :
04 CP O : -

P
^ g

Pt H

p . e^
3 . Ä ® ‘8
^ S 8 3

p
- ' ^ « p

g
er g 05 5-«

CP
P

er

0
Ä

<0*
8T| b.
04 5

? S A

r , >x — : .
« • n S ' S
^ga ^ s
0 3 3 3<3 ISO 3
2 2 " « cP ej P Ot -j-.9 P vfT

2 ^ 0
^ o p

er .

e^ 04 P cp
2 05̂ -pj ^ '

** r >9 ^ P
- 8Ti « ?

—ri P - er p P
_p ; 2er p P 05 «-f.05 ' H (5

g 0 -pj P
'd Z - ! 3

@g I 2 : &
^,3 - 3 m
cL 3 -' « » « ~

‘ir 05 ,-v 05 ^

P o
p :^

3<
>- P 0

p
■7- p cy

<Ofi

P er _o

-p ^ cp
K :e > o-  a

3  ot -l' , 2 « 3
8 " S . g : 2 ; & -g
3 ' 5 ; 2 to

^ 2C-& 3 3
«TO ” CD W -S
TO v -CSSS . 2 3
g 5® » « «
er p * P o * p ^05 P p . P PP er pt ♦-+- o» p

AZ.3
>so ^ P

—r* PP - P - t
<eo p
04 O" 7T
P er B

cp  p

Q 05

P p ^
p> tt * g * er er^ p : 05 05
er ^ B Z ^

g ;-^ p p
P " o
00 04 £

ZSL Z
S k  a
^ ^ o 2

g ' P ^05 p ef > p
g- 3 § w S
ci 5® ’ «3

;. 0
“ 2s s

Äs

P

3 2 . p * . .O tr p : er
P 2 , 04 2 w
. . « .W B.
2 ?0 o H ?=■? er«-» 7o O ; eo 05 05

B BIP
P 05 B . P C5

3 ^ 3 ^  P
' P er

- er p

Ci? ^ 2
05 C& P'

Sli

«t

8
0 « >

■Ä
o>
5 - Sa
Sä:
<="=aV
<r

rZ

• ISO3
"3 .;

© ■° '

2 . 32 toZ W d2«05 2 P

p p .

3 'o « S
g . & - cy- _ jy
2 - 2 2 . o SP vo 04 «—' P . 04P . W «ös ^ P
fgB -er ^ Bp er p p . p 7t

S er 0  S B
^ c§ g CSg - ^
A « TO 2 . 3 "
CP

^ 05 Ö3
« . W

S p § ‘ *
-V&

TO, S, W «0 Ö 3-

w « ! g1! nTO2 T Z - 3 4“

B " 9 ^■P er er ^
w er 05 05 « ■

i5 . TO 2l H roI 333g,3
? 3 Z- L

£5 0495 er P
or B o

AZ -& <3

3

L -Z
« - -§ , Ö3)7

«i> S

er 0-^ P
h P ^ P-

^ 2 S^er^
p rt  05 p -p:

♦-« p : «0 P«Cf o p
§ p * 9 0^ 05 P
er 9 P
P © o 1 a « :—• ^ p

CP o
p - 'P t =5
ßs p n

3 ^

8 OO
£ , Oer ctorv
S . Ö

p „of*

3ftrap3g M p3
ap g -er 04 04 o

S ^ 3 c« . ' » TO « g
to § •04 -j'—r co i_? er . ^ . . .Ksi
^ 53 u  z ^ 0

1o cP 05' g : &
. pi op- ^ p

T. a p tt 04- U - cto o ra 05
-4 P 04 p —7
Q er tP P " -

pp _
(o). _ ro v'->'

5ß >"
p

U Z
•3 3 C '2, ^ . ® m .3 3
^ to 3  to  a,a 2 2 §
co & 3 o « L
ü,ro „ Cv) 2.
Ks Ö g ( 2 ' 3 © o : Cet er co 5-* <25 —^ ro
ri o S « i 3 rt ^ 'ro ' -O,

|
2 er CQ ^
3 fo p
p 04 p -

S3 - " 2
04s e> er n
S : B2 c/
p o*1 . ^

Z " ZK
(Vl 3^  05,

^ 'ä ' aTo
B m Ä P

er ’

ro a ^ = -
05 <£ .

CP 044
02 02

B0 04« ,

&
3
ct

- er 04 cp

P
■P

er
02

er-
** 5 02" PJ öo
. .. » 3 : gs « F
(V) 2 « ö ( TO S© ro

OTB § TO
_ „ . . .'. » S . 2 w

%  8 § < ä w

S s -
TO. ;

: t-rs !

3 »

© .
3 : S3
3P p02 -̂ 7

P -
P
er :
05
04

P
^CP
04- P
ö ^

S 3;
05

§4 O'*
OO P

<so 3 A - ri ' B

<-□ r-r- 02 ' ' 04 P 04
Si3g3 ^3 ö - ^ 9 ; wP er : P p sp*1—3 P.

* 0» JA

LM@
|; ös  Pj

vSP p

a#P» H 2.
'2 < 04*ifO*

2 N
>» D

^ Ä «.
>3<. 05 ^ 05

^ 2 : «? S W

1 -ÄC3&)
33g
© « « .

8 As
3 3 C 'S

, 3 S® 2D 3

er 3
So P

ft »
P 04 P
S O - ß

p-
^Ä»
P *0 * 9
o ' S er

^ *Si §

P CP o,
>£5v£3<Or
K o er

a ,3 §.
“2

B PP . P

' er

o * }ß
o

PS ov

9  P P

§^ s
"** p p-
er p p:
S 3 ß.

er
3 <3o
Z of*
*£ 3.

LS - 2Ö

S -& Ü.
2 - TO 3
er p : Ps»i
« ■̂ s
JV-v ' O-
kV —»,04
P <o »

-H. S 3 ,
P 7t «v

■ B ' tt"

So e ^ -2;
o» £ •*9*
Äg TO
<? " c *\

>04 o ow p 3 er eo — •
O e « TO 5s g R--&
toÄw. 3 ff 3
- . <»■§, Ei- « 3  g
^jo ££ ’PJ _ 5 O ■
CD o B 05
Z - " " AZ 5 - w ^
8 W - " a  gi2!
g «P ^ ^ - *,05 S ß
re H a 3 a Ö «4

w _ o - . . , p .£ r
P * 5 9 D : H ^
«—« w * " <er cp 77*
& ^ © sst|ts » B ? 3 ® 3 S
3 3 Sg • g 3  SCP 0  P 9 A .
«v <4
P * 05 p D P + c— D (Sv.«2 04 P d  P V p et)B. C3 -9 )70 •-»- 04 *4 P
O iS , O p : 2 9 : P - 04hP™  tÖfo e

cd  p er er er . <0  ä ) .cdO P o o o «r V ' o05 -
- - - - 04 P

CP Ft
9 t § < © Oo Dt

'H g 0

er

3*iS , o p : 2 P = P - 04 ^
3 7t * er a *'® 8 ° vH 9
- 3 ff 3 g -2 b . ^ h:
3 ^ « a 9 7t ov>B . er tr r—> 05 _

tt g a » ® (?), O ,*-r< iz *4 O V'

. J cp ^ 9*
. & *4“ ,—v O
- 2 A P CP

o B . -LT 9 P 05
o-; A p —t, ^ g<p 2 er »4P04 *4 P r& o 9
2 . o " p a 2 . cp
aa « 2 , § er9 2 Vrt- 3  o

- | t TO-8 3 «■ § - s TO « 3 " :
c 2 gs ß!

Z g W ^ -
Z Z g33«

^-p (D^ü , H B- &•
< <4 05 vS' -PlOt J4 <
- § 2 . § a § § !er cp c4 . .. -P cp 1

p . So H ^ s

« >« >t " »
dB* 'p ' 9 - p
3 s 3 - TO Z

D .«» 3gC 3
° ' SS | 3 ' o -" ■
ßj to" 3 _ ,ö - (ä
« ; « 3 (ö) s - 3 3s « < TO H «
2 -3 ! 3 t a -'& 'Ss kr, 3 TO 3 . - -3>
to ' ^  3 <L TO Dl- TO
r ° TO-g ’ « §>wp tp2 - tt , o 05
s o 3 « - g 0 a

104 *4 fO Ö 'S'
^ T 3  TO WTO. Z
3 « » a S ' '

3 So - » w
wac " » » _05 -er <«{ d  4P w cP
r4‘ 3 P ? o 0
Sg t -& g Z' S
® 3 3 g. « « 3
S- s 5 8 « • § e ' rCer

D

» ■83
<& ; er
8 §

j- 3
SL

t  g
8 Zk

'2 - g-
S $f

p
es >
rt <=r
8 pP ISO
B

Ir . tÖ
^ 92 04•

<&
B . o
<5V•&ttCW
» : O
er p:05
* ST

B. &
p* >- .

- o 9 > I
ö " G •
er o : i
05 -er

§ W9 p:
. P

■qs S ä  eg ^ 2 ..̂ » «e^ -rT Z ’Ser
p
3 S S) 9 _<&

P : ’

S 9
» =- .

_ Ö c
e? o * -

0
s

TO 8-2 ' -£3 0-
gf * „ t ? to‘ to- SS 3
2 63 R -j S
3 A3 « TO Rcr " o p G

. *—*» tr <4 cP er o
© o o P -7t 04 --
r4* ö *4 P 7t o 2P Ft P Q (5 (St) S

' P : *
P

g- g

fa
§ : § !
2 . P

63 i
«J
P : -
p - :

CP' Cj

2 : 2 ff
3 o
3 © er o - 2
g .. o p TO «„— 3 iso « _
O - g - w . a TO ^
«a § 2.
e 0 ? ? I 0

04- ^y* p Cm-O D'p p : 04 05
? 3 « R » ■r.

3 ^ to 33 3
tz,LgsHZ
p - ^ er B

p
° 5S0
5 cp
<N-A
6  05
A -7t

G P
05 G

vS*>^

ts . 0

fgt
So 05
p ”i2, -5®

^ 34»

8 ^ 0"

9 _
04 o
er cf Ĉ -?
2 o P --rt h 04

Ct?1̂ er
8 >Z -i 05
§ ■‘ 2 -^

CP o < o
05 Ä

9 * P

9 0  b
7 H TO * '

Sf | | -

er ^ cP o^ S31

»

§s

3  K-

; Dt !

■* 3
3 §

04
. P

er p^
9 2
er 9,
Sb .

er
p

er 04
o ' vB^

9 ? G

P
P

<& \
Jal

>.- 04 tt P
■̂ 9 sr .er ^ j-
3 » ^ 2:
er g 04 r- o c-r-
C5. O p : JÖ» -gr
ppp o (0) G

--A or .tz« B!
* G 2 W ££ vgc« 9 P 05 ca *4
ga S -‘ S
TO TO ff „ _2 3
3 ‘ a 5 D 7?
05 G P

cp • er

_ p
P C9
9 - P
^ 9B ^
r » <4

I e S
S

S - i' P 7t.

" o

er 9B . 05
05 . P

83
KZ-

*4 CP
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